Published and. disiributeo under 
Permit No, 176, authorized by the 


Act of Oct. 6 1917, on file at the 
Post Office ot Chicago 1. 
By order of the President: 
A. S. BURLESON. 
* Postmaster General. 


Published and distributed under 
srmit No. 176. authorized Ly the 
Act of Oct. 6 1917. on file at the 
Past Office ot Chicago Ml. 
By order of the President. 
A. $. BURI.ESON. 
Postmaster General. 


SEEELETTILHHER 


aa nn Sn m Zn 2 7 nn 2 7 2 0 nn 


— — — — 


(10 Seiten.) 2 Cents Chicago, Freitag, den 24. Juni 1921. — xS5 lliht Ausgabe. 2 (Kent 


irn DE dentihen Ehuldiheine, | Der Mädchenhandel. Seorge der Veſchl. ihn hei Pie Schluhanfpradyen, |Hitsn ve zer "usesisennen Nas Pan) Böhmen. 


zulaſſen. Wiederaufbau der heimiſchen Induſtrie 
Kameraden, die Gleichberechtigung der Offiziell wird die Verhaftung de nötig, jagen weitliche Finanzleute dem 


& © F d die Beamtenwahl. Valeras in Abrede geſtellt. — Prä identen. 
Von Oswald 3. Schuetie. ER Von Oswald F. Schuette Rerli tolizei f i ilfsjtantsanwalt Heth verlangt d lius 
Von Os .S “engen 2 2 . Hilfs e = ii ins Nohmer jdildert die 
Denver, 24. Juni. Die Beamten: Serliner Polizei verhaftete eine An-| X, einen Militärkraftwagen wur— bilfof ven | Waihington, 24. Juni. Abermais Verr Ju — 


wahl, welche darüber entſcheiden ſoll zahl männlicher und weiblicher den heute hier an einer Straßenecke Zuchthaus für Cora Iſabelle iſt das Ausfuhrgeſchäft der Ver. Verhältniſſe. 
* ⸗ T / 9 
Im Süden faſt gar keine Zunahme, eine ob die fortſchrittlichen Elemente un- Vollmacht für Schatzamtsfekretä zwei Bomben geworfen, die Solda— rthwei Stacten mit Europa und Südame- 
—* Ss R | \ hakamtsicekretär zum Kuppler. — nr hwein. p 

rieſige in Illinois, Michigan und deu ter Führung des Nationalpräſiden-- Austauſch fremder Kriegsanleihebonds ten ſchoſſen und fünf Ziviliſten rika im Mai ſtart zurückgegangen, im | e . a 

Grenzftaaten des Südens. — Ter|ten der Weichlohlengräber, Lewi:,| der 2er. Staaten für dentide Wte- wurden verwundet, wie viele Solda- Vergleich zum Mat 1920, meldet das | Gin gründliger Keiner, 

Prozentiak der Zunahme der jhwar- |die Leitung des nationalen Geivert:| dergutmadungsbonde. — Die dem| LDafel Sam und die Mandare. ten, wird nicht gemeldet, Gänthers Unfprade, ganbelsamt | 

zen und weißen Bevölferung in der |fchaftzverbandes übernehmen follen,| sonnrek vom gräfidenten empfohlene Belfait, 24. Sum, Ein rup- Der Eenat verät über die Vorz | gepinpet ih anf-ber Burdriie au 
. Abnahme. — Indianer und Chinefen | oder ob das fonfervative Element un:| orlage. — U. &. Grain Corporation penzug wurde heute bei Dabervonfe, * — Jllagen zur Erleichterung der Kohlen-! — — 

ſterben aus. ter dem alten Sam Gompers am Ru- als Ausbeuter. Man kann ihn ja 'mal fragen, ſagt zwiſchen Belfaſt und Dublin, durch Verteidiger greift Ziegler und Staats⸗ verſendung; jene werden den Hebel er .. u — 

der bleiben ſoll, ſteht für heute oder Curzon. — Der Vräſident der iriſchen eine Landmine geſprengt, zwei Sol.seugen an. — Nennt Sergeant Moffat zum Widerruf gewiffer Vorſchriflen — * Film Go. in Augenſchein zu 

morgen auf dem Geſchäftsplan des Republif vorübergehend gefangen. — [daten und einer der Zummädhter ge- | Einen Lügner ud Meieidigen. — Ver: | ne Verkehrägefebes bilden. EEE en 
Sahrestongrefjes des nationalen Ge= | (Kınendeneide der „Abendpoft“.) Die deutihen Zölle und Steuern.  |tötet und viele vermundet. handlung imgallWanderer verſchoben. Die Notwendigteit ſchnellen Wieder⸗ 
Waſhington, 23. Juni. Obwohl werlſchaftsverbandes, und die erbit-⸗ Waſhington, 24. Juni. Der Se— Cork, 24. Juni. Nach der Poli— — aufbaus der deimiſchen —B Herr Julius Kohner, der Heraus⸗ 
die Zunahme der Negerbevölterung terte Stimmung hat ſich auf beiden fretär des Schabamis wird die Voll— zeiwache an der Tuckeh Straße war. 4 a tbhikt os Mn, | gleichzeitig mit der Beſeitigung ber |geber einer der meiltverbreiteten in— 
im ganzen Yande don 1910 bis |Ceiten immer mehr verfhärft, Gom- nk: Balken. eaat,- Meienbaniehl fen vier im Kraftwagen boriiber- | 1° ee tal blutige, nicht in zu |Wertehrsfemmniffe wurde von einer jternationalen Filmfahfhriften ber 
192V nur 635,290 war, fielen da- | pers ſich ſogar in Ausfällen auf J x an —E * sanleihe⸗ Berlin, 24. Juni. Eine Anzahl fabrend-» Zivilisten eine Vonmbe, an- wehr, ſondern mit Waiſſen und Vor: | Gruppe hervorraͤgender Finanzleute Welt, die in Prag herausgegeben 
von auf Illinois allein 73, 205, die Hearſt gefallen, der Lewis unterſtützi bonds der Ver. Staaten für deutſche Männer und Frauen, welde deu‘, Sei dere nadı drei Kaſernen, worauf es beducht begangene Bluttat ilderte np Bänker dem Präſidenten geſtern wird, weilt quf der Durchreiſe nach 
drittgrößte in den Ver. Staaten. und den er bezichtigt, ihm feind zu Wiedergutmachunasbonds umzu. Mädchen unter dem Vorwande, ih- zum Schußwechſel kam. Eine Fran Hilfsſtaatsanwalt Lloyd Heth in abend bei einem Eifer zu dem er fie Kalifornien begriffen, imo er, einer 
sa Sabre 1910 hatte „stlmors fein, weiler mit ganzem Einfluß dem tauschen, wenn der Senarei; der |nen quie Stellungen zu verſchaffen. wurde getötet, drei Mädchen und Finer Schlußo nſprache im Progelfe | „.,\geluben hatte, als tringendfte Auf | DEHN Ihmeichelhaften Einladung bes 
109,049 Neger, 1920, nach den Er-| Hearftfggen Blan eines Krieges mit von Kräfident Gerbina unkerberiie- nad) dem von den Franzofen bejegten dr; Männer verwundet, Orthwein die Ermordung von ——— Gegenwart aeicildert. Die Kerr Karl Lämie, des Präfidenten 
hebungen des Volkszählungsamtes, Mexiko zum Schutz der Hearſtſchen EEE J— J—— Gebiet lodten und dort in die Bur-- don. 24 Jumi. Vierzig bri— bert F Ziegler. ————— ⸗ fich wiſchen den der Univerſal Film Company, Folge 
162,254, eine Zunahme um 6 1 Vergwerisintereſſen entgegengetreien en Sorlage zummmi. 0° |belle fchleppten, welcye bie Franzofen | zii, Soldaten bon der militäriichen |€T nicht, twie erwartet iurde, die Tor | nuitern der Eiſſnhahnen und den |eiiten?, deren Anlage beſichtigen 
vom Hundert. Davon fiel der Lö. ſei Entwurfs ſoll (wie geſtern berichtet) für die Truppen unterhalten, iſt hier 


m 5 desſtrafe, ſondern verlangte nur — 2 * 
Bann. . = Fe — Eskorte des Königs, während ſeines Fe IGifenbahnern zu vermittein, wird, als geihäßter Gaft in Chicago. 
menanteil wahriheinlih Chicago Außerdem fteht die Frage, den’ der Schakamtsiefretär tatiächlich | verhaftet worden. Streit über die Jeſuchs in Delfait — —* ——* und überließ es en d 
u, Die größte Zunahme hatte ’ 


L 
: o rmamfchu beider Im Hotel Randolph, wo der hochge— 
Be E eo = of * 4 5 De or & 5 Der SKenferenzausfhuß beider Y. : — s 
\ —— —— Frauen in allen Gewerkſchaften glei- unbeſchränkte Macht haben, über gern —* reg > (aut Depeihe aus Belfajt, als Sinn ee Dauer ber Straf | Hüufer hat fich auf die Jahresveriwil- | bildete Herr, der auf Reifen im atler 
Penhiglvanien 0 ne on, |de3 Recht mit den Männern einzus |Striegsobligationen europäiicher Ne. [Er Entdedung ber Bande. Dieſe Toiner einen Truppenzug in die? —* 
193,919 auf 284,494, um \ ohio räumen, und bie des Verhaltens zu | ierumaen an die Ner. Staater i erhielt taufend Mark für jedes 
a. bi Revolferume von hio a. > z == geringen an die Ser. Slaalcı in ma B 

tie — 452 im Jahre oT ER Gewertjchaftaver · Höhe don zehn Milliarden Dol- — 
Aut 186,183 im Sabre 1920, eine | enden euf dem Trogramm. Gom- en 

» Ä ’ ⁊ x L Te ’ 


Zunahme am 74,731 Zagegen |Pet3 Bat die Benmtenwahl bis zum |1arS zu verfügen; er bedarf nur der | Berlin, 24. uni. Die nationale | paufe erklärte Lord Surzon, Miniiter 1 
2 3,1081. (rt | x — 


I 
— * Berichterſtatter der Abendpoſt die fol— 
I N = 9 ro ’ < 

— vn j nr ee i : ! te 2 \ } w inet Iaaes 7" fei: ftration“ des Planes, die Alliierten |” pi — 

— \. ESchluß verſchieben laſſen, ſie vorher Zuſtimmung des Präſidenten. Der rſterer, sel: b*s ang nicht we 2 J 2 * Leben aeblierer, eine: Tages 7" Ik — * gende feſſelnde Schilderung der ver— 
betrug die Geſamtzunahme der Re 5 — Pr wi Due * * * —2* ige m: * cht bes Auswärtigen, ‚Großbritannien |... Frau und feinen Kindern zurüd- zehn Nahre lang überhaupt ven ter | feſ a 
ger im ganzen Süden mır 162,832 abzuhalten, jet De ungs — hat Vollmacht, hoben wurde, ſoll im Auguſt einge- ſei bereit, mit den Ver. Staaten die 
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ESonderbericht der „Abendpoſt“.) 





(SDepeſche der Anorialed Ereb”.) 


| I% E . . 
| Rn ‚ Ifiauma für bis Sel> einiat: fie he, | Herren Länder und in allen Konti- 
| „Cora ift sine Frau, melde vie! ‚ung für bie lette geeinigt; fie bes | 


Luft ſprengten. trägt 417 Millicnen Dollar: nenten ſeine an und für ſich hervor— 
ar sm “ & * £ | Qi ‘ »arliici 2pDlla?>3, | 
Die Vandatirage. weit fennt”, fcate Heth. „Sie mußte, | 


c ” wu 35333— ragende Beobachtungsgabe geſchärft 
Alles wird beſteuert. daß ſie ein gefährliches Spiel ſpielte, Senator Borah bezichtigte im Se— sel 


- . * € : 5 0 bgeſtie if ur tr“ 
London, . 24. Jani. Im Der: |;,, wußte, daf; Ziegler, wäre er am nat Die „Hintermänner ber Yomini- Hat, adgeftiegen ift, entwarf er eiusm 
— > ’ 


1 r ’ i — Zahlung der Zinſen auf ihre Schuld Litigen politiſchen und wirtſchaftli— 
et — 85 | er tagt: Der Pens — dieſe Bonds zu konvertieren, die |frieben werden. Bon den neuen Yus- Suanbatfrage zu erörtztn, falls —A 2 ine Abſicht, Sie J— u a griff er die Solda= | 27, —“ * der Iebigen 
5. aller Farbigen in den Sid. |Hat die Sblehnung ber Anträge des Zahlungsfriſt und die Sinsrate fejt, | br und Cinfuhrzöllen erwartet |QäIterbund dazu fih entchlieht, che] E— ſei nicht ſeine Abſicht Sg npramienborlage als Ihroindelhaft |Tiheho-Siomatet, Defterreidh und 
rn a 1910 8,749,427 internationalen Mafd;iniftenverban: |" —— man 800 Millinen Goldmark, von „r über die Mandaie die Entſcheidung zu verteidigen, ſagte der Hilfsſtaats— 'an. Durd fie werte dem Volt und Deuiſchland: 
en oe 2 Nord. des und des Deler- und Heizerder- |öUleben, die Zeit zur Dezahlung zu |per Gefhaftsumfmpftever zwölf Mil: trifft. u anwalt, er Habe dalfelbe Spiel 92: |... nädsiten Geilectern eine Laft! „Die Lage der Deutfchen in Böh: 
— ir 1910 1 027,674, banbes, fnfort in der. Bund ber inter- verlängern oder die Bonds gegen |Earden und bon der Kapitalfteuer| smeriteniihe Erbin verihwunden, ſpielt. aber das gebe der Angeklagten | on, 5 Spürlionen Dollars aufge: ‚men war nach dem Umſturz imHerbſt 
1520 1.472.168 Neger, ine Zu— nationalen Gewerkſchaftsverbände ſolche anderer Regierungen umzu. 370 Millionen Mark Einnahmen. Paris, 24. Juni. Aus der Ent— nicht das Recht, ſich zum Richter über rdel. 1918 eine äußerſt prekäre und ge— 
— ———— wieder einzutreten, empfohlen, und tauſchen. Auch wird er ermächtigt, | Ein Antrag d:: Nationalifien, Kanzz | yindpumasanitalt neben dem Ameri— ihn aufzuwerfen. Heth ſchloß mit raa:afefretär Hughes beſchäſtigt drückte. Die Unſicherheit ihrer Po— 
Weſten waren 1910 50662 Neger, darüber wird es in der —— \aille Forderungen der Ver. Staaten ler Dr. Wirth In Migtrauensvotum ac 


z = : s . .. } W S Gel Bi. — — rt} 2 ; ; 
fammluna zum Kampf fommen he ee A fanischen Sofpital in Neuilly iſt — ne —— ſich jetzt mit der Frage der Anerken— —* dus —— ihrer —2 
1920 78,591, eine Zunahme um is * ‚an fremde Regierungen zu erledi- |tarzubringen, ipurbde im Reichstag Frances Tuinn Beharis, die junge ene gibt, welche drauen, bie zu Mör⸗ nıng der aus dem alten Rußland ge= aftete vie ein Alp auf jedem Deut: 


55.1 vom Sımdert. Auf Lewis’ Programmerklärung | 00. — —— mit 217 gegen 67 Stimmen, legtere | (yettin eines britiichen Flieners und | ern an Dännern werben, ſtraflos —— — ‚Then. Wenngleich der Umfturz I 
Die Rate der Zunahme der far- hat Gompers geantwortet, daß in ber | 5 un einem Schreiben des Setre— die don Nationaliften und Kommus | sgraftwagenipefulanten, mit ihren außgehen laffen, folauge — = Für die Anlage einer Filcherhal- | Böhmen 2 unGiutig vollzog, fo. lies 
bigen Bevölkerung, weldje nur am. | Arbeiterbemegung niemand bas Recht —E Rellon, welches der Präfident |niften, gefählagen. en drei Mochen alter Kind berſgwun, ſe EEE auch furchtlos verübt; nnsftation am oberen Miffifiippi Ben die Zfgjechen bennod; in  jeber 
merklich durch Ein- oder Nuswande- habe, ein eigene Programm aufau- =” tongreß sufandie, ergab Kid) | Tas beihlagnahmte amerifanithe Ei: |den, Der Gatte glaubt, fie jei in. | merden. „bee Pflicht iſt © —— hot das Haus keute $75,000 bewil- | Weife ben Deutſchen ihre Macht füt— 
rumg berührt wird, iit, wie der Ve- ſtellen das fei allein Sadıe ber Be: — —— ————— dab das gentum, folte Einflüiterungen ihrer Mıtter derten Gejäworenen, die Ungeklage fiat, und der Senat dürfte der Ver- len. GR waren fozufagen die Her: 
richt desVolfszählungsamts fagt, bie Pollmächtigien der Gewerkſchaften. en — en ve Kro.| Berlin, 24. Juni. Zudem das Auss|diejer nadı New Hort gefplat und je Zuchthaus zu ſchicken. willigung zuſtimmen. 2 > Deutſchen aber nn * 
niedrigite in der Gejchichte des Yan- | Stlavenhandel mit Chinefinnen, P- —— = une wärtige Amt heute die ſofortige Frei⸗ habe ihn verlaſſen. Die Frau iſt Guenthers Anſprache. mn bene * die kounten nichts tun, als 
det. Diefes Element der Wevölfe-| So berichtet der Mitfionar Shepherd der > rer —— —— gabe allen beſchlagnahmten amerifas | Erbin eines groben Vermögens. | Nach Heth erariff George Günther, ı Das uto cine durd. a w it hifche Nationalverf 
rung mwädit in den Ickten drei Baptiſtenſynode. I Aria — 2, a niſchen Eigentums ſeitens Deutſch⸗ Kurz vor der Hochzeit hatte der ru⸗einer der Verteidiger, das Wort. Seiz| man u n NCHETREN, | wa * onalverſamm⸗ 
— F a a Des Moined Sa. 24. Juni Der ungorn und die fehechoffoiwafei für van — — —— —5 — —— rue . [ne Anipradie mar im Wefentligen || | ni 2 inc 2 | Mactvofttonmerbeit ermwählte,. Bat 
dernder Rate, ſein Prozentſatz der Inne © A en 4 praQ en up 5 gewiſſe Kre⸗ Eiferſucht auf Bellaris geſchoſſen. a) i ie Slaubwürbtakeit | — u — en : 
Zumahme ijt von 18 v. » u. 1890 — — —— Zarlehen $1,658,000, bez, $2,. bite und andere Wertpapiere, bereit: Spanifhe Handelsverträge. * Be ee Heute früh gegen drei Uhr raſte dann, ohne Zuſtimmung der Deut⸗ 
bis 1900 auf 11.2 im folgenden Ben 2. m - früher den Eigentümer iwieder über) Madrid, 34, Sumi, den Polizeifergeanten Moffatt zog er eine von einem gewifſen Clarence chen, Geſetze und Verordnungen er—⸗ 


* 5. db 873,000. ebenfalls jener Getreide. 

o⁊ð 8 Proze 21 a . E — | r . . . k 

Grund perfönlicher Erlebniffe der iforporation jehs Prozent Zinfen geben worden jei, und jene nicht, nur|bereit, mit allen fpaniich ſprechen— zu Feld. Much Ziegler wurde don Koofey bediente Straftdrofchte der |lalien, bie derartig zugefmitten Id+ 
weil die Regierung nicht habe jejtflel- | den Völkern neue Sandelsverträge — | 


Sahrzehnt md auf 6.5 während des | gy:rr: Je e ** PD 
Tetton Kabraehnt3 : herunternegan- Miffionıe Dr. Charl 3 R. Shep: | bezahlen müſſen. während ſie alle (8 ein M Ghifdert, durch | Emern Motor & Yivern Co, in das ren, daß fie, die Ifchechen, als Herr⸗ 
Jah Nherd aus Los Angeles, der unter den onderen Darlehen, wie auch die * ihm als ein Mann gefhilbert, durd)| _,  ; : eK Toim. Ifcherbolt nach Belieb lt d 
gen, Die Geburtsrate hat fidh feit a : len tönnen, ob die Ber. Stauten dass |und mit nody liberaleren Bedingun. | deffen Tod die Welt nicht biel verlo= Schaufenſter der von Block & Fein-Herbolt nach Be * en ſcha ten un 
ſelbe Rechnungsſyſtem annehmen gen, Wie ſie ſoeben Schweden ge⸗ren babe gold im Hauſe 7291 S. Halfted walten konuten. Seit aber im Bot- 
würden, das im Verſailler Vertrag währt worden ſind, anzubieten, um | 


: Chineſen Miſſionsarbeit betreibt, Amerikaniſche Hilfsgeſellſchaft und 
1900 bedeutend vermindert, wäh— 1 72, 72 * eg : a e | > 
vend die Gterblidhfeitsrate feine daß mit chinefifchen Mädchen noch bes |da8 Vundesihagamt zu fünf Pro- N st tee” Str. betriebenen Apotbefe hinein. Jahre die Wahlen für Parlament und 
i . t Frau reu“, 
vorgeſehen ſei. Deutſchland laufe al-⸗einen Markt für den ſpaniſchen5, ee oe 
jo, indem es ameritaniides Eigen: |MWein zu finden, dem jekt Franf- 


— — ſtändig Handel getrieben werde. So zent gewährt haben. Polen erhielt 
V eiſt. ——— gen = : : 5 
tum zurüdgebe, ‚bie Gefahr, doppelt ireid, England und die Ver, Staa- 
bezahlen zu müfjen, iroßbem habeten geiperrt find. 


Spanien iit 


z — Das Schaufenſter ging ſelbſtwer- Senat ſich vollzogen haben, iſt die 
——— — N Ntändfich in Scherben, die quf die Lage für bie Deuifchen etwas günfti- 
1 DIIN 2. . . . * 
en und ar feinem Gott nicht | \nsafien der straitdroichfe bernie- | ger geworben, weil ber deutſche Zeil 
an, _ ten Mofi der fü | derpraffelten und ihnen mehr oder |der Bevölferung jebt dort — im 
* En —— TE) weniger jehhvere Schnittwunden bei- Parlament und im Senat — auch 
bie Angeklagte beiaftende Ausfagen | Hrachten. Die Verunglücten find: |feine Wünfche zur Geltung bringen 
madhte, — der Redner den “ne Fran Sarry Griffin, 816 Ofr gp, | fan. Uber auch bier wurde der 
dernen Vater ber Tragödie. * Str. ihre Hausgenoffin Frau Mary Wahlzenſus ungünſtig für die deut— 
log und mwurbe meineidia, als er aus | =, "(sfeir md Kerrn Tlnmn. 7800 Ihe Bevölkerung zugefchnitten. Das 
te, rau DOrthmein habe fi un⸗ —— — Io sr ha i 

fagte, i S. Peoria Straße. Sie haben |Purd), dap die Chaupiniften noch im- 
: . = Aufnahme im St. Bernhard Hofpi. |mer die Oberhand und „die Straße“ 

ner Gegenivart einer gemeinen Spra= | 


— — — — — 
— — — — 


Ohne Ausnahme weiſen die an die zehnjähriges Mädchen $2770 bes|von Hoovers Hilfsgeſellſchafi 51 
—— ai nördlichen | zahlt. Die Händler feien in einem —— Dollars zu fünf Prozent, 
und weſtlichen Staaten eine größere ‚Tong“ vereinigt, der außerdem desgleichen Armenien von erſter eg — 
Zunahme der Negerbevölferung | Meuchelmörder befkäftige = Chi⸗ vier und von letzterer acht Milfio. lich bie Regierung zur Auslieferung Griechen verfürzen Front. 
auf als der Turdichnitt für Das |nefen ala Mafte feien gute, friepfie |nen Dollars, entichloffen, um den (Figeniämzrn) SKonftantinopel, 24. Xu. Die 
ganze Land beträgt. Tas größte hende, fleißige Menſchen. | —_ weitere Unannehmlichteiten zu erfpa= | Griechen perfürzen die Yyront bon 
Wachstum unter den Staaten mit | Eine Spur? | 2 ahnen fparen Millionen. ten, bie Wiederaufnahme des deutſch⸗ Ismid. Jufolge der Zurüchiehung 
mehr als 10,000 farbigen Einwoh— ae. E | — amerilaniſchen Handels zu erleichtern ber elften griehiffen Divifion Hıben 
nern hatte Michigan zu verzeihnen,; Wafhington, 24. Nuni. Die Au- | Dahresausgaben jinfen um $400,000,. |und um bie Unverledlichkeit des Pri⸗die Nationaliſten Adabazan und Sa— 
251 Prozent, denn dort iſt die far— ſtizbeamten haben eine in Zaris auf- 000 durch Entſcheidung der Lohnbehörde. vatbeſitzes zu betonen. banza, nord⸗, bez. ſüdöftlich von Is— hinter ſich hab ̃ 2 
bige Bevölferung don 17,115 im eg —— — — Durch die neue Entſcheidung der Keine Zahlungen in Dollars. mid, ohne Kampf befet:. che bedient und Ziegler bertoünfcht | 10, Helden, lan | Deutfchen - = = —* 
Jahre 1910 auf 60,082 zehn Jahre ſche die Mutter eines Seemanns auf Eifenbahnlohnbehörde, die am 1. % 4 Paris, 24. Juni. Die Wied Die Kokainfucht in Frankreich en Koolen, der mutmaßlich durch ru „au 3 
x 6 since der fpurlos verfhmwundenen |; — — En En — IEBRERN —* sin wranfreid. [und berflucht” fagte Günther und| ; a Schuld de Unfall vernriacht [Gen übrig, wenngleich anerkannt 
jräter geitiegen. eINERT VOR IDUToS LOrmundeneh [in Kraft tritt und die Löhne der | mahungsfommifjion plant die zeit-] Paris. 21. Juni. Die franzöſiſche derwies auf die Zeugenausſagen des igeue Schuld den Unfall verurſacht rn dab, die bef 
Nad) Prozenten zeigen die Ja- | Neunzehn Schiffe erhalten hat, DIE | Angeftellten um durhfcnittlich 12 |weiline Anibebung ihrer Weifungen |Wrrdemie der Medisi hat ftrengere | Polizeileutnants Dohertn, der sg batte, it Fluchtig geworden und hat Ste — ab * onnereren 
paner die größte Zunahme von al- |Tie jagt, von dem Sohn. Tie Parifer | Prozent herabfeßt, werden die Eifen- |an Deutfiand, einen Xeil der Mie- Gefeße genen ben Handel mit Betäus | gerade Gegenteil arg j fi, bisher feiner Verhaftung zu ke —* aan dem allſeits verehr⸗ 
ien Elementen in den Ver. Staaten, Volizei iſt um ihre Mitwirtung bei bahnen des Landes jährlich minde- | dergutmadungszahlungen in. Dol- bungsmitteln aeforbert urd macht füt| aux rn entziehen gewußt a Bräfibenten Mafarht an ber 
nämlich von 72,157 im Sabre 1910 den Nachforſchungen erſucht worden, ſtens 83400,000, 000 Iparen. Die Ent: | lars zu machen. daS Ueberh ıdnehmen der Aofuin- Due: Dal Knanbever, | Tree DAR bie Gegenfäße nad Kräften 
auf 111,025 im Xahre 1920, um |da jemand anders die Potfarte auf- |fdeibung gilt für alle Transport | Ungarn und Tihhehen verhandel fucht amerifanifche Solvaten in Kob- | Die Verhandlung über die Zu:| Die audere Seite, zu mildern beitzebt Tinb. : 
>39 9.8. Die Zunahme der wei- — — — — ſyſteme der Klaſſe 1, alſo für faſt Marienbad, Böhmen J — lenz, welche das Gift einichmuggelten, | tehnungsfähigteit .- zen Baia an RUN en 
sen Raffe war 14.9 0. $. en des Schifſes geſchrieben ſein alle Bahngejellihaften, felbft die, dien, ; Mars in Brüd "IsFfieger und teutfche Kaufleute die | wurde heute von Richter David bis] 20727 bed re 2 — 
Die gefamte Bevölferung der | MAR. mit den urfprünglichen Verhören vor — — ne & = 200 —— das Kilogramm | zum Montag verfcheben, um Verteis) A — En — ———— den ——— 
Ver. Staaten, 105,710,620 1920, Neuer St m 8 jg| per Lohubehörde nichts zu tun hat: Eduard VBenes. dem tichehoflomwati- verfaufen, während es bier 15,000 diger Frank Walter Gelegenheit zu | = den Rage = ——— ne ‚fo % 
umfaht 94,822,431 Weiße, 10,-| Am nit Sturm naht bom Wo T|ten. Babngefeltfgaften, die zuerft fen Minifter des Auswärtigen, und |Francs im Nleinhandel bringt, ver. | geben, neues Beweismaterial zu fin⸗ lungen vor Richter Alſchuler PR ife zn € ers —* — ge: 
163,013 Neger, 242,959 Indianer, |Pon Mexilko. ‚ ‚Petitionen eingereicht hatte, die Löhne | Feinem ungarifchen Kollegen Banffn, |Ontwortlich: Nicht nur bie Halb: |den. Die meijte Zeit der heutigen | bente die Serireter der Schlachthof— * — — 
111,025 Sapaner, 61,686 Chineſen, De $2,500,000 Feuerſchaden in für einzelne Gruppen ihrer Angeſtell⸗ Graf Ahuen Hedervarh Graf nn telt, fondern aud ı.e Jamen der Gerichtsſitzung wurde mit dem Ver: | arbeiter zu Wort. Als eriter enge | 100, 2 hoch gehen. Hier aller⸗ 
5603 Filipinos. 25050 Hindus, Warenſpeichern, Dundee, Schottland, ten herabſetzen zu dürfen, zogen nad) | Szaparn ee Frühe "Rom: | „groben Küelt“ verfallen immer mehr |fefen der ftantsobergerichtlichen Ent- | wurde der Yir. 1527 Weſt 33. Str. dings Steg! eine gewiffe Berechtigung 
1230 Koreaner ımd 147 andere |geltern abend. Ider Entjcheidung der Lohnbehörde | mandanten von Fiume Sahn über | dem Genuß. ſcheidung in dem Falle von Eugene wohnhafte Harry Haslan vernom. | DOT, weil ‚Faft alle hohen und höchſten 
Orientalen. Im Jahre 1910 wa- — Staatsoberridter Dite von ihre Petitionen fchleuniaft zurüd und | ni. wirtfehaftlichen Antereffen u 3 Solhe Ehre! Gearn, der bekanntlich ebenfo wie) men. Seine Beihäftinung beſteht Aemter ausſchließlich von Tſchechen 
ren die Zahlen, wie folgt: 81,731,- |Nei York macht verbrecheriiche Uns | reichten neue ein, in der fie die Ab: | 


mittelbar nach der Sihießerei iıı feiz | 





betan ya ER re r ' befekt find. Selöft die fähiaften bewfz" 
lichen Jnteı wu BR: TONER > Verurteilung | darin, dab; er in der Anlage der) bejegt find. Selt altg Ren wumer 
Ai re iz ar „iz = Mitteleuropa find bier wieder aufge: | Paris, 24. Ami, Scute wurde Wanderer — Firma Wilſon Bros. die Schweins- ſ ü 
957 iweihe Merfonen, 9.827.769 |wälte in allen Sanbesteifen für einen |ficht ausbrüdten, allen YAngefteliten | pa | fge⸗ en Rs * * irrſinnig geworden ſein ſoll, der- Firma Wilſon Bros. die Schweins— ſchen Beamten werden zurüdgeſetzt 
Neger, 265,683 Indianer, 72,157 großen Teil der Scheidungen verant- geringere Löhne zu bezahlen. — — — — — nippchen aufſtapelt. Er fagte unter und haben bermalen menig Yusfiht, 
Neger, 265,685 Sudtaner, 72,157 |großen I Sch g = gering 3 — —* weirif Gladys Beacon von Boſton mic de Ze Ei Bi bre\ ärts icht i 
m eye ; e 5 * u rn 5 — Pe 041? d adys X on Boſton mit dem 6 us ‚er sten Nahre | 23 r 
Japaner, 71,531 Chinefen, 160 |wertlic, da fie profeffionelle Mein | diejenigen, die früher nie bie Abſicht Tit verſchoben⸗ ae ARRMURE- | Serzog von Mark“ »reuet getraut, |, Rihter Dabid legte die Entfdeis| Cid aus, dai; er im Ichten Nahıre —— — ———— Ge 
Filipinos, 2545 Hindus, 462 sto- |eibige in ihren Dienften hätten. Er hatten, Coh-erniedrigungen eintreten | Öta3, Eteiermarf, 24.. zuni. Der) ud über 450 Nerioren „ans de | Pung dahin aus, daß nidt nur der, Lei adhfjtündiger Arbeitszeit täglich, _ PN WET Gegenjäge ba- 
) . os . - 22 * — I ‘ . I Aaus —F *2 JJ in Sl an a 26 * F 0 8 i 
reaner und 8 andere Orientalen. befürworiet, daß das Beweismaterial zu laſſen, unterbreiteten ihre Peti— ſteiriſche Landtag hat auf Empfeh⸗ Roſien Streifea“ waren Aigegen Beweis erbracht werden müſſe, daß die Woche durchſchnittlich nur *21 m. alle Geſetzesvorlagen, die 
Die Rate der Zunahme für die in jedem Scheidungsfall vom Staats- tionen. jung. von Dr. Rintelen und ber ande: ' — Wanñderer feit feiner Verurteiiung |; verdiente Ind Davon ſeine er — — —* 
Hauptraſſen in demJahrzehnt war: anwalt nachgeprüft werde, ehe die Bisher hat man noch nichts dar- ken DVertrauensmänner, melde vor! Die Gebäudefahverftändigei irrfinmig geworben ift, e8 müffe auch“ ct ernähren fonnte. Cr fei, als] It oz a 
m. . x r 0. — |» . . * c * “. = — 24 3 e.fa ns ar ırr s MI = 
Für die Gefamtbevölferung 14.9 | Scheidung ausgefprodhen mwerbe. über gehört, wie die Abjtimmunaen ‚act Zugen mit der Miener — gezeigt werden, daß Wanderer ſich er infolge von Krankheit einige Wo— gegen die — haben, und Bor: 
Prozent; Weihe 16.0; Neger 6.5; der Eifenbahner-Gewerkfchaften aus= | rung barüber Rüdfprade nahme, |„Zripune“ ftrengt vierte Aane nenen | micht der Tatfache bewußt it, daß er; Ken nicht arbeiten konnte, gezwim- Jagen bie bie deutiche Sellion vor» 
— Beogent Die Audi, — aefalfen find, ob fie die 12prozentige | Die geplante Voltsabftimmung über Stadt im Kreisgcericht an. progeffiert, des Mordes fchuldig be | ven geiwefen Schulden zu machen. bringt, mit faft unfehlbarer Sihers 
- . * I B . * 4 * 1 p ⁊ J1J 45 ſi ? 3 
aner haben um 8.6 und die Chine- x Lohnberabfegung annehmen wollen, den Anflug an Deutfhland aufge: | Eine viekte Slane wurde heute |funden und zum Xobe verurteilt , uch font war er genötigt, ſich nach heit * vornherein von der tſchechi⸗ 
m 13.8 Prozent abgenommen: SA oder nicht. Am 1. Juli werben de: geben, bod, wurde Dr. Rintelen, iwels |... der Tribune-Geiellihait in Nor wurde. Wille Wanderer dies, fo] Nebenverdienſt umzuſehen, um — — ——— werden. 
Die Rate der Zunahme der wei-| OBERES EFT) |ten Vertreter in Chicago eine Konfe- Ger ald Landeshauptmann zurüdge- 'itädtiihen Sadwerftändiaen » ton. entichied der Richter, danıı fer er der | ninitens das allernofwendigtte für „Ein nicht minder ‚wichtiger, biel- 
+ > — — Iren; abhalten, und e3 wird erivartet, treten war, wiedergewählt. Die So: troverfe im Kreis rich 2 ve + oberftantsaerichtlichen Entſcheidung die Familie heranſchaffen zu fön-|leicht der wichtigſte Punkt, iſt die Re⸗ 
Sahrsehnt — om Bunden Cicass und Umgegend: Regengüſſe dah ſie dann ihre Einverſtändnis- zialdeniotraten blieben der Sitzung Mn efla — ag Feiner an gemäß nicht irrfinnig und müffe ge | nen. Im Laufe feiner Bernehnmng |aelung der Spradenftage im amt- 
S ⁊ nd, = we d * heute abend und morgen: wenig BWethiel | erffäruma bekannt geben werden. fern. Die Bewegung zugunſten der ** ng an Ü l — c eng hä erh x ‘ machte Haslan die Bemerkung, daß lichen Verkehr. Hier hat man den 
ſt beträchtlich weniger als für die per Puftwärme: mäkiner & Abf germeiſter Thompſon, Michael J. hangt werden. ftände ie Deutſch ten get di 
Deit 19 2 4090 ala fip 99 9 ,’, | rt der Zuftwärme; mäßiger Lift. oder | — — Veranſtaltung der Abſtimmung dauert | I ri ——— Marz er unter feinen Amftänden die) Deutfchen am meheften getan und ihn 
Zeit 1910 bis 1920, als fie 23 v. u * Faherty, der Präſident der Behörde Es war dieſe Auslegung der Inionreneln verfeken und lieber bi ins Mark verleft. E8 würbe zu 
». war. Tiefe Abnahme iſt haupt Allinois: Negenaüffe heute abend; morgen | nes ENDEN: vier roſße Speicher verbrannt nur öffentliche Verbefferungen, der ftaatsobergerichtlichen Entſcheidung R an. hungern meit führen, alle bie großen und flei- 
ſächlich auf die Große Verminderung wahrfceinlich tor im äußeriten Süden, Regen: | a Ban am — u mn; ⸗ Stadtkämmerer ſowie die beiden ſeitens des Richters David, welche —* u. * er. nen Chikanen de Regierun hie an: 
der Ei der während des | Pauer im mittleren umd nördligen Zeile;| Zum Speztalvertreter des Dun | SNoblenz, 24. Juni. ®ier große | (Hehänder dyveritändi Mes i ä idige über | Pilrde. ae fü En —— 
er Einwanderung während des wenig Weufel in der Luftwärme. |des.Generalanwalt® in Chicago |Speider i ben Benb ih ebãudeſachverſtändigen Mesce u. |die Pläne Verteidiger Walfers über | zuführen. 
Weltfrieges zurüdzuführen. Eine] &iscontin: Atar im Norden, wabrfdeintih | — FA . Speicier im nahen Bendorf mit| nnd umd außerden die jtädtifchen | den Haufen warfen und eine neue ze * RIn virtſche Flick Bari 
BR 2 6 a | Renengüffe im Züden bente abende de pe wurde Felix J. Streyckmans er.Holz— Futter⸗ und Proviantvorräten ige x erſtändi idi öti | NO NERER 5" beide Moctsftän — 
zuf der Zunahme der Geburten hen am Süden und Oſten hente abend etwas gannt. Wie es I ißt, wird es ſeine zz : use nn Grundeigentumsſachverſtändigen E. Verteidigungsmethode nötig mach⸗ 
über die Todesfälle und der Ein- | fünler. ——————— —— 
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dieſe Bürgſchaft, welche zurzeit auf überſtehen. eide bemühen fi 


EN [ \Nlageichrfiten enthalten find 
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Die Rutgs wurden für nahezu $100.00 verkauft, und bei 


Unger: Neduzierungs: 


groß, und wir haben die Preife mächtig herabgejett. 
dürfen diefen Verkauf nicht überjegen, 
Ihnen die Gelegenheit, gerade den Aug zu exiverben, auf 
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brütend auf dem fonnenheigen Moors 
land gelegen, nun tmanberte fte, ge 
fättigt von Blütenduft und erbigem 
Haud, zu den Menfchen ins Tal, Er 
|30g fie ein, lanafam, tief, als tränte 
jer jchmeren, alten Wein, der Mui 
und Kraft in die Adern bringt. 

Lange konnte er nicht einschlafen. 
Die Stille regte ihn auf, Er ver: 
nahm nichtE ala das Raufchen feines 
Blutes. Bisweilen laufchte er nad 
der Nebenftube bin. Ob der Bub 
auch noch mad) lag, Er alaubte ieh! 
leife, regelmäßige Atemzüge zu bö- 
ren. Den hatte wohl die Jugend in 
ihre Urme gezwungen. 

Uebermübdet fchlief er endlich felber 
ein. — 

Als er erwachte, jchaute der erfte 
fahle Morgenfchein in feine Ham- 
mer. Schlaftrunfen rieb er fich die 
| Augen. Da hörte er, daß der Junge 
fi im Nebenzimmer regte. 

„Bert?“ fragte er hinüber. 

„Es wird Zeit für mich, Herr.“ 

„Schau erft nach, ob Deine Kleider 
troden find, fie hängen in der Küche 
über dem Dfen.“ 

Bald fam die Antwort: 

„Etwas feucht ſind fie noh; abe 
e8 muß gehen... . und bald kommt 
bie marme Sonne.“ 

Yuh Salmafer z0g fih an. Mitts 
lermweile wurde e8 heller. Als er in 
die Küche Iam, ftanb der Bub am 
Tiſch, li,ß Tagesſchein durch die 
Scheiben auf ſich fallen und ſtrich an 
feinem foube.en Anzug herunter. 
Ein paar Tränen liefen ihm über die 
Backen. 

„Was iſt denn, Veri, was iſt?“ 

„Ihr habt das für mich getan,“ 
ſtammelte er. Ueber ſein Geſicht lief 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 24. Zunt 1921. 


Brueh⸗ 
ſachverſtündige 


koöommen nach Chicago 
und demonftrieren berühmte 


Nice - Methode 
frei?! 


Wenn Ihr einen Bruch habt, ift Eure 
grobe Gelegenheit jebt gefommen. Falls 
Ihr befreit jein wollt von der EHavberei 
drückender, preſſender, ſchneidender 
Bruchbänder, welche das Leben zur Laſt 
machen, Dann ift e3 bier und jett Zeit, 
zu handeln, 

MW. ©, Nice bon Adams, N. 9)., der 
Erfinder der berühmten Nice operativ: 
lofen Methode, wird fi im Biltoria 
Hotel, Ede ©. Klarf und Van Buren 
Str., Chicago, von 27. Juni bis Cams» 
tag, den 2, Juli, abends, aufhalten. Er 
wird fi in Begleitung von E. C. 
Brand, 8. A. Gilligan und Frau St. 
Murray befinden, weldye ihm bei der 
Behandlung derjenigen, welche borfpre- 
Ken, Hilfe leiften. Frau Murray wird 
allen weiblichen VBejuchern in aelonder: 
ten Mlpartments aufwarten. Alle bruch- 
leidenden Rerfonen, Mann, Frau md 
Idie Eltern von bruchbehafteten Nindern, 
follten Die Gelegenheit wahrnehmen, an 
den angegebenen Tagen bei diefen Sad): 
verſtändigen vorzuſprechen. 

Dieſe Sachberſtändigen werden allen 
bruchbehafteten Leuten perſönlich de— 
monſtrieren, was mit der Rice Rupture 

Method zuſtande gebracht wird. Ihr 
Jabt ohne Zweifel viel gehört oder gele— 
ſen über dieſe berühmte Methode und die 
Kuren, von denen Tauſende berichtet ha— 
ben. Nun, jetzt habt Ihr die Gelegen— 
heit, ſich von Allem ſelber zu überzeu— 
gen, ſie demonſtriert zu erhalten und 
auszufinden, was ſie in Eurem eige- 


(Sür die „Abendpoft“,) 


Grinnerungen 


Das Schübenfeit vom Jahre 1867 
® 


an alte Teite. 


; das Ehngerfeft von 1868; das 


Turnfeft von 1869. 


Bon Adolph Georg. 


Das bevorſtehende Turnfeſt 
ruft die Erinnerung an drei große 
Feſte wach, die das amerikaniſche 
Deutſchtum vor mehr denn einem 
halben Jahrhundert in drei auf— 
einander folgenden Sommern nad) 
Chicago jtrömen lichen. Das erite 
von ihnen war das Bundesfhügen- 
jeft im Sahre 1867. Der Feitplak 
war der Schisenparf, der öftlid) 
bon der damaligen Evanjton Ave., 
dem heutigen Broadway, zwijchen 
Grace Str. um) Sheridan Road 
lag und an den See grenzte. Dort 
am Sce lagen au die Sieh 
jiände, die fo gebaut waren, dab 
die Fehlfugeln in den Sce flogen. 
Es war ein berrlider Barf, mit 
Feſthallen und allen Bequemlichkei— 
ten ausgeſtattet und zu Fuß oder 
auch mittelſt Expreßwagens (Fahr— 
geld 10 Cents) leicht zu erreichen. 
Das Feſt ſelbſt verlief unter ſtar— 
ker Beteiligung des Deutſchtums 
wie auch der Amerikaner anderer 
Abſtammung ſchön und harmoniſch. 
Das Deutſchtums Chicagos ſtand 
damals hoch in der Achtung der 
übrigen Bürgerſchaft und war vor 
allem einig unter einander. Die 
Feſttage waren Tage der Freude 
für das Deutſchtum, der Tag der 
Preisverteilung wurde allgemein 


Das Turnfeſt vom Jahre 1869 
erfreute ſich einer ſehr ſtarken Be— 
teiligung. 
Landes waren fie dazu nad) Ehi- 
cago gekommen, vor allem natür- 
lid) au& den benadhbarten Staaten 
und Territorien, alfo aus Wiscon- 
fin, Minnejota, Iowa, Ohio, den 
jegigen Dakotas, aus Midyigan, 
aud) aus dem Diften, aus Nerv ort 
und Mallachufett3? waren an die 
hundert Mann cingerüdt.  Mlle 
trugen die kleidſame Jahnſche Dril— 
lichtracht. Einzelpreiſe im Weit— 
turnen erhielten damals 1) John 
Gloy vom hieſigen „Vorwärts“; 
2) George Broſius aus Milwaukee; 
3) F. Goetz von der Chicago Turn— 
gemeinde. Auch in den übrigen 
Wettkämpfen ſchnitt Chicago gut 
ab, wenn auch manche Preiſe an 
auswärtige Vereine fielen. Die 
Begeiſterung der Bürgerſchaft ließ 
auch bei dieſem Feſte nichts zu 
wünſchen übrig. Wie bei den bei— 
den anderen Gelegenheiten in den 
Vorjahren, ſo war auch diesmal 
die Stadt wieder über und über 
geſchmückt. 
Triumphbogen an der Turnhalle 
und von ſeiner hohen Warte herab 
überſchaute diesmal, der zwiſchen 
„Columbia“ und „Germania“ 


Nicderum Stand der | 


Dop⸗ 
pelte 
Stamps 
jeben 
Tag 
J bis 
J Mittag 


Aus allen Teilen des 


Bänder 


Neinfeid. Moire:-Ban 
in allen bejten fchlichte 


Schattieritngen, 42 Zoll } 
breit, paffend für SHaar= 
fchleifen und Hutbejaß, 


19c5 


29c ivert, jpe3. 
a Samstag, MD. 
Kaffee 
Allerbeſter friſch ge— 
röſteter Kaffee — 
IKnoop's ſpez. Marke. 
Verſucht ihn 
überzeugt Euch. — 
ſpeziell für Sams— 
tag, Pfund 

A zu tur 


Handtücher 


J Fancy türtk. Bade— 
handtücher, Größe 
4 20x40 Zoll, roſa, 
4 blauer oder gelber 
Vorder gute 
ſchwere Sorte 
a T5c wert; ipea., Mi 


ATcH 


'R * 
N | Sanıs: 
tag zu 


5 
* 


und} 


294 


A auläre 53.50 Werte — fi 


J Samstag, 


Band, verbunden mit Mis 
lan und Hanf, 


Laden 
offen 
am 
Sams- 
tag 
bis U 
y Ur 
abends h 


! 


% 


wei 


—9 4 
A Bettlafen N Bapier Doplies 
I Sebleichte Bett-M _ . ee 
d, Iaten, Größe 72 JSpitzen Zabier Doylies; 
Wa Hei 90, Weiden W 11, 1° md 14-30ll. 
Saum qute W Größe, großes Sorti⸗ 
Soue Sheeung Juent don Muſtern, 6 in 


vw ” W Xafet, 10c wert, jpe3.. 
$1.00 wert, five für Canistag 


zielt für 69e zu nur 


Zamstag, 

Kiſſenbezüge 
Daiſy geſaumte wei-J Echt ſchuarze baum⸗ 
he Kiffenbezüge — Jwoll. gerippte Kinder⸗ 
Größe 45 bei 36 — J ftrümpfe, high ſpliced 


regulärer 33c Wert; B Ferſe und Zehe, alle 
Größen bis 9% — 


eziell für o 
Be 25€ reg. 25c wert, jpe3., 


Samt eg. 22 
— a fir Cantstag das 
Pumps Paar ver— 15e 


J kauft zu.. 
——— 


Weiße Canvas Bumps 

für Damen, 2-Oeſen dl 

Ties und Orfords md 8 Handtuchzeng 

Colonial Pumps, reg: A 17zölliges baum—⸗ 
Jwollenes Roller— 

J Handtuchzeug — 

Natural Finiſh, 

a für Küchenge— 

4 brauch), 10c ivert, 

Hoch- J ſpez. Samstag 


weißes J die M. 6% 
al ... 20 
Samstag, 


:83,50. 


Strümpfe 


- 
5 


ipeziell für 


81.98 


Hüte 
Feiche Formen in 
fonımerhitten, — 


pez., 


et 


Arbeitshemden 
a Blaue Chambray edıtfar- 
Neues Sorti- Pibige Mrbeitshemden für 
ment wei ker K Männer, mit dopp. Nähten 
Marita ren, Mund einer Tafjche, Größen 
Waiſts, hübſche en 7 ——— 
Voiles mit fanch J13445 —— 
neuem Beſatz — J ſpez. für Sams— 
kurze Aermel, die Jtag zu . . . . 


Waiſt für heißes] 
Wetter; alle Grö- | Unterzeng 
I f : . Abe 24 
ven — $ Athletic Union Suite für 
'pegiell, 1.50 IMänner, aus feinempin 
JICheck Nainſook Kloth ne- W 
Kleider macht, mit elait. Bad; 5 


Srößen bis Zu 46; reg. 
= Plaidklei- 181.00 Werte; 
ommer Plaidklei 1* Werte T5e} — 
der für Ninder, in 


Samstag für. 2 
Gröp. 2 bis 6, alles H Border 
vB. = bis db, alles N x En * 

neue Muſter; fancy J Baby Blankets Seiten 
Taſchen; ſehr neue Schwere weile Fla— | für Samstag 
Modelle, fpeziell für Mnell Yabı Wanfets; B die Yard... 


Samstag 81 291 mit blauem ı. role | 
B . 


zu nur .. Border, ſehr ſpeziell B 
Unterwaiſts Gardinen 


Samstag 25 

Izu nur ... c x 

oe 1 
Hickory Unterwaiſts f. Sei f e Aſſortierte Muſter von 
Kinder, für Knaben E APanel Gardinen 
oder Mädchen — aus 8 American Family Ki 24, Nard3 lang — ſpe⸗ 
Eroß PVarred Cambric JSeife — fpeziell@ 3 an 
gemacht, Größen bis 14 | für den Cams: | ziell für den Samsvber— 
Jahre, ſpez., für 108 fauf Dd 


2 39 tag⸗Verkauf J. 
Samstag zu... c Stüde zu nur 


Fur... 550 gro 


diefem Berfauf offerieren wir fie zu 


Ix12 57,50 8,5x10,6 zu 839. 


— mu IT — 


———— — — — 
IT — 


S. Rosenbaum Co. 


Möbel-Qualitäten 
Drei Läden 
3120-22 LINCOLN AVENUE 


% Blod füdlih von Belmont Ave. 


5223-30 NORTH CLARK STREET 


Ecke Farragqut Ave. 


SHERMAN und DAYIS STREET 


(Gvanfton) 
eig einige 


» 
** 


he 


Waiſts J Gas Plates 


J Aſſortiment von 
J zwei Brennern 
JGas Plates, ſpe⸗— 


N zielt für Cams: | 
ggg 


emuc .. 
Gardinents 
Scrim 
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EU 


Bequeme 
Zahlungen, 
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gewünſcht 


* 
* 


Site Sorte Vardi- | 
Scrim, fanch 
auf beiden 
ſpeziell 


9e | 


6, 


= 


* 


* 
* 


—* 


* 
* 


bis 10 lipr. 


+» 


» 


+ 


* 


* 


* 
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Panel 


Der Moosnarr. 


NRoman von Emil Uellenberg. 


· — 


.. 


war in 


Adolph) Georg. 


m 


Speziell für morgen 


850 2 Paar Hoſen-Auzüge für 835 


Mänuner u. junge Männer 


Ein fpeztelter Einlauf don bocfeinen Ungiigen zu einer großen Herab» 
feßung von den regulären Wholeſale Preifen fegt uns in den Stand, Eu biefe 
außergewöhnlichen Werte zu offerieren. 

Eritilaffig geſchneidert feine Kammgarne, Cafſimeres, Chebviots und 
Tweeds; hübſche Stoffe — moderne Muſter, Checks, Pencil Streifen, Herring— 
bone und eine Auswaähl von fanch Miſchungen.. 

Feſche einfach- oder doppelbrüſtige „Jaßzsz“ 
Salfons für ältere Münner 


antwortete Veri 


Modelle; cbenfo Tonfervatibe 


Es ift leicht, aus allen Teilen der Etadt_ bierher 
zu aelantger—ımd es wird fih auh für Euch bes 


zublen. Kommt morgen und fcht diefe 


Herr... . meiner 


un $ 2 Baar Hoienan- 
- züge für Männer 
u. junge Männer 
Andere von 340 aufwärts 
Ein Panı Holen-Anzüge SL und auf, 
Anzüge für den Sommer 


veichte, Iuftine Anzüge für die beiben Tage. 
Rollftändiaes Yager bon echten Palm Beaches, Mo— 
hairs und Kool Kloths, in hellen, mittleren oder Bunk 

len Farben. Fafſſons, die Jeden zufriedenſtellen. 


Wirfkltich außergewöhnliche Bargains. 


s15 S23O 
2 Baar Hojen-Iinzäüge für Sinaben 


Die Antaber Tieben unsere Anzüge inbezug auf Falfons und 
bequemes Taffen. Ein großes Yager ttelter dunkler Mufter in 
Galfimere3, Gbeviots und Tiweeds. Wlle Größen bon 7 bis Zu 


18 Sahren. Mütter, weide nah Wwirfliden Worten 
fuhben, forlten morgen hierhertommen unb diefe 15 
Anzlüne beilchtinen, au 
Andere Anabenanzüne don 825.00 herunter Bi zu S9.50. 
Freil! Baſeball oder Schlägel mit rei! 
T +  Anziigen für Knaben. Q + 


a WERE ENT DEE 


2 


* 


Das Heim der guten Aleider. 


JOHN 5. EDWARDS, Pres. 
. 2739-45 W, North Ave, 
2 Yüden 
Armitage Aves. nahe California Ave. 


Gröjere Werte — Beſſere Faſſons und abſolute Zufriedenheit ſtets garantlert. 
Seit zwanzig Jahren find wir die leitenden Kleiderhändler der Nordweſtſette. 


ee SEEN! 


Milwsukee und 





N, * 


ſchmücke die Häuſer wie in jenen Transportattun: Gebäudes, 608 Nord 
längjt vergangenen Jahren, erweife) Dearborn Straß“, nähere Austunft. 
ken Feſtteilnehmern Gaſtfreund. Dreiuntziaizig Automobile fuh- 
ichaft umd bezeuge fein Interefle an) ren geftern mit \njtruftionen bes 
der Turnerei durdy regen Befuch | Vürgermeifte:s ab, um bie Bürger» 
de3 Feftplages und durch gercdite | meifter, ſtödtiſchen Beamten undEin- 
Beurteilung der Leiſtungen! wohnet von zweihundert Städten in 
Illinois, Indiana, Wisconſin, Mi— 

— * a Figan und Yomwa zum „Pageant of 
weriinriitbien- Parken Progrek“ einzuladen. Die Arbeiten 
Veteranen können fi Geld verdienen. | an den Ausflellungen auf der jtäbti- 
— Nadbarftädte eingeladen, | [hen Mole machen ausgezeichnete 


42, Hopkins, Minn. 
Es wird geſagt, daß nicht eine Frau 
von tauſend dieſen durchgreifenden na— 
türlichen Wechſel ohne eine Reihe läſti— 
ger und mitunter ſehr ſchmerzhafter 
Symptome durchmacht. Dieſe drohenden 
„heißen Schauer“, Zuſammenbruchsan— 
fälle, Flecken vor den Augen, Schwindel— 
anfälle, Nerboſität, ſind nur einige we— 
nige der Symptome. Jede Frau in die— 
ſen Jahren ſollte aus Frau Block's Er⸗ 
fahrungen Vorteil ziehen und Lydia E. 


R.M.S.P. 
Direkt nad HAMBURG 


Neue Dampier Neuer Dienft 
Unübertroffene Bequemlichleiten 
Erſter, weiter und dritter Alaſſe. 
Große, ichnelle, Iururiöte Paitagierbampier 
„Lrbuna” „erbiia” „Erepela” 
bon New Norl alle amei Moden. 
Borsügl, Einrihtunan nn. Berbflegung für 

Dritter Klafie Pailngiere. . 
weis, vier: und fechsbettine Slabinen Tön- 
ten im Bornus beledt werdet. 
Vetrefid Raten, Fabrneleaenbeit u, anderer 
Austunſt mende man fi an irgend eitten 
Dampfichiif-Anenten oder aıt bie 


Ihe Regal — —6 


W. insten. Eir. biease. 
zelepdom. catborn 1367, ! 


RT TER —-æ 


Stellunsslofe Deteranen des Welt: | Bortichr:rte. 
frieges Hıben cine Gelegenheit, ji) Der erfie offizielle Feftatt mirb 
durch Weriauf von Fortichrittsfeits- | am nädjten Mittivoch auf der’ Mole 
Marten genügend Geld für ihren Le= | fatifinden, menn Biürgermeifter 
bensurterhalt zu verdienen. Ge: | Thompfon bie zum Turnfeſt herkom⸗ ) 


er die Hütte MIS er Holz in bie) 
Feuerftätte legte, um fein Frühjlüd 
zu bereiten, wandte er den Kopf. Es 
war ihm, ala hätte er einen Juchzer 
aus der Tiefe gehört. Den hatte ihm 
wohl der Knabe zum Abſchied ge— 


Tanbt. ö j 
. (Bortfegung folgt.) 


forhmft, nimmft Du ihn wieder m 

ut, Der. . «® 

Mit Iangen Schritten fprang er 
ben Berg hinunter. Bald war er im 
Nebel verfhwunden. 

Bafıl Salmafer ftand noch, ala er 
ihn nicht mehr fah. Ein unfiheres 
Gefühl fiel ihn an. Fröſtelnd betrat 


ein Zucken wie Weinen und Lachen nen dalle tun kann. Cprecht einfach | SM Feiertag gemacht. Foſt alle ſtehende „Vater Jahn“ das fröh— 
— in Hotel vor und dieſe Sachverſtändigen Häuſer der Nordſeite und viele in liche Treiben ſeiner Jünger. 
— — J n . Vor der 7 fländiagte le 
—E die würzige Morgenluft herein. die eingehendſie Pemonftration zuteil ge ae zen bervollftandigten den Girlanden- | 
Ganz verlegen war er und wußte im | werden Iaffen ohne irgendwelche Sojten. | BERNER ogen ſchmuck. 
und n Brudbandes müde? Yaü Ri tunlın m 3 alt 3 4 
Igeanen folte. Dann Ieate er bem | Acın von ihm fiir immer befreit fein? Da ae 2* — — ten in Bürgerquartieren Unter— 
u 2 an . | riſchem Eichenlaub un ekr unft ge ẽ e8 
lichleiten lennen, die ſie bietet. Gewiß muß FEN —E getront kunft gefunden. So war es —* 
tern eine Methode, welde verurfaddeh fonnte, dak 
e , : * richte u ‚u Milwaunfee im Sabre 1857 war! 
Haft Du einmal bom SHeinzel- dauernde Heilung berichteten, Eurer elitgchen» zu Wi c \ ) 
e ben, p H Unt ro in, $ : a Cv » . s j 
ET ‚ich crft dreigchn Sabre alt; aber ich | 
Eingebung folaenb, Und ala Veri etwas äbnlihem. Sie tit bis zur Minute mo: | 4 A \ \ Be | 
den Kopf fehüttelte, fuhr er fort: ——X —— 3 Mt bie ein Fr eg * — 14 
5 rn 5 * «,. |ölge Methode, bon ber man nicht berlangt, — | F e i Tanmtie.| 
| ‚Das find zterliche, fleine Männern, ] dat Ahr fic auf Srcu und Glauben änienbei i ‚gen Feſt « — = Bon F 
die im Bera und im Moo8 ihr ae: | — die Methode, die Eu pofttiv demonftriert ; ‚lien aufgenommen wurden. — 
S * 8 8 Col. “ > 
Am | trnendiwelde en hr ei ma einten 7 war c& auch 1869 in Chicago. 20 
i — * Cent aus, ohne daß Euch die wi ſendſte De— 
‚Tag Ihafft das Völfchen unter ber | monftration wird, bis Ihr au dem Shluh ge tie äfomit ihr sc 
|Erde mit winzigen Haden und Spa: | Ianat feid, dat ‘dies die Methode für Eu fit. —— omite, und ich kaun ſur J 
* 58 — * 3 Mar; 3 8 ® . 5 
Iten in bes Hergott8 Dienst, Nie ) vtiater in der Sad. : die Yereitiwilligkeit zeugen, mit der | 
foderm bie Erbe, fchichten edles Gez | „LM Eu felbit Gerehtinkett wwiderfahren au } man überall in der Pürgerfchaft | 
* * m a ! tü ßö i Dans 
gef ja; ſliein und leit 5 Wa =; gen. E8 man fih als das Slliglte eriweifen, die fremden Gäfte empfing. MD 
untergefallen, 1a; aber ber Aſt iſt ge Nte n umb leiten bas Waffer den but was Ihr le getan, und ivie unmer aus, * El 
er rd er ——— anuen vergeht nicht: iomm nac dem Nictoria vo⸗ mehrere Familien zuſammen nd) 
lere wie eine Eichtatz; es hät!’ mich aber huſchen ſie in bie Wohnſtätten — Zonc bon D BIS 18 hate forgten für die toftenlofe Anter-|1 
nichts herabgebradt. Nur . ſo der Menſchen. Wo einer in Not iſt, * 
| | ——— Tage find: 27. Juni bis 2. Juli, 
* 3 fl, 
——————— Glühen bringen kann, ſo wenig der- gens erſtaunt vor ſo einem Wunder —* —— ze mn Al 
14. Fortſetzung.) Imag er etivas gegen ba3 Unglüd a Merfftatt und Schaffraum geftanz | —_ — — — derman Ayco. > ung, ein Schwei- R 
. gung.) 6 und eine geſchmälzte Brotſuppe iſt Emilie — 

Der Knabe bewegte die Hände auf u hen f die Männlei u a des Vürgermeiiters® als deifen 
de U | gemorfen ... . — E RER EIRENG. ». x: ;) Stellvertreter fungierte, beklagte 
a ln “ fagte er; er] „Dann find fte ficher heut’ Naht; „Nein, Herr,“ bat Deri leife, a —EE ni 

_ M ‚, bi feiner Stimme 
: & : | . } ) | wel x: 4 
blidte mit ſeinen blauen Augen vor Knabe gläubig ein. Ifen da bin, Jind die Tiere traurig. nt N po 
—— a bezwungen, Veri,“ ſagte Salmaſer „Nein, Veri, bei Dir mätren fie; | Salmafer fchiwieg betroffen, als A yin ach . 
„Und jeht ijt Dein Kopf nody nicht beſchwichtigend. ET gen re Me or Brefi F 
e| a fauber gemalt...“ ‘tem verleiten tollen. Imit der Iebensgroßen Geitalt Wil- m. der er = * ER — h 
i Die | . » : er | ‚ . 2 * 0 5 p 
tam ſich ganz unbeholfen vor. | „Du darfft micht ungerecht fein) „Muß man ihnen denn nicht guch „Du haſt recht,“ ſagte er kleinlaut. helm Tells und links und rechts jicago hatte damals erit eiiva | 
Einfalt des Naturkindes hatte etwas gegen das Schickſal ... Und ift es i fich deshalb beffer ——— 
| Dir denn ein jo unangenehmer Ge: | weiter | Bauer!“ mania rd Columbia, die don dem 3 nt * N | —— 97 en, —* 
machen fühlt. danke, daß ich Dir geholfen habe? Salmafer verneinte lähelnd, — | Er, öffnete die Tür. „Hör au, | Mirslid berftorbenen Louis Kurz ne 1 em N TEEN | 

„Rein, Herr, | ie berurfadh- | v — — 

.. . I4n J 4 Yen 4 P cr P P ) 
e rn BR der, "30 hab Euch nicht Fränken er Hinzu: „Nur im Herzen foll man ‚Teiln mußt Du zu dem Bauer. Wenn ten Unfoften waren tm Vergleich | DEI De EN fermungen innerbalb || 

„Dann tollen mir no etwas wollen,“ fagte er leiſe en 5 . u 7 > 

plaudern Das Wort iit die Brüde, | Hr | fie tragen und an fie beuten . . . Er ift ein! Demm fehr biel wurde durch frei. | die apa Ar ig REN 2. g 

: | Laft hab ich Euc) bloß gemacht.“ Imnden. „Ich alnube, fie haben Die Guter, der Babftuber. Und ift er!illine Arbeit zuſtande gebracht. | Mal® an ‚arkiteren geleiftet Da-) 
auswandern können . . . Sag, wiz „Haft Du noch nie einem Gefchöpf| ieh. die Fleinen Männfein nmal grätig, alte Leute müffen iie | Subrwerfsbefiger | lid Benz 
ift €8 denn gefommen, das Unalüd? BR — Nur eing ragen, weil fie früher uns geltag Eichenlaub von lich. Tie große „Parade begann | 
| Tier?“ |fönnen fie nicht ertragen: Menfchen. |baben. Berfiehft Du das?“ Uno draußen herein md Frauen aumdj Deißvielsweife am Hay Market und F 
an den Tiſch. gen. : x 
zug | a neuaier. Mo einer fie belaufcht Hat z i ; — I Girlondr y Ann na! halle an der Milwanfee Ave, von| 
: : „Scmefter.... “ tete, fügte er hinzu: „Sweimal im | Otrlanden und Kränze, BIS Salle des ‚Norwärts“ 
1 | — — „u ig ; . . ; \ sm er Schü — e des „Vorwärts 
* Pr nicht en | „Du haft eine Schwefter? ſchwunden für immer ‚2eken find mir Sinder, einmal, teiligung auswärtiger Schitgen am | Pa ar Dalle Des „Sormal an 
anıt der Nunge zu erzählen. De a ee To. 

i | „Dann w n, : : Er 1: ion Turn - Werei er Elark 

— —0— — „Und der haft Du einmal helfe, nen wenn mir alt find. Sinder aber viele Zerinehmer Famen aus Wil. 2. ng het Ef 

an bie Tür geitedt. | können?“ nn muß man mit Liebe behandeln.“ Imaufee, Et. Louis, Sgoliet, High) Sir; von da mördlid zur Turm 

: gen mie ein Verfprechen, „aber aud) | ’ 

u al. . nie ein ohltiat vergeſſen.“ = a 2 dem Elise. fa and Man Hanf "ob Slart Str Wriaht- 

„309 au Ten molen © ge mil edlen en. nl ee mei, Ser > 30. nv Baba Dam En, aus no der eff ar 

erjer heraus, Doc ohne jede Ste: ı cf +: >u EN hr... a neih e& Feir ’ Philadelphia und Bolton, Die v “ul, ‘ vu. 

V „Und aud) den Tieren... ? hellgewordenen Tag hinein. Ihr und es weiß es keiner beſſer 
„Und dann?“ 2 Laſt geweſen?“ „Nun glauke ich aber wirklich, wir zᷣlick. als fuchte er eivas. Dam ſchmucker Uniform, die Büchſe im und machten ſich dann ſofort an 
Dann bin ich in den Wald gegan- Nie, Herr.“ die QTurnetei. Much die Nichttur: 
= ⸗ F — Sck 1” } — E 5 —3 1 N f 1 3 N afıyı 268 J 1 

— dann ſtockte er; er Shloß!” rief Salmaſer plötzlich aus feinen Lippen getommer. Im folgenden Jahre, 1868, fand | er m En ER 
mitgehabt, Brot und ein Krüglein! merkte den Miderfpruch und leate |” das große Sängerfeit ftatt. Won | seititätte begeben, weil die Pier- 
Moft. 1 ,Nah..." machte der Xunge über- in das Sichtwunder der Frühe, Der 

» . | 2 . . . * i 5 nz ? e ı „» . . n £ z 
r ehabt, iſt mir der Gedanke ge= | aber da3 onr ander? ... . etwas ganz raſcht, „aber jetzt muß ich mich langgeſitecl⸗ Zalteffel die nicdrigen Eleiche fagen mie bon dem fonnte und die Erpreßwagen auch 
„  tommien, ich könnt' den Krug mil | anderes “ \eilen, die Sonne will jhon üder bie 2 . Schützenfeſt. Nur war diesmal nicht ausreichten. Heute nimmt 
die Entwi einer verſchlungenen IM eiß het j n 
i die Entwirrung feiner be q :  „ |Meer von meiben Nebeiballen begrus! —: . : c E 
hat’a aegeben, Preielbeeren, Braun: | Gepanten finden zu fünnen, „Was dentft Du,“ wehrte Salz ip GB ei ala Hätten fielen, Singen die Hauptſache. Das cab. Aber das Zufußgehen iſt doch 
beeren, Mosbeeren, die Menge.“ ⸗ deutſche Lied, die deutſche Kunſtgeſünder. 
ſtam Salmaſer ihm zuhilfe, „Du ja noch nicht zu Morgen gegeſſen .. aufeinandergetürmt er er⸗ * 
graben geraten?“ Imeint, Schmal m. F aufein getürmt. AUeber der oe | id) zum eriten Male „Die MWadıt | zu erhalten ift der Ze des Tur- 
( | meinft, made, Hilflofe, Frauen — im Mein“ . > nueB: Bas: Cusierelia für Biete Sit 
re lei En: 9 Rhein“, Mn der Turnhalle|nens; das \interefje für dieſe Ar 
Krügle doch hat voll werden Follen — | Wie Frauen Süden bie Spiten ber Mipen, rofei- | war wiederum 
re fen, der Starte aber, der Mann, ber | T 'alutumfloffen. Starr bildhaft ioar | VAT wedernn L = 2 
und wie 3 bunfel geworben Äft, had | miiffe auf fich felber aeftelft fein, ich | errichtet, auf dem audı „Eo-| ach md zu erhöhen: das iel der 
—— Turnfeſte. Es handelt ſich bei 
Dalnzan I z 2 

En — | fichkeit verlaffen. t e3 nicht fo?” s : o.,  bom Horizont i ie weihelr. . i nn — SE Te 752 : : 

Bin ich auf den Baum gefliegen.“ | Der Er —* eifrig ie zn —— — ——— ur — — — 325* testen bödfien Punkte grüßte a ber ——— ——— ——— 
„Auf die Birke am Graben?“ —— entgehen können, indem ſie Frau 3* mal eine große Lyra herab. Die anſtalten und Champions zu er— 
* er bin fo dumm.“ Sopfins, Mint. — „Wührend der ſchillernde Schlangen durch den wo— u? u. 2 i : rn SR 
nme Eure Hütte von oben jehen| „Du bift nicht dumm, Weri, die Wechſeljahre Hatie ich heibe Schauer und genden Dunft. Die Tagestintain weit Sa Salle Ztr., gegeben. Sic! man will „die Maſſen des Volkes 
... und fo war es aud.“ - z 1 wurden nicht bloß von den Deut- von der Notwendigkeit des Tur— 
nerlich erregt wurde bei der Schilde 5 mi El mitt 188 ham's Vegetable ä 
Gi : ö „5 möcht gern viel willen, fo viel Sompo ange⸗ l as * 
rung des Mißgeſchickes; eine Röe | e Pfarrer “ fagte ifen 1 Pen 00 hr hun Me ne Ge orönting aus der alten Heimat er-| reits in den meilten Ecdjyulen des: 
j " ’ ’ "m freute die Feitgcber durd ihre An-| Landes gaeturnt. „Die meisten“ | = 
8 folge, al ih es 
etaängte er die Ntebe des Buben. | San a naht. Ich empfahl TER - : Fuchs, der jpäter fih in Chicago 
’ nd. „Da haft Du recht, ein Pfar= Äh t it en Wol⸗ ©. 4 3 
Der nahm das Wort auf: „Herz | ver ber De oft —8* Ey Den —* der flimmernd n Wol⸗ niederließ und ſich als Muſiklehrer, ten ſich deshalb für das kommende 
— und Sie Fütnen | Pr Turnfeſt interejfieren. And nicht 
ben dieje Tatjache ala 
: * * — FFXwitſch. F ‘ger Kind, Sänger 
Ein Lächeln verfhönte fein bleiches ichen,* Frau oe .. i | PIE, Damburger : n u Sees us 
ſch ſein | lichen. grau ;. .. hen id lauf, Tangt’3 gerad Si und Schonfpicler, der nach dem) Gajtfreumdlichfeit zu wahren. Man 
Dann erhob fih Salmafer mit den 85 
Fühlt 10 bis 30 Nahre jünger. | por . | : . 
! Morten: „Nun aber t, | | an en 
Um das Wınt rein au halten, müßt Ihr nur aber heißt e8 Tchlafen, | dem Jungen die Haub und ‚nehie Das ſchöne Feſt ſchloß mit einem 
ſie. „Und komm auch wieder!“ ſetzte Vicknick im Schützenpark, und es 
mu) ’ = 
Millionen van Leuten gebrauchen dieicd fette ß s 
wi ton l. 68 iit Die einzige reine sträntes| „Sa, Und morgen muh ich beizetten | 
fort, fonft fhlägt’3 ein auf bem! ned; am Baum im Moo8 .. .“ 
den fühen, bie Eingerweide Aart anregen ımd ich hole ihn, und wenn Du 
leeiben au belfen, Steine Medizin bat fo viel 
Arali, Me Naher au torrigieren md au umter- | „Gute Nacht, Herr.“ 
Bafil Salmafer betrat feine) gintpam's Vegetable Componnd ver⸗ 


werden Euch ihre perſönliche Aufmerk- anderen Stadtteilen prangten im S — F 
Salmaſer öffnete das Fenſter gen zuivenden, den beiten Nat und * Sqhwarz ot goldene Fahnen 
T erſten Augenblick nicht, was er eni— Seid Ihr des verbandärtinen, bindernden, | rrichtit, der die ganze Breite deri Die meisten Feitteilnehmer hat— 
- a ? „ ‚prüft diefe Rice Methode und lernt die Mög: 
Jungen beide Hände auf bie Schul- | —— — früher geweſen Beim Turnfeſt 
ſo vlele tauſende früherer Bruchleidender ie z * * e 
männchen gehört?“ fradie er, einer 
| erinnere mich jehr wohl, mit wel- 
dern, fchrittbaltend mit den neuceften wiffen: | , : 
E Ar S — wird, direlt an Eurem eigenen SNörper, obtte ; 
heimnisvolles Weſen treiben. cl — * 
mals gehörte ich zum Einquar— 
Und Ihr — Ihr allein — ſeid der einzige 
ſſen, lommt und beſucht die Sachberländi— 
* * a a 8 J 
brochen, auf dem ich ſtand. ch Klet= |ft:gen Würzelcden zu. rn der Nacht | toiret Euch nichts, Cu au überzeugen. gelte c8 an Raum, fo taten jidh 
mittans, 2 bid 5 nacmittans, öder 7 bis 9 4 bri \ ua Fefit iĩnel a 
Las Modeudsrcht wurde von der „Abend | Ivenig einer einen Eiszapfen „ım| ba helfen fie, jo daß mander mor- ge Ve TREE En 
R Lant diefe Gelegenheit Euch nicht entgehen. 
* " “A 9 . 
| Das Unglüd hat mich in den Graben |ben..... Aber nur zu quten Mens 8 der während der Abwejenheit 
x 1 4 raſch gemacht.“ 
„sg Fam MUT ME Gin murrendes rollen : mi 
| bei Eu gewefen, Herr,“ fiel der „ivenn ich micht rechtzeitig zum Mel- fih) bei mir, dab man ihmt Feine 
Bew „Wir haben das Unglüd dennod 
fi bin. — * sten. if r. 
nal \ er» 
ieer?" S iher. E deun Deine Kleider haben fie Dir ja; hätte er ben Buben zu eiwas Unrech— den. Wir ſchickten ihm zwei Ver 
leer ?) fragte Salmaſer unſicher. ErAber zwpei haben dazu gehört 
— nn 2 x. . n 
2 etiwad dafür arben?“ fraate PVeri|„bann geh’ jet und grüß mir den; don Ihm mit den Figuren der Ger. | 700,000 Einwohner umd  eignete 
Ueberlegenes, dem er fich nicht ge=| ’ , | 
Pr Oi LLR . . . 2 
* —A—— — fügte ; Veri,“ faate er dabei, „immer gut | entworfen waren. T Smmerbin waren auch im jener 
* — z A . 24 ui . v = 3 ’ » Flat DIN 3 
‚die andern wider ihn maulen, danın | 31 den heutigen Auferjt gering. der Stadt nicht gerade Flein. as 
| ’ „Das weiß ih, Veri.” 5 ftehft Du zu ihm, gelt? 
auf der die Gedanken zum Kopf hin ß ich Er legte ihm den Arm um den en 
eig brachten . bei. | ben, Minat heute vielleicht unglaub: 
j 1° helfen können, ſei es Menſch oder eia Nur en ſpielsweiſe das 
Er nahm einen Stuhl und ſehzte fi . Cohn wollen fie keinen... eiſe t 
| „Wohl, mob! 'alö der Yunae nicht glei antiwors | Mäddyen wanden die benötigten | MIA zunächſt zur Aurora-Turn— 
„As ih am Abend da heroben | = ner 7 ug DEREN | op R 
ch bei ihrem Werk, da ſind ſie ver— 
>23 une . „wern wir jung, bas andere Maf, seit war großartin. Beſonders 12. Str. und Halfteb, tmeiter zum 
„— und baiın haft Du die Briefe | E | 
ote der Bub, und die Worte Hau: 
„3a, Herr, aber ich hab... .Eud| Mehr als einmal,“ faate der „Jetzt verſtehe ich, wie Ihr's land, Cincinnati, Louisville, auch gemeinde und weiter nach Wright's 
So ſtanden ſie und blickten in den 
rerei, wie ſelbſtverſtändlich. |" „Und das if Dir dann immer eine | als ich.“ Er hate ouf den Boden as» | meiften Wereine  erfehienen im) Dort ftillten fie Hunger und Durſt 
en WE! fante Weri rafeh, nd in einem  bertoumfchens | yparen die Iekten Worte tonlus non, Aiinen Autteral. | —A—— ng 
gen derweil, Mein Veäper habe ich | wie follte u , s ner mußten ſich vielfach zu Fuß zur 
ve m; [hau bed, Veri, [hau da drauken!"| ©; 2 
na an | ©ie traten por bie Hirı auntent |. — Sn e : 3 
Und wie ich den hab getruns | nie Stirn in Kalten. Aber. ..| ⸗ en ver die Hirte. ſtaunten ihm läßt ſich im Allgemeinen dag | debabn die Maſſen nicht befördern 
.“ fuhr er fort, ohne dock = ‚Höhen rinadum lac unt RE u Pi. - 
Berren für Euch füllen, Raufchbeeren fun dert blinzeln . . . Döh er ———⏑ — nicht das Schießen, ſondern das man ſich in ſolchen Fällen ein Taxi— 
Qu 2 ® “| 4 an 5 3 112 — J 
eere „Ich weiß, was Du ſagen willſt,“ maſer ſchier erſchtocken, „Du haſt fäuſte gewallige Saͤners bl! N — a — 
„Und dabei biſt Du in den Torf— B F 1öufte geivaltige Sänecörege ar UND | Fam zur Geltung. Damals hörte] Den Körper aejund und Fraitig 
> g ; — klüfteten Schaumwüſte q 
„Berjpätet hab ich mich, weil das und Tiere, die dürften fich heifen laf: ' Shaumm N tagten am $ uere 
ein Trimfphbogen | der Gejundheitsförderung zu erre- 
— EZ 6 ei |die ſchwei Pracht. Aber nn fu ' 
id) mic; verlaufen, plöglih Hab’ ih | auf feine eigene Kraft und Geichid- mittlerer Jahre Bo in ——— "offen Immbia“ und „Germania“ wieder 
nimmer gewußt, iwo ich mar. a | Ber Be Plab gefunden hatten. Aber von ihnen nicht blok darum, Wett: 
: könnte das alles viel beifer au& s i i ü in, ei j en : : 2 g 
„Eben auf bie, Gert. 65 ar der |prücen,“ fante er —— ich BE — — — — wurden in der Farwell ziehen, wie das vielfach im ame— 
höchſte Baum, und ich hab gedacht, ich Re | Dan e a nn. |SBalle an der Madifon Str., um. |rifanifchen Sportleben der Fall tit;) F 
r . Erfahrung fehlt Dir nur. Ach hab itt ziwei Nahre. Sch | ä sen! z j * Mu ; 
Salmafer jah, wie der Junge in- auch erſt er müffn Br 35 h fah Lydia E. Pink: * ſtrahlend aus ihrem goldeuen ſchen, ſondern auch von vielen Ame⸗-nens überzeugen. Viel iſt ſchoön I 
| rifanern befuht. Much cine Mb-| erreicht worden. E3 wird jekt be-/ 
: u I zeigt in der Beitung 
mar ihm in die Wangen gefahren dl te Er: . : 
N - „Inod. j und Hatte gute STE aus dem Meilern und Dörfern, tiefe : 
Dann bift Du heruntergefallen,“ | o u r . i u 7 I mefenheit 3 ihr gehörte Serr|ift aber nicht genug: e8 mu „alle“ 
” : | Ladend aab ihm Salmaier dit i ie! TR : WE nsı " 
Q ) afer vD nad, ch empf red. Dröbuten bon weit ber, wo bie werde. Nlle Rolfefhhichten fol- 
X Dussur ⸗ 
| nen Freundinnen Dirigent und Nomponift einen N 
- — — Herrgott ſelber.“ Veri Sandl ſchlug das Kreuz. |" MER TEE Wann — > : 
77— * —* füdti . £'h he ine ek, arg MH machte; Ferner Herr Red- nur um der Sache felbjt willen, | 
Berlängert Euer Le ſtaunte glüdlich zu ihm auf. | Zeugnis veröffent- Dann fagte er haftig: „ünfe if’z fondern tım den Nuf von Chlcanos 
1 ahre Eeſicht. Nob. Blod, Tor zum W (, Herr!“ Be Zee 
um viele Jahre ſich F De eg a0h ‚seit in einer Neibe von Orten als 
— XFritz Reuter-Vorleſer auftrat. 
eine reine Medizin, wie Bulgariſchen Bluttee, es iſt ſpät in der Nacht.“ | 
gehtauden. Der Bub wurde moieder erft. ‚er hinzu, — — In das 
⸗ nel" ! „u — 
mebiatit, welche bon einem jeden Mitglied der „Mein Krug mit ben Beeren ſteh nehmer Erinnerung. 
Fanili⸗ gebraucht werden lann, um den Ma— 
da Gtliiche Särnſünregift aus den Nieren ver Chriſlozhof. 
Har e 3 Det Mier ct on - 
gr eine m | „Gute Nacht, Veri. in“ 
fingen, wie 
e / l T — . 
Bulgariſch r B ut Tee Schlafkammer. Wie wunderlich war ſuchen. 
der erſte Tag hiet oben in det Moos- Lydia E. Piulham Meditine Co. 


ſchäſtshäuſer end individuelle Per⸗ mender Turner und Yurnerinnen img’ 
ſonen benntzen dieſe Marken, ähnlich Damen der Stadt begrüßen wird. 


wie die Weihnachtsmarken, fürt ihre 
£efjet die „Bonntagpofl“, 


YeBerait in MApoihelen verlauft 
Det durch. Vorficherte Walt, 1 aroße Familien⸗ a 
an 81.25, ober 3 Schahtein 83.15, oder | piitte Ai Erde gegangen. eh tal Lunn. Maſſ. ſchickt Pribat Textbuch 
* t | „ilments Poruiite to Women“ frei aut 
er daß deufter wieber weit auf. I Sera m. dycukhült Merivokle Hits 


Breiident Marvel Producis Companh, 


las Building, Bittdourgb, Fa. Briefumfhläge. Wer fie verlaufen 
— * 


Arten 85,25, Mdrefflert: 9.9. Ron 
leichten, frifhen Welen drang die wei: = will, erhält im Zimmer 1160 ües 


in10,24 





x 


* 


in Männerkleidern 
und unvergleichliche freie Fferierung für 
Tage — morgen — 


Sams 


0 * 


Damen 


ren 
außergewöhnlich feinen 


Einkauf. 


Bitte, ſchickt Eu—⸗ 
Gatten, 
Sohn, Bruder, Verlobten oder Va— 
ter zu uns und erhaltet eines dieſer 
31-Stück 
Blue Bird Dinner-Sets und andere 
Entwürfe abſolut frei mit jedem 
Mir verichenfen fie, um 
unsere Kleider in die Familien von 
Chicago und Umgebung zu bringen. 


tag und Montag 


— J Ihr könnt eines dieſer 
Freil ihönen 31-Stüde 
Borscellan:Dinner-Scts, Blue Bird 
oder andere Entwürfe, morgen 
(Samstag) und Montag abivint 
frei erhalten, mit einem Gintauf 
eined Nogcers Bros, Anzugd. Wir 
haben gerade genug Dieier Dinners 
Sct3, um 2 Tage länger zu reichen, 
darum kommt frühzeitig. 


Chicagos größtes Rleider: Ereignis 
Hojen- 


A nzüge?d 


A 20 


Sehet 


unſere 


Fenſter— 
Auslage 
von dieſen 
wunder⸗ 


vollen 


Werten 


Reguläre 531 bis 865 Werte bei 
dieſem großen Verkauf für Män— 
ner, junge Männer und Hochſchü— 
J ler. Abſolut garantiert reinwollen. 
Neueſte Moden u, tadelloſe Arbeit. 


Geld zurück 


Garantie mit jedem Einkauf. 


RC WER 2 
E 2 r En * 
1,4 ER 2 
3 De. 
a ki 
4 N ke 
8 Mer . 
4 ) 
ae ur 
nn 5 2 bi 
\ ® , cr 
* 
> 4 
2 * 
* er N — — a 
+ den) n u So 
* Sr 
. 3 , 
DO \ 4 
9 
* 
2 n 
“ 2 
—* — 
* —— EN 
Lei x NE 
* 
Ay 
hr * 
* | 
N ’ “ 
2 
4 
* 


| 


Kelly verkauft. 


BAAAAAAAAAAR Fir geben die Werte uud erhalten dad elſcutf.. a Mannes gehen nun die Steuern ab 


Wundervolles Ereignis 


und dann die Miete für die Woh- 
nung. Wa dann nod) übrig bleibt 


ift zum Leben. Dabei foftet: 1 Brot |? 
Mt. 4. 35, 1 Pfund Fleifh Mi. 22 


(föımen wir garnicht faufen), 1 Pfb. 


Fett ME. 18, 1 Pfd. Margarine Mit 
14, 1 Liter Spiritus ME. 6.60, 1 Ci . 
Mi. 2,1 Etr. Kohlen Mt. 33,1 Li? 


ter Mil Mt. 1.80; an Wurjt uf. 
tönnen wir gar nidhte;penten. Das 
find Rreife, die oftmalg mehr als das 
10= und 20fache gegen früher bebeu- 
ten. DBielleiht können Sie aus bie- 
fen Worten, die mir fehr jehwer wur: 
den zu fchreiben, nahfühlen, wie- wir, 


mit vielen Anderı, mit dem Schiefal| 


zu kämpfen haben. Sollte |hnen bie 
Möglichkeit gegeben, fein, mir ein 
Päadhen mit alten Sadıen, ganz 
aleich welcher Art, zu [chiden, fo tan 
ich nicht genug danken und Sie iver- 
beit damit helfen, etwas die Not in 
ünferm alten Baterlande zu lindern. 
Viele deutfhe Grüße! Marta 
Seidel.“ _ 

Sollte irgend ein Edelgelinnter 
bier zu helfen wünfchen, fo wird er 
sebeten, Ched3 oder Patete an die 
American Welfare Afjociation zu 
ihiden mit Nennung des Namens 
oder ſich fonftiwie mit berfelben in 
Verbindung zu fegen. Office Nr. 
154 Welt Randolph Str., Room 590, 
Iel. Franklin 33. 


Bom Grundeigeniumsmarkt, 


Stewart Co. verfauft 13 Mietsgebäude 
im Werte von $2,472,000. 

Die George W. Siffart Company 

bat in den legten Wochen den Ver— 

fauf von 13 Mietögebäuben im Ge— 


famtwerte von $2, 4727,000 ver= 
mittelt. 


Die wichtigften der vorerwähnten | mit $10,000 hypothelarifch belaftete, 


Gebäude find: 


Das 48 Wohnungen enthaltende) de 46404642 Late Park Upenue, 
Apartmentgebäude, 3823—29 | für $35,000 verkauft. 


Ritz 
Rolkeby Straße, mit 8225,000 hypo⸗ 
thekariſch belaſtet, wurde von Aurora 
C. Upton an E. C. Moon, Onawa, 
Ja., für 83400,000 verkauft. 

Die St. Francis Court Apart: 
ments, 620—28 Barry Avenue, mit 
225,000 hypothekariſch belaſtet, 
wurden von Edgar J. Brach für 
8500,000 an Robert W. Bltir ver— 
tauft. 

Die 46 Wohnungen enthaltenden 
Pine Grove Apartments, mit $212,: 
500 hypothekariſch belaſtet, wurden 
von Edgar J. Brach an C. R. Car 
roll für 8450,000 vertauft. 

W. Crabb, De Pere, Wis., hat von 
Frank Gilliland das 24 Wohnungen 
enthaltende Gebäude an der Südoſi⸗ 
ecke 61. Straße und Univerſity Ave. 


| 


| 


| 
| 
| 
| 


| typiich englisches 


i 
’ 


„| zelbeiten, ijt es 
“Im 


| 
| 


| 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 24. Juni 1921 
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Daß fid) ganz merkwürdige mit-, 
telalterliche Necdjt3zuftände bis in 
die jechziger Nahre. de? vorigen 
ı Sahrhundert3 hinein erhalten bat- 
ten, wird man faum für glaublid) 
halten. Die fleine Grafſchaft Bent⸗ 
beim hatte einfimal3 ganz befonders 
eigenartige Nedhtögebräude. So 
hatte zum Beifpiel der Schulzenhof 
in Grasdorf jährlid der Küjterei in 
Veldhaufen drei Scheffel Roggen zu 
liefern; dafiir hatte der dortige Kü- 
jter die Verpflihtung, während der 
Schulze Roggenernte hielt, t..glid) 
„zweimal cine Baufe zu Jäuten“. 
Derſelbe hatte jährlidd am Huber- 
tustage einen Spedpfannenfuchen 
\aus Budjweizenmehl vormittags 10 
Uhr vor dem Hofe auf das „Hed“ | 
(Schlagbaum) zu fegen, den ein 
berrfchaftliher Jäger bon Burg 
Steinfurt verzchren mußte. Kant : 
der Säger nicht, jo ging der Herr- 
Ihaft das NRedjt verloren; war der 
Pfannkuchen nicht da, jo mußte der ! 
Schulze an einem bejtimmten Tage | 
auf eine beitinnmte Minute einen 
| Gulden bezahlen. 
Schulze -diefen Termin, jo fojtete 
die ziveite Minute zwei Gulden, 
die dritte vier Gulden, die vierte 
| Tehachn Gulden ufjv. Durd) Die! 
ganze Nieder-Grafidhaft beitand der ! 
| fogenatınte „Schleppzehnten”“. Bei! 
den pilichtigen Bauern erfchien am ! 
St. Thomastage der Nentanıtödie- | 
ner amd rief, jo jtarf er Eonnte: 
—— —— — —,ins! Zins!lZins!“ Der Bauer 
000 an Charles H. Smith verlauft. warf darauf die Garben durch das | 
Das Gebäude ift mit $14,000 bhpo= | „Sdjlepp“ (die Bodenlufe) auf die | 
thetarifch belaftet. Zenne, hatte aber das Redjt, all 

®. H. Wilford hat an H. 8.|Tein Vieh auf derfelben lorzuleſſen. 
Iroutman, Winnamac, And., das | Mit welchem dann die Aufladenden 
fümpfen mußten. Der Erbichulze 
zu Neerlage mußte au eriten Weih⸗ 
nachtstage ein Brot in einen Sach 
ſtecken und perſönlich vor die Kirche 
in Schüttorf tragen für den Küſter. 
Dieſer hatte dafür „an den drei 
Hochzeiten“ (höchſten Feſten) ſo 
lange zu läuten, als der Erbſchulze 


8 
a 


> 
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Grosser Verkauf 
von eleftriichen 


Waschmaschinen 


Unfere neue 


“Quicker Yet” 


mit eleftrifhem Wringer, 
für 


diefen Verlauf 549.00 


zu nur 


Nur 25 Waihmaihinen zu dieſem 
Preiſe! 


Unſere HRAAG 


mit zuſammenlegbarer Bank und 


ſchwingendem Wringer 889 00 
— 


zu nur 
Tetephon: Graceland 5893. 


L. STAUBER GO. 


3911 L'ncoln Ave. 
Baihmaldinen jeben Yabritats an Hand. || 
Ebenfalis Boover Macuum Gleaners. | 

Bar oder leihte Abzahlungen. 


cha Wohnungen enthaltende Gebäu= 


— 


Einzigartiger Volkspark. 


Verfäumte der | FJ 


Allerweltsabentenrer Nobinfon Eru- | Beit gebrauchte, von feinem Haufe | 


ſoe als Hamptfigur. nach Schüttorf zur Kirche zu gehen. 


‚Wahrfcheinlic nicht mit Unredt Sm Kichipiel Veldhauſen mußte | 


bat man behauptet, daß außer der 
Bibel fein Bud) in der ganzen Kul- 
turwelt fovicl gelefen worden fei, 
wie das grobe Allerwelt3-Nbenterer- 
bud) Tefoes „Robinjon Erufoc“. Ein! 
Bud) in vielen —* 

l 


jährlid) einen Boden Flachs entrich⸗ 
ten und erhielt dafür von dem 
Paſtor einen Brief Stecknadeln als | 
Quittung. 


jeder Bauer der ed 
| 


zugleih eine jo 
ahrhaft menſchheitliche Schöpfung, 
wie es nur eine geben kann! 
Es iſt längſt bekannt, daß der 
Sauptheld diefes Welt- und Herzens- 
Gharakfterbildes der Wirflichfeit an- 


Eine zweiſchneidige Geſchichte. 


Viele Geſchichten könnten auf zwei 
—* erzählt werden, doch nicht 
alle. 


| gehörte, Alexander Selkirk hieß und | 
” : nad) einem Sciffbrud; vier lange | 

Walter Bogle hat bas 0 09° | Yabre ein wildes Abenteuerleben 
nungen enthaltende, mit 355,000 hy⸗ Hirte, Doc) wo hat fi) der Stern! 
Pen — — = bes "ber Geſchichie eigentlich abgefpielt? | 
Norbofte e Roscoe traße u. Elafı J. Ziemlich lange herrſchte hier und 
Place für $110,000 an Francis Fin Europa faft durchweg die Anſicht 


vor, dab der Schauplak die heutige 


zum Breife von $175,000 erftanden. 


E3 wohnten zwei Familien im 


jelben Haus, die eine iiber der an- 
dern. 


Ich kannte beide! J 


Eines Tages kam der, welcher eine J 
Treppe hoch wohnte, und ergoß ſich J 


in ſchrecklichſte Klagen über die 
Herrſchaft zu ebener Erde. 
— Was tun ſie denn? 


Anzug-⸗Räumung 


Offen Samstag 
abends. 
— re 


Jetzt zu Juli⸗Preiſend 


Erſparniſſe von 312.50 bis 818 an Auzügen! — 


Unſere regulären Frühjahr- und Sommerwaren. Kei 
„Rejects“, ſondern hochfeine, reinwollene Anzüge, 


ne „Jobs“, keine 
beſte Fabrikate, 


in unauffälligen Moden für Männer und doppelbrüſtigen, einfach— 
brüſtigen und Sportmodellen für junge Leute; reguläre, korpulente, 
lange u. kurze Größen; viele in für das ganze Jahr paſſend. Schweren. 


Der Anzug-Verkauf war während der 


dieſer Veranſtaltung rieſig. Morgen wird ein we 
chender Tag werden, denn dies iſt die einzige ſchon 


eriten Wordhe 
iterer reford-bres 
jegt jtattfindendg 


Anzug Räumung von Wichtigkeit, die bis jet in Chicago angefün- 
dDigt wurde, umd der Auf der Klee-Läden it eine Garantie dafiir, dat 


die Werte genau fo find, wie hier angegeben. 


535 Werte in Anzügen 


Reguläre Frühjahr: ımd Sommer - An- 
züge für Männer ıumd für junge Leute, 
535 Werte 


545 Werte in Amziigen 


Reguläre Frühjahr: und Sommer - An- 
züge für Männer und für junge Leute, 
$45 Werte 


S50 und S55 Werte 


Reguläre Frühjahr: und Sommer = An- 
züge für Männer und für junge Leute, 
550 und $55 Werte 


$60 und $65- Werte 


Reguläre Frühjahr: und Sommer - An- 
züge für Männer und für junge Leute, 
560 und $65 Werte 


510 Werte in Knaben-Anzügen 


995 
31 
z3900 


90 


Sohn D. Didfon bat das mit) Hilenifhe Injel San Juan. er 
Tch3 Wohnungen enthaltende Gebau-]| Manche — vorwiegend englifche 
de an Drerel Blod. und 50. Straße Beurteiler — verfochten allerdings 4 
für 3225,000 an Frau Maude Town- die Meinung, keine Inſel im Pazifik Ge⸗ | 
ley, Sioux City, Ja., verkauft. tönne dem Nobinfon-Eiland entfpre- ſellſchaft! 1 

%. 9. Brennan hat an E. Wikdyen, wohl aber ein Feines atlanti-| Ywei Zage darauf fommt der zu | 

Jones, Oskalooſa, Ja., das zwei La⸗ſches Eiland ſehr nahe den Wind— ebener Erde und beflagt fih über 
den und 12 Wohnungen enthaltende | ward. oder Kleinen Antillen-Snjeln. den Nachbar, der über ihm wohnt. 
* Gebäude 1155—59 Webſter Avenue Sollte dies zutreffen, ſo wäre die — Kannſt du Sir das denken? — 
— * für $85,000 verkauft. Das Gebäude Nobinſon-Inſel jedenfalls als ein ;Ste Tommen um ein Uber nachts mit | 
—* ift mit $27,000 hypothetariſch be⸗ Beſiztum von Enghand anzuſehen; Geſellſchaft nach Haus; ſpielen, ſin- 
laſtet. oder vichnehr, einem längjt befann- |gen und tanzen, daß unten die Kro- 

Richard Powers hat an Frau U. ten britifchen Eigentum müßte diefer | NEN jchaukeln und die Kinder auf. | 
J. Gebhard das mit $50,000 hnpo= | Ehrentitel zugeiprogen werden. Doc, wachen! Wir Hopfen an die Tede, 
thefarifch belaftete, zwölf Wohnun- | das nur nebenbet. es jaber es hilf nicht! 
gen enthaltende Gebäude 1038—46| Die Nenierung Child Kat fih |... ves it eine ſchredliche Geſell- 
Byron Straße für 885,000 verkauft. aber im Laufe der Jahre dermaßen ſchaſt. 

Das 15 Wohnungen enthaltende darauf verſteift, nur der Inſel Juan 
Gebäude an der Nordweſtecke Cham- Fernandez könne der ſtreitige Titel 
1 plain Avenue und 51. Straße ift von |aufonmen, daß fie fi) immer ftärfer En En Wenn. 

9. €. Palmer und E. E. Larfen für Immt der Abjicht trägt, da3 ganze Cie Was erhielt Onfel Saın für die! — | Milwaukee and Ashland Aves. | | Zwei Läden | 
$125,000 an D. Chamberlain ver= |land in einen Robinfon-Erufoe-Na- 825,000 000 $i —“ J 
* — DER 5,000,000, die er an ZDünemarf 'f 
fauft worden. Das Gebäude ift mit !tionalparf, oder eigentlih in einen für die Virgin Injeln bezahlte? | 
| llerwelt3-Tolfsparf zu verwandeln |! Ein —3 iciif hrt 5 er lich 
sr: ud js und ſelbſt Baulichkeiten in Ze * Ö ugiattahr, — — ran 

J. S. Williams, $udianapolis, |" * ‘von der Marine der Vereinigten 

Knd., hat das 18 Wohnungen eni⸗ getreuer Nachahmung der Grufoe- | 


J em S Vaſhingt 3 ü 
dallende mit 850 000 hypotdetariſch hen aufzuführen, Selbſt ein le⸗ —n- gi eftindiens 
belaftete Gebäude an Kebzie Abenue —— —— P. = * unternommen wurde, um eine Luijt⸗ 
und Monroe Straße für 83125,000 vor den stanımıbalen ehe — ‘linie nad) diefen neneiten Vefiguns | 


| an 9. D. Homell, Roxhefter, Ind. |nacder fein geireuer 1 ND gen Amerikas zu entwerjen, hat die 
die Office der Welfare Affociation | bunden mit der Bitte, ob einige Hilfe: | verkauft. jareund — dürfte nicht fehlen. Tes- | drage von neuem aufgeworfen, Das 


nur bon 10 Uhr morgens bis 2 Uhr | freudige durch eine perfönliche Ver-| George H, Solter hat das 15 Woh- ı gleichen Die berühmte fejte * der | folgende Bulletin der National Geo» 
nadmittags geöffnet. Wer alete | wendung etwas der körperlichen Not | nungen enthaltende, mit $35,000 An«} „abanei yet nd — „unchtate | graphic Society, WBalhington, D.C, 

nad; Deutichland jchiden will, wird enigegenfteuer wollen. Viel las ic)| pothefarifch belaftete Gebäude an 5. Das fi — * a nn —— enthält eine Antwort. Kahren ift am Sonntag im Haufe 
gebeten, während diejer Zeit in ber in den Zeitungen bon der Hilfe Deut: | Straße und Calumet;Xve. von €. 2. | ion fir ——— u Kon | Die Virgin Imjeln find nicht weit | Feiner Tochter Frau Edward Neeleıı, 
Dffice zu fein. Pafete fönnen nur | scher in Amerika, doch waren e3 für |Maldron für $125,000 getauft. Fr n Sun * f, wer Ne | entjernt von anderen amerifanijdhem 11235 Pacific Street Brooklyn, der 
gegen Barzahlung, Poftanweifung|mic nur Worte, don denen wohl) Frau Marh Meiet hat das 6berhaupt — Ihren Robinſon Voden. Sie liegen kaum einen Stein- | Bürgerfriegsveteran und Foren 
oder beglaubigte Cheds geliefert wer= | Jicher viele Undere Die Tat jahen. Mohnungen enthaltrde Gebäube Erujoe mit Entzüden gelefen haben, Nico weg. St. | 


jwurf don arto Schrei In, 
: Pr. E= ⁊* — 5 ' a . . > reiner Bernhard Wehrle dahin— 
den. Die verjchiedenen Liften zu al⸗ „Ich bin eine ganz junge Frau.|119—21 Oft 57. be für $32,- Tb die Jugend mit allen diefen ; Thomas, die am meijten weitlid ge ı gefehieden, der 40 Jahre lang für bie 
len möglichen Preifen können in der/ Mein Mann ift an einer hiejigen 


seigihtligen Attraktionen zufrieden | Jegene der drei größeren Virgin June | “x ‚gr: . 
Dffice eingefehen werden. E3 ift die) Buchhandlung befehäftigt und unfer) — — | oder ob fie nod) mehr verlan- | fein, Liegt nur 10 Meilen von Porto — Ge EL a 
befte und billigfte MWeife, Nahrung |beider Eigen ift nod) ein Kind im “ gen wird, 3. ®. richtige Menfcen- Nico entfernt, und die Culebra In. Adelöheim Baden, gebürtig, hat 
oder Kleidung nad Deutfchland oder | Alter von 34 Sahren. Mir, die drei A Schlesinger |freifer, fteht noch dahin. Sedenjalld | fel, die zu Porto Nico gehört und Mehrle lange Jahre im Brootigner 
reich) zu ſchicken, ſeitdem die Menſchen, leben von einem Verbienft ni ‚erhofft Chile einen großen Vefuchere |in der Mitte der beiden licgt, ver- Oſtdiſtrikt a und dem Du 
HOT oobbrafts eingeftellt find. | im Monat von ME 580 — die einem || 644 W. Norto Ave, Ghicags, Ju. || Nndrang aus allen Teilen der Welt, | bindet die neueſten Veſitzungen noch Pont Poft S U. R.“, angehört, bis 
"Die Not, die in allen Kreifen drüben |Vorfriegsverdienfte von etiva Mart en ‚befonders jo lange der Beis der Reu- enger mit dem älteren amerifanie ., nad Sundhurft,.52. &,, 309, :>0 er 
herrijcht, gebt aus folgendem Briefe | 60.00 alsichjtehen. E3 ift aar nihtil ırı n eur. 008 
hervor: „Dresden, den 4. Februar , \ lol; N ( { 
as Id Falonolas 
7 * ın allen Holzarten 
x Itet3 auf Yager, — 
| 


— Sannft du dir daS -denfen? 
Sie Hopfen mitten in der Nadıt an 
die Tele und fchlagen mit Dfen- 
Elappen. 

— Dos ift ja eine fhredliche 


Außerordentliche Eriparnijjet Große Partie von Kiniehoien- 
Anzügen für inaben, Größen 11 bis 18, blaueSerges und 
fancy Stoffe, viele für das ganze Sahr, $1O Werte, zu 


815 Werte in Bnaben-Anzügen 


Veberrafhender Bargain! Zwei Paar Siniehofen mit 
jedem Anzug in diefer großen Partie; aus faıcy Stoffen 
gemadt; Größen 8 bi8 18; fauft diefe $15 Merte jetzt für 


Anzüge 


4 mit einem Paar Hojen 


Reguläre 'S27 bis $4O Werte für Män- 
ner, junge Männer und Zünglinge, dar- 
unter cAıte Tropical Woriteds umd att- 
)ere Sommeranzüge. Fertig zum Anzic- 
Jen and beiier als dic jogen, „nad Mais‘ 
jemacdten Kleider, 


$15-$20 


— nn 
r (an die Leipr der „Abenbpoft“ unfere 
4 | Sreunde Hunden: Wenn Jhr zu die 
| jer Zeit keinen Anzug Fauien Bönnt, | 
| gebt dicie Anzeige Euren Freunden 
| oder Nachbarn. Sie wücrden c$ wür- | 


digen. Wir danfen Cud, 


Nicht 
weniger 


Offen 
Samstag 
bis 
10 Uhr 
abends 


STATE ST 


Zwiſchen Van Buren Straße und Jackſon Boulevard. 


Die Virgin Juſeln. 


| Belmont and Lincoln Aves. | 


8 — 
BAAAAARARAG cher cine halbe Million zufriedengeueliter Kunde: RAAAAAAANE $50,000 hypothelariſch belaſtet. 


American Welfare Association for benutze dieſe Gelegenheit, Ihnen ein— 
German Children. mal etivas über die Lebensmöglichkei- 


. nn ter eines ehrlichen Menfchen im beut- 
Während der Sommermonate iftichen Waterlande zu erzählen, ver: 


„Spargewohnheit“ 
eine Pflicht, die Ihr 
Euch ſelbſt ſchuldet. 


Wenn Ihr noch kein Sparkonto 
angefangen habt, ſo tut es jetzt. 81 
iſt genügend. Ihr werdet über— 
raſcht ſein, wie ſchnell Euer Geld 
wächſt, wenn Ihr jede Woche hin— 
zutut. 


New York. Im Alter von 84 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle and jachson Streets Chicago 





‚beit nod) audauert, — denn es iſt ſchen Adoptivbruder. Von dem “dr *F 

möglich, mehr Geld zu befommen, |ja ber einzige Sationalpart biefer ; 1500 Buß hohen Gipfel der. bergis 2 inen Ende Mitglied Sich Im 

1911. Durd einen Zufalt befam ich | dem die Bezahlung meines Mannes Art in der Zelt, Von weilem iſt gen St. Thomas Inſel ve mem Bürgerkrie hatte e —9* Regiment 

Sbre Schrift in die Hände und ich\ift tariflich geregelt und der Arbeit: | aucd) fon in Chile angeregt worden, |eine wirflid jdhöne Aussicht, und  DUTI g hatle er eine g e 

or we bon New Morker ngenieuren anges 
een geber fieht nicht cin, daß wir Not B25 ai Base. — | 

 zahlung. Bier 

4 Vonate werden für 

B Sar gerechnet. — 


- einen paſſenden Winkel des Eilan- weſtlich kann man verſchwommen die 
“Haemozon” leiden, Bittere Not, die förperlic) und des, in rejpeftvoller Entfernung von , Umriffe von Porto Nico erfennen. 
: En — feeliſch zehrt, wie eine Krankheit. Lor 
iſt keine Medizin, welche beſtimmie Alte Walhinen 
werden in Zauf 


1 ı ’ S 2 
Krankheiten heilt, nein, es iſt das Re— —* Wogen fangte „das Gelb ge: 
fultat jahrelanger Bemühungen deut» rade noch, daß wir das Nöfigfte für 
fcher Chemiker und Aerzte, dem menjch- |unfer Kind taufen konnten. Wir 
lichen Nörper. einen zur, Gejundheit ab» |zmwet andern hatten noch etwas trof= 
folut notwendigen und bei der großen |fen Brot pH 8 Inn 2 
Mehrzahl der Menichen fehlenden Pros | ben —— —— = 
zentfaß von Eaueritoff zuzuführen; ein gn — Q ne aß me 
Naturheilmittel, welches auf natürki, | “ann an zungen- umd Rippenfell- 
chem Wege, ohne welche Unbequeimlich- Entzündung erfrantte, er ilt jeßt je= 
Zeiten, unfer ganzes —— —— doch wieder darüber hinaus, doch 
lich reinigt, dann aufbaut und ſomit fehlt ihm eine feſte nahrha 
neu belebt. Cobald diejes geſchehen ift, a een ee 
arbeiten fämtlihe Organe normal, vers d Schaf — me, aber 
urfahen natürlichen Etoffiwechiel, reinis | 0Q> ZU Ihaffen, , tft uns nicht 110J= 
gen das Vlut, erleichtern das Atmen, lid. Mein ganzes Vermögen beläuft 
furz, geben neues Leben, mehr Energie | ih heute Abend auf Marf 2.65, da- 
und — —* —— mit ſoll ich bis zum 125. ds. Mis. | 
Körper duldet bekanntlich keine Sirant: | 12 e 
heiten, und diefes iit daS Geheimnis von | hen! — Kaufe der Betleidung ra 
‚Haemozon“. Zu haben bei Theo. Pil- | für meinen Mann und mich fönnen und Serfand von einer DIE Au drei Blatten 
im, 3508 O8good tr. Tel.: Budings | wir nicht einmal ſprechen. Die Un- ne nu monätliden freien 
han 1507; fowie 1654 Larrabee ©tr.; |terkleibung por allem ift "derartig Katalog. 
458. ®. North Mve.; 1830 Warner minderwertig, daß ich mich fchäme - Singer Nähmaldinen ftel3 auf Lager. 
Alde., 1307 ©. Kolin Ave.; 2120 Lincoln biefes zu erwähnen Schubivert! ö * * * —— 
J Ver > = E rn ’ viberm Bonds ‚werden im una ae 
Plvenue. Hammond, Xnd., Vertreter: Auch biefes fünnen twir nicht .befchaf- ahluna a 


rman A. Kellner, nommen. | —“ 
Se ins-28jrv1lfen.... Von dem Verbienft meines ri „Kejet die Sonntaapeft“- 


Iden übrigen ſchönen Dingen, für ein | 

Mandelvilder-Theater zu rejervieren, 

wo da3 ganze Robinfon-Drama von] — Bon der 
Seit zu Zeit ia bodhmoderner Art Kahrgaft (als de 
abgewidelt werden fünnte, alles Ie- Fluſſe hält): He 
benswarni! Freilich würde dies kei. jjt denn paſſiert? 
ne Naturtreue mehr im urſprüngli.  Zugführer: Was foll denn pajfiert 
chen Sinne ſein; nud ſchließlich waäre ſein? Dort umen angelt Eener und 


au Gejahr, dab der eigentliche Na- ge Serr im Dügle will gern ee bifel 
tionalpart zu fehe in den Hinter- — * — 
1 


grund gedrängt würde. — — 
ee Ren . 

— Präfident Lequja von Peru 
ließ 22 politifche Gegner ala „Ver= 
fhmwörer” zmwangsweile auf einen 
Auftralienfahrer fhaffen, diefer jegte 
fie infolge ihrer Dppofition aber in 
Punta Arenas in der Magbellan- 
ftraße ab, von wo ber frühere Staat3- 
fetretär Gazzana und der Abgeord- 
nete PBrabo jegt ald politifche Flücht- 
linge in New York eingetroffen. ind. 


— — 


daß ihm die Tatfache, daß die Zim- 
nierleute diefes Abtommen nicht un= 
t:.zeichneten, auch ihn ala Scieb3=. 
richter formell noch nicht anerfannt | 
hätten, ihm zu benfen gebe und daB | ., 
F.%., und zuleßt des Neponfit Club. |er fürchte, daß momöglich noch immer | ag i 2. 
& Yintericht Hr Mitive, einen Sohn |feine Berftändigung herbeigeführt Yan — — — * 
und die in Hamburg lebende hochbe— werden könne. —“ — feiner Bein * mehr als 24 
3 — SB Sean Altea un m me 


Sabre alte William Frederid Walt 
ben Nr. 2917 Glenmwood Road, ylat- 
bufb, ein gebürtiger Hamburger. Er 
war Verwalter mehrerer Klubhäufer 
geiwefen, u. a. des New Rocelle. Yacht 
Elub, rei E‘ty Club in Eaft Drange, 


Br acnommen. Repa- 
B raturen an allen 
Madarten von Na» 

3 Isinen werden ane 
vnommen, Mafdie 

nen werden in der 
Stadt noch am fel- 

MH ben Zage abaclie 
Fr icrt. 


Shuaps oder Wein. 
Bier ift nichts für kranke Perſonen, 
meinen die Ahgeordncten, . 
Mafhington, 24. Juni. Die Vors: 
ge zur Verfwärfung des Voljtead- 


VBizinalbahn. 
r Bug plößlih am 


bört. 
Einer Kreb3operation erlag der. 55 
re Sugführer, was 


Victor- und Co 
Iunıbia 


Schallplatten 


in folgenden Eprahen: Deutfh. Amerila- 
nifh, Schweizerifh, Ungariih, Eerbii. 
Rumãniſch, wie auch italieniihe Opern. 
Offer ſeden Abend bis o Uhr — Sonn- 
und Feiertags bis 12 Uhr. 
Boſthefleliungen werden pünktlich aus 
aeſührt und berechnen wir ſür Verpackung 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
| Bived.durd eine Stleine Anzeige in 
der „Nbendpoit“.- 


— —— — — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSEMT MEHR ALS 30 JAHREN 
Imnier mit der 


Unterschrift 
von 


— — 


— 


; 2 ala eine Biertelgallone binnen zehn. 
Nod Feine Entihe dung. bie Zimmerleute, bie zurzeit ei. . iq. en fü ein —* dieſelbe —— 
abftimmung vornehmen, das Astom- | “9 ben dirt rk ne, 
men fchließlich unterzeichnen und fich —— en en —J 49 
mi+ ber Entfheibung des Richters be- ger — Ausftellen at 
züglich der Kohnfrage zufrieden geben | „uper unter ganz befonderen Um: 
\ftänden. Die Einfuhr und die Her- 
ftellung ven beraufchenden Getränten 
wirt verboten, big die Vocräte foweit. 
gefunten ind, daß fie dem laufenden 
Bedarf entiprechen. i 


Die leidige Lohnfrage im Bauhandwerk 
nody immer in der Schmebe. 


Sofort nady feiner Rüdtehr geitern 
mittag hielt Richter Yandiz eine Kon 
ferenz mit den Vertretern der Bau- 
unternehmer und der Bauhandwerfer 
ab, in welcher ihm dag vorgeftern qut- 
geheißene Arbeitsübereinfommen vor= | Cr. ir. Afron, D., hat abermal 1500 
gelegt murbe, Der Richter gab dar: | Leute angeftellt und die Dreifchichten: 
auf den Anmwelsnden zu verftehen, arbeit mwieber eingeführt, 


wirden. Wann biefe Entjcheidung 
zu erivarten ift, wollte Landis nicht 
fagen. | 


—1 +0  —— | 
— Die Goohrear Tire and Rubber | 


Lefet die „Sonntagpoft®, 
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Vielverſprechend 


Wenn das Sprichwort „Was lange wöhrt, 

wird gut“, einige Berechtigung hat, dann müſſen 

die Löſungen der verſchiedenen internationalen 

Fragen, mit denen Waſhington ſich zur Zeit be— 

ſchäftigt, ſehr gut werden. Denn es geht damit 

langſam voran, ſehr langſam, und im all— 
gemeinen tappen die Bürger bezüglich der Frage, 
mic’S werden ipird, und mann das ihnen am not. 
wendigiten Griheinende fommen wird — der 
Sriedensihluß im bejonderen — nody jo im 
Dunfeln, wie vor drei Monaten, 

Indeſſen — etwas Fortichritt ift doch zu 
verzeichnen. Der bedeutjamjte Schritt in diefer 
Richtung wird angedeutet durd die Vorlage, 
weldie Senator Penroje, der VBorfikende des 
Hinanzausichuffes des Senats, gejtern im Senate 
einreichte — auf Erfudhen des Bräfidenten 
und des Schatanttsjefretärd Mellon, der die Bill 

‚ ausarbeitete. 
Die Dill gibt den Scagamtjefretär praftifch 
« unbeichränkte Vollmacht bezüglich der Forderum- 
- gen, weld)e die Vereinigten Staaten gegen die 
verſchiedenen europäiſchen Regierungen haben. 
Sie ermächtigt den Sekretär, die Guthaben zu 
„refundieren“ oder zu „konvertieren“, die Zah— 
lungsstermine für das Kapital ſowohl als auch 
die Zinſen und die Zinsraten feſtzuſtellen, bezw. 
‘zu verlängern, und die Bonds oder ſonſtigen 
Obligationen irgend einer anderen fremden Re— 
gierung anſtelle derjenigen, welche die Vereinig- 
‚ten Staaten jegt im Bejig haben, oder jpäter 
* haben mögen, an Zahlungsitatt dafür an- 
‚ zunehmen, 
Sn feinem Schreiben an den Senator Ben- 
‚zoje, in dein Bräajident Harding um möglidhit 
 Ichnelle Annahme der Vorlage erjucht, jagt er 
vu. a: „Wenn der Kongre; dem Scyataınt- 
° defretär ohne Verzug die nadgeiudte Vollmadıt 
+ erteilt, dann Fann diejer an die jcdhnelle Aus: 
‚ übung derjelben gehen, und dann "dürfen wir | 
hoffen, dal; er Mittel und Wege finden wird, 
die Schuldenfrage befriedigend zu lölen und den 
‚ Anfprüchen unjerer Regierung zu Vefriedigung 
‘gu verhelfen.“ E 


* * 


Eine Vorlage iſt noch lange kein Geſetz. 
Wie die Wege des Herrn, ſo ſind die des Kon— 
grejfes” oft wunderbar, vielverfhhlungen und 
fchwer veritändlih. Wir fahen Vorlagen, die fo 
offenjichtlich gerecht und gut erichienen, daß der 
Durdhichnittsbürger annahm, fie müßten 
fofortige Annahme finden, nad) langem Streiten 
völlig disfreditiert auf, bezw. .unter den Tiich 
berenden, und jeit die Yriedensrefolution des 
Senators Sinor, die jotort oder nod jchneller, 
angenommen werden follte, zufammen mit der 
Vorter - Nejolution -anjcheinend vergefien im 
Konferenzausichuß liegt, haben wir gelernt, alle 
Bills und Nejolutionen, die noch nicht zur An- 
nahme gelangten, -al3 ungelegte Gier zu be 
fradıten und ihnen nur wenig Wert beizumejjen. 
Sö wird c8, wenn man in der Benrofe’schen 
DIN Ausjichten auf eine gute Löfung der Schul. 
denfrage Sicht, ratfam fein, mit dem Subel dar. 
über zurücdzuhalten, bis die Bill die Billigung 
beider Häujer gefunden hat. Aber einer gavij- 
fen Vorfreude darf man fich doch hingeben und 
über einen ıumd zwar einen Schrwidhtigen 
Punkt bringt ihon die Einreihung der Vorlage 
helles Licht und Gewißheit: Die Adminijtration 
it für Aufrechterhaltung und Eintreidbung unfe, 
rer Forderungen gegenüber den Entente-Län- 
dern; fie denft nicht im Entferntejten daran, 
denjenigen nachzugeben, die wünſchen, daß Ame— 
rika den europäiſchen „Freunden“ die Summen 
ſchenke, die es ihnen in der Zeit der Not liech. 
Die europäiſchen Mächte ſollen gehalten werden, 
ihre Echulden, die ſich insgeſamt auf rund 
10,000 Millionen belaufen, zu bezahlen — fo 
bald ſie können und wie ſie können. 

Das iſt nunmehr klargeſtellt und daß ſie 
dies klarſtellte, das iſt ſoweit das Beſte in der 
Bill. 

Wird die Bill Gejek, fo mag ſie noch viel 
anderes Gutes wirken, Sie gibt, wie jchon er- 
wähnt, dem Schakamtsfefretär jo qut wie unbe. 
Ichräntte Bollmadhten bezüglich Forderungen der 
Regierung den europäifhen Staaten gegenüber. 
Ter Schatantsfefretär bedarf für irgendiveldhe 
Beltimmungen, die er treffen mag, nur die 
Dilligung des Präfidenten, Diefe muR er aber 
haben; ohne den PBräfidenten fann er nichts ım- 
ternehmen, Das heißt, menn der Kongreh die 
Bi annimmt, dann werden die Forderunacn, 
die Amerika gegen die verfchiedenen europäiſchen 
Staaten hat, damit der Mödminiftration in die 
Hand gegeben als Waffen gegen die Schuldner. 
nationen, die fid) etiva nerehhten und berechtigten 
dorderungen der Ver, Staaten widerjeken, oder 
dur ungeredite, achäfjige oder imperialiftifche 
Bolitif die Nüdfehr von Ruhe und Ordnung 
und mirtichaftlicher Gefundheit verzögern, den 
Srieden Europas und der Melt bedrohen und 
ftören wollten. 

E3 ijt ein außerordentliches. Anfinnen an 

‚den Kongreß, der Nöminiftration jo abjolute 
Mahtvollfommenheit beztgli der Sandhabung 
fo ungeheuer großer Guthaben zu bewwilligen: dag 
Derlangen fest ein fehr itarfes Vertrauen jeitens 
des Kongreiies in die Klugheit und das Urteil 
der NAdminiftration voraus — dafür find die 
möglidhen Vorteile, die dem Zande bei richtiger 
Musnußung aus diefer Madhtvollfommenheit ent- 
ipringen mögen, aber fo groß, wird die Rofition 
der Adminiſtration den europäiſchen Regierun— 


gen gegenüber derart geſtärkt, ihre Macht, den 


amerikaniſchen Intereſſen Anerkennung und 
Geltung zu verſchaffen und im allgemeinen für 


Recht und Gerechtigkeit zu wirken durch die Waf- 


ee BE 


min m ernannten nn nn 


gegenüber alle etwaigen Bedenken finden foll« 
ten— und müffen bei allen denen, die gut ame» 
rifaniich find und an Amerika glauben, 

Es ift zu hoffen, dat des Präfidenten Ap- 
pell im Konarei Gebör und die Benrofe'iche Bill 
prompte Annahme finde. Damit wäre die Mög- 
Tihfeit, ja die Wahrfcheinlichfeit, zu Schneller, 
weiterer Entwidelung zum Guten gegeben, 


Unheimlidhe Vorgänge. 


a re & 

8 iit etwas Merfwürdiges, Beunruhigendes, 

Unheimliches geichehen. Die, Geihicdte kommt 
inem fait fo unglaublid) vor wie die von der 
berüchtigten Scefhlange. Schiffe, Segelichitfe 
wie Dampfer, find aus atlantifhen Häfen aus- 
gefahren und dann fpurlos verjhiwunden. An 
ſich iſt es allerdings nichts Unerhörtes, daß ein 
Schiff in Verluſt gerät. Dergleichen kommt 
ziemlich regelmäßig ſo und ſo oft im Jahre vor. 
Das Waſſer hat keine Balken, und wenn einem 
Schiffe auf hoher See etwas zuſtößt, ſodaß es 
voll Waſſer läuft, dann geht es eben unter, wenn 
keine Hilfe in erreichbarer Nähe iſt. In jedem 
Jahre häuft ſich die Zahl der ſo verſchollenen 
Schiffe zu einer langen Liſte an. Vielen der— 
artigen Kataſtrophen liegt die ſchlechte Beſchaffen— 
heit der betreffenden Schiffe zu Grunde, anderen 
ſchwerer Sturm oder irgend ein anderes Natur— 
ereignis, deſſen die Schiffsmannſchaft nicht Herr 
werden konnte. Die meiſten dieſer Unfälle er— 
eignen ſich indeſſen in abgelegenen oder weniger 
ſtark befahrenen Gewäſſern; wenigſtens heut— 
zutage, da die drahtloſe Telegraphie ſich ſo groß— 
artig entwickelt hat und faſt jedes die hohe See 
befahrende Schiff mit einem drahtloſen Apparat 
ausgerüſtet iſt. 

In unſerem Falle handelt es ſich aber um 
Schiffe, die aus unſeren Häfen ausgefahren find 
oder für unſere Häfen beſtimmt waren und die 
allem Anſchein nach in unmittelbarer Nähe 
unſerer Küſte auf eine geheimnisvolle Weiſe ver— 
ſchollen ſind. Wenn Schiffsunfälle in ſolcher 
Zahl ſich in der Nähe ſtark befahrener Routen 
und noch dazu unweit der Küſte ereignen, ſo 
pflegen früher oder ſpäter an den Strand ge— 
ſchwemmte Trümmer von der Kataſtrophe zu 
berichten. Das iſt hier nicht geſchehen. Die 
Schiffe verſchwanden bis auf einige Ausnahmen 
ſpurlos, als wären ſie von einem Unterſeeboote 
verſenkt worden. Eine der Ausnahmen' bildet 
der amerikaniſche Schooner „Carrol A. Deering“, 
deſſen Wrack man an einer Sandbank vor der 
Küſte von North Carolina auffand. An dieſem 
Wrack will man Beweiſe dafür gefunden haben, 
daß nicht alles mit rechten Dingen zugegangen iſt. 
Es iſt zum Mindeſten auffallend, daß in dieſem 
Falle die geſamte Schiffsbemannung ertrunken 
ſein ſoll, während das Schiff ſelbſt ſich über 
Waſſer hielt und auf die Sandbank getrieben— 
wurde. Dazu kommt, daß am 11. April bei 
Kap Hatteras eine Flaſchenpoſt aufgefiſcht wurde, 
demzufolge das Schiff „von einem ölbrennenden 
Boot gekapert und die Mannſchaft von den 
Kaperern gefeſſelt“ worden ſein ſoll. 

Das klingt faſt wie eine Seeräubergeſchichte 
aus früheren Jahrhunderten. Eigentümlich 
ſcheint es jedoch zu ſein, daß die maßgebenden 
amerikaniſchen Behörden von dieſer Nachricht 


| feine Notiz genommen haben follten, obwohl 


zur Zeit des Auffiichens der Ylajchenpojt jchon 
beinahe ziveieinhalb Monate vergangen waren, 
jeit man von dem Schooner nicdht3 mehr gehört 
hatte. E3 bedurfte erjt der Anregung der be- 
jorgten Tochter de3 Kapitäns, um Nadforfhun- 
gen in die Wege zu leiten. Und mın fam c3 
heraus, da% feit dem 1. Sanuar diefes Nahres 
nicht weniger al3 zwanzig Schiffe in derjelben 
Gegend un das Kap Satteras herum in VBerluft 
geraten find, ohne dag man audh nur das 
Seringite von ihnen oder von dem Verbleib der 
Mannfchaften gehört hätte. Es fallt fchmer, 
daran zu glauben, da die Mannſchaften ſämtlich 
bi3 auf den Ickten Mann ihren Tod in den 
Mellen gefunden haben. Dazu find jene Ge- 
wälier, in denen die Kataftrophen anjcheinend 
eingetreten find, viel zu belebt. Der eine oder 
der andere wäre ficher gerettet worden, wenn —. 
nun wenn eben alles mit rechten Dingen zu- 
gegangen wäre, 

Die Schiffahrtsbehörden zerbrechen kich nun 
den Kopf über die Urſache dieſer Schiffsverluſte. 
Die Begleitumſtände legen den Verdacht nahe, 
daß in jener Gegend Seeräuber ihr Handwerk 
treiben, welche die Schiffe abfangen, ihre Mann— 
ſchaften ermorden und dann die Ladung rauben. 
Daß etwas Derartiges in unſerem Zeitalter in 
unſeren Gewäſſern, oder doch wenigſtens in ihrer 
nächſten Nähe vorkommen kann, will einem nicht 
recht in den Kopf. Man ſucht nach anderen 
Urſachen. Es iſt in letzter Zeit viel von großen 
Eisbergen die Rede geweſen, welche die Gewäſſer 
vor der amerikaniſchen Küſfte unſicher machen. 
Mehrere Schiffe ſind mit ihnen in unliebſame 
Berührung gekommen, und was der Zuſammen— 
ſtoß mit ſolchen Eisungetümen für ein Schiff be— 
deutet, darüber belehrte uns vor einigen Jahren 
die Kataſtrophe der „Titanic“ mit ihren äräß— 
lichen Begleiterſcheinungen. Aber ſoll man wirk— 
lich annehmen, daß alle zwanzig Schiffe in Eis— 
berge hineingerannt ſind? es iſt kaum denkbar; 
zumal die meiſten der verſchollenen Schiffe jene 
Gewäſſer zu einer Zeit befuhren, da die grön— 
ländiſchen Gletſcher noch nicht gekalbt hatten. 
Schwere Stürme mögen ſchließlich für den Ver— 
luſt einzelner Schiffe verantwortlich gemacht wer— 
den. Aber die Fahrzeuge ſind nicht alle zur 
ſelben Zeit verſchollen, ſondern zu ſehr ver— 
ſchiedenen Zeiten an der unheimlichen Stelle des 
Ozeans eingetroffen. 

Die Schiffahrtsbehörden beſchäftigen ſich jetzt, 
wie es heißt, mit einer gründlichen Unterſuchung 
der eigenartigen Fälle. Es ſteht zu hoffen, daß 
die Aufklärung gelingen und man keinen Anſtand 
nehmen wird, ihr die weiteſte Verbreitung zu 
geben. 


| Rreffeftimmen 


„Frankreich und die Reparationen.“ 


Die belgiſche Zeitung „L'Independence“ 
(„Die Unabhängigkeit“) ſchreibt: 

„Da die Reparationen (die Wiederherſtellung 
der zeritörten Gebiete in Nordfranfreich) einen 
wichtigen Teil der Entfhädigungsaniprüdye gegen 
Deutichland Bilden, fo ijt cs fehr intereffant, 
zu beobadyten, wie Frankreich jekt ſich weit 
günftiger zur Yyrage, ob man deutiche Arbeits- 
fräfte bei den Arbeiten in Nordfranfreich be- 
nüßen folle oder nicht, ftellt. 

„Dank für die Meinungsänderung jchuldet 
man zum großen Teil der Sozialijtiichen Partei 
und der Delegation der Allgemeinen Arbeiter: 
Bereinigung. Die Iektere gehört zum Aftions- 
fomite im zerjtörten Dijtrift. Diefe Delegation 


fen, die ihr durdh Die Vollmachterteilung in die wurde jünaſt vom Premierminiſter VBriand in 
Hand gegeben werden, fo ſehr erhöht, daß dem! Audienz empfangen 


en 


„Der Sekretär ber Delegation, Herr Bouce- 
man, unterbreitete einen Plan, welcher die Be- 
nußung bon deutfchen Arbeitern befürwortet. 

„Herr Briand erflärte fi) nun etnverftanden, 
machte aber die Bedingung, dab nur erfahrene 
Arbeiter verivendet werden follten, und die aud) 
nur dann, wenn fid die Vevölferung der zer- 
ftörten Gegenden damit einverjtanden erflärt. 
Herr Briand -erflärte ferner, dab die jckige 
deutiche Negierung fid) viel entgegeufommender 
zeige, alö die friihere, und da man daher ge- 
neigt fei, verfühnlier vorzugehen!” 


Nenierungsfontrolle, 


Die „Emporia Gazette” (unabh.) fchreibt: 
„Sat unfere Regierung in's Fahrwaſſer von Debs 
eingelenkt? Die ‚Packer“Vorlage, die ſoeben 
vom Repräſentantenhauſe angenommen wurde, 
bedeutet die Kontrolle der Fleiſchinduſtrie, wie 
ſich die Eiſenbahnen ſeit dreißig, die Banken ſeit 
fünfzig Jahren einer derartigen Kontrolle ‚er« 
freuten.‘ Der nächſte Schritt iſt nun das be— 
abjichtigte Senatsprogramm, die Klohlenproduf: 
tion ebenfall3 jo zu behandeln, wie die Yleiid)- 
indujtrie, 

„Da8 weitere geplante Programm beiteht in 
der Shepherd - Tomner.» Vorlage, welde eine 
Mutterihafts-Spende (*bonus’) an Hofpitälern, 
welche joldye Falle behandeln, vorficht. 

„Man ficht, die Regierung acht ‚in’3 Ge- 
ichäft.‘ Und das, obgleich der Bräfident in feiner 
Antrittsrede erflärt hatte, da; er beabfiditige, 
alle Gejhäftseinmiihung bvonfeiten der Regie- 
rung zu bermeides. leid; darauf ernennt er 
einen Aderbauminiiter, der die Pader-VBorlage 
begünitigt, einen Innen-Dinijfer, der fih für 
die Stohlen-Borlage erklärt, und er; felbft befür- 
wortet die ‚Maternity‘ („Mutterichaft”)-Borlage. 

„Nahrungsmittel, Kohlen, Beförderung, 
Geld, Verkehr! Alle unter Regierungsfontrolfel 
Das find die eriten Schritte zum Staatsbefit 
(publie ownership) in vierzig Sahren. Was 
werden wir in den fommenden vierzig Nahren 
erleben ? 

* „Die Zivilifation mäcdhlt zufehends und wird 
immer mehr umijtändliher; gegenfeitige Ver- 
ftändigung und Hilfe wird täglich notwendiger, 
und e8 it daher nur natürlid), dab die Regic- 
rung der Vereinigten Staaten, melde allein dazu 
im Stande ijt, diefe gegenfeitige Hilfe und Ver— 
ftandigung ermögliht und fördert und zu- 
fammenbringt. 

„Wie unpraktiſch iſt es deswegen, zu ber- 
langen, die Regierung ſolle das ‚Geſchäft‘ un— 
beläſtigt laſſen. Im Gegenteil, die Regierung 
muß ‚in’s Gejchäft‘ gehen — und ſie tut es unter 


Hardings Adminiſtration, tut es, ſo ſchnell es 


nur geht. * 
„Das erſte Erfordernis iſt jetzt, die Regie— 
rung geſchäftsmäßig zu führen. Das iſt Herrn 
Hardings Aufgabe, ſein Job.“ Er kann es tun, 
wenn er nur will.“ 
— — — — 


Sammlnug amerikaniſcher Kriegszeitungen 
in Hamburg. Amerikaniſchen Freunden verdankt 
die Staats- und Univerſitäts-Bibliothek in Ham— 
burg eine weſentliche Bereicherung. Die wäh— 
rend des Krieges von dem Deutſchamerikaner 
Profeſſor Dr. Karl Detley Jeſſen von Bryn 
Mawr, Ra, zujammengeitellte reichhaltige 
Sammlung von amerifaniihen Zeitungen find 
bon der Witwe der Bibliothef gejhenft worden, 
naddem veridiedene Deutihamerifaner Die 
Mittel zur Veförderung der in fünfzig Kiften 
verpadten Schenfung aufgebradt hatten. Zu- 
fammen mit den Beitänden gleichen Anhalts, 
die der Bibliothek von anderer Seite zugeflojien 
find, fichert Siefe Sammlımg der Bibliothek eine 
bedeutiame Stellung unter den großen beıt- 
ihen Büherfammlungen für das Nuslands- 
dructum de8 Weltkrieges. 

* * 


Waldbrände und die Zeitungsinduſtrie. Ein 
brennender Zigarettenſtummel auf einem Wald— 
wege im nördlichen Maine kann dem Geſchäfts— 
führer des „Daily Bugle“ im fernen Texas große 
Sorgen bereiten. Dies klingt wie ein Scherz, 
iſt aber wahr. „Die Zeitungen werden aus Holz 
gemacht“, heißt es in einem Artikel der Bundes— 
forſtbehörde. „Waldbrände zerſtören die Wälder, 
verringern den Holzbeſtand und treiben die Preiſe 
der Holzmaſſe in die Höhe. Daher der Zuſam— 
menhang zwiſchen dem brennenden Sigaretten- 
tummel in Maine und der Zeitung in Teras. 
Dies it das Zeitalter der Zeitungen. E3 be. 
itehen in diefem Lande 21,000 Zeitungen, die 
täglidy eine Auflage von mehr als 28,000,000 
Erenplaren haben. Sedhzig Tageszeitungen 
haben jede eine Auflage von mehr als 100,000 
Eremplaren, und ein Sonntagblatt erhebt An- 
iprud) auf eine Auflage von 1,000,000. Das 
Beitungspapier ift ein reines Forftproduft, aber 
wenige denken daran, da ein fchr enger Zu- 
fammenhang beiteht zwiichen ihrer täglichen 
Zeitung und dem Problem des MWaldichutes. 
Die Papierinduftrie der Vereinigten Staaten 
verarbeitet jährlid” umgefähr 51% Millionen 
Klafter (cord) Holz. Dies fommt einem Madys- 
tum von bierzig bis achtzig Nahren auf ungefähr 
500,000 Acres Waldland gleid. Es ift nod 
fein Plan in Angriff genommen worden, um das 
den Wäldern entnommene Holz regelmäßig zu 
erjegen, und die jährlihe Abholzung hat den 
Beitand an Fichten, dem miünfchensiwerteiten 
Solze in den Sentren der Holgzbrei- und Papier— 
indujtrie auf ungefähr fünfzig Milliarden Stlafter 
reduziert. Der Fichtenbeitand dürfte fomit nur 
etwas länger als zehn Jahre währen, und die 
Forſtbehörde ſagt voraus, daf fich in diefem Zeit- 
raum die Papierfabrifen der nordöftlichen und 
der Binnenfeeftaaten in großen Nöten befinden 
werden, um Solz zu finden, mit dem fie ihre 
Anlagen in Betrieb erhalten fönnen. Die Solz- 
brei- und Rapierinduftete hat zur Zeit ihre 
Sentren in den Neuenglanditaaten, New Norf 
und in geringem Mae in den Binnenfeeitaaten, 
Die große Maiie des Rohitoffes mit Ausnahme 
bon ungefähr 1,300,000 Stlafter Solz, die von 
Kanada eingeführt werden, jtammt aus diefen 
Staaten. In den legten fünf Kahren wurden 
in 23,000 Waldbränden in diefen Gegenden 
mehr als 41%, Millionen Acres betroffen und 
ein Verluft von $33,850,000 verurfadht. Der 
Schaden, der durd) dieje Brände den zur Rapier- 
fabrifation verwendeten Holzarten zugefügt 
wurde, tit Faum zu erfaffen. Während des Ickten 
Sahres. haben die Zeitungen des Landes infolge 


‚|der äußerit hohen PBapierpreiie mit großen 


CSchmierigfeiten zu fämpfen gehabt. Eine der 
Urfadyen ilt in dem verringerten Solzbeitand 
unserer Wälder zu fuchen. Maldbrände erflären 
nicht alles, aber fie find eine der wichtigsten 
Urjadhen des beitehenden Mißzitandes. Der Leier 
bedenfe, daß das Lagerfeuer, melde weiter. 
alimmt, die brennende Zigarette oder das Zind- 
holz, das er adjtlos im Walde fortwirft, nicht 
nur für fein Zeiblatt einen Verlust bedeutet, fon- 
dern au für die Holgbrei- und Papierindufteic, 
—* Waldarbeiter, Fabrikanten und für die ganze 
lou * 
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Abenbpoſt, Chicago, Freilag, den 24. Juni 1921 
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Dentichland, wie es if. 


Lidt- und Schattenbilder aus 


Bon Otto Marz 


bewegter Zeit. 
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Berthelsdorf (Riefengebirge), 

6. Juni 1921. 
Nachdem ich 
zwi Woden 
Neipzig genoffen, 
hatte ih genug 
von den Reizen 
der Pleißeſtadt, 
von der Goethe 
mit Unrecht be— 
hauptete, ſie ſei 
ein Klein-Parid. 
VPoariſeriſches hat 
das gute alte „Leibzch“ auch rein 
gar nichts aufzuweiſen — im Ge— 
genteil, trotz Univerſität, Nikiſch, 
Gewandhaus plus Vüölkerſchlacht- 
denkmal, iſts heute ein großes 
Krähwinkel, indem man ſich gehörig 
langweilen kann. Ich nehme an, 
daß die Leſerſchaft der „Abendpoſt“ 
und „Sonntagpoſt“ es mir nicht 
verübelt, wenn ich, nachdem die 
große Senſation, der Prozeß gegen 
den Kapitänleutnant a. D. Karl 
Neumann, geb. am 22. Dez. 1887 
zu Kattowitz, inOberſchleſien, Kom⸗ 
mandant des Unterſeebootes „U. C. 
67“ wegen Verſenkung des eng 
liſchen Lazarettſchaffs „Dover 
Caſtle“, vorüber iſt, meine Sieben— 
ſachen zuſammenpackte und hierher 
zur mehr oder minder verdienten 
Sommerraſt floh. Ich erzähle aus 

meinen Leipziger Notizen: 

Vollbeſetzte Preßtiſche, Zuhörer- 
raum und Tribünen. Findige Kri— 
minalſtudenten, denen es in der 
Menge zu eng iſt, ſtecken den Blei— 
ſtift hinters Ohr (die Naiven) neh— 
men ein Notizbuch in die Hand und 
den Verichteritattern die Pläße weg. 
Kommt der Gertchtädiener, der feit 
den: „Siriegäverbreder“ » Brozeffen 
jtet3 ein engliiches Wörterbuch mit 
fih führt, fonft aber aefund iit, 
dann malen fie mit wichtiger Ge- 
ihäftigfeit bald Narl Neumann, 
bald „Dover Caitle”, bald „U. 67“ 
in ihr Notizbud). 

Der ehemalige U-Bootfomman- 
dant hat umgefattelt, er iit auf- 
mann geworden. Aber man merkt 
dem immer noch fonnengebräunten 
mittelgroßen Mann, der da al3 An- 
aeflagter jteht, auch heute noch den 
chemaligen Offizier von „S.M. ©. 
Soundfo" an. Pie Marine von 
ehemals ift leider heute in Deutic)- 
land etwa verfchrieen — mit Un— 
recht, denn e3 waren die fchlechteiten 
nicht, die in den blauen Scemann®- 
röden ftedten. Troy Kiel 1918 — 
Troß der Marine — Rolksdivifio- 
nen. 

Neben den Briten fiten heute am 
Tifhe der Ententefommijfion aud) 
Franzofen — na, ih Fomme mir 
vor wie ein Pharifäer, wenn id) 
and) ihnen den Gruß: „esriede fei 
mit Euch!“ entbiete und dody jei’s 
drum, aljo: „Bar vobiscum!* Mit 
unverholenem Sntereffe - betrachten 
die Söhne de3 meerbeherrihenden 
und ummwogten Britanniens den 
Mann Neumann; aus den Zügen 
der Priten leuchtet fein Hab; fie 
als feefahrendes Wolf wiſſen, daß 
Meumann nur die Befehle de Ad: 
niiralitabes ausführte. Neumann 
verteidigt fih: „Am 26. Mai 1917, 
es war an der Nordfüite Algiers, 
erfpähte ich zwei feindliche Zerjtörer 
und ein al Lazarettſchiff maskier— 
te3 Schiff. Ich gebe zu, daß dort 
eine Yahrtrinne war, die Zazarett- 
ſchiffe nach vorheriger Mel— 
dung paſſieren dürften. Die 
Schiffe fuhren jedoch im Zickzack— 
kurs und ich ſchloß daraus, daß es 
ſich um eine bewußte Täuſchung 
handelte, daß man keine guten Ab— 
ſichten hatte; denn es iſt nicht leicht, 
ein im Zickzackkurs fahrendes Schiff 
zu torpedieren. Das Mittelmeer 
war im Allgemeinen für Lazarett— 
ſchiffe geſperrt. Ich habe deshalb 
ein Torpedo gelöſt und bin getaucht. 
Als ich wieder auftauchte, ſah ich, 
daß der torpédierte Dampfer liegen 
blieb, an ſeiner Seite ein anderer 
Dampfer. Ich habe deshalb unter 
Waſſer das zweite Torpedo Fertig 
gemacht und beim Wiederauf— 
tauchen abgegeben. Ich habe genau 
geſehen, daß auf dem torpedierten 
Schiff kein Menſch mehr an Bord 
war. Nach dem zweiten Schuß ſah 
ich, wie der Dampfer ſich auf den 
Kopf ſtellte und nach einer hefti- 
gen Detonation unterging, 
ſo daß ich den Eindruck hatte, daß 
auf dieſem Dampfer ſich Munition 
befunden haben mußte.“ 

Vorſitzender Genatspräſi— 
dent Schmidt): Nach engliſchen 
Angaben ſoll es ſich aber um ein 
Lazarettſchiff gehandelt haben. 
Kann man als Sachverſtändiger 
mit ziemlicher Sicherheit auf das 
Vorhandenſein von Munition an 
Vord ſchließen?“ 

Neumann: „Jawohl, man 
kann aus der Detonation genau her⸗ 
aushören, ob Munition explodiert 
iit. Sch habe eine Reihe von Mu- 
nitionsihiffen verfenft. Der Knall 
mar zu Iaut und eigenartig, id) habe 
da8 auch fofort gemeldet.” 

BVorfigender: „Haben Sie 
erfannt, dai; fein Menfh mehr an 
Vord war?” 

Neumann: „ch babe feinen 
Menſchen mit dem Glas entdeden 
können und ſchon früher angegeben, 
daß ich das Schiff torpediert habe, 
weil-kh e& für munitiond- 
verdädhtig hielt.“ 

Beugen waren feine geladen. Der 


rehung. Der Angeklagte habe am 
genannten Datum im Thyrrheni- 
ihen Meer zwei Lazarettichife ge- 
troffen, die von je zwei Jer- 
ftörern begleitet waren. Der 
Angeklagte gibt zu, die Yazarett- 
ihiffe als foldye erkannt zu haben. 
Dab aber „Dover Caftle* Mumition 
neben Stranfen mit jich führte, fei 
erwiefen. Bon 632 Berfonen find 
bei der Katäftrophe 6 getötet ivor- 
den. „Äntwieveit“, fährt der 
Neihsanmwalt fort, „it der Ange: 
fHagte, der daS Lazarettichiif torpe- 
dierte, ſtrafrechtlich dafür verant— 
wortlich? Er beruft ſich quf den 
vom Admiralſtab erlaſſenen Befehl 
vom März 1917 (!), wonad) alle 
Sazarettihiffe, die außerhalb 
der zugelaffenen Fahrt- 
rinne angetroffen würden, obne 
weiteres anzugreifen fein. Er ijt 
alfo überzeugt gewejen, daß er ber- 
pflidhtet war, die Schiffe zu torpe- 
dieren. Die Tat ijt nad) deutichen 
Strafgefeß zu beurteilen. Der Tor- 
pedofhui wurde von einem deut— 
[hen Kriegsfhiffauf ein eng- 
lifhe8 abgegeben, und die Redht- 
fpredhung erkennt an, dab, wenn 
eine Tat teils im Inland, teil3 im 
Ausland begangen ijt, fie als im 
Inland begangen angefehen werden 
muß. Als Soldat unterjtand er den 
Beitimmungen des Militärjtraf- 
gejeße8 und den Beltimmmmaen 
über die Wirfungen des Befehls. 
E3 ift nım bier (in Deutfchland und 
gewiß audy) anderäwo, Anm, des 
Korr.) anerfanntes Net, dab ein 
von zuftändiger Stelle ordnungsge- 
mäß erlaffener Befehl jubjeftive 
Rehtöwidrigkfeit bejeitigt. Mit an- 
deren Worten: Der Ynaeklagte 
fann nicht jtrafrechtlicy zur Verant- 
wortung gezogen werden. Der Pe- 
fehl war für ibn bindend, denn er 
war dur feinen Fyabneneid ver- 
pflichtet, dienſtliche Befehle auszu— 
führen.“ 

„Der Befehl des Admiralſtabes 
war aber auch rechtmäßig; denn der 
Schutz der Haager Beſtimmung 
über die Behandlung von Lazarett- 
ſchiffen fällt weg, wenn die Schiffe 
nicht ſo verwendet werden, wie das 
Haager Abkommen es verlangt. 
Lazarettſchiffe dürfen denn auch nur 
dazu verwendet werden, im See— 
ffieg VBerwundete auizu-. 
nehmen. Bei den getöteten Ber- 
fonen handelt e8 fi) aber nicht um 
im Seefrieg Berwwundete u. T. iv.“ 

Das Kabel hat Ihnen gemeldet, 
daß das Gericht Hapitänleutuant 
Neumann freifpradh, Foitenlos frei- 
ſprach: 

Dieſer Freiſpruch kann weder 
Juriſten, noch Soldaten verwun— 
dern. Dieſe nicht, weil man an be— 
ſtehenden Geſetzen nicht drehen und 
deuteln kann, jene nicht, weil Be— 
fehl Befehl iſt. 

Aber ſie werden ſchreien jenſeits 
der Grenze, und in das Geſchrei 
werden hier Unabhängige und 
Kommuniſten einſtimmen, ſekun— 
diert von der Armee derer, denen 
auch der tapfere deutſche Offizier 
die Perſonifizierung des Militaris— 
mus iſt. Dann werden endlich die 
deutſchen Limonadenſeelen kommen 
und mit, frommem Augenaufſchlag 
ſagen: „Pber es war doch 
ein Lazarettſchiff!“ War 
es auch und verlor von ſeinen 632 
Kranken und ſeiner hundertköpfi— 
gen Beſatzung ganze 6 Mann. Aber 
das „Lazarettſchiff“ war trotz ſeiner 
Krankenbelegung, die es von Malta 
nach Gibraltar bringen ſollte, in 
der Hauptſache doch nichts anderes 
wie ein Munitionsſchiff, das im 
Zickzackkurs fuhr und die zwei „Zer— 
ſtörer“, die es begleiteten, fuhren 
gewiß nicht bloß zur Unterhaltung 
mit; ſie lauerten auf edles Wild. 

Kapitänleutnant Neumann! Du 
biſt doch nur ein kleiner winziger 
Punkt in dieſem Kapitel der Welt— 
verrücktheit — Du tateſt, was auf 
beiden Seiten Millionen taten: Du 
gehorchteſt. Dir war Befehl Befehl. 
Genau ſo, wie der Sheriff, der tut, 
was ſeines Amtes iſt. Darum kann 
der Freiſpruch Neumanns keinen in 
Verwunderung ſetzen, der bemüht 
iſt, gerecht zu denken, einerlei, wie 
er den Krieg als ſolchen verurteilen 
mag. 

Soll man nun den deutſchen Ad— 
miralſtab auf die Anklagebank ſet— 
zen? Nur immer zu, aber dann 
ſehe man jene daneben, welche die 
Hungerblokade Deutſchlands anord— 
neten! Dann laſſe man die durch 
dieſe Blokade ermordeten Acht;- 
hunderttauſend deutſchen 
Kinder, Frauen und Greiſe aus ih— 
ren Gräbern heraus als Ankläger 
wieder auferſtehen und gegen jene 
zengen! 

Wer aber hat ſeit den Tagen des 
Trojaniſchen Krieges einer Militär— 
behörde vorſchreiben können, wie 
weit ſie im Kriege zu gehen hat? 
Alle ſind immer zu er ſt Englän— 
der, Franzoſen oder Deutſche geblie— 
ben. Bei allen heiligte der Zweck 
die Mittel. Was der eine als Not— 
wehr anſieht, erklärt der andere, 
wenn es gegen ihn gerichtet iſt, als 
Verbrechen. Da faſelt man denn in 
unſerer „modernen“ Zeit vom Völ— 


kerrecht, das genau wie die Chirur— 


gie oder die Lungenheilkunde ſeine 
Spezialitäten hat, und dieſes Völ- 


Gortſetzung auf der 10. Seite.) 


— 


Rakſchläge zur Geſundheilspflege. 


Bon Dr. A. H. Weiß, Chicago. 


Cophright, 1010, by Dr. A. H. Weis. Chicago, Ill.) 
—E ——— 


Dr. Weis beſpricht unter dieſemnend geltend machen. Die Patienten 
* wie Rrantteiten — —— leiden zuerſt an heftigen Kopfſchmer⸗ 
können, und wie das Leben auf ge— limmern vor den Augen Oh⸗ 
ſunder Grundlage geführt werden ſoll. gen, Fli ann 
Fr wird perfönliche Anfragen auf die, | tenfaufen, leichte Bewußtſeinaſtörun⸗ 
fem Gebiet in diefer Rubrit beant- gen. Späikrt erſt kommt die tiefe Be⸗ 
worten, ſoweit es der Raum und die wußtloſigkeit, die Ohnmacht, mit 
Art —* — ni — beuen | hochgerötetem Geficht, Heißer trodener 
ein adreſſierter Briefumſchlag beiliegt, a. en 
verden brirflic; beantwortet. Tinghoien |; Yaut, jtürmifcher Herztätigteit. Noch 
und Verſchreibungen für irgendwelche ſpäter treten Krämpfe auf. 

Fälle werden nicht geliefert. Der Hitzſchlag beruht zum großen 

Es wird gebeten, bie Zuſchriften Teil auf der Warmeſtauung im Kör⸗ 
möglichſt kurz abzufaſſen. per und erichöpfter Herzfraft, is 

© i ; Iegtere dag Zurüdbleiben von Stoffs 
————— * Hitſchlas. * el iften im Blute begünftigt. 

a chſelgif g 

‚Die engenden Sonnenſttahlen Zie intenfive Schweihßabſonderung, 
—* Jahreszeit führen oft zu plötz⸗ die Fühlend und reinigenb wirkt, hat 
iden Unfällen buch Hibſchlag. ihre Grenzen und hört, wenn allzu 

|ftart in Unfprudh genommen, allmäh- 


Die Sonne ift die Allmutter «'“:& 
Lebenden auf unferem Planeten. Kein | lich auf, Die Hite laut fid) im Kör- 
per an. An Verfagen der automati- 


Erben, meber das bon Pflanzen nod) 
bon Tieren, jfi benkbar ohne Gonnen- Ihen Wärmerequlierung bed Drga= 
nismuß tritt ein. Die SHerzlraft 


twirfung. In dem Strahlenbünbel, 
da3 fie und entfendet, find nicht nur nimmt ab, Die Abfonderung ber 
Gifte durh die Nieren bermindert 


Licht und Wärme, fondern auch noch 
fonftige geheimnisvolle Kräfte, die|.: “ur: en ie 
allesLebendige beleben und befruchten. | lid), unb plöglig) befaut 2 —* 
Das Mefen der Natur ift oft mit ‚ten eine tiefe Eh ie even = 
ber Unbeftänbigteit des Meibeg vers | In Den Sn A en. has 
glihen worben. Wir Servunbern bie! efit gerötet bie Haut Bei, unb 
Harmonie und Schönheit der Naturs | ofen, Temperaturfteigerung bis zu 


erfgeinungen, das alten und Me- den alferhöchiten Fiebergraden fommt 
ben wohllätiger Naturkräfte. Dann | yo, sungen SG — unregel⸗ 
—— ——— —* mäßig, die Augenpupillen find Ton 
Froſt ded Winter; unfere Ernten trahiert, der Puls immer fchlechter, 


berheeren Ungemwitter und Hagel; auf u ; n it 
bem Hohen Meere zertrimmert ber rang Fri Seren mi 


Sturm Schiff und Leben, und unfere : 

Stäbte finten im Erbbeben bahin. Um * ren 
Das Schöne und Gute, das Leben | TAT al und eneTg 
ipendenbe, fehen mir 2 Bog- muß an eine üble, ſchattige Stelle 
attigen und Vernichtenden gepaart. | gebracht, bie nn —— =. 
Das Sonnenlicht verleiht Leben, eg | Perben. Kühle Bäder werben vera 


5 aber auch töten: Du Sa. | Kae eo Is muß 
Der Menjchengeift, der fo wunber= | ſichte und verſchwundenem Puls mu 
bar verftanben die Kräfte der Natur ftimuliert werben en Zn 

zu bemeiſtern und in jeinen Dienft | Cr nhnielinng BRUCE 

| iß fi Een En Pa 

en hen — “ Es iſt ein hochgefährlicher Zuſtand, 
Trotzdem enthalten Die Rubriken = ae —— 

unſerer Tageszeitungen⸗im Hochſfom⸗ Bild. Gcäiwere “rbeit 1 

mer noch immer die Namen der Opfer | 


| bei aroßer Hite follte vermieden mers 

i e eine Geſund 
der Sonnenhitze. Verantwortlich —— der allgemeine Geſund⸗ 
für iſt nicht ſo ſehr Jeitszuſtanß 


—* kann prädisponierend 
Be 1 ’ ie wirken. Schwächliche Berfonen, Re- 
ı Schwäche als Unbedachtſamkeit — — u... Krank⸗ 
————— heit, Altoholiker neigen beſonders 
I Zuförberft foll man bebenten, baß| ‚um Hihfchlag. Wer einmal erarif- 
man an heißen Tagen ſich anders er⸗ fe. war, wird auch leicht wieder be⸗ 
nähren, anders verhalten muß als an} guyfen * muß fih in acht nehmen. 
— 2* a ee SeifGe| Für alle biefe ganz befonbers, wie 
peifen, fette Gerichte find nit am| un 3 It für bi iene 
Nahe, fie auch für jeden gilt für die Hygi 
Vielmehr follten wir und zu biefer 


überhigen ben Körper. | 
Zeit daran gewöhnen, hauptjählid) 


\de? Sommerlebena die oben beſpro⸗ 
ſchene Lebensweiſe während der hei— 
von Milch und Milchprodukten, von 
Vegetabilien und Früchten zu leben. 


| 
| 
| 
l 
| 
| 








Iben Jahreszeit. 
c Erteilte Auskunft. 

Die Austrodnung bes Körpers) D. R. Vor zwei Jahren erkrankie 
durch Waſſerverdunſtung auf der mein Sohn, jetzt 26 Jahre alt, an Hitz⸗ 
Hauioberfläche und Schwitzen erzeugt ſchlag. ES war fehr erni und mir 
> : Dis hätten ihn beinahe verloren. Er bes 
jähen und heftigen Durft. Diefem | Patien, DIE DE v. 
Durstaefühl bü ir nicht blinde treibt jchr gerne alle möglichen Sports, 
Durftgefühl dürfen wir nic md | md ich fürchte immer zur Commers=- 
lings nachgeben. Eisgetühlte Ges | zeit, das ihm ein folder Unfall wieder 
tränfe, Bier ufiv. find nur langfam | zuftoßen könnte. Was verurſacht den 
und borfichtig. zu genießen, nicht in Und mie fönnte er ich 

aft und großen Mengen zu ver: ) |Mußen: 
ling u NG Antwort: Die Beantivortung her 

en i — Anfrage iſt i i Artik thal⸗ 

Die allgemeine Schädigung und — —— an ol ih nicht 
Erſchöpfung des Körpers dur Hibe zu Iange und nicht mit unbededtem 
fol[ nämlidy vermieden werden, und |Stopfe den Eonnenjtrahlen ausfegen. 
man beugt durch diefe Maßregel De G. T. 2er einigee geit Tich ich mir 
beften auch dem Hibichlag vor. Man |am Snochen an der Vruft bon einem 

; : ; — Chirurgen eine kleine Geſchwulſt ent⸗ 
ſpricht wiſſenſchaftlich und tliniſch fernen. Der Arzt meinte, der Tumor 
von Sonnenſtich — hierzulande „in⸗ ſei nicht bösartige Trobdem will die 
ſolation“ — und Hitzſchlag (ſun-Sache nicht heilen. Die Knochen ſind 
ſtroke). In Wirklichkeit durchaus ver— vergrößert an der Stelle und ſchmerzen. 
wandte und vielleicht ſogar identiſche == fan dies fein und mas fünnte ich 
Erſcheinungen. Urplötzlich, kataſtro— u 

; : { * Antwort: Es iſt recht ſchwierig, Ihre 
phal, wirb der Patient ‚Befallen. Die Anfrage zu beantivorten, ohne Idren 
Gelehrten ſtreiten darüber, ob dieſe Fall ımterfucht zu haben. Sie erwäh— 
Zuftände durch Strahlenwirfung ver= |ncn auch nicht, ob Ihr Arzt eine fpezi- 
urfacht werben, und zwar durch bie |fiihe Wutunierfuhung hat machen laj- 
fogenannten attinifhen oder ultras | IN. 
pioletten Strahlen der Sonne, ober |. C. 2. Mein em 60 Nahre alt, 
08 fie.ein Folgegufanb der Erf I," eigen Stonaten, fünee er 
pfung “und Wärmeftauung im Körz | geibfüchtig, fogar das Weihe des Auges 
per jind, Tatſache iſt es, daß bie | ijt ticfgelb gefärbt. Er hat, Schmerzen 
ftrahlende Erhigung etwas anderes | ct WE wenig —— = Iche 
, sms : ... 2 Qt mad) geivordent und bat uber 3 
ist als —2* —* für ſich. Ti Frund an Gewicht verloren. Wa hal: 
Heizer auf den Dampfern nam I) | jen Cie von einem folchen Kalle? 
halten ungeheure Hißegrabe feßr gut | Antwort: Ihrer Vefchreibung nad) 
aus, ohne an Sonnenftidy) oder Hiß> | Tann es fich zwar um ein Gallenftein- 
fchlag zu leiden. Om —— San er in Ans 

— AMSAYI FG „‚betradht des Alters, de3 Kräfte⸗ und 
t Zune. Gewichtsverluſtes, iſt es auch —— 
retens onnen „mi daß eine bösartige Gefchwulitbil ung 
Symptome borhanden, die ji) war= vorliegt. 


wirb Ihnen ein Verzeichnis deutfcher Blätter 
> sur Einfiht borgelegt werden, 
J r e a ei, L Alter Leier. — Chiden Cie Ihrer Frau for 
| fort Ihr Pürgerpavier, fie wird daraufhin in 
Deutihland von amerifanifchen Tertreier einen 
neuen Baß erbalten. 
2. 9. — Nafiermefir umd dergleidhen Tönnen 
bon Deutihland eingeführt werden; der Boll 
betränt 55 Prozent, 


Frau &. 8. — Balete bis zum Gert” 
22 Blıumd, auch eit,sefhrieben, dü Ach 
aber 


Untragen miütien den Namen und Die 
Adrefſe des Siraneliclerd tragen; uuf 
sun wis, die Yntwort unter einer bes 
liebigen Chiffrf”erteilt. — Echriftlide Un» 
fragen, die fid aut Redtsangelegenbeilen 
besieben, werden vom Rechtsberatet des 
Vrieflaſtens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
20 im American Bond & Wiortanne Ge- 
bäude, 127 R. Dcarborn Str. im Yriefs 
faften unentgeitlih beantwortet, Cole 
“nfranen dürfen aber nidt an Anwalt 
Plotfe Ddireft, Jorrdern mülfen an bie 
‚Abendpoft* emacihredt werben. Alle Un 
franen müflen möglichft Ilar und fura ge 
halten, deutlih „ Isriehen und ber Prief 
nmihlan mit dem Rermerf „Kür den Prief 


Jugoflavien neihidt werben, fie bür 

feinen Zabal und feine Xabalfabrifate ent» 
baliten, Ihre andere Frage wird De, Weib 
beantworten, 

Frau A. F. — Belhiveren Ste fi auf der 
Roliseitwadhe Ihres Beauirls. 

Otto S., N. Park Ave, — Cie Jönnen Ihrer 
Schweſter unbeſorgt eine Schiffstarte ſchiden. 
Eine ſolche gilt ein Jahr, und falls Ihre 
Schweſter im Auguſt : follte lommen füns 
kaſten“ verſehen ſein. Brlefliche Unſwort Pnen, weil die Ein-nderumgsauote für den 
wird micht ertei" Monat erfüllt ift, fo wird fie das drüben ers 

fahren und fo lange warten, bis fie kommen 
ei —— u fie Baar —— — ** oder einen 

Di. F. und andere. — Wie an der Spitze des bollandiſgen Hafen fährt, ift gleihgiltig; über 
Brieftaftens ausdrũcklich bemertt if, ns dranfreih wird fie Ihwerlih reifen fönnen. 
nur Anfragen beantwortet, die mit dem Namen | „ Kllma Schubert. — Ritte Iprehen Eie in des 
und der Atreffe des Fragenden verfeben find, | Nedaltion vor. Untivort eingetroffen. 


T. 8. — Ihnen eine Abhandlung über die 
Somdopathie zu neben, wiirde den Raum de Beantwortete Rechtsfragen. 
Brieflaſtens weit überſchreiten. Sie müſſen S. F. — Möbel, tie der yrau gebören, bür- 
ſich aus Büchern darüber belehren. Die Ho⸗fen aur Deckung der Schulden bes Mannes 
möopatbie ift ein von Camuel Habnemann bes nicht angetaſtet werden. — Jene Andere hat 
rundetes Heilverfahren, das in dem Grund⸗ keinerlei Rechte im Haufe der rechtmäßigen 
at aipfelt; „Wähle in jedem Krantheitsſalle Frau. — Der Mann kann, wenn „ioint tenan⸗ 
eine Aranei, die ein ähnliches Leiden für ſich ey“ vorliegt, ſeinen Anteil am Grundeigentum 
erregen kann, als ſie heilen ſoll.“ — Ein nes | ar cine andere Berion verlaufen, 
mwöhnlihes Centitüd aus dem Jahre 1061 hat) A. F. — Der Wirt muß auf fehaig Tage 
feinen befonderen Bert. —— en Kündigung braudt 
”. S. &o. Swen. — Der Preis ded Cal.| der Miteteg ih n au Timmern, 
peteis beträgt —* bet Abnahme von min. E F. 2 Konful für Ghile ift Here M, 
deitens 100 Pfund 12% Cents das Bund, — | 9. Eblert, 20 E, La Calle Etr., Bimmer 616. 
Ausfumft über die Frane, ob in diefem Sande — —ñ — 


ein Verfahren für Salpeterfabrikation paten— > ; 4 
tiert ift, erteilt Ihnemgpas Bureau of Vatents, Sechs amerikaniſche Tauchboote 
— > €. ua a 207 25 find geftern in Eriftobal, Kanals 
Ss. Em. — „Toner D1llsans uB ertrau⸗ a. £ 
— Ihr Geld wird gut ‚periwendet zone, eingetroffen, np 5 
werden. — zräfi 
W. O. Gary. — Wegen des in Deutſchland Nat; oral Plumö, Präſi entin * 
nit angelommenen Palcte$ wenden ai tie Nationelbant in Streeator, SU. 
an die NAuslanditelle (forcian ma bifion) | Ant one s x 
des SHauptvoltamtes, im zweiten Ctod bed feierte geſtern den achtzigſten G 
Bee oe burtötag.” Zu der Tamilienfeier * 
B. on —Der Beſtand an un ( . 7 
beuttden Blättern blerjulande bat fih wäh- Da Bohn na 
rend de en einert unb berändert. 4 ‘ lug · 
gie alten Liften ftimmen nicht mehr. Wenn ‘\ = “ 
bei der Mebaltion beriprehen wollen, fo\dCh 


Bundesgebäudes. 


— — — 
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x 
rt Offen 
Samstag 
Abends 


Wir hab 


Un neu 


en Die 


North Ave. 
pr und 
= Larrabee 


reife auf 


das Niedrigste herabgefetst 


Beginnend Samstag vfferieren Stern’3 jeden 


Anzug im Lager zu großen neuen 


ier iſt ein Hochſommer-Räumungsverkauf, 

lange bevor er eigentlich erfolgen ſollte. 

Die allerniedrigſten Preiſe, jetzt, auf der 

Höhe der Saiſon. Durchgreifende Herabſetzungen 

an guten Kleidern, gerade wenn Sie an Ihren 

neuen Anzug für den Vierten Juli denken. Beach— 
ten Sie dieſe großen Ermäßigungen im Preiſe: 


60 und 355 Anzüge, au... 344.79 
300 und $45 Anzüge, ar 389.75 
{AR Unzüge, hernbsejeht auf 334.25 


herabgeſetzt 
auf 


30 Anzüge, herabgeſeht auf 24.75 
Verkauf beginnt Samstag 


Vergeſſen Sie nicht, es ſind wirkliche Herab— 
ſetzungen an Preiſen, die jetzt ſchon die niedrigſten 
in Chicago ſind, die Qualität in Betracht gezogen. 
Erſparniſſe ſind abſolut unerreicht. Jeder Anzug iſt 
garantiert. Alle Moden, Größen und Muſter. 
Die feinſten reinwollenen Stoffe. 


Valm Beach Anzüge, 15, 919, 320 


Die größten Werte in der Stadt. Andere ver— 
langen 50 Prozent mehr für dieſelbe Qualität. 
Kaufen Sie einen, kleiden Sie ſich bequem. 


— 


— 


2 


Vn 


Todesanzeige. 


Freun en und Belannten die traurige 
Nächricht, daß mein geliebter Gatte, 
unfer leber Vater und Schwiegervater 

Fred Hoffmeiſter, 

entſchlafen iſt. Beerdigung am Sams— 

tag, den 25. Juni, 9_ Uhr morg,, bon 

der Alohnung feine Eohnes, 5915 ©. 

Maribfield Ave., nad der Et.Ravhaelds 

Kirhe, wo Hocmelle zelebriert wird, 

von da nad dem Ct. Marien Gottes 

ader. Um ftille Teilnahme bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 

Yulia Hoffmeiiter, geb.Hoerner, Gattin, 
Charles, Henry und William, Cohne, 
Anna, Elisabeth und Anna Hofimeis 
fter, Echwicgertödter. dofr 


Todeßanzeige, 


‚Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, Ddak meine geliebte Gattin 
md unjere licbe Mutter 

Bertha Wiendenhoeft, geb. Raemus, 

im Alter von 67 ahren verſchieden iſt. 
Beerdigung am Samstag, den 25. Juni. 
2 Uhr nachm, vom Träuerhaufe, 1023 
N. Paulina Str. nach der evang.-luth, 
VetbichemsNirde, Ede Raulina und 
Ikcheynolds Str. von da mit Mutos 
nad Concordia, Am ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Edward Wiendenhoeit, Gatte. Grid, 

Agnus, Mag und Edward Mienden- 
hocit, Hrau Arthur rante, Fran G. 
Thomer, Yrau G. Bochert, Frau Wi. 
Bier und Frau W, Schieve, Stinder, 


Todebanzeige. 
Freunden und Behannten die traurige Nach- 
ht, dab mein aelichter Eohn ı. unfer Bruder 
Frivate William Gracive, 
Sohn der veritorb, Anaufta Graewe, am 13, 
Auguſt 1918 in Fraublrdich entſchlafen iſt. Ve 
Jerdigung am Sonntag, den 26. Juni. Die Lei— 
chenfeier findet ſtatt um 2 Udr nachm im 
Trauerhauſe, 1448 W. 14. Place, und im 2:30 
in der ebangluth. Immanuels Rirche. So. 
Afhlgnd Vlvd. md Noofevelt Road; bon da 
mit Autos nah dem Concordia: sriedbof, Um 


ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin 
terviiebenen: 


Todedanzetge 
Sreunden und Belannten die traurige 
Kahricht, dak mein gelichter Gatte, 
a uer licher Dater, Chwiegerbater, 
E Sroßbatr und Ontel 
Ghriftian Wehraud 
am 23. Juni ſanft entſchlafen iſt. Die | 
M Weerdigung finder ftatt am Samstag, BE | 
BE den 25. Suni, um 2 Uhr nach, vom J 
I Irauerbauie, 3144 N. Pauliya, Stt., 
mit Autos nah dem Miontrofe Friede Mi 
a bof, Um Teilnabme bitten die © 
trauernden SHinterblicbenen: 
J Emilia MWehraudi, Gattin. 
Auguſt, Carl und Emil 
Söhne; nebſt Verwandten. 


ri 


John, — 
Weyrauch. F 
dofr 


Carl Gracwe, Nater. Dite, Frau Mathilde 
Gaede, Eruſt, Frau Auguſta Luchtle und 
Frau Martha Stuhlfaut, Geſchwifſer. frfa 


Todesanzeige. 
ee 77 ae „ E > 
SCHWABEN -FEREIN 
Lam Tem Verein zur 


£ Nachricht, 
daß Mitglied f 


Henry Diente 
seltorben il. Die Beerdigung 
erfolgt amt Samstag, den 25. 


Todedanzeige. 

Freunken und Pelannten die traurige Nad- 
zibt, daß unier vielgeliebter Vater, Eiiivicger- 
bater und Grokbater ; 

Auguit Fiper, 
Gatte der veritorb. Wilhelmina Piper, 
Alter bon 61 Jahren und 10 Monaten aın 
Sumi fanft im Herrn entichlafen ilt. Die Veer⸗ 
digung findet jtatt am Sanıstag, den 25. Junt,| _ 
3 Uhr nacın., von der Wohnung fettes Zod: | Uli, auf dem Waldheim-Friedhof. — Begleis 
nes, 2244 Irving Part Wldd., nad dem Grace- | fing vom der Stapelle 2219 Lincoln Ave., nach» 
land: Friedhof. Umt ftilles Beileid bitten die; Miltagd 1:30 Uhr, 
trauernden Hintertiichenen: Gottfried Stohrer, Präfident, 
Walter, Edward und Ecar Piper, Heinrid Hieber, Celretär, 


Anna und Julia Piper, —* 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauri 

Belar ige Nach— 

richt, daß unſere vielgeliebte Muner — 
Anna Lange, 

RL N. Mfhland Ade., im Alter von 78 ad» 

ren am 25. Zune fanit im Hcern entfdlafen 

it. Die Veerdigumg findet ftatt am Camstan, 

den 25. Jımi, 3 Uhr nadm., don Greins Sta 

pelle, 2110 Irving Bart Vlvd., nah demMonts 

vofe-Sricdhof, Um ftille Teilnahıne bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Marie Noad, Guſtav und Max Lange 


und Frau Emma Weher, Kinder; nebft Vers 
wandten, 


im 
2 


Söhne. 
Schwiegertöchter. 
Walter jr. Wilma und Edward, Enlellinder; 
nebſt Verwandten. dofr 


Todesanzeige. 
ee und Pelannten die traurige Nadh- 
icht 


daß anſere liebe Mutter und Schweſter 
Dinnte Dictel, ach, Bonfe, 


® dc3 verjtorb. Milliom %. Diekel, am 
22. Zuni 1921 geftorben ift. Leerdiguna amt 
Samstag, den 25. Sumi 1921, 1 Uhr nadım,, 
dom Trauerbauje, 1754 W, 14. Ctr,, mit Mırtos 
nach dem Arlington-Friedhof. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Willliam F. ir, Fred 9. Charles W. und 
Edward Dietzei, Söhne. Frau Sophia Roſ- 
ſow und Auguſt F. Bonſe, ———— 
ofr 


. 


Todedanzeige, 


‚Steunden und Befannten die traurige Nadi- 
riht, dab mein aclicbter Gatte, ınfer lieber | 
Bruder und Ontfel 


x Henry Menlke 
712 Cornelia Ave. am 22. Juni 1921 plöplich 
geſtorben iſt. Beerdigung am Samstag, den 


25. Juni, 1330 nachm. von der Stapelle 2229 
Lincoln Ave, nah dem WaldheiniFriedvoſ. 
Um jtille Zeilnapme bitten die trauernden 
Sinterblichenen: 


Anna Menke, Gattin. Umelia Hartmann, 
<hweiter, Frau Edith, Auguft 9. u. Henrh 
®. Hartmann, Nichte und Neffen. 


nn 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
Ferdinand W. Perlick 
am 22. Juni 1921 im Alter von 68 Jahren 
geftor t ift. Beerdigung am Samstag, den 
5. Zuni, 2:30 nadhm., von der Wohntung feis 
ner Zodhter, 2208 Waſhburne Ave, nah dem 
Concordia-Friedhof. Am ftille Teilnahme Bits 
ten die trauernden Kinder; 
ran M. Hinrichs, Frau A. Ridert, Brant 
Kerlid, Hrau 9. Eidam, Fran 2. Mamacitti, 
Hrau A. Namiey und Arthur Verlid, ' 
olr 
— — —— — ————— — 
Todesanseige. 
Blattbeutiche Gilde Nord Chicago Nr. 9. 
\ Peainien und Mitgliedern zur 
Nachricht, daß Bruder Henry 
Mente geſtorben iſt. Beerdigung 
am Camötag, den 25.Jumi, 1:30 
nadın., bon 2219 Lincoln ve, 
nah Maldheim. — Di: Beamten bverfammeln 


Todedanzeige, 

Plattdeutiche Gilde Late Tiew Nr. 3, 

u: Veamten und Mitgliedern zur 

Sn Nachricht, dak Bruder Auguft 
un.) Biter geſtorben iſt. Beerdigung 
— Samstaa, nachm. 3 Uhr, bon 
—* 2244 Irving Park Blod, nach 
Graceland. — Die Veamten verſammein fid 
um 2:30 Uhr in der Eozialen Turnballe, 

Wilhelm Eodemann, Meilter, 


Guitav 8, Wendt, EXreiber, 


(has, Burmeister € Co, 


Leichenbestatter 
- Kapelle 
1424 Larrabee Strasse 


Lincoln 5146, Diverich 8170. 
{ mauftınodi® 


fi um 1 Ubr in unferer Halle, 
m. Fenuner, Meiſier.* 
D. G. Kropp, Schriewer. 


— — — — 


Grab-Denkmäler. 


) Gra nad eigenen Entwürfen, fünitleri» 

{che Ausjührumg, in jeder Preislage, Beihnun 

\ en und Soltenanihläge frei. Keine Ansaf- 
ung verlangt, — Vrof. Joſef Rittmeyer, Ame⸗ 
rias leitender Monumental⸗Architelt u. Vild⸗ 

bauer, 1530 Mofonic Temple zu — 


in der Wohnung ſeiner ZTochter, 


Anna Klint, ach. Venbe, Gattin. 


Mitglied der Leffing Loge Nr. 557, 9. 
Um Näbe 


„elle, 


Eriparnifjen 


35 Anzüge, hernbaeieht auf 329.75 


Kine Doppelhinrihtung. 


BG. €. Nebding und Oscar M-Gavid 
büfen ihr Verbrechen am Galgen, 


Redding bleibt gefaht, 


Sein Benoife aber verlor den Mut und 
im Ichten Augenbiide verfagt ihm die 
Stimme, — Erfofien bei einem Auf- 
ruhe zwei Verſonen. 


Eine Doppelhinrichtung wurde 
heute im Countygefängnis vollzogen, 
die erſte ſeit geraumer Zeit. Grover 
E. Redding und Oscar McGavich, 
zwei Neger, die im vergangenen Som⸗ 


| mer, von religiöfem Fanatismus er» 


füllt, den „abeffinifchen Aufruhr“ im 
üblichen Zeil der Stabt verurfachten 
unb dabei Robert 2, Rofe und Xoel 
A. Hoyt erfchoffen, mußten ihr Ver- 
brechen am Galgen fühnen. 

Rebbina, ber fi) Prinz von Abel: 
finien nannte, fah dem Tode ruhig 
und gefaßt entgegen, McGavid aber 
[&hredte beim Anblid des Galgen- 
gerüftes zufammen. Seine Beine zit: 
teren, ald er in den weißen Mantel 
achüllt wurde, und ihm eine Kapuze 
über Kopf und Geficht geftülpt und 
der Strid um ben Hals gelegt wurde. 
Kein Wort vermochte er üver bie Lip- 
pe.. zu bringen, ald Hilfstertermeifter 
Meifterheim ihn fragte, ob er nod) et= 
mad zu fagen habe. Redding ſprach 
mit beutlih hörbarer tiefer Baß- 
ftimme die Gebete nad), die Pfarrer 
Shield von der Kathedrale ihm vor- 
fagte, Beide Neger hatten gejtern 
noch den fatholifhen Glauben ange= 
nommen und jedem mar ein Kruzifiz 
geichentt worden. Rebbing hatte ver- 
geffen, biefe3 auf feinem Ießten Gang 
mitzunehmen und bemerkte dies erft, 
ala er Schon auf dem Galgenger” ft 
angelommen mar, „Mein Sreuz, 
mein Kreuz“, rief er, als die Trage 
an ihn gerichtet wurde, ob er noXh et- 
waz zu fagen wünfche. E3 maren 
feine legten Worte, im nächften Aus 
genblide fiel die Klappe und mit ihr 
ftürzten beide Männer in die Xiefe. 

Rebding wurde bas Genid ges 
brochen. Er war faft augenblidlich 
tot. McGapidd Körper zappelte und 


| zudite nod) etwa 7 Minuten, ehe alles 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach ⸗ 


riht, dab rıein gelichter Gatte, unfer lieber 
Vater, Grobvaker und Uraroßvater 


Friedrich Alint 


Frau Emily 


Rathie, Fark Ave., geltorben ift. 


4703 Weit 


Um 
he bitten die trauernden Hinter 


Frau Emily Rathie nd George — 
der, Fred N. Nathie, Kohn Gallagber, 
George und Marie int, Enfelfinder, Ra- 
trieta Jcan Gallanher, Urcntelin, 
und der DOttolar Loge Nr.7R, 5.5 — 
n tes tufe man MAuftin 6500 oder Canal 
142 auf, — €©t, Louis Beitungen bitte au 


u. Mm. 


lopieren. 


Todesanzeige. 
Deutſcher Ariegerverein, Chicago. 


> Den Stameraden die fraus 
Hl, tie Nachricht, dab unfer lic- 
Se ber Namerad 
Heine. Diente 
A rlöplih neitorben ift, Beerdi⸗ 
mn am Samstag, ben 25, 
RN Juni, 130 nadm., bon der 
x apelle 2 Lincoln Une, 
Te TI, Dalbbeim-Sriedbe, — le a 
0 nebeten, dem berftort 
Die Ickte Ehre zu be AL 
der Gefangfeltion find gebeten 
feier teilzunehmen, ; 


/ Garl Trebien, Präfident. 
Brig Noh, Finansfekretär, 


Todesdangeige, 


Freunden umd Belannten die traurige Nat 
richt. daß meine innig geliebte Chweller und 


Zante 
Ida Fert, geb. Floßmann, 


am 24. Juni nach kurzem Kranlkenlager fanit 
entf&lafen ift. Die Trauerfeier findet a 
am Montag, den 27. Auni, 2 Ubr nadm,, in 
ber Kapelle im Graceland- Friedhof, Pie Her, 
torbene ift aufgebahrt in Muchipoefers Na- 
Um firte zeiinnden Vene een 
- . i 
Hinterbliebenen: — — 
Lauxa Laun, Schweſter, und Kinder 
Johanna und Wilin. frfa 


Die Nameraden 
an der Trauer: 


Todesanzeige. 


Freunden und Pet i 

F annten die traurige Nas» 
tie, bak mein neliebte 

nd ne et Gatte, unfer lieber 
— Herman ©. Gehrke 

entihlafen ift. Beerdigung am Montag, ben 

27, Juni, 1:30 nadım., dom Trauerhaufe, 

2159 3, Euperior Etr., mit Autos nad dem 

Talridge: Friedhof. Um ftilfe Zeilnahme bit« 

ten die traucernden Hinterbliebenen: 

Lonife Gehrke, Baitin, Charles %. 
George Englram, rau George adi 
sohn Adams, Walter G. und Selen 
Kinder, Mathilde Noglim, Chwelter. 


Tobchanzeige 
‚Allen Verwandten und Pelannten die trau 
rige Nachricht, daß mein lieber Batte 
er „Michael Mayler 
im Mlter von 59 Zahren plöglich geftorben ft, 


rau 


Er fand am 21. Kumt, abend& 6 Uhr, bei einem: 


Gewitter feinen Tod. Beerdigung von Elfhart 
nd,, nah Srobertoron, Ind. Um ftilles Veis 
leid bittet feine trauernbe Frau: 
Erneftine Mahler, gch. Rülina. 
doirfon 
— ——— ——— — — — —— 
Dankſagung. 
Für die prombpte Mussahlung de8 Cterbes 
aeldes fiir unferen verftorbenen Vater 
Gottfried Malch 
prechen wir dem, F. elia Unte ützungsverein 
Nr. 1 unferen beiten Dant aus und emnfehlen 
diefen Verein al3 einen auten und Teiftungss 
fähigen Jedermann auf das Märmite, 


€. 2, Maldı, nebit Gefhmwiltern, 


nn Ten — — 
* 
+ 

Wieder eingetroffen! 

Jedermann follte lefen: „Wie bie Franzoſen 
im Elia haufen!“ und Tein Deutfher wird 
dies beraeffen fünnen. Preis 60c. 

Neneite Gifenbahn- nnd Reiſekarte vom deut · 
ſchen Reiche. Preis 60ce. 


Koelling & Klappenbach 
Ghicagod deutſche Buchtiandluug. 
206 West Randolph Strasse 


— — 


Zejet die „Sonntegpoft”, 


I 
imt, nin⸗ | 


488. 


Leben aus ihm entflohen war. 

Die Leichen mwurben auf Anord= 
nung bon Sheriff Peters eine Stun 
be im Countygefängnid urüdgehal- 
ten und ba3 foll Hinfort mit allen 
Hingerichteten gefhehen. Angeblit; 
hatten bie Angehörigen des vor eini« 
ger Zeit hingerichteten Nicholas Bi: 
ani berfucht, den Xoten nach derYYus- 
lieferung’ an fie mit Hilfe eines 
Sauerftoffapparate3 mieber ins Le- 
ben zurüdzurufen. 

Die Bluttat. 

Das Verbrechen, das Redding und 
McGavick am Galgen büßten, wurde 
am 20. Juni vergangenen Jahres 
verübt. Die beiden Neger begannen 
vor etwa einem Jahre eine Bewegung, 
die darauf hinzielte, alle hier woh— 
nenden Neger zur Auswanderung 


Beerdiaung am Montog. den 2 Jumi, 1:30 nach Abeſſinien zu veranlaſſen. In 
nahm von der Stapelle 2110 MW, 22, Place 

nad dem Yiational Bobemian Friedhof. 
ftille Zeilna 

blicbenen: 


glühenden Farben fchilberten fie ihren 
Raffeg:noffen die Vorzüge, die ihnen 
bie Auömwanberung nad) dem „Lande 
der Verheikung” bringen follten. E$ 
turden Umzüge veranftalte, um 
Propaganda für die Sade zu ma= 
ben, und biejenigen zu belehren, bie 
etwa noch ziweifelten. Auch am Sonn: 


“|tag, dem 20. Juni, fand ein folcher 


Umzug ftatt, und als die verblende- 
ten Neger an Indiana Avenue und 
35. Str, ihrer Mikbilligung über bie 
Behandlung der farbigen Bevölte- 
rung Amerifas durch das Verbrennen 
einer amerifanifchen Tylagge Ausdrud 


‚geben wollten, fprang Robert 2.Rofe, 


ein der Great Lales Flotitenſchule zu⸗ 
geteilt gerwefener Rekrut, Hinzu und 
verfuchte die Tylagae zu reiten. Ym 
nächften Augenblid fant er, von einer 
Kugel getroffen, tot nieder. Ein 
Aufruhr war die Folge, und dabei 
wurde auch Joel A. KHoyt, der als 
Verkäufer in einem nahen Zigarren- 
Icden angeftellt war, erfcholjen. 
Mährend des Prozeffes fchon fimu- 


\Tierte Rebding Irrfinn, aber eine an- 
Igeorbnete Unterfuhumg hatte zur 


Felge, daß er bon, einem rrenarzte 
für geiftig normal erklärt wurbe, In 


sam RIVERVIEW u. Noscoe 
Neben 8.30 l F R Bus 2.30 


Abend Dietince 


DE RECAT’S ‘SMILES OF 1921” 


Sonntag: Schwediſcher ing - Verein 
Sohfommer - Sängerfeft. 


2. Juli || Boost Chicago Feuerwerk 
— — — — — — — — 


Clubourn 


dofrfa 


Net 1378 


und 


£ * N“ 

Jreundichafts Reſt 1705 

Order of Twls, 

beranfialtet am Sonntag, den 10. Juli, ein 
arohes Filnit im Gurela Park, Irving Part 
Alpd, und Bernard Etr., berbunden mit Stes 
neln und Roll3beluftinumngen für 
Für gute Eveifen und Getränfe 
forget. Anfang 1 Uhr nahm. 
in!l, Striegdfteuer, 


Deulſches 


ſt beſtens ge⸗ 
Eintritt 50c, 
Das Stomitee. 

jn24j17 


Lincoln Turnhalle 


1005 Tiverfen Parkvay 
(Unter neuer Verwaltung.) 


Gritflafliged Reitanrant 


Beste Getränke. 
Grohe und Fleine Sallen 
für Vereind. nnd: Kamitienfeftiiähtelten. 


Emil Lange August Fehns 


Verwalter. 
Zelephon: Lincoln 1996 
11matı® 


Soziale Turnhalle 


5 Minuten bom Niberbieio Part, 
1651—59 Belmont Ave., Ge Banlina @tr, 
1 Block meltlih von Lincoln Ave, 
Bunded,Tnrnieht forget für auten Lund 
Rogendail —— uses ie 
oenballe ımdb Hallen für Yleine u o 
reitligfeiten au bermicten, ” 
Conrad Mueller, Rerwalter. 


4n10,11,12,17,18,10,24,-1143 


Abendyoit, Chicago, Freitag, den 


— — — — — — 


4 


24. Juni 1921 


— 


eliter Stunde retiyte der Anwalt ber 
beiden Verurieilten geftern nod; vor 
Richter Herten ein Schuch ein, in dem 
ex behauptete, die beiden Männer feien 
feit ihrer Xerurteilung irrfinnig ges 
teorben, und eine Unterfuhung vor 
Gefhmorenen verlangte, allein fein 
Antrag wurde abichlägig bejchieden. 
— —— — 
Kinder und Kraftwagen. 
Die Lenker der Wagen ſcheint keine 
Schuld zu treffen. 

Drei Kinder waren die Opfer von 
Kraftwagenunfällen, bei denen die 
Führer der Gefährte keine Schuld 
zu treffen ſcheint, da die Kleinen ih— 
nen direkt vor die Räder liefen. Do— 
rothy Lorimer, 8 Jahre alt, erhielt 
eine Anzahl Schrammen, als ſie 
mit dem Kraftwagen von Frau W. 
H. Murphy, 3527 Broadway, zu- 
jammenitieh. Walter Demin, 7 Sab- 
re alt, 650 Weſt, Rooſevelt Road, 
brady ein Bein, al3 er von einem 
von Eugene Pendola, 3812 Eid 
Clinton Str,, geführten Straftlait- 
wagen erfaßt wurde, und der fiinf- 
jährige Guft Magad, 834 Blue Is⸗ 
[and Ave., erlitt an der Ede der 
Volt Str. und Blue Island Ave. 
das gleiche Schickſal. 

Die Koronersgeſchworenen haben 
in ihrem Urteilsſpruch die Ueber— 
weiſung John J. Dudecks aus Hate 
vey an die Großgeſchworenen we— 
gen Totſchlags empfohlen. Er war 
am 25. März mit einer Geſchwin— 
digkeit von 45 Meilen gefahren, als 
er ins Gleiten kam und beim Zu— 
ſammenprall mit einem Straßen— 
bahnwagen John Wojeik, 2506 S. 
Weitern Ave., tötete. 

An der North und Campbell Ave. 
wurde ein Mann von J. B. Sygers, 
1507 N. Hoyne Ave., Kraftwagen 
überfahren und nach dem St. Eliſa— 
beth Hoſpital geſchafft, wo ſich her— 
ausſtelte, daß er einen Schädelbruch 
erlitten hatte. Aus Papieren in ſei— 
ner Taſche ſcheint hervorzugehen, 
daß er ein Zimmermann namens 
Otto Johnſon iſt. Er dürfte kaum 
mit dem Leben davonkomen. 

Frl. Helen Roth, eine junge Da— 
e bon 19 Jahren, welche bei der Ter⸗ 
minal Warehouſe Co. angeſtellt iſt, 
wurde an der Mündung des Chi— 
cago Fluſſes von George Olſon, 
Mitglied der Küſtenwache, vom Er— 
trinken gerettet. Sie war mit meh— 
reren Kolleginnen während ihrer 
Mittagspauſe Baden gegangen und 
hatte ſich zuweit ins Waſſer hinaus— 
gewagt. 

Der Vorſteher des hieſigen Wet— 
terbureaus, Profeſſor Henry Cox, 
hat ſich bei einem Kraftwagenunfall 
in der Nähe ſeiner Wohnung in 
Hyde Park den rechten Fuß verrenkt 
und andere leichtere Verletzungen 
davongetragen. Er wird mehrere 
Tage ſeiner Arbeit fernbleiben müſ— 
ſen. 


— —— — ñ— — 


Schluß feiern. 


Sie fanden geſtern und heute in allen 
Schulen ſtatt. 


In allen ſtädtiſchen KHod. und 
Elementarſchulen fanden geſtern 
und heute die üblichen Schlußfeiern 
ſtatt. Worte ernſter Ermahnung 
väterliche Ratſchläge wurden den 
Tauſenden von Jünglingen und 
Jungfrauen, welche jetzt ins Leben 
hinaustreten, von berufenen Red— 
nern mit auf den Weg gegeben. An 
viele vor ihnen tritt die Notwendig. 
feit heran, ji) nunmehr fofort dem 
Broterwerb zu Mmibmeit, mährenb 
andere jo glüdfidy jind, nod; weiter 
jtudieren zu fönnen. 

Dei der Schlußfeier in der Lane 
Techniſchen Hochſchule ſprach der 
frühere Bundesſenator James Ha— 
milton Lewis, bei derjenigen in der 
Naſh Schule Schulſuperintendent 
Mortenſon und in der Mozartſchule 
Hilfsſuperintendent Cole. 

Heute überreichte auch Erzbiſchof 
Mundelein 32 Schülerinnen der St. 
Marien-Schule in Desplaines per- 
fünlidy ihre Abgangszeugniffe, 

Baſeball. 

Der Verlauf der geſtrigen Spiele 
war wie folgt: 

American League. 

Chicagosb, Clevgland O0; New 
York 6, Boſton 1; Philadelphia 5, 
Waſhington 3; S*. Louis 6, De— 
troit 4. 

Notional League. 

Chicago 6, Cincinnati 3; 
Brooklyn 6, Philadelphia 4;3 New 
York 10, Boſton 4; St. Louis 8, 
Pittsburg 2; zweites Spiel, St. 
Louis 4, Pittsburg 3. 

Für heute ſind folgende Spiele 
angeſetzt worden: 

American League, 

Cleveland in Chicaao; Nhiladel- 
phia in Boiton; St, Louis in De: 
troit; Wajhington in New Norf. 

National 2eague, 

Chicago in Cincinnati; New Norf 

in Philadelphia; Pittsburg in St. 


Nung und St; Louis; Boiton in Brooflyn. 


Zehn Millionen verloren, 


New Norf, 24. Juni. Präfident 
Beabody von ber Mutual Life Infu- 
rance Ei. bezeugte vor der Zodtwood: 
fommiffion, daß die Gefellfchaft 
zehn Millionen Dollars, Geld ihrer 
Polizeninhaber, infolge Sintens der 
Altien und Bonds verloren habe. 
Der Anmalt Untermper, Vertreter 
dse Ausſchufſes, ſuchte den Nachweis 
zu erbringen, daß die Geſellſchaft jene 
Wertpapiere nicht verkauft hatte, als 
ſie es ohne Verluſt tun konnte, weil 
fie ſelbſt die Geſellſchaften kontrol— 
lierte, deren Altien und Bonds es 
waren. 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell ‚feinen 
Zwed durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“, 


Ymalt V’Brien verwundet. 


| 


Angeblicd; von Noy Chields, dod) | 
D’Brien beitreitet das, 

| 

| 


DB. W. D’Brien, einer der belanıı= | 
teften biefigen Rechtsanwälte für 
Kriminalfälle, war: das Dpfer einer | 
Sciekerei in der Wirtjchaft von! 
Nyan & Novak, 5901 State Straße, | 
welche feit Jahren als ein Treffpuntt | 
für Verbrecher aller Art und ihre po= | 
litiſchen Freunde, ſowie Rechtsbei— 
fände gilt. D’Brien erhielt einen 
Schuß in die Hüfte und einen ande— 
ren ind Bein. MAIS fein Angreifer 
wird bon zwei Zeugen ein gewifjer 
Roy („Mudle”) Shield, Geihäfts- 
agent der Maler-Gewerffhaft und 
angeblich befannter Schiehbold, bes 
zeichnet, nach welchem die Polizei auf 
der Suche if. D’Brien foll jedoch in 
feiner Wohnung, 7408 Bennett Xbe., 
auf das entfchiedenfte erklärt haben, 
daß Shield3 nicht derjenige fei, mels 
cher auf ihn gefchoffen habe, und daf 
er feinen Angreifer nicht fenıe. Der 
ganze Vorgang Tpielte fich in einem 
Hinterzimmer der Wirtichaft ab, wo 
der Anwalt mit Shield und zwei 
anderen Männern eine Belprehung 
abhielt.. Als die Polizei antam, ma 
ren jämtliche Beteiligte bereit fort, 
und von den anmefenden Gäften und 
Angeftellten wurbe fogar in Abrebe 
geftellt, daß überhaupt irgend ein 
Streit ftattgefunden habe. Erft auf 
der Bolizeimahe gaben fie im Ein: 
zelverhör die verfchiedenen Einzelheis 
ten zu. GShields fteht zur Zeit in 
Verbindung mit der Unterfuhung 
des Baugemwerbegrabfches in zwei 
Fallen unter Anklage, er ift mehrere 
Male wegen Teilnahme an Scieße: 
reien und einmal unter der Anklage, 
Dynamit unter ein Haus gelegt zu 
haben, verhaftet worden, doch fam e3 
in leinem biefer Fälle zu einer ges 
richtlichen Verhandlung Auch mar 
er felbit verfchiedene Male das Opfer 
anderer Schiekbolbe, 

Beim Diebjtahl ertappt. 

Eine elegant gelleivete rau wur 
de im Gefchäft von Mandel Bros. 
von einer Haußpoliziftin Dabei ers 
tappt, mie fie mit einem Bündel 
Spitzen davon eilte, und angehalten. 
Sie fehte fich jevoch emergifh zur 
Mehre, und e3 gelang ihr, au dem 
Geihäft auf die Straße und von 
bort in ein Nahbarhaus zu entfom- 
men. Schließlich wurde fie jebod) 
von zwei Poliziften, die die DVerfol- 
gung aufgenommen hatten, feitge- 
nommen und nach der Hartifon Str. 
Bezirlswache abgeführt. Sie aab ih 
ren Namen als Vera Reeber aus Tip- 
ton, Ya., an. 

Leiche identifiziert. 

Die Leiche des Negers, mweldher am 

Grand Boulevard und E, 39. Str. 


Eine Kadendicbin. 


Wurde auf der Tat ertappt. — Leiche 
des erjchojienen Negers identifiziert, 
— uUnterſuchung des Todes von ©. 
M. VieBride, 


— —— — — — 


2 


zuſammen mit zwei Raſſegenoſſen 


einen Revolverkampf mit zwei Poli— 
ziſten ausfocht und, nachdem er bei— 
de verwundet hatte, auf der Flucht 
niedergeſchoſſen wurde, iſt als die von 
Frank Dawſon, 3728 Rhodes Ave., 
erkannt worden. Einer ſeiner Ge— 
noſſen, Henry Lewis, 3014 Rhodes 
Ave., iſt verhaftet worden, der zweite, 
Charles Coleman, wird noch von der 
Polizei geſucht. Die verwundeten 
Poliziſten, Thomas Dennis u. John 
Hogan, befinden ſich im Mercy Ho— 
ſpital, wo man hofft, ſie am Leben 
erhalien zu können. 
Der Tod von G. M. MeBride. 

Frau Erneftine Givenco, 1128 Dir 
verjey Parkway, 21 Kahre alt, Mut: 
ter zweier Kinder, wird biß zum Ab» 
Ihluß der Unterfuchung des Leichen- 
beichauerd über den Tod G. Me- 
Brides, 1534 N. La Salle Straße. 
in Polizeigewahrfam gehalten. Am 
Mittwoch abend verlieh fie ihre Woh- 
nung unter dem Vorwand, fie begebe 


fi in eine Lagenverfammlung. Sm | 


Ipäteren Verlauf des Abends machte 
Me der Polizei telephonifch die Mit: 
teilung, man möge fi nad einem 
Automobil bemühen, in dem fie in 
Begleitung von MeBride eine Spa- 
zierfahrt unternommen habe. Dan 
fand da3 Auto bald, und in bemjel- 
ben McBride in bemußtlofem Zujtan- 
de. Er wurde nad) dem St. Annen- 
Hofpital gebracht, wo er verjchieb, 
„Wir verbächtigen Yrau Givenco 
keineswegs“, erklärte Leutnant Bow— 
ler von der Craigin-Wache, „wir 
zweifeln nicht daran, daß MeBribe 
eine hatürlihen Todes ſtarb, den— 
noch erachten wir es für angezeigt, 
die Frau bis zum Abſchluß der Un— 
terfuchhung in Gemahrfam zu halten.“ 


— — 


Verſonal · Aachrichten. 


— John Craig Hatelh, der Beſitzer 
des Chicago Beach Hotel, einſtiger Ver— 
walter des großen Nachlaſſes von John 
Alexander Dowie in Zion Cith, iſt im 
Alter von 76 Jahren geſtorben. Er war 
in England geboren, arbeitete als Jun— 
ger Mann hier in den Schlachthöfen und 
gründete ſpäter eine Kommiſſionsfirma. 
Er wurde dann Miitglied der Produk— 
tenbörſe. Inm Jahre 1906 wurde er 
von Richter Landis zum Maſſeverwalter 
von Zion City eingeſetzt. Herr Hately 
hinterläßt neben der Witwe vier Kin— 
der. Morgen vormittag 11 Uhr findet 
die Trauerfeier in der St. Paulskirche 
an 50. Str. und Dorcheſter Ave. ſtatt. 

— Frl. Marian Lewis, die Tochter 
von Herrn und Frau Wm. E. Lewis, 
hat am Montag, dem 13. Juni, Herrn 
Charles Pflugel die Hand zum Bunde 
fürs Leben gereicht. Das neuvermählte 
Vaar hat ſich ein ſchönes Neſt im Haufe 
2847 R. Carlk Sir. eingerichtet. 


— — — — 
— — — — 
— — — — 


— — — — — — 
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SINGER’S’ 


Spezialitäten 
für 3 Tage: 


Samstag, Montag und Dienstag. 


Peninsular 


Kohlen= und Gasherd 
4 Löcher für Gag, 
4 Löcher für Kohlen, 


Eine fühle Küche im Summer, 


warme Küche im Winter. — 
Bolljtändig mit Wärme-Clojet 


KROEHLER B 
—F— —— 


—— — 


Ein ſchönes Davenport bei Tag, ein komfortables Bett bei 
Hadt — vfferiert 38... 2.202002... 


Großer Verkauf von 


Rugs 


IX12 Tapeitry 
Bruſſels Rug, 


TT-DAVENPORT 


$39.50 


..............„.m... 


URNITURE Co. 


512-514 North Ave. 


Offen Samstags bis 10 abends. Montags und Dienstags bis 6 abends. 


— — 


“Stylish Stout Out-Size” 


I 


Boots, 


weißem Cloth 
Größen 3 bi 


— 
5 
J 


Ö 
ee 


Um während des heiken Wetters 


angefertigte Schubzeug, 


ſchließen; 


Orfords und Strap Slippers 


für korpuleute Damen 


in ſchwarzem und braunem Kid, 


aud in weißem Cloth, mit hohen und 
niedrigen Walfıng -» Abjäten; 
und Schnürjchuhben; 
zur Auswahl; 


in Anöpf- 
verſchiedene Leiſten 
wir haden paſſende für 
jeden Fuß. Der Preis beträgt 


88.50 bis &14. 00 


Orfords und Strap Slippers in braunem und ſchwarzem Kid und 
mit Militär- oder niedrigen franzöſiſchen Abſätzen; 
11, A bis EEE 


"56.50 bis $9.00 


den größten Yuhkfomfort zu haben, 


jollte man Weinjtein’s „Dut-Size Siyle“ Boots und niedrige Schuhe 
tragen; es ijt unzweifelhaft das feinfte fertiggemadte, wiftenfchaftlic 


Hohe Schuhe, die jih dem Oberteil des Fnhes ohne Drüden ame 
breite Ferie und breiter Raum am Ballen des Fußes, 


Die niedrigen Eiyuhe find nad) demfelben Grundfag angefertigt, 
nämlich um bequem zu figen, dauerhaft zu fein und nett auszufehen, 


am. 


AWEINSTEIN 


634 W.NoRTHAYE. 


Des Rampfes müde. 


Sohn Carlfor, 38 Sahre alt, 
wurde geftern «bend in feinem Zim- 
mer im dritten Stodiwert des Haufes 
940 Zorondend Straße tot, an einer 
MWafchleine hängend, vorgefunden. 
Mitbewohner des Haufes glauben, 
tab Arbeitslofigteit und körperliche 
Gebrehlichkeit ihn beitimmte, dem 
Kampf mit dem Dafein ein fchnelles 
Ende zu maden. 

Der 34 Jahre alte Andrew Gon— 
bolanz hat feinem Leben ein Ende 
gemacht, indem er fi in jeiner Woh- 
nung, 2219 W. 18. Place, die Pulls- 
adern der linken Hand durchſchnitt. 
Die Unmöglichkeit, Arbeit zu finden, 
ſoll ihn zu der Tat veranlaßt haben. 

— 


* Frau Mary Senda Gale, She⸗— 
ridan Plaza Hotel, hat Dr. Adol— 
phus G. Wippern, 25 Oſt Waſhing—⸗ 
ton Str., auf $100,000 Schabeners 
fat megen angeblich falfcher Behand- 
lung verklagt, ' 

— General Sidronio "Mendes, 
mweldjer troß wiederholter VBerivar- 
nung im Staat San Luis Rotofi 
genen die mexikanische Regierung 
revoltierte, ift gefangen und heute 
erſchoſſen worden 


Main Shop: 


Radcliffe Boot Shop 
17 N. State Str. 
912 Stevens Building. 

J— 


— Sin der morgen in Detroit bes 

ginnenden Tagung bes fozialiftifchen 
Parteiausfchujfes werden die Radi— 
kalen zwölf aus fechzig Stimmen has 
ben. GErftere werden um ben bebin- 
gungsloſen Anſchluß an die Mos—⸗ 
kauer dritte Internationale kämpfen, 
während die gemäßigten Elemente 
für den Unfhluß an den Wiener Go4 
zialiftenfongreß find. 


— Frau Mamie DelScech San 
Francißco, damals Yulius Sorines, 
Gattin, betritt, daß diefer der Vater 
des jebt fiebenjährigen Eugene So# 
rine jei, um den fich beide ſtreiten 
Richter Grakam ieh das Ylut aller 
brei unterfuchen, und der Sachver⸗ 
ftändige erflärte Sorine für den Bas 
ter. Bildhauer PBatigan bemies, daß 
Sorine und ba3 Kind gleich eigen- 
tümliche Schäbelbildungen befäßen. i 


— Die Kohlengräber de Stade 
te3 Coahıtila haben infolge des Ber“ 
bot8 von bolidhewiitiichen Kundger 7 
dungen und de3 „Mufzichens dee 


Kommuniftenflagge auf öffentlidhen: 


Gebäuden gegen die Beichränfung! 
der perjönlichen Freiheit beim Mir, 
niiter des Innern, Calle, prote⸗ 
itiert, 


\ 





* 


Männer-⸗Schuhe und Orfords 


* pulãren Zehenleiſten; „ein neues Paar für 
HM jches, das nicht zufriedenitellt“ ift unfere 


‘ Die 


State, Jackson, Van Buren Streets 2d Floor “L” Entrancs | 


Nur Ein⸗Tag⸗Verkauf von 


Organdy Rleidern 


für kleine Mädchen —Alter 2 bis 6 


gandy-Kleidern ſeit dem Beſtehen unſeres berühmten 
Baſement Kinder-Departements. Hier findet Ihr ſolch 
hübſche kleine Kleider, in lebhaften, freudigen Far— 
ben, mit flotten, feſchen kleinen Frills und Ruffles — 
zu den denkbar niedrigſten Preiſen. 


Die 
Farben 
umfaſſen: 
Roſa, 
Fleiſchfarbig, 
Kanariengelb, 
Sand, Maize, 
Ocean 
und Alice 
Reguläre $1.50 
Werte, morgen, 


beginnend um 
8:30 


| Ganzwollene Anzüge für 


AMinner u. junge Männer 19% 9 


—* Verkauf von ausgezeichneten Werten — wundervolle Anzüge in reinwollenen 
Stoffen, zu einem bemerkenswert niedrigen Preiſe verkauft! Feine 
Miſchungen in braun und grün, gutbekannte Fabrikate von Klei— 
dern. Die Coats ſind ganz und zur Hälfte gefüttert, und die Grö— 
ſten rangieren von 30 bis zu 44. 


Blaue und ſchwarze Serge-HNoſen für Nänner 


Fein gewebt aus Serge, in den beſten Fabrikaten, und einige 


ſehr feine dunkel geitreifte find in diejer Partie 
mit eingejchlofjen, in Worjteds ur. * ſchwe⸗ 4. 74 
ren Wollenſtoffen. Größen 31 bis 5 
Reinwollene 2-Hoſen Anzüge für Knaben, 88.94 
Feine Stoffe in reichen Farben von braun, grün und grau 
Yoke Rücken und Gürtel; Alter 8 bis 16 Jahre. 


J die zur Zeit der Fahrpreiserhöhung 
durch die Lomdeniche 


Kindertag in un. Bajement Schuh-Abteil’g 
Weite Wunmps und 
Drfords 


Für Miffes und Kinder. Die Pumps find gemadt 
— aus weißem Calfſkin; die 
Oxfords aus feiner Qualität 
Sca Island Canvas — alle 
haben Goodhear genähte 

A Grtenjion Eoblen, Fuhform- 
Schen, mit einen Riemen, | 
Diary Jane oder Schmür- 

J Faſſons, Größen 846 bis 2, 
gerade 1,200 Raare, $2.50 
Werte, das Raar zu 


S154) 


. ec 
Bafement, nördlid. Bafenent, 


Grispe Sugar Bafeıs | 


Seine Inufperige Zuder Confe ctiong, 


u 


Zuverläſſige „Cuſtom-made 
braunem Ruſſian und ſchwarzem Gunmetal, in allen po—⸗ 


Schuhe für Männer, in 


Garantie; gute Werte zu 4.95 und 


Saryet Shppers (Anaben⸗Echuhe 


für Männer 
Kommen in braunem und 


OId s fajhioned 
ſchwarzem Calf; Schnür⸗ u. 
690 Knöpf-Faſſons, mit Gummi— 
oder Leder-Abſätzen; zwei 
vorzügliche Werte; morgen 


zu $3.95 a 82,95 


und . 

Weite Schuhe und Oxfords 
für Männer und Sinaben, in Les 
der und Canvas, ein wirklicher 
Ferien-Schub, Paar 
zu $2.95 und 


Die 
Sorte — jpeziell 
Raar, 


| Boni elektriſche 
Runit: 
Lampe 


14 Boll bod, Hal: 

fiih conventional entwor- 

u icner Stand und weißer 

5 Sandglas Schirm, mit 6 

= Su inſulated Cord 
und Plug. 


ein ideales Deſſert für dieſe heißen Tage, oder 


mit Ice Cream zu eſſen. 
In dͤbfcher Schactel 
friſch verpackt. Sawyer 
Biscuit Companh's be— 
ritömte Crispo Qualität, 
Nie Schachtel ?ır 


mite arbeitet Taut eiblidher Aus fage | der Legislatur bereits im 
ohne einen Cent Spejen oder Une | berufe 
tojten.. Man bittet um Einreichung nunmehr als fiche 
der Sammelliften an Frau Dr. 
(Reifen, 1057 Xelmont Ave., oder | finden wird. 
an den Schagmeifter Herrn R. Nie: | gen wurden 
ninger, 5436 N. Albany Ave. Ein | jelbit gemacht. 
Herr Breitung, Chr:ago, Wrnghtimood 
Anenue, hat Ictthin der Stadt Saal: 
ff 10,000 Mark und dem „Sone | den Kopf in Arbeit; er hofit, 
nenf&einheim“, welches er perfönlich‘] zum 30, Jumi mit der Unte 
eſucht hat, 6000 Mark geſtiftet. nung aller $ 


— _ den, 


2egislaturs Zonderfiung. 


Das Thüringer Kinderheim, 


Weitere 10,000 Diark gingen an das | 
Heim ab. 

Schon mieber hat eine neue Kin- 
bergruppe im „Sonnenjcheinheim" 
bei Saalfeld a. d. Saale Aufnahme | 
gefunden. Vorläufig find es 180 bis | 
200 Kinder, Heim jährli 
verpflegt, bis fie an Leib und Ceele 
genefen, ich wieder ihrer Familie 
einverleiben und anderen kleinen 
Kriegsopfern Platz machen. Man 
erinnere ſich des höchſt ſchmeichelhaf⸗ 
ten Briefes des erſten Bürgermeiſters 
von Saalfeld, Dr. Schilling, an Frau 
Dr. Kriſhna und ihre Freunde, wel— 
cher vor einigen Wochen hier ver—⸗ 
öffentlicht wurde. Da das Heim aber 
hohe Unterbaltungsſpeſen hat, ſo 
bittet man alle Gönner, ſich tapfer 
der guten Sache anzunehmen. Heute 
gingen 12 Palete mit Kleidung ab. | Reife nah Schtveden antreten. Da- 
Geſchäftsbücher ſtehen jeder- mit verſtummte endgiltig das Ge— 
mann ur Einſicht offen. Das Ko⸗rücht, daß die erſte Sonderſitzung 


r, daß ſie auf kei— 


auch 


| Picnate fortbleiben. 


erflärte aber, er werde fen 


jeben, die er nicht vorher einer 

Wahricheinlih erit im Oftober; Dahl— 
berg reift nad) Schweden. 

Springfield, 24. Kunt. Sprecher‘ 

Gotthard TDahlderg vom Unterhauſe 

der Staatslegislatıır gab heute be- 

fannt, er werde am 9. Nuli eine 


fünne, 
=— +9 — 


der „Abendpoit”. 


Aljetung der Straßenbahnfahrpreife 


8 | jion für öffentliche Nubeinrichtungen 


nacht, welche aus fieben, anftatt fünf 
m Mitgliedern 


aden Straßenbahngefelliaften täg- 
J lich 60,000 zu viel bezahlt. 
E|mwird betoit, nah die Stabt zum er=- 


3 | fes Geld nötig Labe und die Etatver- 
#|mwilligung fü: ras Bureau des Kor: 
A poratiousanwalts auf $315,000, ans 


Suli ein- 
n iverden twürde, und es gilt 


nen Fall vor dem 1. Dftober jtatt- 
Aehnliche Andeutun— 
vom Governor 
Dahlberg wird zwei 


Governor Small ſteckt bis über 

bis 
r zeich⸗ 
Vorlagen fertig zu wer— 
Vorlage mit ſeiner Unter Ihrift, ver⸗ 


go⸗ 
wiſſenhaften Prüfung unterziehen 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 24. Juni 1921. 


Nickel-FZahrpreis. 


— — — 


Stadtrat beſchließt ſchleuniges Vor- 
gehen in Straßenbahnkontroverſe. 


| Jahresetat · Sonderſitzung · 
| 


Erſt nädjften Dienstag fann der ftädti- 
iche Finanzplan zur Annahme -gelan- 

x gen. — Ald, Liyle und feine Neform⸗ 
J piane. — Andere Stadtratsgeſchäfte. 
—J 


Der Jahresetat wird erſt am näch⸗ 
ſten Dienstag endgiltig im Stadtrat 
zur Abſtimmung kommen. Infolge 
der Aenderungen und Schiebungen, 
die verſchiedene Mitglieder des Fi⸗ 
nanzausſchuſſes noch im letzten 
Augenblick an dem Etat vornehmen 
zu müſſen glaubten, rückte dieſer in 
ein ganz hoffnungsloſes Stadium, 
wie Ald. John Richert, der vorſu 
zende des Ausſchuſſes, geſtern nach— 
mittag dem Stadtrat mitteilte; auf 
feinen Antrag wurde bie Etatfiung 
auf Dienstagmorgen 11 Uhr feftge- 
fegt. Unmitteibar nad) Bertagung 


ber geitrigen Eitung 309 der Aus: 


I ſchuß ſich wieder zur Sißzung zurück 
A| und bebattierte bis in die tiefe Nacht 
hinein. 
Ein nicht minder wichtiges Projekt 
tourde dagegen vom WBürgermeifter 
Thompfon und Korporationsantoalt 
Etieljon fofort ins Rollen gebrad. 
Der Stadtrat aab feine Zuftimmung 
Alzu deren Erjuchen, daß der Staats» 
tommiffion für öffentliche Nußein- 
richtungen fo fchneli wie möglich eine 

Petition unterbreitet iverbe, die Stra= 
Il Benbahnfahrpreife von 8 auf 5 Et3. 
| herabzufegen. „Wir gedenfen ben 
a Nicdel mwiedec ins Leben zurüdzurus 

fen,” erklärte Gttelfon. „Der Herab- 


wird die der Hombahn- und Tele: 
phonraten folgen.” 
Schnelles Handeln, 

1! . Die Petition. wird der Kommif- 
fion unterbreitet werden, jotwie Go» 
bernor Small die Gefebesporlage 

unterbreitet hat, Die aus de: Kommif: 

Jdie ftaatlihe Handelstommiflion 

beitehen wird. Dies 

A|icird fpätcjtens bis zum 1. Yuli ge- 
ichehen fein, fodaß die Stadt wahr: 
Iheinlih au 2. Juli ihren Kampf 
beginnen wird. Sn der Zufchrift, die 
Ihompfon an den Stadtrat richtete, 

A|mwird die Straßenbahn - Kontroverfe 

Alnochmala vom Anfang bis zum Ende 

| geichildert. Es wird darauf hinges 

dlwiefen; dan die Materialienpreife, 


Kommilfion 
Jvorherrſchend waren, längſt mieber 
Jauf ein faſt aormales Niveau geſun— 

ken ſeien, und daß die Bürgerſchaft 


Auch 


folgreichen Durchführen ihres Kamp— 


ſtatt 8200,000 feſtgeſetzt werden ſolle. 
Diefe Ausgaben werden für unbe— 
A dingt nötig gebalten, zumal e3 fich 


A| Herausitellte, daf eine weitere Fahr: 


B | preiserhögung turd, dag Wirken des 
4 Korporationsanwalts verhindert und 
der Bürgerſchaft dadurch bisher 884, 

J000,000 erſpart wurden. 

Die Straßenbahngefellfchaften wif: | 
—8* offenbar, daß die Stadt jetzt 
nicht mehr lange „fadeln“ wird. Sie 
hatten geftern verfchiedene Leute zur 
Etelle, die die Verhandlungen ſteno⸗ 
graphiſch aufuezmen und die Berichte 
aiderüber fchleunigft den Betriebalei- |? 
tern übechringen mußten. 

Ter Stadtrat beichloh ferner, 
das bon der Telephongefellichaft 
an. die Staatsfommisiion gerichtete 
Geſuch um Veraus gabung weiterer 
Aktien in Höhe von $10,000,000 
zu vereiteln, da eine höhere Bewer— 
tung der Geſellſchaft höhere Tele— 
phonraten zur Folge haben würde, 
Mußerdem wurde die Ctaat3fom- 
million von der Stadt erjudht, die 
Straßenbahnen zu zwingen, da3 

Sfip-Stop-Spftem”, das 
rend der Kriegszeit zwecks Erſparnis 

Avon Kohlen eingerichtet wurde, 
wieder abzufhaffen; unter diefem 
Syſtem brauchen Straßenbahnen 
nicht an allen Strahßenecken zu 
Betten 

Lyle, der Reforniator, 


Ald. John Lyle, der ſich gerade 
nicht dadurch populärer gemacht 
hatte, daß er die Entlaſſung von 
500 temporären Angeitellten ber» 
|| Tanate, weil er für einen feiner 
sreunde im Nathaufe Feine Ge- 
| haltserhöhung herausſchlagen fonn. 
te, rüdte mit einem neuen Plane 
vor, dejien Annahme von den 
Stadtvätern ımter entrüfteten Zus 
rufen verweigert wurde. Er ver- 
langte, da „alle- ftädtiihen Ver: 
waltuingsztweige und jeder einzelne 
Angeitellte von einer Kommifiion 
unteriucht werden folle, die beite- 
ben jolle aus den Rorfigenden des 
sinanzansichuffes, drei Mitglie- 
dern dejfen Stabes, fowie einem 
Vertreter de3 Purreaus zur Sebuna 
öffentlien Dienftes, der Voters 
League, der Aſſ'n of Commerce, 
der Citizens Aſſociation, des Wo— 
mens City Club, der City Club und 
dem Stadtkämmerer“. Einige 
Stadtväter meinten, wenn Lyle 
ſein eigenes Grab zu graben wün— 
Ihe; dan fei das feine eigene Sa- 
die: aber ein derart autofratifches 
Epitem, unter dem irgendein De: 
partementleiter oder Nnaeftellter 
bon einer r-beliebigen Perfon ins 
Kreuzverbör genommen. werden 
fönne, fei denn do mit am 


ic 


+ 


mwäh- | 


Spring Lamb | Gent od. Rily Ann Menschen aur-Jeſe 


(Zwolfter Floor) 
Spring Lamm, Hinterviertel — 7 
Pfd., 176e; Vorderbiertel, Pfd. au.. c 
VPork Loins, — Veal, Short Leg 
ganze oder halbe; JWNoder Kidnehy Roaſt, 


da3 Pfund 18e Plund zu 16c 


zu nut ... 
—— — Roalt "Beet — 
zart un 160 


Standing, 
ſaftig, Pfd., Pfund 


Thal 


teten 


KH *** * ee ee DE ** *** 


Platze; 


dem Finanzausſchuß; überwieſen, 
wo er jedenfalls das Zeitliche ſeg— 
nen wird. 

Order rückgängig gemacht. 

Der Finanzausſchuß machte nach 
Vertagung des Stadtrats die 
Lylejche Order, die die Entlaffung 
der 500 temporären Angeftellten 
verlangte, jofort rüdgängig und 
beitimmte anjtattdejfen, daß nur 
dann Leute entlafien werden joll- 
ten, wenn die Leiftungsfähigfeit 
des betreffenden Bureau: nicht 
darunter zu leiden habe, und daß 
dieje Stellungen im Laufe der 
Seit mit regulären Sivildienjtbe- 
werbern befett werden follten; in- 
nerhalb von fehs Monaten ſollen 
Zivildienſtprüfungen für die im 
Frage kommenden Poſten abgehal-⸗ 
ten werden. 

Da durch die Entlaſſungen doch 
nicht genügend Geld aufgekommen 
wäre, wird kein ſtädtiſcher Ange— 
ſtellter, auch nicht Polizei und 
Feuerwehr, eine Gehaltserhöhung 
bekommen. 

Die Geſamtverwilligungen des 
Etats belaufen ſich nunmehr — 
etwa 8118,218,195, gegen $132, 
560,962 im vorigen Jahre, was b- 
zitglich. der ftädtiihen Einnahmen 
wirtlihe Ausgaben bon beinahe 
$40, 000,000 ergibt. Ein Vergleid 
einiger Summen de legten und 
diejes Nahres folgt: Korporations- 
fonds, 1920, $38,255,830; 1921, 

$39,119,084; Schulen, $32,450,- 
000, $414,500,000; Lungenſchwind⸗ 
ſuchts — Sanatorium, $1,430,156, 
1$1,279,746; öffentlihe Bibliothe- 
fen, $1,250,000, $1,300,000 u. i. f. 
Dis Gejamtverivilligungen werden 
ipäter an diejer Stelle befannt ge- 
geben werden. 

Andere Stadtratsgeihäite. 

Eine von Ad, Koftner im Stadt. 
rat eingereichte und einftimmig an- 
genommene Rejolution beftimmt, 
di Bürger infolge de3 minimalen 
Waſſerdruckes in verſchiedenen 
Stadtteilen ſparſamer mit Waſſer 
umgehen müſſen, den Waſſerhahn 
nicht fortwährend offen laſſen und 
nur während der vorgeſchriebenen 
Morgen. und Abendſtunden Waſſer 
für Beſprengungszwecke benutzen 
dürfen. 

Der ehemalige Ald. der 35. Ward 
und jetzige Kreisrichter Thomas J. 
Lynch reichte ſeine Reſignation ein, 
die unter dem Bedauern der Stadt- 
väter’ angenommen Wurde, Ad. 
u. ©. Schwark richtete einige herz- 
Iihe Abichiedsworte an den neuen 
Richter und der Bürgermeijter 
drückte ihm perfönlicd feinen Glüd- 
wunid) aus, troßdem er bei der 
Wahl „auf der anderen Seite” 
itand, 

Auf Beihlug wurde ein Aus- 
Ihuh, beitchend aus Ald, Kyle, 
sranfhaufer, Steffen, Powers und 
Schiwarg, ernannt, der im Namen 
des Stadtrat3 dem erfranften Al. 
derman %. I. Link einen Bejud ab. 
itattete —* einen prächtigen Blu— 
menſtrauß überreichte. 

Dem Polizeichef und ſeinem De— 
tektivehauptmann Hughes wurde 
auf Antrag von Ald. Byrne ein 
Vertrauensvotum ausgebracht. Dies 
geſchah, weil verſchiedene Taſchen— 
diebe ſich beim präſidierendenStadt— 
richter Olſon wegen angeblicher 
|Mihhandlung feitens der Bolizei 
beſchweren wollten; ſie tauchten in— 
deſſen nicht auf. In der Reſolution 
heißt es, der Stadtrat feße bolles 
Vertrauen in die Polizei und be. 
tradhte derartige Befchwerben "nur 
als einen VBerjucd jeitens der Ber: 


— 


— —s 


Rappen- uhd Sranfen-Saflon; 
alle Barben; (Haupffl., 10 
Mitte); $1.15 Dip. je, LUC 


BostonStore 


STATE MADISON au DEARBORN SF" 


Was für ein Münneranzug&reignis—umd was für ein Erfolg! 


Niedrige Preiſe ſind verlockend, 


(Bierter Floor, Dearborn Etraße.) 


gewiß; aber 


wenn ſolch niedrige Preife angekündigt werden 
fire foldhe Kleider, dann ift e$ zu eriwarten, dat 
iwir fehr geichäftig fein tverden, jo gefchäftig, J — 
irgend ein Laden es ſich nur wünſchen 


könnte. 


Für den Mann, der einen Ay: 


zug zu faufen gedenft, iſt 


dies eine Gelegenheit, 
ſie nur ſelten 
geboten wird. 


wünſchte dunkle Farben zur Auswahl; 


* 


* 


dazu ſeien die zuftändigen |breder, den Polizeicyef und feine |; 
Behörden da. Kyle Antrag wurde Leute in 


Mißkredit zu bringen. 

Der Stadtrat beſchloß, Einladun— 
gen zum „Pageant of Progreß“ an 
alle Nachbarſtädte zu ſchicken. 
— — — 


Im JIntereſſe der Gläubig:r, 


Beantragen Einſetzung eines Maſſever— 
walters über Beſtände von Singer & Co. 


Zehn Gläubiger beantragten 
geitern im Streisgericht die Ein. 
fegung eines Mafjeverwalters über 
die Beitände von William Singer | 
und Pathan Schäffer, deren Groj;- 
handlung an Salited und 14, Str. 
im borigen März durd) eine Erplo- 
fion zerjtört wurde, bei weldjer Gc. 
legenheit adjt Berjonen getötet und 
Eigentum von hohem Werte ver- 
nichtet wurde, Singer ımd Schäf- 
fer jind in Verbindung damit wegen 
angel!idien Mordes in Apklagezu— 
Itand verjegt worden. 

Die geitrige Eingabe bejagt, daß |: 
die Beklagten ihre Beitände in Bar |! 
umjerten, um hadenanfprüche zu 
hintertreiben, Die Unterzeichneten 
bäten daher das Gericht, den VBe- 
Hagten zu verbieten, irgend einen 
Zeil ihrer Habe zu übertragen oder 
zu veräußern, bis die fchiwebenden 
Scadnerjagklagen erledigt jeien, 

—1+.+, ——— 


Reinigung des Desplaines, 


Abfallmafien werden vorläufig nicht ins 
2a Grange:Gelände geleitet, 

In einer Sigung des techn. Aus: 
ſchuſſes der Abwäſſerungsbehörde, 
an der Vertreter der Countybehörde 
und der Dörfer und Städtchen, die 
am Desplaines Fluſſe liegen, teil— 
nahmen, wurde beſchloſſen, die 
Stauungen des letzteren vorläufig da— 
durch zu beſeitigen, daß die Abfall— 
maſſen nicht mehr in das Gelände bei 
La Grange geleitet werden, ſondern 


—— 


wie 


7 am 138 


— in korrekten einfach- und 
Röcke ganz und viertel gef 
Vz und Knopflöcder; 


|Zitronen 


Ertra fanch California, dünnfcha= 
lig u. faftig, 360 

Größe (feine ab- 

gelief.) ; — 

nur für Sams⸗ 

tag (12. Floor), 

das Dutzend of— 

feriert zu 


* 


RER 


* 


Feine reinwollene Anzüge für 

Männer und junge Männer — 

in einer Auswahl von Stoffen 

doppelknöpfigen Moden gemacht; 

füttert mit Alpaca; Hand Felled 
weiche Front; Peak und runde 


—RBRB 


Lapels; aus reinwoll. Flanellen, unappretierten Worſteds, Cheviots, 


Homeſpuns und Caſſimeres gemacht; 
gen; Gr. 33 bis 40; Werte bis zu 335. 00; unvergleichliche Offerte, 815. 


Gruppe 


in Amerika gemacht, aus 


Wollenſtoffen, in'all den allerneueſten Moden für den jungen 
Mann und konſervative Modelle für ältere Männer; von den tüchtigſten Schneidern gemacht; 


während des ganzen Jahres zu tragende S 
Reguläre, Korpulente, Dicke, Schlanke, 34 bis 44; Werte bis 865. 00; wirklich ſehr ſpeziell, 835. 00. 


er talalateteteinieteletafeteg 


L 


Beitellt heute 
für morgen. 


Zutherifche Stadtmiffion, 


Feierte gejtern mit fhönem Erfolge ihr 
Jahresfeſt. 

Das Jahresfeſt der lutheriſchen 

Stadtmiſſion und ihres Weyltatig⸗ 

keitsvereins wurde geſtern mit gutem 


"| Erfolge in Kolzes Park gefeiert. Auch 


der Präſident des Vereins nebſt Gat— 
tin waren anweſend, ſowie der Vor— 
ſitzer der Kommiſſion. 

Das Feſt wurde eröffnet um 9 Uhr 
vormittags, als die vorzügliche Mu— 
ſikkapelle ihre ſchönſten Weiſen er— 
klingen ließ. Es waren ja nur meiſt 
| Romiteemitgfieder fhon fo frühe aıı= 
Imwefend, aber fie wurden doc da— 
| durch gewiß in ihrer Arbeit ermunt= 
tert und erfreut. Wllmählig famen 
die Gäfte in Scharen zum Park und 
amüfierten fi fo aut fie konnten. 


in das früher benußte an der Miün- | Die Infaffen des Kinderheim: bon 


bung bes Galt Ereef, 


anderthalb | Addifon hielten ihren Einzug um 11 
Meilen weiter unterhalb des Fluffes. | Uhr pormittags. 


Mit ihnen fehien 


Der Abfall joll dort in Kiefelbetten | Segen und Erfolg eingezogen zu fein, 


geleitet werben. 
belaufen fich auf etwa $35,000. 


—+.,. — 


Daniel F. Crillys Nachlaß. 


Dem geſtern im Nachlaßgericht 
eingereichten Teſtament des kürzlich 
verſtorbenen Grundeigenkumshänd— 
lers Daniel F. Crilly gemäß hat der 
Nachlaß einen Wert von mehr als 
einer Million. Als Teſtaments— 
vollſtrecker ſind genannt die drei 

Söhne des Erblaſſers: George Sny— 
der Crilly, Frank Lloyd Crilly und 
Edgar Crilly. Der größte Teil der 
Nachlaſſenſchaft iſt ihnen und ihren 
Schweſtern Frau Erminnie Crilly 
Mathews und Frau Iſabella Crilly 
Butler vermacht worden. 


— — — — —— 


Ueberzeichnet. 


Wie Dr. James J. Monohon 
geſtern abend im Congreß Hotel den 
Menſchenfreunden mitteilte, die ſich 
bemüht hatten, —500,000 für den 
Bau des Illinoiſer Allgemeinen 
Hoſpitals und zur Erforſchung der 
Krebs-⸗Krankheit aufzutreiben, iſt 
durch eine freiwillige Stiftung von 
8100,000 ſeitens eines Ungenannten 
der oben erwähnte Betrag — 
net worden. 


— — 8ö — 


Member of the Associated Press. 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
orınot otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news pub- 
* * 


Die Koſten dafür denn es wurden an allen Stellen gu— 


te Geſchäfte gemacht. Am Eingang 
wurden auch viel mehr Tickets ver— 
kauft als letztes Jahr. Die Vorträ— 
ge, Geſänge und Spiele wurden auch 
mit Freuden begrüßt. Die Bewir— 
tung der Gäſte war ebenfalls zufrie— 
denſtellend, und die Witterung ließ 
nichts zu wünſchen übrig. Der Ver— 
ein der jungen Leute wirkte auch ei— 
frig mit, um das Feſt erfolgreich zu 
machen. Das große Feſtlomite, 
unter Leitung der Paſtoren Witte 
und Sandvoß und unter umſichtiger 
Hauptaufſicht von Lehrer Kaſtner 
und Frau, tat ſein beſtes, um allen 
Anforderungen gerecht zu werden. 


— — —— — 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Ungariſche Rakoczi— 
Kranken⸗ Unterſtützungs— 
verein hält am kommenden Sonn—⸗ 
tag im Elm Tree Grove, Irving Part 
Dvd. und 66. Ave., ein großes Pilnik 
ab. Für gute Tanzmufit und fonjtige 
Unterhaltung ivie auch Erfrifchungen tjt 
beiten3 geforgt. Anfang 10 Uhr mor= 
gens, intrittäfarten im Vorverfauf 
35e, an der Kaffe 50c. 

Se Chicago Bayern 
KRrauen' Unterjftügung3s 
Verein veranitaltet am Donnerstag, 
den 14. Juli, im Eurefa Park, Irving 
Part Blvd. und Bernard Etr., fein 25. 
große3 Bastfet = Pilnif, verbunden mit 
Preisfegeln. Das Komite ımtec der 
Leitung der Präfidentin Mina Eaf r 
wird fich alle Mühe geben, den Belus 
dern angenehme Etunden zu bereiten. 
Für qute Mufil, Epeifen — nicht zu 
vergelfen die berühmten G'ſchwollenen 
— und Getränfe tft. eiten? acjorgt. Ans 
fang 11 Uhr vormittags, Eintritt: 17e 
die Perſon einſchließlich Kriegsſteuer. 
Kinder. ımter 10 Jahren frei. 

m Maple Grove Nr. 6501 Irving 


Heine Männer-Anzüge, in den beiten Schneiderwerfjtätten 
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ichlichte Farben ur. nette Miichun- 


feinen tmbort. ıımd einheimifchen 


ge» 
Stoffe; Größen für 


7777722727 


Amm öuuum mimunununuue 


(ase & Martin (0., 


Bärfer von 


Conneelieut Pies 


Wir Haben 6000 Klein 
händler in Chicago, 


Verlangt 
Case & Martin’s. 


Annuuuu 


Park Blod., veranſtaltet der wohlbe⸗ 
kannte Brinzefjin Heinrid 
Berein am Eonntag, ben 24. Suli, 
ein großes Pilnif. Ein tüchtiges fo: 
mite hat alle Vorbereitungen aufß beite 
| getroffen und verjpricht allen Teilneh⸗ 
mern einen genußreichen Nachmittag 
und Abend. Anfang 3 Uhr nachmit⸗ 
tags, Eintriit 336 einſchließlich Kriegs— 
ſteuer. 

Ser Fidelia Unterſtütz— 
ungsverein Nr. 1 veranſtaltet am 
Sonntag, dem 31. Juli, ſein diesjäh— 
riges Piknik mit Preiskegeln und ande— 
ren Beluſtigungen im Jeſtrams Grove, 
Hillfide, ZU., und ladet dazu alle 
Freunde und Gönner ein. Der Feſt— 
ausſchuß iſt feſt an der Arbeit, um den 
Veſuchern einige rei ht angenehme Stuns 
den zu bereiten. Für gute Muſik, Spei⸗ 
ſen und Getränke iſt, ſoweit es in dieſer 
trodenen Zeit möglich iſt, beſtens ge— 
| forgt. Der Eintritt zum Grobe, eins 
Ichließlich der Fahrt Hin und zurüd, bes 
trägt Töc. Der Hocbahnzug verläßt 
die Latondale Ave, Station (Humboldt 
Part Brand) um 9:30 Uhr morgens 
und Halt an Marihfield Ave, Des- 
plaines Ave. (Foreit Park) und 17. 
Ave. (Manwood). Kintrittsfarten find 
bei den Mitgliedern des 
auch an den obengenannten Haltejtellen 
vom SKomite zu haben. 


—— 


Das höchſte Glück. 


Seber Menfch ift berechtigt, glüd- 
ih zu fein. Wiles jagt nad) Glüd; 
und faft ein jeder hat einen anderen 
Begriff von Glüd. Wenn aber das 
Glüd der Einen den Anderen Leir _ 
Entbehrungen oder Unglüd beb 
danın ift e& fein rechtes, fein gefunbes 
Glüd; denn. danıı läßt e3 fein ruhi- 
ged Gemilfen zu. 
higes Gemiffen ift, da iſt auch fein 
wahres, fein dauerndes Glüd zu fin= 
den. Diez ift das Thema, über mel- 
es Frau Dr. Krifhna am nächften 
Sonntag morgen um 10 Uhr fpre- 
hen mitd imBerfammlungglofal Nr. 
1037 Belmont Ave. Eintritt Frei. 


Die AZmter. 


Morgen nachmittag, fall das 
Metter günftig ift, wird in der mies 
rei von Smith & Holmes am Rande 
bed Maldparf3 in der Nähe des 
Schnittpunftes der Milmaufee und 
der Eliton Ave. eine Verſammlung 
des Bienenzüchter-Vereins von Coot 
County abgehalten werben. Bräfis 
dent Samuel Eufhman: wird einen 
Vortrag über vie Züchtung von Kö 
niginnen und über die Vermehrung 
der Schmwärme. halten. Bei ungüns 
ftigem Wetter wird die Verfammlung 
bi3 zum 2. Juli verfchoben. 


Cefet die „Son —XRX 
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Vereins, ſowie 
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Wo aber kein ru⸗ 
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J Aluminium— 
Waren 


Derkauf | 


Beginmt morgen um 9 Uhr vormittags, in ' 

DBarney’s Armee :Laden B 

23 W. MONROE STR. E 
Hunde Koiipiaunen 


Meines Aluminium, pegiell zu, 


Buddinn Pau 


| 
a u 
Meines Aluminium. 


135 Onart Größe zıt 


wr, 


Alluminium-Gegenflande aller Art 


Hausfrauen, befucht diefen riefigen Verfauf von 
Percolators, Keſſeln, Reiskochern, Stew— 
Pfannen, Griddles, Schöpflöffeln u. ſ. w. 


Zum Verkauf zu weniger als den Herſtellungskoſten. 
—— —— 


Beſter granulierter Cryſtal Domino Zucker, 5 
Pfund an jeden Kanfer. Mit einem $1.00 Gin- 
fanf von Groceries. Nur zum Merfauf am 
Freitag und Samstag, 
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2 A 
Armee-Shube R 
Neuer Munfon Leiten — * 
ſpezieil für 
morgen zu 
nur 


Union Enits 4 
Athletie — reg. 79e 


* Et 
$1.50 Werte — er | 
zu nur £ 


Jam 


Die berühmte Glen Roſe 


Diarte — 16 Un—⸗ dc 


zen Büchfe reiner 
Jam, ſpez. zu. 


Kaffee 

a Veſta Dlarfe 
108 weni, pe ZU]; 

d. 2. molene WM 


Fund zu 

Annanas . 
ug ri — „öremden 
irre 490 J„*900 


— m. 
en | 25€ un 
Der Maum erlaubt uns nit, taufende anderer Artikel anzuführen, 
Wir refervieren das Necht, die Quantität zu beichränfen. 
Gebäude früher benutt von der 
American Express Company 


23 W. Monroe $tr 


Berfänfe 
geleitet von 


X 


Armee Bonds J 


ein für Mengen Capts . 


Gabardines 


Baumwolle werte 


bis zu $20.00 6.90 
Armer⸗Hoſen 


Von der Regiecrung. 


J— 


arohe Nr. 21% 
Buchſe zu 


J 


Gegenüber 
Majeitic 
w Theater 


Barney’s Armee - Läden 


Ghienne WR 
St. Louis 


DEUTSCHLAND 


mit der | 


AMERICAN LINE 


HAMBURG von New York | 


Größter Dampfer nach Deutſchland 
Neuer Dreiſchtau⸗ 
Minnekahda [ — 


Nut dritte Klafſe 


dabei 


— — 


Zweifellos wird man den Ge— 
ſichtsſinn als den wertvollſten der 
ſünf Sinne anſehen, wenn auch die 
neueſte Blindenpflege und Blinden— 
erziehung viel von den Schrecken 
der Blindheit geraubt hat. Die Be— 
rufsausbildung des Blinden iſt doch 
ſehr beſchränkt und ſehr behindert. 


Der Wert des Gehörſinns wird ei— 


nem wohl eigentlich recht klar, wenn 
er einem fehlt. Indeſſen zeigt das 


A Veifpiel des tanben Beethoven, dab 
‚man ohne den GSehörjinn jelbit das 
ı Höcdjte leijten fan auf einem Ger | 
ı biete, das nad) allgemeiner Anfchau«- ' 


lung dody wohl zunädjit eines feinen 
Gehörs bedürfen jole. Dab aber 
and) die anderen drei inne, der 
ZTaitfinn, der Gerd und der Ge 
ſchmack, zuweilen hoch bewertet wer— 


den, hat eine engliſche Zeitſchrift,— 


die „Houſehold World“, feſtgeſtellt. 
Sie führte zahlreiche Berufe an, die 
auf dieſen Sinnen beruhen und ſehr 
einträglich ſind. So gibt es in Eng- 
land viele Sachverſtändige, die 
große Gehälter beziehen nur für 
das Befühlen von Waren, über de— 
ren Eigenſchaften ſie dann an ihre 
Auftraggeber berichten. So bezah— 
len die engliſchen Obſterporteure in 
Tasmanien und Kanada große Ge— 
hälter an Männer, die weiter nichts 
zu tun haben, als die Reife der zur 
Einſchiffung nach Europa beſtimm- 
ten Früchte feſtzuſtellen. Es kommt 
darauf an, einen ganz be— 
ftimmten YZultand der Ware zu 
wählen, in den jie einen gewillen 
Grad der Unreife bat, jo dal; die 
Früchte dann gerade gereift nad) 
Curopa kommen. Dieſer Zuſtand 
wird durch vorſichtiges Befühlen der 
Frucht feſtgeſtellt, ehe ſie zum Ein— 
packen abgeſchickt wird. In un— 
glaublich kurzer Zeit ſollen dieſe im 
Befühlen ſehr geſchickten Sachver— 
ſtändigen ſcheffelweiſe die Früchte 
prüfen. Andere Sachverſtändige 
werden von Engros-Tuchfirmen be— 
ſchäftigt; ſie haben durch Befühlen 
das Gewebe beſtimmter Tuchſtoffe 
zu prüfen. Da es ſich da um Be— 
jtelungen von Stoffen in Willio- 
nenwerten zumeilen handelt, werden 
aud) diefe Eadhverjtändigen bod) be- 
zahlt. Mur den großen englijcen 
Geflügelmärkten gibt 8 Männer, 
die durdy Betaften des Geflitgels 
deiien Marktwert fejtitellen. Auch 
im SHolzbandel gibt es äbuliche 
Eadjveriiändige. And dab in die 


finn in Frage fommt, beweijt die 
Zatjad)e, dal; unter diefen verjäie- 
denen Arten Cadveritändigen aud) 
zuweilen Blinde zu finden find. Ter 
Geihhmad und Geruchsiinn wird bei 
den Beinprüfern geihägt und oft 
fehr body bezahlt. Unter den Bof- 
beamten des englifcen KHofes gibt 
e3 einen Föniglideu Weinfojter, der 
die für den Königshof zu beitellen- 
den Meine zu Fojten hat. Man darf 
die Fähigkeiten diefer Weinprüfer, 
deren es übrigens auch bei den 
arogen Mellereien der deutlichen 
MWeingegenden gibt, nidıt gering 
ihägen. Sie haben nicht nur dte 
Vorzüglichkeit der Weine an ich zu 
prüfen, jondern ‚ein guter MWeinfo» 
jteer muß mit der Zunge Herkunft 
und das Meinjabr des zu prürfenden 
Tranfes zu erfennen vermögen. 


4 ae 
Aus Napoleons Iebten Wufzeid)- 
nungen. 


et. Helena, April 1821. 
Nicht Schwäche, ſondern Kraft 


"ger Wert eee Sinnen. T 
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Abendpoſt, Chicago, reife den 24. Juni 1091. 
er Der alte Heibefan. er 


Te 7 
Ton Arie Luchs, he 


Ex 


Durch das hohe Niefernholz blitzen 
die erſten Sonnenſtrahlen und werfen 
auf die heine verſchwiegene Waldblöße 
ihre funkelnden Lichter, ſo daß die im 
Perlreif ſchimmernde Wieſe auf einmal 
gleißt und glitzert. Mitten auf der ſil— 
berſtrahlenden Fläche ſteht ein ſchwarzer 
Birkhahn und kullert mit geſenktem Kopf 
dumpf vor ſich hin. Schwarzblau glän— 
zen Rücken und Sals, der blendend mweike . 
Umteritoß leuchtet und die rotflammtenz 
den Nofen bremmen im eriten Licht ded 
Morgens. Der jchivarze, rımb gefüs 
dberte Stoß endet in mächtigen breiten 
Zicheln. 

Klöklic) richtet er fich auf, fehlänt mit 
den Flügeln umd macht einen mächtigen 
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Vdvieſe Verkäufe für Samstag Tbaartſqchneiden für Kinder, 250c, 4. Floor 


Ne Store of Tda/ and ‘Io-morrow 


THE FAIR 


Established ı875 by E.J.Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Zab vorwärts Hecht — iſchuhuhuhui—; 
ipringt nodh einmal hoc auf, — ticdhui 
„und mups fibt er auf einem Maul: 
wurfshaufen, dreht und wendet ſich und 
Aullert und rodelt mit geſträubtem Hals— 
gefieder weiter vor ſich hin. Gachkgack, 
— locken die beiden hübſchen Hennen 
unter dem Wachholderbuſch am Wald— 
rande und dazwiſchen flötet die Droſſel 
im Holz: Ach wie ſchön biſt du Freiheit, 
wie ſchön biſt du ſtrahlender Morgen, 
kommt, lommt Menſchen und ſchautl — 
Gack — gack und wieder antwortet der 
Platzhahn mit lautem ſcharfen tſchui — 
iſchui und macht einen rieſigen Luft— 
ſprung. Herausfordernd ruft er ſein 
Liebesſehnen in den jungen Frühlings— 
morgen. Ein närriſcher Kerl unſer Al— 
—— aber wie ſchön iſt er doch, gack — 
ack. 

Der Rehbock. der gerade aus dem al— 
ten Kiefernholz tritt und deſſen ſilber— 
graues Baſtgehörn in der Sonne prahlt, 
ſieht ſich auch den ſchwarzen Teufel ver— 
wundert an md ält fich danıı langſam 
in die dide Echomung. Die Sonne bat 
inzwiſchen den filbernen Teppich bins 
mengezaubert und dafür einen jchönen, 
grimen gnebreitet, in welchem taufend 
alißernde Tautropfen wie Diamanten 
ſchimmernd eingetvebt find. Der Hahn 
veritummt amd fchüttelt fein Gefieder, 
Im Holz ſchrillt der Grünſpecht und mit 
lautem: Kjück — fjück fliegt er wie ein 
buntſchillernder Federpfeil über Die 
tauige Blöße, noch lange tönt ſein gel— 
lendes Lachen im Holz. Plöklich prrrr 
ſind die Hennen hoch und fliegen pfeil— 
ſchnell am Holz entlang, den Hahn mit 
ch reißend, und verfchivinden im Hola. 
Taf —taf Ioden die Hennen im lies 
nen, Nanı — denft der fahlgelbe Fuchs, 
der am Schonumgsrande ntit einem Nas 
ninchen im Rang entlang ſchnürt. — 
Schnell ift auch er in der Didung bers 
ſchwunden. Kommende  Waterjorgen 
| drüiden ihn überdies, alfo muß der Yalg 
| doppelt neichüßt werden und Neugierde 
Itit da nicht am WW ak. 

Am Boben Holz fteht auf einem alten 
Holzabfuhrwege binter einem Wachhol⸗ 
derbufchh der KRäger. Das Glas am 

| Auge hat er dei alten Hahn durch das 
Illnterholg Tange beobachtet, hat auch den 
auten Bock geſehen, und als er ſich Zoll 
für Zoll näher pirſchte, um dem emſig 


— — — 


> 


—_— — — — — — 
—— — — — — 


| fen Berufen tatfächhlic nur der Taft- ‚balzenden Birthahn die Fisher, Kugel 


anzutragen, hatte er nicht mit den Sens 
Inen gereämet, Wie der Blitz verſchwand 
der alte Hahn vor ſeinen Augen. Ver— 
dammtl! — a„ber nun weiß er endlich, 
wo der Langgeſuchte ſeinen Stand hat. 

Die Hennen ſtreichen weit hin nach 
dem Altholzrande ins hohe dichte Heiden 
fraut, dort, vo vor ihnen die meiten 
Mooriviefen glänzen und überall die 
fchivarzen Punkte in den Wiefen Fuls 
lern, zifchen und fauchen. Der Mlte 
bet fich auf den MWipfel einer breitäfti- 
gen Kiefer eingefhtvungen; er filst dort 
oben mißtrauifch, macht einen Kragen 
und äugt hinunter auf das mit iefern- 
fuffeln und grünenden Birken beitan- 
dene Moor. Er bat audy allen Grund 
mißtrauisch zu fein, denn im borigen 
| Nahre wurden ihm auf der Micje zivei 
| Shtwungfedern durdfchoffen und dns 
iNahr vorher Fämmte ihm eine Stugel Die 
itablblauen Niüdenfedern. Nun, — die 
 Moorivieien hatte er reichlich fat und 
'da3 Tangiveilige Lerchengetriller, die 
tobolzſchießenden Kiebihße mit ihrem 
ewigen kiwit — kiwit Kamen ihm auch 
auf die Dauer zu dumm vor und dann 
— das ſtändige Gezanke mit dem jun— 
nen Bolt der unreifen Hähne und der 
| Halbreifen. So blieb er lieber in dies 
ſem Jahre allein. Aber in Gedanken an 
jeine Heldenfämpfe und Abenteuer mit 
dem Schönen blanfbraunen Junggeflügel, 
ſchlug er noch einnal mit den Flügeln, 


—— — — — — — — — — 


— — — — — — 


Grosser Verkauf von 


In Flanell , Mohair, feinftem Palm Bead) 
und Cool Gloths; einfach und doppelbrüftig ; 
viele mit jeidenem Wermelfutter und viertel 
feidegefüttert; fie wurden gemacht, um zu H30 
verfauft zu werden; Auswahl zu 


hübjchen einfach: und doppelbrüiftigen Mo: 
dellen, Jede Falfon und Stoff, ſowie auch 
Schattierungen, Farben und Entwürfe. 
Sollten bi8 zu 835.00 verkauft werden; 
einige zu $40.00; Auswahl zu 


plus Tickets an den Nermeln; feht das reiche 
Sciden-Moke und Nermelfutter. Ihr Findet Ion 
Eommer-Anzug, den Ihr winfcht, in „iejen 
Rerfauf; Auswahl von den feiniten zu 


" ” 
Ertra - - Kühle Anzüge 
Auswahl hunderter von Palm Beadı, Fla- 
nell u. Cool Eloth Onting-Angzüge; angebrod, 
Parten und Größen umjeres eigenen Lagers; | 
einige find leicht bejdyumubt; die Werte. jind 


äufjerft gute; Anzüge gemacht, um 14 75 | 
. 


| für $25 zu verlaufen, zu 
eine Partie bon 


A ge Hier iſt 


Fruhjahrs-⸗, Sommer und für 
das ganze Jahr herum Schwe⸗ 
ren, einfach⸗ und doppelbrüſtig, alle Faſſons f. 
Männer, junge Männer und Jünglinge; ganz 
gefüttert, ein halb gefüttert und 
ein Viertel gefüttert; Anzüge, die 
gemacht wurden, um für $35 zu 
verlaufen; zu 


m 
— — — — — 


einfach und doppelbrüſtig, 
bis zu 825 koſten, zu ... 


Anzüge 


faufen; das 


Anzüge mit eingeichlofien; 
feine zurüdgehalten 
Auswahl zu 

Zweiter Floor, 


Glrafersrararerararajerejaferereralereralgfarsjaleraferafelererererafarejpferargrarareferraferafaferejereferarafafaretärsrarerelereraraiererarafarnreen]- 


Boldig fteint die Eonne hoch, und die 
alten Kiefernitämme flammen auf, auf 
ihren Gipfeln brennt die GIut. Rır den 
Moortümpeln Liegt blutroter Schein, 
über den Wiefen beginnen fich die mers 
hen Nebel zu teilen; fie weben und twal= 
len, und mo fie zerreiiten, fehaut der 
Mare Frühlingstag, der fich mit einem 
blaxen KNönigsmantel aejchmitdt hat. Die 
Birken jchiwenfen ihre feinen ariinen 
Rumnkte auf; dort ficht man einen blen- Blätterfahnen vom ſilbernen Stamm, 
dendweißen Unlerſtoß leuchten. Die und eitel Duft und 


immer neu und wie ſehnt man ſich im 
Winter nach dieſem eigenartigen Liebes⸗ 
ſang. In dem Gezweig der Birken und 
Kiefern ſauſt der Mind; die Dämmerung 
tweicht dem jungen Tag. Es wird bels 
fer und heller, über dem breiten rotgels 
ben Etceifen im Dften breitet fidh obals 
graue Dämmerung und darüber blaus 
grüner Himmel. Aus den hoben Moors 
faupen leuchten da und dort ſchwarze 


Hunderte neuer, frifcher Anzüge, fps! für diefen Verfauf von den Fa⸗ 
brikanten von Styleplus Kleidern erworben. Die Fabrikanten halfen 

uns, dies zu dem ſenſationellen Som —kleiderverkauf der Saiſon zu 

machen. Jeder Anzug trägt die echte Styleplus Handelsmarke. 


Spezielle Heißes Wetter: Anzüge aus tropiſchen Worſteds, 
Mohnirs nnd anderen Sommer- Stoffen — Seide garniert 


19: 


Diefes find jehr feine Mohair Tweed und Cool Eloth Anzüge in jehr 


2 A ‚50% 


Auswahl von allen feinften Styleplus Heißwetter-Anzügen, einſchließlich 
der feinſten Gabardine Anzüge, die bis 550. 00 koſten ſollten. Seht die Style— 


Aundere Spetcials von uuſerem reguläten Lager hinzugefügt 
um dieſes zu einem Rekord-brechenden Verkauf zu machen 


Extra: Verkauf von Anzügen 

Anzüge für Jünglinge und junge Leute — 
Frühjahr-, Sommer⸗ und S 
Jahr; Tweeds, Cheviots u. 
VRVroßen bis zu 40; helle und dunkle Farben; 


—* 14.75 


Alle unfere feinsten Anzüges 
gemacht, um au $65 zu vers 


Anzügen, das hier vertreten iſt; Pencil Strei— 
fen. Herringbones, blaue Serges, 
Checks, feinſte ee 


{ 


? 


ee EL ann nn ame. re 


lette 
Siherheit: 
Maliermefier 


Bertauf von echhten Gullette Sicherhelts⸗ 
Nufiermeflern, das ren. 35.650 Cet, in ber 
tiefeltem Genänfe,;  Filberblatt. 87 
Natterer; niit 12 doppelfeitigen ® 
Stafterfiliigen; zu .............* 

Haubt Floor. 


Gäl 


“Styleplus 


9 


— — 
ee x 
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PRRRIEEIEEAT 


rIr. 


were fürs ganze 
Caſſimeres; elle 


beite Fabrikat von 


Shepherd 


4815 


ererefalerieejäiehehtcthei 


ae 


1.2 205 772 * ** 


Doppelte 
t Stamps Mon« 
tag und 
Mittwoch den 
% ganzen Tag in 
allen 
Departments 


* De ET 2 2 2 20 2 207 
Der Laden # 

iſt Samstag 3 

bis 9:30 NH 

abends & 

geöffnet. $ 


|eritict mid), daS Leben tötet mid)- - - 


‚ipreizte fein zerfchliffenes breites Spiel 
Heute dor jehd Jahren war der und fchmetterte den Hampfeuf tichui — 
Himmel mit Wolfen bededt. O0, tſchuhuhuhui in den blauen Himmel, ſo 
ganz geſund wäre ich, könnte ich daß das rote Eichhörnchen erſchreckt am 


Doppelſchrauben-Dampfer | 
„ıanchuria - 14. Juli diefe Wolfen fehauen | Stamme berunterjurrte und hops in eine 
| ze | andere Stiefer überfprang. Der Alte 


„ıongolia 28. Juli | 
veritummte num ganz und träumte in 


” | = ı 
Red Star Line Dan mu den Willen haben zu | ber Sonne, dann flog er zu feinen 
Hennen. 


leben und es verſtehen zu ſterben. er — m. und 
|Eurren der Heide erzählten bon der 
Zambur = | — 5 i Liebe des Hahnes. Durch die Kiefern— 
von New VYork, | Der Fähige gewinnt aus⸗ allem. büſche fladerte goldene Glut und im Ge⸗ 
via Liban und Danzig Er überſieht nichts, was ihm zum zweig des Unterholzes blitzte der Mor— 
Samland, 3. Kl . Juli Vorteile gereichen kann. Der Un— u Seen. Bi 
x ı Ki gan Pe 2 sie 4 | 3 zum Abend blieb ber Alte am 
Gothland, 3. Kl 30. Juli || fühige Taht ale Pa indem Maldrande, Dody die Hennen ftrichen 
nad) Antwerpen er nur eine einzige Ausſicht miß- weit ins jonnige Moor, ihnen gefiel es 
VBequenter Hafen für Scntraleuropa. achtet. beſſer dort draußen bei den vielen, lie— 
a 2. Iuli, 6. Tue. | 
16. Juli, 20. Aug. || 
| 
| 


cut — rer — tur einiönig vor fid) bin.| Ein junger Dann rannte auf dem 
Schnfucht hat er im Herzen, twie er. fie | Bahnijteig hin md ber, um einen be— 


r SZ ; DB: — Große moderne | 
NORTH AVE. 
STATE BANK 


North Ave. u. Larrabce Str. 


N Eine deutfhe Spar-Bank 


' Eparcinlagen In Eummtn von einen Dol« 


| 
| 
| 
| 
| 
| 

J 4 4 1 nn 1 \) fr * 
| als ein junger Hahn vom Holz ber über | den, det eben abgehen follte, Aber 

lae oder mehr angenommen, auf welge 


x Dal ni 
fie hinmwegitreicht, reiten die füfternen | alles war bejegt, und ſo nahm det 
Hennen ihm ſchleunigſt nach. Was ſol⸗ junge Herr eine wichtige Miene an, 


oder mehr in irgend einem Departement, nur am 
Samstag, den 25. Juni, als Zuſatz zu den regn⸗ 
lären Stamps. 


ien fie auch bei dem eigenſinnigen Al- ding zuͤm letzten Wagen und ſchrie 


2 ar . — 2 J 
— —— Stentorſtimme: „Alles ausſtei. 
r D >. n ’ 0; 4 R * Rn 44 ta % 
wie das fuftige Ziſchen und Blaſen der | BEN, der Bogen wird abgehängt! ı$ 
anderen Hähne. Hertgott, bin ich denn Das gab einen fürdhterliden Tu— % 
nicht ftark md jung, noch fühle ich mich! mult unter den Fahraäften, die aufs * 


garnicht ſo alt und ich werde dem ver— ſpraneen und ihr Gepäctt zuſammen⸗ 
liebten Pack zeigen, was ich kann. Prrr * Ben * 
Fad zein u = * rafiten, nın Hinaus md in ein am|& 


reitet er nad) den Moortvieien auf den ' 
nroßen Valzplat ab umd fällt in der | deres Abteil zu fommen. Xer junge) % Kert: allen Grö 
M — pe tfiches S$i iz Wert; ‚auen yro⸗ 

Mann lachte wie ein glückliches Kind # für ce u. c 
zeit, I — 

KUPON 


Nähe eines jungen Habnes ein. Cofort | | 
und machte e3 fich redjt bequem. Als} E 
KUPON 


Blüben tit in der ; 
aanze Heide wirbelt und wogt von dem Natur. 
Balzgeſang der eifeigen er A — — 
Begierig ſucht das Auge des Jägers F 
den alten Hahn. Schon lange ſitzt im Wenn man ſchlau iſt. 
Hochholz der Alte und rodelt fein rur— R 
“ 3 
„S.& H.“ Grüue 
noch nie in dieſem Jahre enpfunden. quemen Platz in dem Zug zu fin⸗ odert Luth's Stamps mit einem Einkauf von $1.00 
Seine Hennen äſen im Heidekraut, und | 


Zu 


638 und 640 W. North Avenue 


KUPON KUPON 
Pruktierte Organ Veife Sateen 
dies, hübjche helle |Bloonters für Stin- 
Sarbeın; $1.25 der, vorhanden im 


KUPON 
Sport⸗Bluſen 
für Knaben, in ver— 
ſchiedenartigen Strei— 
fen, das 9 
Stück C 


KUPON 
Elfenbein - Spigen- 
gardinen, 21% Nards 


= 81.59 


Paar. 
KUPON 
Steingnt-Spuk 
mäbte, fein glafiert; 
regulärer Breis 3965: 


ſpezies, 
290 


für 


KUPON 
Sodlets Fir Kinder, 
nur in Mlemen Grö— 


drei Nrozent Zinfeit bezahlt werden, halb» 
Jährlig guigeihrieben, 


Gelb, daß an oder vor bem Zehnten 
‚ eines jeben Monat3 deponiert wird, 
sicht Zinjen vom Eriten an, 


ı @igerheitögewärbe in jcber Bertehung mos 
berit eingerichtet. — Külten $3 per Jahre 
und Aufwärts. 

, Beamter 

Landon G, Moie.econunsnssene.Präfident 

Sharles E, Ediil. „.onsonnen...Vizevrälident 

Dre ©. Mochling. neonnsonenne.ı. „Nafiierer 

, Bitter * Diele............ Silfslaſſieter 

Walter Di. Log. .uncnsnnonnu.Diltslailierer 

Wen © Bander.ccenoonosess.Hilfölaflierer 
Eiten Ear" ag abenpB von 6 biß 9, 





langweiligen MWaldblöße bei ibrem 
griedarämigen Einjicdler. MS der 
i .., |Nbend mit roter Glnt und weißen Ne— 
Die PViehrzabl der Vienfhen it |beln veralimmte, fullerie der Alte noch 
ſchwach. Weil fie fhwad find, us junten am Sieferrande. Rur—ru—rtr 
den fie das Glüd überall, wo jie | —_. a ei a 
|y% < „1, Ber Fäger, der borfichtig Schritt für 
Wenn Ahr Verwandte im Europa | zn Ze ——222 Schritt auf dem Pirſchſteig im Wolde 
x zucopa | deren Böjes Fun zu Wollen md die Miefen mit dem Glefe abfucht, hört | 
habt, bie She nach den Bereinigten | verdienen mehr Mitleid al8 Ha. das dumpfe Trommeln. Glas höch, 
Staaten zu bringen mwünfcht, wird e8| . Bi Boll — — gem > 
F ireri | j 2 , a u E ucht. ihtigl — Da fikt ja der Lang» 
u zu z. besililic —* au | Die Mütter find cs, die die gtos | erfehnte; F— den breiten ſchleifenden 
fönnen, eprerjt bei und bot, eine Sons ben Männer bervorbringen. Endficheln erfennt er ihn. 
'ultation fojtet nichts, | 


s Ser Echlachtenplan für den fommens 
Wir vertreten alle Dampferlinien, | Hat ein Menſch das Recht, fi) zu 


den Morgen ift fchnell aemadt. Der 
Wir beforgen Gelb » Weberweifungen | töten? Ja. Doc) nur dan, Mweim 


Jäger will sie Frübbalg im alten ich: 
all ar der Welt, ß Itemichirm auf den Bruchtwieien erivars 
nadı allen Zeilen ber We unter ; 1 ; 
sollte Garantie. durdp feinen Tod niemand ein Lite 


ten, denn man tweiß ja nie —, und wenn 
I\der Alte a“ı Malbrande balzt, fanı er 


bestollen fhwarzen Nittern al3 auf der 
Die Einbildung regiert die Welt, 
Finland Aug 
Kroonland 
14 N. Dearborn Straße, Chicago, 
bet den Kofalagenten, 
ee 


milt 


oder 


* 
* 
* 


* 


b2biriond 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


6. W.Echie LaSalle u. Waldingten Str, 
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KUPON 


Moden.. fiir 

KUPON ; 
$1.50 Halbftrimpfe Sdhwäarzes Screen 
für Damen; weibe, | Drabttud), regulärer 


mit giftigem Girr — girr fallt der Alte 
einen anderen Hahn an ‚ehrt — tichui, — se 
der Vahnbofsvorjteher herein und '* 
lich amd freudig gadern die ungetreuen | fragte: „Ste find wohl der fchlane)$ Batiite - Blufen Für fiir Sinder, unten mit 
Hennen ibm zu. Mber der angegriffene Zaı 2 —A zen 1 
Damen, Spitze 4 
, narırt bat, dab der Wagen abgefop- | * C 2 C 
zeitlang bleiben fie itumm mit aefenften 9 | . 
Köpfen und gefträubtem Gefieder vor | Pelt wurde? a 
| KUPON 
ſie ſich unter wütendem Blaſen und Schlaukopf lachend. —* 
giftigen Fauchen, einmal — zweimal — „So, ſo,“ grinſte der Vorſteher. F Unter hemden für „Marvel“, 45x36, 
ne über ihm und hackt den Rivalen mit ur laubte, Sie aehörte | —— beriiiie * er 
dem Schnabel derartig, dak ihm Hören |UND da er glaudie, Ste gehorten zut | 
P2 gerupft und ſchweißend das Weite | abgehängt!“ 
ucht. | 5 
| ne | 3 


wird der über den Haufen geranmt und 

er eine Weile gewartet hatte, fan] * 
na, ihre follt mich fennen Ternen. Bärt- Wei neitreifte Geftridte Beinkleider 

err, der die Pallagiere damit ge- 
Sungbahn feßt fih zZuc Mehr Eine nen, allay * 
für beſetzt.. 
3 4 “ 1 J 

einander ſtehen, dann aber uimkreiſen „Ganz richtig,“ antwortete der J KU PON „oc R 
e » Gerippte Strniaht Kifjenbezüne, 
Dann IR ner Ss mit VIERILREN Tiprun. | „Ein Beamter hat Sie rufen hören, |} 

| S denartige 16 das Stück 33 
und Sehen vergeht und er ſchleungſt Aufſicht, ſo hat er einfach den Wagen * u; C C 

Alles das bat der Näger mit fieberns 


dem Auge geieben. Die Hand entfichert 


Wenn du winfbeit, da bein 


— 


Wir beforgen Ocpäd, 
veriicherungen, 


Wir jenden Nabrunnsmitteipafete di- 
reft von. Hamburg, Denticdland. 


Freibeits-Bond gelfauft und verkauft. 


Wir verfaufen Stadbt-Orundeigen- 
tum und armen. 


Transatlantio Transportation Co, 


1646 Larrabee Str. 
‚Biverley 2507. 
John W, Diietzer Präs. ‚os. I, Becker. 
Offen Miontan, Mittwoch und Freitag 9-6; 
Dienstag, Ponnerstan und Camsiag 9—$: 
Eovıntand 10—12, 


und feuer» 


GHed-Kontos erwänidt. 
8% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


Auf verbeiferted Chicage Grundeinen- 
tum gu bem niebri+iten Maten gelichen, 


Algemeines Santgeidäit 
Bee u. 53,000,000 | 


ſuntoae 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heatind und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 
er al 


— 


eberichuß 


— — — 
— — — 


Zahnärzte 
Miedrinite 
ierſuchnuug frei. 


nfere Methoden i-.. abfolut [Ahmersios 3; s 


R. TOPPEL„E 


1572 N. HALSTED STR. 
nahe North Ude. 
epröhltunden: 10 dorm, BE 9 NM 


benbs. 
Am Juni, Juli u Aus. Connie 


dr 
geſchloffen. 
mai2o frſomoni 


— 


recht geſchieht und ſein Leben für 
ihn ein Uebel iſt. 

— 

| Menn das Schidjal es will, daß 
id wiederfehre, wollte idy an dem 
Orte, woher dieje Hilfe mir ward, 
\ein Denkmal errichten. Wenn man 
Inady meinem XTode meinen Leichnam 
nicht ädhtet, wenn man mir nur ein 
wenig Erde gönnt, fo winjde ich, 
bei meinen Ahnen in der Nathedrale 
‚von Mjaccio auf Gorjica begraben 
au werden ober aber an den Ufern 
‚der Eeine inmitten meines franzöfi- 
ſchen Volkes, das ich ſo ſehr geliebt. 


— — — 


— Die nationale Wetterwarte 
erinnert an die ſchweren Stürme im 
Nordatlantik im ietzten Februar auf 
1000 Meilen lauger Strecke als 
mögliche Erklärung des ſpurloſen 
Verſchwindens ſo vieler Schiffe. 


— InVarnesboro bei Johnstown. 
Ba., ftürzte geftern abend ein Want. 
delbildertheater ein, neben demt ati8: 
gegraben worden ivar, und ficben 
Menſchen wurden getötet, ebenfo 
viele verletzt. 





einen ſicheren Schuß zu weit. Der alte 
Heoehahn führt die ſchönſten Tänze auf 
und die Hennen, die unter weißblühen— 
dem PBornbuihh fiken, betrachten ihn 
ftaunend. Es iſt doch ein ganzer Kerl! 
Zwei Hähne balzen etwa hundert Schritt 
von dem Schirm munter weiler; aber 


ihn gut vom Graben aus anſchleichen, 
der faſt ſenkrecht vom Schirm aus zum 
Holzrande führt. 

Im Oſten leuchtet der Morgenſtern. 
Nm tiefen Echlaf liegen noch Wiefe und 
Wald. Das Schweigen der Frühlings» 
I macht wirft mächtia auf den in Danger i 
Erwartung und Worfrende Iauernden |Ibon filt der Alte ziifchen beiden und 
| Yäger, welcher ſchon lange jenen Echirm | rennt den Ninaeren an. Doch — prr— 
bezogen hat. Dutch das litdine Slechts | fort Find die Weiden. Nebt iit der Alte 
werk bläſt lalter Frühwind. Aber was wirde Platzhahn. Boch reckt er ſich auf, 
ſchadet es, der Jäger lacht im Innern Ichlägt heftig mit "en Flüneln — tichui 
über die Langichläfer, die wirklich das iſchnhuhuhuhui und rurr — rurr 
Veſte — die Morgenſtunden — im rurr — rennt er im Kreiſe ſerum, daß 
Frühling verpafſen. Da ein: KRiwit-⸗der Unterſtoß wie eine weiße Flamme 
fitoit — ber erfte Nibik, und irgendwo [1m erſten Sonnenſtrahl leuchtet. Kar— 
trilfert umd flötet der Brachvogel frin | minrot glüben die roten Diden Rofen 
melancholijhes Lied. Der ften heit |Über den fchtwargbligenden Augen. 

fich, aber die Wiefen Tiegeri noch im | Lange bat der Näger das herrliche 
Dunflen und drüben am Waldrande ift | Pild in jih aufgenommen, denn das find 
nod) tiefite Nacht. Doc) da umd dort |Föltlide Minuten fir den Weidmann, 
leuchtet fon ein meißer Virfenftamm | und als der Hahn ruhiger wird und den 
auf, und die fehmarzen Ropanze auf | weißen Ted über dem sflügel zeigt, 
der Miefen entpuppen fich als Wach- | bricht der Schu durch den Morgen. Der 
bolderbüjche. Xekt der exite Lerchen- [Mlte fintt in ſich zuſammen, zitternd 
jubel, umd immer mehr Klbitze Loden | breitet er die glänzenden Flügel. Zwei 
und rufen. Da, ei.. fehtveres Saufen in |Nibibe, die iiber dem Echirm fich fehau- 
der Luft — wupp — der erſte Hahn fit | Feln, kreifchen auf, der Spring Nehe 
eingefallen, nochmals ein dummpfes' Flüs ; drüben am Graben fichert hinüber, und 
nelraujchen, — der ‚zweite Sakın — | mr die Lerdien trillern weiter am Ma= 
iſchui⸗iſchui — und ſchüchtern und Teife, [ren Himmel. An dem Herzen des Zä- 
aber Auch weiter in den Miefen Fullert | ders ift Dank und Freude, Lange Tikt 
und ziſcht 8 bereits, Wie munderbar er noch im Edhiiem und laufcht meiter 
iſt das Liebeslied des Meinen Habs im | dert Minnenejarkg der bald mieder ein- 
erjten Frühlingsdänmern, wie Hingt c3 "fallenden Hähne, 


borjichtig die Wilchfe, doch iit e8 noch für | 


ad mit Nojen beitrent fei, 
Ifreundlih. Gib dein Veltes der 
Welt, und das Beite wird um 
bar zu dir kommen. 


Gebratene Tauben flie 


gen dir nur in den Peumd — wenn! 


dur fie vorher mit lei zubereitch! 

Die meistem Xeute haben an 
Etelle des Serzens einen Abreiß- 
| Talender. 

Hüte did) vor dem Mann, det 
niemals Fehler madit. 

Die linmmite Strafe für einen 
Lügner: man nehme ihn beim Wort 

ie 


Die Ausftenier, fo fchreidt eine Leferin 
de „B. Lok.Anz.“, gehörte einſtmals 
ur Vraut, wie die Sonne zum Tage. 
Wenn das Mädel ſonſt nichts mitbrin— 
gen konnte in die Ehe, eine Ausſteuer 
wenigſtens mußte ſie haben. Die Aus— 
ſteuer zu geben, waren die Eltern furi— 
ſtiſch verpflichtet. Schon von, erſiten 
Lebensjahr des Töchterchens an ſorgten 
praktiſche Mütter für ſeine künftige 
„Ausſtattung“. In Kiſten und Kaäſten 
ammelt ſich d s Linnen, der feine Da— 
maſt, die Wolle und Baumwolle. Wuchs 
das Mäbchen heran, ſo hatte es feinen 
Ban sat und e8 arbeitets nicht 
ne folder dafür, EB freute ſich, wenn 
auch Freundinnen, Tanlen und Kuſinen 
dafür jorgten. Nam der Hochzeitstag 


ſei 
IE 
fehl⸗ 
| 


** 


ſchwarze, braune und Preis 3; ſpeziell, 
loh farbige; ſchlichte der Quadcatfuß zum 


und Lace, 95€ Preiſe 2*0 Streifen; 256 


von für 
I TE — De ZN 22 e} EEE 


— — — — — — — — eu 


hen vordenden; im 
Ihlichten Yarbei oder 


heran, Ben freilich — — 4 eng —* * so 59— je 
sır beichaffen, dem ivas gehörte fir aus | Iefon Yurus. Man verzichtet alfo Audı 
ter alter »eit nicht alles Zur Ansitener | vielfach auf Mäbel, man heiratet, „iie 
Von der Wäſche mußte jede Sorte it |mtan gebt und ftcht”. Es liegt ein ges 
Dupenden vorhanden jein, und zivar für |wiffer Ndealismus darin, aber er bletbt 
den Tag, tvie für Fejtliche ——8 leider —— u. N nein * 
In der Küche war es ebenſo. Jedes Das junge Ehepaar hat fein Heim oder 
Service gdb 3 in zweifacher Auflage. |dodh mur ein ehr ungemütliches, das 
3 gab „aute Gläjer“ und einfache, een rane des Neftes hat zwar viel 
Beſtecke für Gäſte und ſolche für den Verlockendes, es fehlen aber meiſt die 
tänlichen Tiſch Was ift heute aus der | Mittel dazu. Co fonmnen die Sorgen, 
—— geivorben?, Kıre en Icht ie an to 5 4 sie jertane 
en Streifen mir ſie noch, kann ſie Ausſteuer und begltt Jängen doch 
überhaupt noch gegeben werden. Sie inniger zuſammen, als mancher beuft. 
ſchwindet langſom hin, und ein gutes 
Stück ſolider Grundlage für die Ehe 
ſchwindet mit ihr. Von Dutzenden im 
na . e Es} » Ned J We dl ⸗ 
Nie hlnne Arau von icder Moedemäten vag ung „DaB If BA 
? 2 v r 4 3 3 
Dutzend hal, iſt das ſchon ſehr viel. Ein nicht das richtige Himmelblau! * 
Kaffeeſerviee toſtet faſt ſo viel wie Kommis: „Aber, gnäbige Frau, ver 
fräber ‚eine ante — ſagt Ihnen, dah der Himmel das 
Au zwei zu denken, iſt unmöglich. Von richtige Blau ball:“ 


Silber ſpricht man Überhaupt wicht mehr. 
Ceſet die „Sonntagpoſtꝰ 


| — he a — 


— Unfehlbar. Dame (ir u. 


Lie Wohnung ift fehiver au behalten 


Her ır im inzigften Format, man 
zieht möbliert oder begnügt‘ fich mit 


a x 
* 





Vergnügnngs » Wegtweifer. 


— 


Riderptemw Fort. — Ullerband ver- 


Mügungen. 
Upoltbo, .Balling Ebow of 1921.” 
Lori. — „Emout) a8 Eıll.” 
Garrıd RNoͤmance.“* 

„The Sweetheart Sbop.“ 


Olumpic. — 
VPo wers. — Reg 0’ Mi ‘y Heart.“ 
The wat.“ 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzernen mer Dieter Aubril Ic das Kor.) 
Hausarbeit 


Vermngt: Mädchen, für Hausarbeit: Fa 
milie beſteht aus drei Perſonen: gute und 
ſtetige Stetluugt bezable 310 die Woche: 


V i > 
rinceb. muß zu Haufe ſchlafen. Anzufragen in 


— — I Sign on Ihe Dem. 


Reine Anzeigen. 


2720 Hirſch — e, 


4 Floor. 


Terſangt: Frau oder Miöchen für Haus 
arbeit, leine Wäſche; klann zu Haufe oder —* 

en Plate iölafen. N, California Abe 
fria 


Berlangt: Männer und | Knaben 


(Anacinen unter diefer Mubril 2c dae Ysor » 


erlangt: Nunge für Sfficearbeit; | “Terlangt: 
Arbeit. Näheres in der | ltaurant; 


angenchme 2 
Adendpoft Dffice, 225 W. Wafhington | Te Me 
frfa ı Ne rlan at: 


Strafe. Eli — u ec Zn _ ; Wlencoe 468, 
Serlangt: Grfahrener Iediger Karın= , erlangt: Wädcen 

arbeiter. Teutides Altenheim, Foreft | Stunden täalic. X 

Bart, IM. Telephon Foreſt Bart 136. Ave. Humboldt 


midofr erlenat: Frau zum Mafchen ımd Neinmas 


en, R.Neutlinger, 4248 Micbinan Ape,, 1. Apt. 

Berlangt: Mann, der bei: Sand iteppen erlangt: Frau zum Storereinmaden Sams: 
fan, um an Sample Cafes zu arbriten, | fans. 1617 Belmont Ave. 

1 N. Franklin Str. 3. Floor. 


Verlangat: Maädchen für Hausarbeit bei der 

Verlangt: Butcher. rw y oc; auter lag für richtine Perfon. Nach— 
. it. 

Sir. 


— 2400 R. Kedaie Ave. Telephon Br) 

bam 2485. friafon | 

Serlonat: Ein ledigner deutiher Mann Rerlangt: Madden für leichte Hausarbeit; 

leichte. Arbeit in Store; einer, fleine Familie, gutes Heim, 2110 %. paul 
Tem 3734 Milwanfce Ave, 


Is 
ding be, 
erlangt: Mann für allgemeine erlangt: 
beit. Sofort nachzuſragen: meine V 
Ealvon. auter Lohn. 5430 Mich;gan Ave. 
J Oalland 4400. 
Verſanat: Mãdchen für 
beit, 38550 


W. Verſangt: 


3034 


‚Stecite Nodin für ungariihes 
guter Lohn. Rachzuſragen 
Tel. Irving 1033. 


235 Law⸗ 
ſrſaſon 
Teleph. 
friaton ; 

lurze 
Oalley 


3 
Madden für Hausarbeit. * 


für Dausarbeit; 
Zolomon, 1008 N 
7340, * 





Elart 
midoir 
für 
der etwas foden 


allge: 
lochen; 
Telephon 
A 
allgemeine Hansar 


Erfiflaffines Mädchen fir 
Hausarbeit; muß auch einfach 


vVorterar⸗ 
2556 Lincoln Mvde,, | 
erlanat: Arbeiter 
12:4 ®&arfic eld Ave. 
— — — — — — U u 

verlangt: Sırter Norman an Vrot und | x awndale hr _ Irfafon 
x Ian arbeit, 8 br morgens. 2155 oc Ben u feine Bart — 
22, <traße. beit in kamilie don weis; Teite Farbige. Telcs 
— — — ——— —— |pbo ti t Sheldrafe 3318 Sams 2 horn 

Serlaı tat: für Sreitag nacht tiert Zbeldrafe 3318 Samstaa dbormitian. 

Madiſon Verlangt: Frau oder Mädchen für allgemeine 

sarbeit: lann friſch Eingewanderte ſein. 


Sans: 
erlangt: u. 
Kult Str. 1247 Millard Ave. 
Serlanat: 


Hansarl — 
Waſchen. 
Drerel Kann, 
elteinitebender, anftändiger Verlangt: 
Mann mittleren !ters für Dause md (ar: ee: 
fenarbeit und der deriteht mit Sandwerfzcun Verlangt: 
Umzugeben, Nachzufragen Zimmter 1405, 123 Muter. 
Seu Wadifon Zircke. Tel, YSilmette ! 


erlangt: 


} 
x 


 gımitan Dal ing Co., 


wW· < 
Wüderbelfer an Rolle, 1002 I. T 


Ser! angt: Rı ung. r 
was criahrung an 
diſon eir., River 
Teit 2133, 


„perl ıngt: E : Em 


Gutes Mädchen fiir allgemeine | 
fleine familie, auter Yohn, Teim | 
345 Hude Par! Plvd,, 1. Apt. Tel, 


Mann in Häderci ntit et: 
Brot und Molls. 200 Mas 
ft. 'Bbone: River os 

iria 


| 

| 

I 

2, Teihte Sausarbeit, 
T, ir —diX 
Mädchen Aur 
FIN Rarl Ppe,, Wilmette, Ill. 
15 Irlafon 
N flteljäbriae" Frau fir allgemeine 
Hansarbeit: eleftr. Waſchmaſchine, 
Heim, kein Aochen;: —8B 810 die 
Levy, 437 Belmont Ave. 


Mdchen für 
Lawndale 932 


Nettes junges 
der 


Finiiber | 
ve, dir 
Country⸗Alub, 
Zimmer und 
8. © 6. €. 
do irfa 
Hand | 
Glen Ellyn Home | 
si ! 
Ttetige Arbeit, 
Steinberg. | 
—— 
— Painter; 
355 dae Avenne, | 
dofria! 7 
Bufhelmen, Yonz | 855 
Ave, und Karrabce Far. 2 
dofe | Nerlangt: frau oder 
53623 | beit; Kamilie bon bier: 
dofr | 


Zelephon Ravens wood 1671. do—Iv 
F Xerlangt: Griabrener Numge oder junger | Perlangt: Gute Frau fiir Sansarbeit, Nach, 
Bäder. 3148 Soutbport Ave. __midofe 


aufraaen 28 38, MWatur Anton <tr., nabe | 
angt: F Mafterer und Carpenter fiir Re— 


% Serlangt: be rn Str. €cı ural 3646. 
oraturen, Deutiches Altenheim, Yoreit Kart, | Serlanat: Mädchen für allacmeine Sausars 
er 24. Foreit Ra.f 136, ‚midofe | beit, 6:3immer:Mpt., 2 Erwachfene, beiter Lohn, 

F Werlangt: Männer zum Ausgraben bon Tile Referenzen, 26 ©. Hamlin Mde., 2. Mn, 

Bithes auf Farmen. Guter Lohn, freie Boaaͤrd c... 22in 1w* 

Echreibt an Reiwhenbach Drainage Co. Ciy- TLerlang Aeſteres Madchen ſur allgemeine 

Man, Wisconfin. 2211208 | Saırs arbeit md Inpaliden bebilflih zu fein; 

 wWerlangt: Nuritverfäufer, Na; ufragen: | awei in samilic, 1241 Eddy Str. Telephon 

Bet So. Kecie .ıve., Ede 16. umd Zoutb | Lale Niem 4319. dofr 

Wbicago ne, di—fon | "Rerlanat: Mädchen für allaemeine Sausar: 

” Seorlangt: vom der | beit; drei Erwadiene in Familie, 1518 

Weberei ——— 1. & Con, | Sainher Ape., 2, Ant. 

3713 Hammond Str. 1811,10 | "Sr Mädchen für « 

No ben; 


ee Senn 
äſche. 


Schmied md. 
0 98, Nortb 
für 
Node, 
Heudiard, 


briabreiter 
» sanc narbeil,. 1% 
erlangt: sleioerprffer 
Kitticher kann; $15 die 
Board. Schreibt. P. 
Glencoe, Ill. 
Ben 
t Verlanat: 
an Brot und NRoils, fofort, 
Ralcrn, Glen Ellyn, Ill. 
TEerlanat: Suter Rockmacer; 
413 Dearborn Et. 8 


Berlangt: 
an 
Node, Mrs. 
Tel. Lale View 3836, 

Ainiwẽ 
Frau für Danzarbeit ımd noden, 

Nachzufragen nach 12 Whr, 211 

Etr., 1. Floor, nahe 1720 North 


Verlangt?: 
auter Lohn. 
Florimond 
W Wells Str. 


Verſanat: Waſchfram Tel. Monticello 3943, 
| 4850 N. Sammer Ave. 


1. Floor. 
Verlangf: Frau fiir reinmaden, 
Freitaa oder Zamstaq, 4628 N. 
Ape., 2. Flat. Pbone 
Serlan TIE Deutſche 
die Woche. 





Qunger, fräftiger Bäder, 2. 


— 


halber 

Gentral 
Srbing 840. 

Frau als Tinnerlöbin; 

7513 Madifon Etr., Foreft 

dofrſa 

Madchen für Hausars 


— — Tan 
» Serlangt: : Zuberkäffiger. 


Urheit das ganze Nabr, 
Evaniton, Ill. 


} Anr» 
’ erlangt: Schneider; 
orf Clothing Co,., 
traße. 

Verlangt: Guter 
Koriabtwood Ave. 


ante ! 
North 





J deutiher Autcer, 23 


n 


zel, 


v 


. 
» - 


zo, 
doir 


a. B. Siedler 


acwöhrliche Sausar: 
fann al benrs nah Hauf 
Iel, Rogers Rarf 4333, 
23iun 1we 

Gurt e Aöcdın, bei der Sanzarbeit 
auter Pletz für die richtige Verſon. 
Sheridan Rad Tel. Edgewater 5582. 


Tverioanai 
beit: einfaches 
gehen; lein 


Be _ F 


——— ————— 
Verlangt: Mänuer und Frauen 
Anzeigen unter dieſer Rubrit ec das en 
Serlanat: Griabrenes Ehepaar für all lge⸗ 
wine Hausarbeit, Sa:'en und Muto, Digab> 
Jaird. Kart. Naczsıfragen Room 1140, 111| 
W. Waſhington Str. Veranat 
gers 
Etellung Indien ° Männer m Sinaben 
4rinzeinen unter Diele, Yubrıf Ic das wert.) 


Sc fc: . han fucht iraendiveiche 


x 
e W 


"erlangt: ( 
ar belfen: 
5747 
Mädchen oder mittel jäbriae Fran 
Sanzarbeit; Sein, Telepbon Ros 
Varl 8771. 


6 utes 


Serlanat: Mädchen }ı hir - allgemeine Hausar⸗ 
E beit; lleine Familie. vL. E. Bower, 2839 
Gefucht: YHetercı — Ave. Tel. „Linag 1801. midoir 
Lumältigung bier oder ‚in Bleiner Stadt. Ant⸗ | Nerlanat: Deutfhe oder ımaarifhe aute Nö» 
worten erbeten unter Adr.: Di 682 a Kin: anter Lohn wird bezahlt. Vonlevard | 
| Irf fa: Dinina Room, 4220 Cheridan Rd. 2uintwæ 
Sefußt: Mann, mit allen Haus-Reparas | "Nr erlangt: Erfahrenes Mädchen für allge 
Aurarbeiten jeder Urt dervaut, juht Stelle. | meine Hausarbeit: gutes Seim: fhöne Lane; 
1727 Mobawl Str. fifa | gute Gelenenbeit für rihtine Rerfon, Schreibt 
"Sefucht: erite Hand Bäder, Brot ınd Kolis, | oder telepboniert Wirs. Einger, 521 Dit 60, 
ut an Cafes, Eovlics und Dfcnarbeit, funt | Strake, Tel.: Midway 1743. midofr 
Stelle; Eüdfeite. bevorzugt. 6537 Berlangt: Eine acübte PBüglerin bei 


EIS Ave, Mrs. 
Tel. Mm idway 9534 oder Wentworth 7852 RS. Sabr, 2233 Biffell tr. di—fa 
Mädchen für Apartmentbaus-Ar« 


1852 
6259 Sheridan Road. 21in1wæ* 





frfaſon 

Geſucht: Artiſt und Sign Painter ſucht Stel: 
Yung, fpribt nur deutih. Irgend ein Lohn 
zum Anfang. Sandiwerler, 1306 Müilmwanfce | _—- 
ge. S. Wrmitege 10222. ſriaſon Stelfung fnchen ranen n. Mädchen | 


\ Mecanifer | Alnzeigen unter diefer Rubrit Ic daS Wort.) 
Jucht Steile irgend ein er rt in Mafhinenibor, - - — 
Geſucht: Ma fe in’ 


I 
periteht alle Sorten Maſchinerie; 
Haus, tohbawt Str, 


fyricht deu tich | 
und u Adr.: White City Marlet, 
€. 31. 


— 
fucht Arbeit. 

Geſucht: wider r, der. 
kann, fucht Nacıtarbeit. 
Ubr vorm, 1359 

Geludt: Metallarbeiter 
Urbeit vder äbnlihe Stelle, 
rence ©tr., 3. Slot. 

Sefuht: QAunacr .Nann 
aungsarbeit; 


Verlangat: 
beit. 





Junge Frau nimmt 
auch Bügeln. 1727 M 


339 Jizi 


Irfa 


Geſucht: Reinliche 
in aute Pilege und 
Greenbiew Abve 


— rn 


Tele iria 
Gel biti Anbig rl arbeiten 
\ pr & . 

Torsufprehen bis ee) Gefuct: 


Morfe Ip OL 13 t 1 
* Ave — A on — | bei fleiner Samilie, 3844 N, Oalley Ave. 
guter Fe —X | irfa | 
R Flo⸗ 7 =: z 
u. 31 gl 5 Sofuhı: Ein frife 
ſches hidden, 15 
San: oder 
— lebard 
Junge Frau ſucht Saus 
ARD 012, 
Frau fucht Stellung 
älterem Mann, 2043 | 
doit 


3025 


fria 


d Board zu nehmen. 
‚ binten, 





B ſucht leichte 
Kindermädchen. 


alt. 


als 


Sabıc 
Stelle 
4009. 


dausreini⸗ 


fucht 
Empfehlum gen. Lincoln 431, 


Tel. 


Sefunt: Ein Flag, um das Wädere oder| 
Grocern:Geihäft zu erlernen; peteilige mic | 
aub mit Kapital, wenn aewünfcht. Bitte ſchreibt — 
an Anton Stumper, 9201 Dobſon Avenue. 

dofrfa ! 

Geſucht: Erſter Klaffe Brekman fucht Stelle | —— 
als Preßmann oder Setzer; iſt mit allen Preß— 

arbeiten vertraut; het 15 Jahre Erfahrung. Stellung inchen Ehelente 
Carl Huszar, 1706 Tabton Str. _ — Mnzeigen unter biefer Yinbrif_1c_das Wort.) 

" Gefuht: Frifh eingewanderter Mann fuht |" GSefucht: Amıges Ehevaar fucht Arbeit auf! 
irgend cine Beſchäftigur ig; Tanır mit 2serlzeug | Farın; 


> ı c feine stinder. Tel, Yelmont 2 48, 
umgehen. Lippuer, 1555 N. Halſted Str. 22in1w* 
do — ni 


ec utiche 
——— Ar⸗ 


Veiß, 1340 | 


‚arbeit, ohne 


um 


one: Yincolr 


chende 
bei 


GSefucht: Alleimit 
als Sausbälterin 
Girard Str. 


Stellenvermittlungs-Büros 


(NInzeraen ımter diefer Pubrif 18c die ‚Betle. ) 
 Fubr8 deutich-ungar. Ziögl. beite Stel 


Geluht: Junger Mann, 21 Iabre alt,D 
ungar, iri ich eingewandert, fuct 
beit; arbeitet aud in Büderei, 
Orchard Str. dofr | 


Geſucht; Junger, williger Mann ſucht bau: 
ernde Beſchäftiaung als Seiser oder Port 
it mit Schlofiers und Neparatırrarbeiten we 
tat. NR. Reift, 61 W. Ontario Etr, TIelevb, - Zr - 
Euverior_3045. midofr Rechtsanwälte 

Geſucht: Junger Mann Fucht  Befaaftigu male Anzeigen. unter Diefer Rubril_18c_Dte Seıle.) ) 
Argend welder Art: it mit allen Werlzeugen 
vertraut. Adr.: S 297 2b midoir 

—Befuht: Junger \ Nanın, 55. fucht Arbeit als 
Keuermann Sanitor oder Nadhtmädter; ver: 
ftcbt alle Tanır auch Sicherheit 


Reparaturen; 
Stellen. Bon Holten, 1451 Emma E£ir. 
midofr 
Ste 


Stelle ein Mann 





Büro. 


Hei 


540 North Ave. Tel.: vincoln 2160. 4ia*X 


 Beipler & E. Haufen, 50 %. YuSulle Sir. Zel.: 

| Main 4847-4848. Redizanmait. Fraftisier: in 
eilen Bericicn. Barentanmwalt, Europ. Nerbins 
dungen. Uberd3, Sumtaa nachm.. Eonntags | 
10—3. 432 Center tr. Tel.: Diberfch u 


endpoſt. 


Fred Blorte, deutſcher Rechtsuaoiit 
BKrattiaiert an allen Gerichten 127 NR. Dear 


born Eit. Bimmer 920 


— Herman 


Geſucht: In Bäcerei fuchr | 
mitileren Alters als dritte Dand an Vrot ımd | 
Rolls. Mdr.: 1353 Mafhburne Abe, Bud. Tele: 
pbon: ( Canal : 26902. mi—fon 

"Befucht: Mäder miünict t Stelle als cerfte | 
Sand on Brot und Rolls, 6035 Nadarre Avc., | 
Norwend Varl. Y 


1ujn1w 

"Mäder an vrot Rolls und Cafe fucht ſtetige 
Urbeit: arbeitet auh am Ofen. Tel. Weh 6178 
10j11W08E 


3 ı Maling 
deutfher Rehtsanmalt, 
Nırd Teardorn Etrabe, Siminer 511. 
Telephon: Central GuuH 
625 23. Nor.) Uve. Tel Lincoln 5777, 
in, smiK | 
2 N 7 u ‚u 1 * 
deutſcher Rechtsanwalt 
70 ”- Itminfter Gebäude, Chicago, 
s State 7020. 
x, una 


Verlangt: rauen und Mädchen | „gpnts Gottlieb, deutic ungarifer 
eAnaeinen unter diefer Rubrif 2c da® ort y | "Dvolas, praftisiert an alten Gerichten in Aue» 


. rifa ımd Europa. 1572 Nord Hal ſted Str. Tel. 
Laden unt Fabriken 
Verlangt: Operators. 


127 
Abends: 
John 


Ill. 


——— — — — 


Yıuchord U. Hoc, deunchet Adbotai 1572 
Halitcd Eir., Ede Worih Yide — 
"koraens 9 bis “Mbend3 8 Ubr Tmeir} | 

Yonis I. Gottlich,  Teutfbnngarifser Ada» 

179 W. Wafhington Str. Bimmer 614, 
Sranklin 1491. 


Erfahren an feinen Nleidern, Gute Rezablırmıa 
und firtige Arbeit ın unferer taneäbelien %a= | fat 
beit. Etunden 8 biS 4:30, Camstags bis| go] 
mittog. 


Tel. 
The Dorothy Frock Co., 
626°... Jadfon Tivd,, 3 3 


3% 
Fluß. 


Berlangt: Außerordentliche 
"sKlaffe Health Building Inſtitut ſuücht intelli— 
gente, kräftige Dame als Nifiitentin für die 
PBamenabteilung Leranzubilden, BZmei Pors 
nittage die Woher. 743 Irving Park Blod. | 

fria | 

Verlangt: Grfabrenes Müdden für Tide: | 
rei, Stunden 11 bis 7; $15 die Mode. Ds 

ia 


R. California Ave 
Gutes, erfabrened® Mädchen in! 


Berlangt: 
Pe, — Aerztliches 
Berlanat: Mädden mit Erfahrung in Näde:| (Ynzeinen unter diefer ; 
rei, 4622 N. stedzie Ave. 24inimf | — — 
—— — * Dr. med. Reichardi. 
erlangt: Singer Embroiderh pc rators; y | hr. onifhe Yeiden, 
auch zum Lernen. Schulgaſſer Aronſon, in 
SVuarlet Six. dofria tags: 10 biS 12: Sreitans aefhloffen. 
Werlangt: Griabrene Overatord an siraft- | Eic meine Anzeige in der „Sonntagpoft“. 
maſchinen. Wir lehren Eud, Damenbüte zu | 
madben. Gute Bezahlung während dc& Cor: | 
tens. Kommt fertig aur Arbeit. Eberitt Sat 
Eo., 844 U. Wafbington_ Rivd, mi idoft 
vVerlangt: Verlanferin für Büderei. Nadaı 
fragen zwilhen 6 und 7 abend®. 1906 Mı ante | St Francis 
rofe Avenue. 


dofr | tranfheiten, 
| 10—12 m 6—9 br. 
Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
MWeftfeite. Tel. Kcdzie ur 
a 


’ u 


13ma*% 

RAT. Richard Yrand, 
sanmwalt, 3O N. La Ealle Etr., Chicago. 

—— auch Sachen in Deutſchland. 
Telephon Main 34. 14ma3mtX 
Otıo Beliıng, deulicher Yicchtsunmult | 
und Notar, praftiziert im allen Serien. 127 
N, Dearborn Eır.. Bimmer 541. Tel. Randoipb 
3503: abends Monticello 54. Sof* 
Dr. Hugo Hudanm, deurideufterreihiich- 
ungar. Redieamvalt und üffentlider Notar, 
Alle Gerihisiodchn 651 Weit Norib Adenue. 


30dea 


lods weſtlich vom 
doir | 
Gelegenheit! 1.| 


Rech 





= 
I 


2009 
& 


WU, North MIve.. 


Tr. Salenclever, deutiher © 
|tate und alls 


5006 3. Madifon Etr, 


Frauenfraniheiten, 
11 bis 5 Uhr. 


Sront, Speatalarzt für T 
Dausarbeit. 
Berlangt: 


Hausarbeit, Dfenteile nnd Reparaturen 


| 


Odez* 
pesialiit für pri 
Rat frei. 


| veites 
„_ I paar; 
Re | 


= 


| 


Hilfe | Neomers veriangt. 


febr qutes | 


I mern, 
| Baufe, Kordfeite, nabe 
- | gebote mit Preis 


engliſch ſprechend. | 


| be* 


Ele 


den: 
600 N. Well3 Eti,, 


——- |drei Monate; 


rau fucht tleine inder | 


Deutihes Mädchen fucht Haus Sarbeit | — 
| gtä ſtan 


eingewandertes Deus 


Sementarbeiten jeder Art 
an zu mäßigen Preifen unter Garantie: 
Krimmel, 
Tel. 


Chron. 


der Beine geheilt nach einer neuen Behand⸗ 
lung. 


Reife anfangs Suli nah Deutihland. 
dort etwas zu erledigen bat, 
mich, 


Zu vermieten 

Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die Betle.) 
Bu bermivcten: Edbönes Heim für 3 oder 4 
Leute, Bofement, ————— 1, Mcre Kol; 
Dpftbäume, Nadhızu ragen: 3101:-N. Natoma 
denne, i 

Fu bermieten: 4-3immerilat, 

beizumg, 30, 1,30 

Navdenswood 7250, 


3u vermieten: 3-Simmerflat für Igichte Haus» 
baltunga. 155 North ve, frfa 


, Dfen: 
Iel, 


, Eleftr., 
Edgewater Ave. 


W. 


Zimmer und Board 

en inter dieſer Ribrif ise die Setle.) 
3u vermieten: Fremmdlihe Zimmer, eleflı. 
Yidt und Dampf, Bad und Küche, Gasberd, 
are, &hbepaar oder arbeitendes Ebe 
mäßine Miete, 2624 N. Clarl Straße. 
vincoln 1608, frla 


in 


Tel, 


3u bermieten: sSelles, 
alle Beanemlicfeitent. 
2026 Biſſell Stt. 


reines 
Teleph. 
Floor. 


Bettzimmer; 
Lincoln 7132. 


Zimmer mit Wr ard an anftändine n 
uhr, Ierman, Leavitt Str. 


— te 
Mann, 


3025 ©, 


friafon | 


Zwei möblierte Froöntzimmer (Bad) an Ehe— 
oder — nahe Cars und Hochhahn. 
Kreis $1. 21 Shefſie Id Abe,, 2. Floor 
Nebme — in not ımd Room; deirtich- 
ungnariihe Molt, Walchen und Ansbellern. 
1636 Bırrlima <tr., 1. Flat. 


Meines From immer $3.50, 1 
Wells Str. 2. Etod. rechts. 

Vermete Haushaimnasimmer 
mentzimmer, Bad, eleltr. Licht. 
land } Abe, 


In ber mieten: 


Simmer, $2.50, 2047 Dayton Str. 
In vermieſem Frontbettzimmer, 
Img, Xrivatſamilie, $3. 

N, Wells Eer., Store, 
3u bermieten: Sonönes Frontbettzimmer. 

1659 Larrabee tr 

3 dermteten: Schlafzimmer an SHerru, 82 
Rode, 1505 Wellington WUbe,, Himerhaus 
frfa 


Zimmer, 307 


Irfa 
1606 No. 
md Wale 
1612 Cleve⸗ 


Schönes, 

irla 
Damtpiheis 
Nahaufragen 1048 


die 
ermiete helles, fauberes 
North Ave. 
3u bermieten: Schünes 


Zimmer mit 
Rad; alte Bequemlichkeiten. 


Glarf Etr, 
__frfafon | 
Zimmer: Phone 
1314 Barıy pe, 
dofrifa 
1342 Rolfram Str, nabe 
iuni7,22.24 
Schönes Frontbettzimmer. 547 
Flat C. dofrfa 
Zimmer mit —J Haus⸗ 
Zog oder Node, 730 N, Clarl 
. dofrfon 
füble$ Zimmer, 


, be I 

37: 31 N, 
_ Möbliertes 
Lit, 


"Su bermicten: 
und elctirifches 


Sonthpoꝛ t 

zu vermiete A: 
Nortb pe, 
Su vermieten: 
baltıma, beim 

Straße. 

Su bermieten: Schönes, 
feine Nahbarih ft, alle PBeanemlichkeiten, 
Zoppelbett, beites Effen, twenn berlangt, müs 
Bin. 2714 Hampden Court, nahe Wriahtwood, 
Glarf und Lincoln Bart, 21in1w* 


a 


* 
u 


Zu mieten gefudt 


Kar kt ( Anactaen unter dieler Rubril 18c bie Betle.) 


Herr fırht ein oder ; 
cbentucll atıch 
möbliert 


zwei Simmer mit Nad, 
Mobnung bon 3 oder 4 Zim— 
oder ummöbliert, in autem 
Yale, 
an Ndr.:M 677 Abendpolt. 
frion | 

Acuerer Yhann fucht Zimmer und Board bei 
äl !tercın —— oder bei Sitirau: Weſtſeite 
cavacı. Mor.: MM 678 Abendpoft. 
3u mieten aclucht: Unachäbr 
rwachſene; Nordfeite. Adr.: 


3u mieten gefut: Klat oder Cottage (fleine | 
Yamilie ohne sinder.) Tel. Humboldt 4681. 





5 Zimmer für 
mM 683 Abdpolt, 


zu mieten en aelucht: — 3, 4 oder 5 . 
wennmöglich mit Pad, 
2121 Lewis Etr,, <tore, 

3 mieten gefuct: Maufe möbliertes 
merflat: gebt den Freis.der Miete an, 3254 
Archer Abe. midoir 


— — — — — — — 
Perſönliches 
Elmzeigen uner dieſer Ruhrik 1c die Benlen 
Das Augenlicht. 


von älterem Ehepaar. 
—*8 | 


6: Zins 


Teracht mit Die aus Wumenblüten bergeftells 
ten Flower⸗Drops, 
die teilweile 

midoir | der beritellen, 


i 


mi—fon | $1.25, bei frau 9. Darvas, 1636 Örhard Eir., 
Chicago, zu erhalten, 


die die Augen ftärfen und 
veriöten gcaangene Echfrait wie⸗ 
Ohne Tperation beilen diele 
Tropfen felbft die bartnädiaften Angenfranfs 
eiten mit Erfolg. Fine Slafhe $1, per Ervreß 
zel. Lincoln 3536. 
lin doſadiumt 
und Größe fertigt 
Nm, 
N. Irping de. 
frla 


Geſchwuͤre, offene Wunden 


Kontraltor, 
Humboldt 3682 2. 


1525 


Kein Echneiden, fein Abhalten vom Ge 
fhäft. PBerbinden einmal die Wode,. Etum: 
5:00 bis 6:30 abends, Jn der Apvthefe 
mittags. 11in3mtX 


), Mer 
wende fih an 
IM 696 Abdpoit. 


Schön ı mößlterte Zinmer für 
finf Minuten bom Waffer 
Breedsville, Mi. dofri 
Ueverfeg. ngen, amtlihe Wes 
glaubigungen. Afſidavits werden ausgefertigt 
von Sohn Biel, öffentliber Nose 
tar, 225 W. Walhington Sir. — 


Briefe erbeten an?! Adr.: 


Zu bermieten: 


x 


N 


Nusanızies, 
"Sollmagten, 


Office. 


Fachmänniſche Arbeiten 
eigen unter dieſer Rubrit 18c die Betle.) 
uore e uſct auf eichr, 


ndig ein; Yar oder $10 monatl, 
1820 Eddy Sı 


ein 


&lecırician, 
Telepbon: Graceland 2043. 
3ma,mifrion* 
. Sauspainting, Paperbanging, 
icht gut und billig, 


Karpenter:Arbeiten werden prompt ausge: | 
führt. Ielepbon Sraceland 7240, fr-mot 


bernehmen Arten bon on Rai nting, 


Wir übernehmen alle 
Taverbanging, Kalcimining und Decoratimg. 


ı Gute md sufriedenftellende Mrbeit garantiert, 


| 


‚en fr Kıivathänfer, Hotels und Meftauranıs. | ICH 


l 


* Vara 8 aain⸗Preis. 


⸗ 1647 


Tinsuntk | bat zu berlaufen: 


Diverfey 3134. Offen täglih von 2 DIS 8 abds, | ren, 
—— Wagen und Geſchirre aller Art; billig. 


Stunden 9 bis 1 nadın. | lig. 


‚tubrit 18c_ bie Betle.) |, 

deuifher Epesialiit für | 
nabe 
:aufee Upe, Epıedit unden. 3 bi8 b: Sonn: | 


Leſen 


Una 
Privat· 
1164 —— Adenue. Siunden 
23° | 


(Ainzciaen unter dieler Rırbrif IRe die Betie,) 


sims teren 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- Dfentetle und Waflerfronis tür alle Defen. 


beit; aute& Heim, guter Lohn. 


Suglcfide Av nidelplattiert, Zargolis, 
üglefide Ave, 


Sofeld, 4737 ' Deie- 
jtſa Übenue, 


T 


‚00 Binmaniez neuer Geſchaftsplat: 


Telephon Diverſey 3456. do—fon 


Kleider 
(!Inseraen unter diefer Nubrit Inc die Berle.) 
Veriaumt nicht diefen Berfauf von 
Anzügen für Männer und inaben, 
— 5150 — 5200 — 52350 — 
Befichtigt Dice Werte. Ihr braudıt 
nidıt alles sofort zu bezahlen. Kauft 
t — bezahlt ipäter. Offen bi8 8 Uhr. 
Syman & Go, 
215 N. Clark Str., nahe Lafe Str. ö 
25in”& 


Antomobile u. f. w. 
tAn-zeigen ımter Dicler rıt I8c die geue.⸗ 


u berfau Tal alfagiere, 1919 Mo» 
Sultand, zu einem 


Su berfau ıfen: Yırid, 7% 
eil, in ausacz ‚eihnetem , 
4644 Epringiicld Abe. _ 

ı: Cadillac 5 Raffagier Car, 
4 Cyhlinders, in erſter Klaſſe Verfaſſung: ders 
laufe oder vertauſche für leichten Roadſter 
Diverſey Pariway. friafon 
Verlaufe Motorrad wegen Untzug jpottbillig. 
Adr.: 2 684 Abendpoft, friafonmo 


* 
ir 


Zu verfaufen: 


Pferde und Wanen 
(Anzeigen unter diefer Hırbrif 18c Die Kerle.) 


BreweryBarn 
25 junge Bierde, 
gceianet für Etadt der Yaıbd. 
ihirre. 2762 Arder U: Sintint& 
Zu verlauſen: 27 junge Pferde und Mäh—⸗ 
000 bis 1800 Pfund, 830 aufwärts. 
Fur⸗ 
21in 1011 
1600 rd, 
Salfted tr. 
ſtſoſon 


egen Geſc re bil: | 


Etuten, 
sagen, Ger 


niture Go., 058 ʒMilwaulee Ave. 


Iu venanfen Zwei junge Fierde, 
Ihwer, 5 Iabre alt, 1829 N, 


Deu 


Tierde, W sogen, 


1840 Lleveland Abe, 


3u perfauien: 


Hunde, Vögel u. f. w, 
Pnacıaen unter diefer Hubrtt 18c die Yetle.) 
"Zu verfaufen: Et. Andreadberger Roller. 
1844 Newport Abe. Tel, Wellington 3059. 
do—fon 
Baby Chids, 81.65 Tukend, 
Perle Satern, 2521 Mrcer | 


202 


Starfe, aclunde 
$12 ver 100, 
Mdbenue. 
und Eonntags offen. 3552 S. Aſhland Ave. 

unime 


Billard. und Rodet-Tifche 
"nzeigen unter diefer Rıurhrif 1Re die Netle.) 


Billard-Tifbe au verfaufen — ganz neue 

| Caromı oder Rodet. nıit vollftändtger YHusftat 

tung; gebraudte Zifde au berabgeiegten Preis» 

feırz Kenclbabnen, Billard» und RRegelbabnen- 

Bedarföartitel. Yeite Bablungen. 

Tbe Brunsiwid-Balle-Collerder Co,, 

623 ©. Wobofh Avenue. Wabalh TUBN. 

11lan*Z 


— — — ç — —ñ — — — — 


Hohlſchleifereien und Stahlwaren. 
An⸗eigen unter dieler Rubrit 186 die Zeile.) 


Wit ſolenuen noend einen Mrtifet, weicher 
eine Ehncide nötia bat, und maden chbenfalls 
Neparaturen an folden. Grobe Ausiwabl in 
imporiierien Etablwaren: Altefter Laben diefer 
Vrande in Chicago. 

Kraul & ee 


ud = 


fra | | 


"Tleincs möbliertes | 


| 


Austührlihe Ans | 


— VPartktwah, Ede Sheffield 
Ita | — 
Zimmer, ! 


= 
2 


“eleudtung volle | 


Calfomining $14.75, 9812 
Zelephon Diverfey 8411.17.6x9 Agntınfter Rug $27.50, 8.3210.6 Wil 
do—fon |ton Ru $28.50 


| 


1% Ih 


— — —— — — — — 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 24. Juni 1921. 


Geſchäftsgelegenheiten 
Anzeigen untet dieſet Aubrit isc die Belle.) 
Store-Käufer — Achtung! 
8050 taufen, wenn ſofort genommen, 
nen vollſtändigen zeitgemäßen 
und Grocerh-Laden; gut das Doppelte wert; 
muß verlaufen wegen anderem Geſchäft; dicht 
befiedelte Arbeiter- Nachbarſchaft der Weſtſeite; 
Miete billig, mit Wohnzimmern; leicht jede 
Woche 575 Reingewinn abwerſend; großes La— 
ger, gute Einrichtung. Fragt ſchnell nach dic; 
fer feltenen Gelegenheit, 1128 California Ave. 
Nabe 12. Straße. 
‚u derfaufen: De eſſe 


mel⸗ 


Grocery und Delilateſſen; 
floltes Nachbarſchaft-⸗Geſchäft, in Irving Park; 
fein anderer dort, mit modernem Cdarund- 
ftüd, Brid, 4 Iabre alt; zwei 5 Himmer und 
drei 4 Himmer für nur $22,000. Taufe wird 
in Betracht gezogen. Näheres: 6523 N. Llarf 
Straße. 

Verlangt: 2 oder 3 ı 
$sH00V bis $15,000, um 
ausarezeicneten, ſchnell 
tions>efhäft anzulegen, 
tasatt beript ı, 


ebriige Manner mit 
ihr Geld in einem 
wadlenden Yabrifus 
das nationale Nunds» 
bt nroßen Bront abwirft. Wir 
find über das Berfuhsitadium binaus und 
jeßt bereit, das Geſchäft zu vergrößern, Wir 
produzieren aur Yet und vberdichen gutes 
Geld, Unfere PBropofition Aft abfolut chrlid) 
und wird der genaueiten Unterfuhung Stand 
balien, Modr.: 3. 128 Abendpolt, 19j11*% 
3u verfauien: „lotte Wäderei mit Ihönem 
Edarunditüd, 3 wunderbaren 6 Zimmerwob«- 
nungen, nur $2300; Zaufh wird in Betradt 
acronen. Näheres: 6323 N. Clarf Strabe. 


3u faufen gefucht: Aleiner Deltfateilen- oder 
Gonfectionery» Store. Wdr.: DO 418 Abendpolt, 
frfafon 

Zu verlaufen: Erfiflaffige Schneiderei umd 

Reiniaungsacihöflt; Miete nur $25; fchöne 
Nordfeiie Nabbarihaft, Adr.: M 694 Abend⸗ 


voſi Irfa 
3u berfaufen: Eine autgebende e Bäderei in 


Morton Grobe, mit Haus und Stall; Grund» 
ftüd ift 125x125 Fub groß. Eigentümer, 
Lorenz Ebaub, Niles Center, JU. friafo 


—Belifateffene, Grocery-, Notion:, Candy: und 
Nceercam: Store, mit Wohnung: gute Nachbar⸗ 
Ihait: 520 Miete und Leaſe; preiswert zu 
vbertaufen Anzufragen: 1011 N. Crawford 
Avenue. fria 
Zu verkaufen: SchuhrepäaraturGeſchäft für 
halben Preis;z gutes Geſchäft für richtigen 
Mann; nur 8550; Miete $15; gehe nach Eu— 
rovya, 842 KCufter Abe, nabe Main Etr,, 
Evaniton. frfon 


"Meat :Narfet au verfaufen; feine Nonfurren4. 
3815 N. Crawford Ave. dofrfa 


Su verfaufen: Neftaurant, gu guter Plag für 
Ebepaar; Aranfbeit awinat mic, fofort billig 
für Bar zu verlaufen. Keine Mgenten, Un Rüs 
. — auf Kedaie 8181. dofrfa 

Reſtau⸗ 
billig zu verſaufen. 





J wegen Europareile 
miete $50, $2300 Bar, de St. Regis Cafe, 
1566 Rilfon Mbe,, Gde over. doft 


Su vertaufen: Gritfiaflige 2 Büderei. 
752 Galifornia Ave. 23juniw£ 


152 >. 

Zu verfaufen: Grocery und Market, deutice 
Nahbarihaft, mit mm Stundenfreis, wegen 
anderen Gelhäftsintereffen. Nadaulcagen: 
45: 57 enttworth Avbe. doirfa 


Zu ı verfaufen: Eine aute Bäderei in einem 
Countryltädihen, wo fünf Elilewbahnen ans 
balten, Schere gute Gelcgenheit für einen 
deutfhhen Büder, Neden Zaa werden 0900 bis 
1000 Laib Prot gebaden. Schreiben Eie an 
| Bäderei: The La ECroffe Balery, Ya Croffe, 
Indiana, Tel. 64 Balery. 23junimX 
Verlaufe Gleaning», Zailor:, Toing- und Nic» 
bairing-Store wegen Kranfbeit. Sam Scuderi, 
7618 Madiſon Etr., halber Ylod weſtlich 
bon Tesplaines Abvbe. 21in lwa 


Neftaurant au berfaufen, 


W. 


au Mordfeite; 
| PRerfonen fönnen es führen; aute Ede. 
Abenue. 
di — ſon 
Reominabans, 58 Binmer, Nordiette lange 
| Lcafe, eroßer Profit, $5,500, Teilzohlung. 
Zimnter, Weitfeite, .Sausfceeping, $3200, 
vange, 704 Nord Dearborn Straße. 
18jn*X 


33 


I Echt 


— 5 
Geidäftsteilhaber 

(Ainzetaen unter diefer Kubrif 18c die Beile,) 
Unftandiger Mann findet dauernde Arbeit 

und bat Gelegnenbeit, das Gefchäit zu lernen. 

Muß ſich mit etwas Geld beteiligen. 

PBezablung und Eiderheit, Mpdr.: 

Abendpoft. 


Kanfs- und Berfaufsangebote 
(NAInzciaen unter Dieter Hudbrif 18c die e Beile.) 


Zu verlaufen: Nutcher Eisbor, SX6, $75,. 
846 N. Graccland 6153, 


California Ave. Tel. 
7; auter 


Berlaufe Hubbard Dien, Größe 
Vader, $125 Nachsufragen 2440 Cortland 
midoft 


Straße. 
Zu verlaufen: Zwei Frames, jeder 16 Zolil, 
ein General Electric Ssciliating Yan, beinahe 


ncu, $32 für amei. 2550 N. Clarf Er, 
Su berfaufen: 


Zabat — SKentudy Home 
fpun Natural Leaf Chewing und Raudtabaf. 
10 fund $2.50, 20 Riund $4.50. Andrus 
Aebatee Agency, Bor 367, Mapfield, An. 

18junimz 


Möbel, Hansneräte n. f. w. 
Elnaeigen unter diefer Rubrit 18c Die Yetle.) 


— Hefte Gelegenh:t für junges Ehepaar! — 
Muß verfaufen: 5 Zimmer Möbel, pradtvolles 
Evicler-Piano und Rı.ien, ein großer doppelte 
@. rin; Phonograph mit Record3 und Diamants 
Nadel, fpieclt al. Records und garantiert. 
Ebvenfall$ ncuchter Et Parlor Euite, Ehzims- 
iner-Sct, Bettzimmer-Zet3, Kugs, Davenvort, 
loorlarıye, Gardinen ufw. Ulle neu, Ver 
faufe zufammen oder einzeln gu Eurem cige« 
nen Breis, Berfüumt diefen PBargain nicht. 
Nefidenz 1022 €, Hedzie Ave, 17jnimt& 
vE12 Ssilton Rug $32.50, OX12 Arıninfter 
8.3X10.6 Pruffel® Aug SIE HxX9 


Nun 825, 
Arminiter Rus $28.50 v312 Yrnffel3 Nug 
865, 7.0x9 


$15, 0%12 Srend Milton Nug 
Vruffel3 Rug $15, 4.6810.6 Arminiter Rug 
Royal Wilton Velvet Nug $45, 


Kommt frühgeitin für die 
Madilon Car oder Tal Part 
Martin's, 178 N Cicero Uve, Cos 
ımbırs 79. 10junx* 
4.,Stücke Walnuß Bettzimmer⸗Einrichiung 
8125 3⸗Stücke Cane Varlor Suite 85980, Gar⸗ 
land Aombination Kohlen- und Gasherd 550, 
Simmons Stahl-Bettſtelle 510,. Gasherd 820, 
ux12 Wilten Velbet Rug 832.50, 7. 040 Bruſ⸗- 
ſels Rug 515. 0x12 Atminſter Rug 825, ete. 
Martin's 178 N. Cicero Uve, Kolum« 
bus 79, 10j11T* 
Schlaf⸗ 
en, Rugs, 
Piano; bils 

Zelevbon Gar: 
24,25,26,28in1,2il 


beſte Auswahl. 


we 


Barlor: und 
Meffingbetten, 
und Rlaher 
genommen. 


Yargaiıı! Gbaimmer:, 
zimmer-⸗Model, Duofold. 
Lampen, Grafonola 
lig, wenn ſofort 
field 945, 


_3u verlaufen: Tihener Thrimmertil®, Ta fehs 
Stühle, wie neu, 


$35. 1502 Cleveland Ave. 
2. lat. Tel. Lincoln 9041, frfa 


3u verfaufen; Wiöbel und Seigofen. 1052 
etr. 


Howe irffa 
Zu verlaufen: 


Kombination 
Xor; ellanfhrant. 


10639 Larrabee 


Bücher⸗ 
se Str. 


15: 
Su 


4 Dito Straße. 


verfaufen: Modernes Mabag. 
Buffet, Echreibpult, Roder, Stühle, 
Treffer, Rugs. leiderfhrant, 
2331 Cleveland Ave. Tel, 
Su verfaufen: \ 
2304 Nortb Ave. 


3u berfaufen: Combination Gas md Siob» 
lenofen, »Ztüd Virdöche Bettzimmer⸗Set, Eis—⸗ 
ſchrant, William & Mary Eßzimmer⸗Set, Qar⸗ 
lor⸗Zet, Rugs, 6 Zimmer komplett; 
2011 N. Hallted Etr., über Florift, 

3u derfaufen: Eisbor, 6X$, pallend für Des | 
lilateffenftor: ober Reftaurent, ein Monat im) 
Gebraud, fowie ein S:FRuk Cchaufaften. 4050 
vincoln Ave., Hübnerimarit, doir 

3u derfaufen: Diöbel, Nugs und Kiano, fait 
ncit, Yargatır. 1912 Dayton Str, Tel.: Divers 
ieh 2652, 22mm wi | 
Selour "ars | 


Dininge 
Vetten, 
Lincoln 573. 


Möbel für 4 Zimmer billige. 
dofr 


Pradiolich 
und Schlafzimmer: Zet, 


as Bargain! 3 
lcr:Zct, Eh» 
| jrola, Vian 
1345.N. Robey_Zir., . Silver, 

su er Here Kelonr Tarlor ct, 
echtes Leder Nalnuft Eet, Runs und Rbounos 
grand: großer Bargain. 1928 Mobamt Eir., 2 

lat, 105m 1 mtX 

Verlaufe neuen Nohoien, Guasofen, Betten, 
Nugs. Eidbog, ganz billig. 1625 Yarrabee, 


dtmidoirion 


Gop*z | Ndcol für Eoınmerbeim; 


Eebt unlır Yager von neuen und gebraudten 
Möbeln, part Geld in Berner Bros. Yurniture | 
Ebop. 2261 Linesin Upe. Tel.: Lincoln 1377. | 


25m | 6323 N 


dBi—fon | 
Babu Chids, arobe Yuz swahl. Much abende | 


Rianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Yubrif 18c die Beile.) 


$R5 Taufen ein gutcd Kabinet Grand Up 
riaht Biano, 
Grob 5081 Broadway, Ede Binona Etr. | 
Tmai*t, 
Bu berfauien: 
1961 N. 


Dadıdeder und Alempner 
(Mnzcinen umter biefer Wubrif Ic die Netie.) 
8 Dad»tcde rcpurieg. aaranıteri, $B: Auto 
Irud-Dienft nad un > Ebiraaos 
bliert 32 Jabre. AI. 
5413 Ogden pe. 7 


Halftend tr. 


Dunne — Co. 
a: Sowell 320 
12na*t 
Ach empfchle mid allen meinen werſen 
den au in dierfem Nabr für Roofina aller Art 
Reelle Arheit auacliert. ®. Allendorfer, 2440 
bis 2448 N. Oallch Ave. Tel Urmitage 6428 
Mar29,35m T 


— 
Leichenbeitatter 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1Re Die Betle.) 


Sellern Caslet and Undertafing Co., 177—- 
179 NR. Mihigan Plvd, cl Gentra 


h enbo 


Delitateffen» | 


| Gontane: 


ı 10: 3immer Cottage, 2:Car PBrid:Garane, 
‚ beiaung, Elcftr., 


vbenswood, 
| Muß verlaufen, 


und! mer, anf einer Lot, 
| Licht; 
Zu verfaufen: Gui erhaltene Jcebor, billig, | fteld_Mve. 


ſehr billig. | 


| 


Bargain. | Kalb für Pargains,. 
dofr | port ne. 


| 
| 


1 


| 


nroke Nics | 
‚ Nugs, ze port. Kommt glei, | 


| 


Gutes Flaver-Fiano, $250. | water, 
24—30inE | oder Tauf wird geftattet. 


: ei | Norbleite: 


| 3u verlaufen: 


De fauft 


au | tie; 


Grundeigentum nnd Hänfer 


zu verfaufen 
(Anzetaen unter oteler Hubert 18c Die Belle.) 


Worhieite. 

Zimmer Cottage auf 50 
Fuß Pot, Hamilton ‘ade, nahe Addilon’ Etr.: 
Preis 85250; $1500 Bar, Reit nah Belichben. 

, Eigentümer till 3» Flat Frame auf Konkret, 

7 und 8 Simmer, 1125 Newport Ave. nahe 
Klar Eir verfhleudern aum Preis bon $7200. | 
23000 Bar, Net wie Micte, | 

$700 Bar, $45 monatlid Taufen 6-Bimmer | 

Preis $4000, 

2» R8lar Brit, ausgelegt in drei Flais, amet | 
Icparate Sreizanlagen; 2:Car Garage, 37% 
Fuß Kor: Freis $11,000. $3000 Bar, Neit | 
nab Belichen, 

Gegimmer Goltane, 34 Rub Lot; 
heizung, Cal Irim; fofortige 
2146 WBaveland Avenue. 

— Abrahamſon, 
1009 Irvina Pf. Bıdd. Zel.: Wellington 126. 

4660 N. Kedzie Ave. Zel.: Jrvina 104. 

20jnimf 


Gutes Einfommen: Propertn, 
Prid, alı 6: 3immerflats, 
Siem: 
Pad; Lot 50x192 Zub; Miete 
on Ecminarh Abe,, nabe Dis 
verſey PBarhvaon Hodhbabnftation; $5000 Ai 
zahlung, Neit leihte Abzahlungen, 
John Heim, 3148 N, Afblandb be, 


frfa 
Zu dberfaufen: Nur $4500, fhönes 2: %lat:-Ges 
bäude, zwei 4+:Jimmerilats, ionfretfundament, 
Eleftr., Pad, nabe Daldale und No. Lincoln 
Str.; $1500 Anzall lung, Reſt leichte Abzahl. 
John Heim, 3148 M. Aſhland FR 
rfa 


fhöner Store ır. 


gu bderlauten: 


Furnace⸗ 
Beſibnahme; 


Zur berfauien: 
$10,500; GRlat 


4 
9 


3250 monatlich; 


"Befhälts-Rropertn, . $8000: 
drei Flats, PBrid-Bafement ıumd Etall: auf 
Edlot, nabe School und Le. inarb; nur $1500 
Ansablıma, Reſt Abzahlungen. 

John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
frfa 
Sur $9,500, lat Brit mit 
4+ und edimmter Framenebäude binten,Elcftr., 
Tad, 34 Ruh Lot; Miete $115_den Monat; 
nabe Fletcher un⸗ Southport. $1500 Anzab» 
luna, Reft Teihte Abrahlungen. 
John Heim, 3148 N. Aſhland un. . 
rfa 


Zu laufen geſucht: Cot:ages und FAaſgebau⸗ 
de, Brid oder Rrame, Nordfeite, Gabe Nun« 
den auf der Lilte, Pakt Euer Property für 
Ihnellen Berfauf im die Tilte eines alten, au» 
berläffigen Grundsigentumsmannes eintragen. 

Sohn Heim, 3148.N, Afldland Mve, 
frfa 

Zu berfaufen: Nur 85800, :Simmer:GCot» 
taac, Konflret-Rafement, Gleftr., Rad, mit zwei 
43immer Flatgebäuden dinien. nahe Welling⸗ 
ton und Southport; 51500 Bar, Reſt leichte 


Abaablungen. 
Sohn Heim, 3148 N, Afhland &ve. — 
ria 


Nur $4850, 0, fhönes 8:Nimmer 
Eieftr., Bad, 2-itöd. Sarage, 
nabe Montana Str. umd Lincoln Ape.: aute 
Lane für Noominabau?. $1500 Anzahlung, 
Reit leichte Abzahlungen. 

Sohn Heim, 3148 N. Afſhland une. ; 
rla 


3u derfaufen: 2-$lat Bridachbäude, 5 und 6 
Zimmer, 2 fep. Furnaced, eleltr. Licht, gute 
Lage. Vreis $0,750; $1500 Unzablung. — 
Aleine, 2940 Lincoln Ave, frfafomo 
Su berfaufen: Modernes 2: lat Bridaebäude, 
Dampfheizung, eleltr. Licht;: Preis $10,000, 
$3000 Anzahlung. Kleine, 2940 Lincoln Abe. 
frfafonıno 
Zu berfaufen: 2itöd. Briegebäude, entbält 1 
Store und 3 lat3, ncu, Rurnace und Dfen- 
beizung, eleftr. Licht: Preis $15,000; $3000 
Anzahlung. Sleine, 2940 Lincoln Adenne. 
frfafonmo 
at, 5 und 6 Bimmer, 38 


Fu verlaufen: Wi 





Bu verfaufen: 
Haus, Dampf, 


3n berfauien: 2: 


Fuß Lot, CtoraanesHaud, Garage, Pad und 
Eleltr.; $2000 Anzablung; nur $6500. 4. 
Zorve, 820 zent Abe. s frfafon 
"Bu berfaufen: 5 lats, 6, 4, 3 ımd 2 Zimeı! 
mer, Brid, Bad und Eleftr., 1655 Yurling Etr. 
$2000 Anzabluna, Preis $8400, Abzahlungen. 
M. Zorpe, 820 Nortb Ude, frfafon 
Su derfaufen: 3 Flats, 6, 4 und 2 Zimmer, 
613 Nillom Etr.: $1000 Anzahlung, Neft 
u leichte Abzahlungen für ſchnellen Verkauf. 
. Zorbe, 820 North Abe. frfafon | 
Zu verfaufen: 2-%lat, 4 ımd 4 Zimme ui; 
breite Lot, 1811 m Halfted Ztr.: $1500 A| 
zablung, Reit Abzablungen; Kreis 83200. 
Torve, 820 North Ave. friafon 
Bu derfaufen: 4-Jimmer Frame: Cottage, 744 | 
Willew Etr.; $600 Unzabluna, Reit "baab- | 
lungen: „Snap“ zu $2000, U. Zorpe, 820 
North Abe, fefafon 
Su verfaufen: 6:3immer Cottage, 1717 Gib» 
bourn Abe.; nur $500 Anzahlung; Bargnain zu 
2500. Nahzufragen: 820 North Avenue. 
frfafon 
Su verlaufen: Store und 3 lats, 1713 Eibs 
Bbourn Ade.; Miete $44: $500 Anzablung; nur 
$3500, Nahaufragen: 820 North Avenue, 
frfafon 
Zu berfaufen: 3: Flat Brid, in beitem Zus 
ftande, aute Nahbarfchait, $0,200, $2000 Bar. 
2421 Warner Abe., 3. lat. 24jn1w* 
3u berlaufen: 1643 Dayton Str. 4Flat 
Frame auf Zementblocs; eleltr. Sicht: Miete 
$840, nur $ö500,. U. Zorpe, 820 North Ave, 
fefafon 
Zu berfaufen: 2:$lat rame auf Stonfrets | 
Bofement, 1851 Burlina Ctr.: $1000 Anzabs 
lung, Reit $30 monatlid. Preis $4300. WM. 
Zorve, 820 North Ave. frfafon 
3u berfaufen: 4 und 4 Zimmer rame auf 
Konfret-Bafement, 1442 Cleveland Abe.; $1000 
Anzablune Neit Abzablungen; Preis $4000, 
Y. Iorpe, 820 Nortb Ave. frfafon | 
Zu verfaufen: 2: 3lat und Attic, Krame und 
Brid, 420 Eutlivan Str.; Bargaiı au $2300; 
leichte Abzahlungen. A. Torpe 820 Nortb Av, 
frfafon 
Zu derfaufen: 4_ und 4 Zimmer, Attic und | 
Bafement, 3121 Coitöhort Ave; Miete $70 | 
den Monat; Preis $5800; Abs ablungen. A. | 
Zorbe, 820 N un Ave, frlafon 
Bu berfaufen: und 4 Zimmer und Xaic- 
ment, 863 —— Noe.; Miete 808 den | 
Monat; Preis $5800, Abzahlungen, A. Torve, | 
820 Nortb Ave. friafon 
“ Bu berfaufen: Pargain! 2itöd. fhönes Brid: 
nebäude, 4 und 4 Zimmerflats, mit Bad ımd! 
Garage; Lot 32x125; Preis $7100, Blocer, 
2551 Lincoln Ave. 
„DU berfaufen: 19 4-Zimmer latacbäude, 
DTampfbeizsumg, Miete $10,400, Hhpotbet $530,- | 
000, 5 Jahre; Preis $55,000, €. Blum, 3709 | 
Southvport Ave. fria | 
Zu verfaufen: 3-5lat PBridachäude, <tore, 
4 Zimmer und amwei immer (Eun Rarlor | 
Eifett), 2:Car Brid-Saraae, Bebälde 3 Jahre | 
alt. €. Vlum. 3700 ’ Soutbport Ave. frfa 
Zu verfaufen: Drei 6:Jimmer Vrid, Furs | 
nace und Cleftr., Sue Elart Hodbahnftation; 
Miete $1620, Preis $12,000, &. Blum, 3709 


Coutbport Ave. fria | 


Hu berfaufen: 2: BEFITTE Arid, gute Lage in Ra; | 
Heikwaferbeisung, Steingarane. | 
berlaffe Stadt. 4202 N, Wins 
chefter Ave. 


3u verfaufen: 





Zwet Cottagcs, 4 und 5 : Sims | 
in autem "Zuftand, eleftr. 
$4900, Abzahlunsen, 3027 %, Marfb» 


Tel. ———— 7471. frfa 


Ir verfauien: Modernes Flatachäude, drei | 
4+-Simmer, eleftr. Lit, Laundrh; auch großes | 
Nttiegimmer; nur $7500, 3540 George tr. | 

do—fon | 
r oderne 6 Zimmer Refidenz, 
leichte Abzablunaen: bertaufche für 
1311 Byron Eir. Telcpb. Grace 
land 6868, mifrfa | 

Zu faufen aefucht: 2» und Sftöcdine Pridbäus | 
fer, aud Frames mit Brid»-Bafement; beaable 
N. Ehmidt, 2025 South⸗ 

dofrfa 
Bims 

Gas 
Neit 
No. 


Zu verkaufen: 
nur $6500; 
Icere Lot 


— 


Zu verkaufen: 6Flat PBrid, 6 und 7 
mer, Ofen» und fRurnaccheisumna, 2:Car 
ronc, Lot HOX165 Fuß; $5000 Anzahlung, 
Abzablung. Gigentümer Meinert, 4822 
Faulina Icl, Ravensmood 79, 

miirfon | 
1618 Burling Str, 
189 N, Glarf Etr,, 
do—fon 
*500 inzablung faufen 1108 Gcorge Str., 
wei 6⸗3immer obnungen, Baſement und 
oder 1897 Fremont Etr., 2 Süäufer, 4 
Wohnungen; oder 1422 Eedamwid <tr., mel | 
Hüäufer, 5 Mieten. 180 %, Clark Str., 3. 510. | 
do— fon | 

Mub mein 1% Ader Etüd Land an <heridan 
Road verlaufen: verfhleudere; macht Diferte. 

43 Meilen nördlid. | 
Ydr.: © 204 Abendhot bofrion | 

Su berfaufen: 2 „latacbäude, in Edacwater. 
| Heikwafferbetaung, Nur $7,500. Näheres 
Elarf tr, 

Su berfaufen oder zu bvertaufden: Asftöd 
Pridacbäude, 7 und 8 Zimmer Klat?, Dampf. 
heizung, Newport Mpe., öftlih bon Klarf Eir., 
Preis 814,000: teilmeile Bar 

Carl Bolf, 3266 N. Clart 


< 


tr. 


8300 Anzablung Saufen 
Möd, Brid und Frame, 
Simmer 510, 


| 


Str 
frfafon 


Bu Bargainpreile—10 mo» 
derne Wlats, 4 Zimmer jedes, in Nord Edac- 
Shpotbel $10,000, Preis nur 837,000, 
Näheres 6323 N 


Bu verlaufen: 


Elarf Etr. 


Möchte tauſchen; 


q 95 5, für Yutomos 
Hl. 33 


Lot 50% 


Willow Etr., „ _Etore. 
geſucht: Cottages Frlatnebäupe, 
habe Hüufer, die warten. Laßt 


Euer Srimdeigentum eintragen bet cincm alien | * 
suderläffiaen Grimdeinentumesbündler, 


Sohn Heim, 

sıaRn m Mlbland Me 

Zu Srelles, modernes GSimmer 
Gdbaus feines Balement, neu, besichbar; 
85000, Abzahlimaen. Gigentümer, 2700 Belt 
Ade.. Ede Marianne, 18in1w* 


Ehe Ihr faufi oder verfauft, Ichı 
John Haderlein, 1614 Belmont Ape. 
7mai2mı! 
Ehe 


Ahr Nordfeite neigen un fault, ver 
ob. Taufar, eh &. Zorpe, 820 Borib Sins, 


c12 


50 Inuten 


!fan®} 


ı ren Breis, 
| George 


ı te 


| Mafchinerie; 


| Milchfübe, 


| fleines Clearing, feiner Ey: 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Ainzetgen unter diejer Hubrıt 18c Die Beile.) 


Nordieite, 

Bu derfaufen: Ein twirflicher Bargain, 1934 
Orchard Str, 2—5 und I—4 Zimmer Flat; 
tete $648; Preis 53400; nur $1000 Bar. 

2109 SHerndon Etr., -5 Bimmer „lats, 
Gas umd cleftr. ei; Preis $4500; nur 


$1000 bar. 

Dreiftödiged Bridaebüude, sang modern, 
Tarpfheigung, mit Garage für 2 Gars, nahe 
Hall. and Ayellington; Miete $324V; Preis 
$16,000; mur $5000 bar, 

1020 N. Elart Eir., 2 
Slats, gong modern. 
lat. Kur $5000 Bar, 


Baul Wiueller, 


- Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeinen umter dieter Hubrit 18c Die Belle.) 


Tarınlandereten, 

Zu berfaufen: Witwe muß ihre 45 Ader Wis. 
Dairy Farm verfaufen; Haus, Stall und ale 
Nebengebäude, 8 Etüd Bien. Pferd, 
Hagen und alle Farmmaldinerie; ganze Ernte | 
aevilanzt. Preis nur $2700, etwa die Hälfte 
Var, Mdr.: Box 178, Nib KLale, Wis, 

frfafon 

Bertaufche, verfaufe, beite 150 Ader Kar, 
Ihwarzer Boden, Obftgarten, Wald, Wiefen, 
Waſſer, Haus und Stallung. Anzahlung $500, 
reis $4000, Nabe Ctadt. Bar, 1759 No. 
Nedzie Ave. frfafon 

Bu verfaufen: Die feiniten 10 Ycres, die zu 
haben find, mit lauter guten Gebäuden, feiner 
Sübneritall, Barıı und guter Keller; allerlei 
Dbft; 2 Meilen den Depot und Zomu und 
nabe Yale; fein für Hübnerfarm. E. Bremer, 
4345 Greendierw ve... Zel.: Graceland 3281. 

_frfa 

40 Ader Indiana Fructfarm nit Vich und 
Gebäuden zu verlaufen oder zu vertauſchen mit 
Chicago, Anrora oder Umgebung Grundeigen— 
tn. 186°, La Calle Ctr., Room 518, Tel. 
Main 1761. 

ou derlaufen: Feine 80 Ader Farm, quite 
Ernte, Getreide, Häufer, alle Geräte, billig. 
Um weitere Ausfunft fhreibt an Eigentümer, 
W. Wirth, Grand Hoden, Midigan. Route 1, 
2or ir frfa 

Bu verfaufen: 32 Ader Karın, 14 Ader in 
feinem und großem Dblt, Haus, Stall, Hübs 
nerbaus, Mr. Adam Aranter, Benton Harbor, 
Michigan, R. NR. 1. —A 

3u berfaufen: 45 Ader Karın, 13 Meilen 
füdöftlihb von Penton Harbor, 2 Meilen bon 
Eau Klaire; guter Koam:Boden, 24x64 Barn, 
aute Gebäude, qaute Dairy; Echmweines oder 
Fruchtfarn. Preis $7000, Abzahlungen. — 
Sof. I. Emitb ir., Benton Harbor, Mic. 
W. Navier Ave., R. 1. 

Zu vertamen: 3 Acker Farm, nahe Chicago, 
7:3immer Haus, irier, ftarfer Keller, großer 
Varn, Hübnerbaus, fhöner Obftaarten: Preis 
53000, Sohn Bogt, 1646 Larrabce Etr. 


T und 1—8 Zimmer 
Nadaufragen im zweiten 


Clhbourn 





1636 Ave. 
friafon 

Zu verlaufen: 

— Jır Nabenswood —— 
Gin PBargain, 2:lat Brid, 5 ıı. 5 Bimmer, 
Drenbheizung, aroie Lot 35%X125; Bedinguns 
gen: $5000 Bar; Preis $7800. 

Neues 2-F%lat Brid, Zonnenparlor, u.5 
Zimmer, Heißwajlerbeizung; Lot x140; 
3500 Ber; Breis S13,000, 

Ein PBargaiır, Rramegebände auf Konfret, 
1—5 md 1—3 Bimmer Flat; Seißiwalfers 
und Dfenbeisung; 52000 Bar; Preis $5300. 

M. W. Anittel & Co 
Ravenswood 2845. 
frſu 


Weſtern ve, Tel. 

Bu berfaufen: Spezielle Bargain! $7,000 
laufen zwei 6 Zimmer Flat, 37 Yuß Lot, Ga: 
rage, nahe Broadwah; $15 00 bar. 

Carl Wolf, 3266 N. Clarf 


” 


30 


4741 N. 


Er, 
frfafon 


niodern, 


— vVNordſeite⸗Bargams! 
2.ſtöck. Arich. 6 und 5 Simmer, 
Tienbeizung, Lot 30X125, $0250, 
2:Mtöd. Prid, modern, 5 md 8 
Heißwafſerheizung, ſeparate Yoilers 
$10,500, 
Erbad, 





Simmer, 
— tur 


.- 
is‘ 


2033 Irbing Bart Boulchard. 
mai26** 





Kordwefrieite, 


19inimE | 


Verbeflerte 80 Acre Farm 
in Glarf County, Wi3,, mit Ernte, Bichitand, 
Gerätfhaften :und Gebäuden. Eigentümer ift 
ein firüppel; möchte 2 Flatacbäude dafür- has 


. ı 
ben. Mör.: €. 280 Abendpoft. 18junim£ 


Verſchiedenes. 
Heimſucher. 

Wollt Ahr Euer einene3 Heim 
nah einem nefeglidhen Bauplan? 
Eine der größten und älteften Or. 
acnifationen in Chicago macht c3 
für Nedermann möglich, fein eiges 
nes Heim auf leichte Abzablungen 
au erbalten. Labt diefe Gelegenbeit 
nicht borübergeben. Takt mih mit 
Eud reden. Die Lagen find bes 
fhronlt. Wdr.: S 281 Abendpoft. 

fon—bo 


Zu vertauſchen: 


—— 5300 Bar — 


verihaffen Euch ein eigenes 
Heim; wenn Shr beweijen 
könnt, daß Ihr e3 aufridı- 
tig und ernft mein: und 
mit dem Mictezahlen auf« 
hören wollt, dann beant- 
wortet diefe Anzeige, Neu. 
gierige find gebeten, nidıt 
zu antworten, Dies iit keine 


Schwindel— Anzeige, Geundeigentum und Hänfer 


zu kaufen geiudht 
(Anaetaen unter dicfer Anhrit IRc_die Beile.) 


Kaufe 3» bis 6: Flat Gebäude (Brid), nörb« 
ih von Belmont; nur dom CEigentümer; bei 
$10,000 Anzahlung, Adr.: S 203 Abendpoft. 

frfafon 


und Yüdnerfar- 
Bimmer 510. 
13in,3mt& 


Adr.: R. 664 Abendpoft. 


18iniw& 

" Speziell 30XIS0 Fub Lats nahe 
Portage Barf, Schattenbäume, Sewer, 
Waiier, Gas, alle gelegt und bezafilt; 
Preis 5700; $70 Bar, 810 monatlich. 


"Befuht: Coltages, Ylals um! 


men. Nr. 189 %, Clarf Str., 


«ir 


Finanzielles 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Yeile.) 
Id) bin imftande, durdı eine Geldan- 
lage Ihnen ein gutes Einfommen zu 
verichaffen, und fönnen Sie damit gleidj: 
zeitig deutihen Familien von gutem 
Ruf, Fleit und Charakter behilflich jein, 
fih auf ciner Rarm cine fidhere und 
felbftändige Eriitenz zu gründen. Kohn 

Stelk, 82 W. Waihington Str. 
20juntio& 
die bereits viele 
it, offeriert erfie Miorts» 
in Tenominationen von 
Für jvden Dollar, in einem 


find bier Zolars Sicherheit 
Die Bonds zablen- 12% und das Ka—⸗ 


Spredt vor in der. Office 3924 N. 
Gicero Ave. an irgenb einem Nachmittag. 
Ktociter & Zander, 2 


Zu berfaufen: Billig, 
| Campbeıt, nahe — 
ic lepbon Ravenswood 7 

Bu ‚verfaufen: — Tülmmer PBungas 
vv, Kot 33X125, Furnaccheisung, Eichenholzs 
FıPboden und Zeimmings, Straße gepflattert 


Sol 


TR Wafhington St. 


2itöd, 
—— 


Framehaus an 
eleltr. Licht.. 


frſaſon 


und bezahlt Preis 6720 


Berenice Abe, 


Zu verkaufen: 2-Flat Frame auf Konkret. 4 
Zimmer und Sunparlor; 34,500, 581200 Hypo— 
thet (21, Jahre). 1944 N, Lalifornia Ylve., 
nahe Armitage. frfa 


"Zu verkaufen: 


000. Eigentümer, 





Eine große Korporatioıt, 
Jahre aut etabliert iit, 
sage Yond3 (Gold) 
EN $500 und mehr. 

| 5:3immer Cottage, Furnace-| Bond inveftiert, 
beisung, Eleltr., 90: 3uB Lot, Hübner, Sträus ; gefteilt. 
der und Gemüfcgarten, Grace Etr. | vital wird bereit3 in zwei Sabren zurücker⸗ 
Tel. Kildare 2882, tie | ftattet. Ein Share Common Etod, zu $100, 

Bu berfaufen: 7: Simmter Refidenz, Furitaces fann mit jeden: Bond erworben werden. Dies 
heizung, Storeroom: 50 Fuß Kot; 2:Gar Ga- | fer Ctod bat lektes Sabr 37% verdient md 
trage; tragende 
. | 


5321 


NNeinftöde; Gas und eleftr. | revräfentiert dementipredend einen wirilichen 
Licht; Bumentivege etc.: Preis $5400; Wert von $400 bis $600. Mat fchreibe fofort 
Bar. Nacdazufragen: Geo. Belbinger, um Weitere Ansdfunft. Eine wunderbare Ge, 
Grand Ave. legenbeit für fonfervative Leute. Cpefulation 
“Zu verlaufen: Großer Wargain! 2- Flat Vrid- | derbeten. Mdr.: 3 128 Abendpoft.__ 18jnim 
gebäude, Etore und 5 Zimmer und Bafement; | Cine gute Gelegenbeit für einige Männer 
Preis „7500, Anzahlung $4900, D. Cchuller, | und Damen, die mit 3 Proz. Binien auf ihre 
4634 N, Kedzie Ave. mifrfa | Eriparniffe nicht zufrieden find, von $100 bi3 
$1500 anzulegen, wo ihre Dollar3 gut und 


Muß dverfaufen: Store und 6. Zimmerflat, in 
2 ſchwer volle 24 Stunden jeden Tag arbeiten 
Eſtein Zuſtand. Furnace, Eleftr.; befte Bars —* dem Anleger den vollen” 2 Verdtenit eins 


Dfferte. Eigentümer, 4921 ®. Auftin Ave. bringen. Dies ılt eine wirflihe Gefhäfts- 


dofrfa Propofition, die jeder Unterfuhung Etand 
Zu vderfaufen: Moderne3 6:Zimmer Brids | hält. Gebt_ mwonselih die Telephon-Rırmmer 
an. Ndr.: 8. 127 Abendpoft. 19jun*% 
Eigentümer möhte $15,000 leihen bon Pris 
batvperfon, um Gebäude zu berbeifern; befte 
Sicherheit gegeben, Adr.: M 675 Adendpoft. 
frfafon 
Wollen Sie für fih oder Ihre Angehörigen 
$1000 bi3 $5000, Etaat garantiert, ficherges 
ftellt baben durh fleine Zahlungen, dann 
Ihreiben Cie an Mdr.! D 412 Ubendpoft. 


Baus, Bad, Ga3, cleftr. Licht, Furnacebeizung. 
Brei $6000. $2000 bar, Reit auf Abzahlung. 
34358 N. Kchaie Avenue. 191n1mX 

Bu verfaufen: Schr billig, 2 Cotten in Weſt 
Irbing Parl, in deutſcherKachbarſchaft. Macht 
Angebot. Nachzufragen bei Andrew Erbach, 
2033 Irving Part Bod. Tel. Lake View 26106. 


18jun2w* 
Vargain! WMiß verkaufen, 


wünfihe Var-Ofs 
ferte: 2- lat 9 Framegebäude, 6 Yimmer jedes, 
170x125 Fu ot, Miete $720 jährlich: fünnt 
Deute einzichen, 3051 George tr. Eigentü— 
mer Lale Nietv 1208, 8-25int 


Eübdmeitieite. 
Hühnerfarm, nabe Streetcar, 4 Zimmerbans, 
Garage, Stall, 82800, Leichte Bedingungen. 
5008 Zrid Yuna Slve. Tel.: Diverfep 8590, 


Wenn Sie ein Haus oder ! Lot zu verfaufen 
‚ baben auf der Südweſtſeit, fo ſehet Lanerman 
Yros,, 7911 S. Aſhland Ae. 18jın!* 


Vorftüdte. 
— Gehe nah Deutihland — 


Muß berfihleudern meine neue prädtige 6= 
Zimmer stellaftone Relidenz; im Elmmood 
Tarkt; Eichenholz⸗Fubböden, lomplettes Plum— 
bing, Zement-Seitenweg und Plaſter Baſement, 
Saranc; 3 Blod3 zur Etrabenbahn; % Tanne | 
zur Yoop mit Gilenbabn; nabe Golffpielnlag | 
und Tarf; verlaufe $2000 unter dein reguläs 
Anzablung $1500. NRachazufragen: 
Selbinger, 5912 Grand Avenue. 
do—fon 
Nortb Shore — 
Sübfhe, fhattige Lot3 an Cheridanr Road, 
Ader groß, nur $600. Stleine Farmen mit 
Ausfiht auf Lale Michigan, einer bis zehn 
Ader, bon $300 bi3 $400 ver Ader, Moderne! 
Bequemlichleiten: nahe Northweitern 
43 Meilen nördlich. 
I. 2. Kelloan, 


Terleih> PBrivatgelver auf 2. Spopthel bei 
mäßig.n Naten. Wdr.: 3 2 AHbendpoft. 


141n3mX | 
" Erfiflaifige Hupoihefen ın Gummen von | 
'$1000, $1500, $2000, $2500. $3500, $9000. 
Netto 6 Prozent für Käufer, Eoutante deutiche 
Bedienung. 
Seattlelp & Stier, 

8198 Vilwaufee Upe, Ede Belmont. 
5la®2 
$50U 
gute3 Grundeigentum, Richard 
72 NR. Halfted Er. 7maz 


Deffentlihe Notare. 


(MAnzetaen unter diefer NRubril I8c die Beile.) 


SDollmabteı, Ueberfegungen, amtliche Be⸗ 
alaubigungen, Affidavits werden außgeler. 
tigt bon öffentlihem Notar Sohn Ziel, 225 
3 Mafbingten Etr., Abendvoit Office, 2 


3u bderfcufen: Grite Sypothelen von 
bi5 S5000 auf 
u. Kod. 15 


Di. — een ir 


ein eigenartiged CS chauipiel belebte 
fürzlich das Strakenbild Leipzigs. Nad) 
de.ı Eüdfriedhof bewegte fich ein ſecks— 
!. änniaer Leichenir. ıgen mii der Leiche 
de3 Zigeunerhauptmanns SHeinrid) 
Franz; voran eire Mufiffapelle, die den 
Chopinſchen Trauermarſch inionierte. 
Eine lange Vagenreihe folgte. Auf dem 
Friedhof hielt der katholiſche Geiſtliche 
vor der in bunten, fremdländiſchen 
Trachten errhienenen Trauergemeinde 
— die Grabrede. Der ſchwere eiſerne 
—* = ı Sarg, der 8000 Marf gefoitet hut, war 
Bar. Mira, | dor der über ihm ausgegofjenen Blumen> 

friafon ; pracht faum fichtbar. 
ernden befanden ich viele Frauen mit 
\ feinen Kindern auf dem Arm. Ahr 
MWebtlagen erfüllte, weithin hörbar, die 
Luft. Hranz, das Oberhaupt der mit- 
teldeutihen Zigeuner, war "fahrender 
Pferdehändler. Cchon die dem zie- 
‚gräbni3 boraufgegangene Trauerfeier 
Iwar echt sigeunerhaft und ließ allen 
Ernit vermijien. Die im offenen Sarg 


* 
4 


rm Depot. | 
Schreibt an Eigentümer, 


3020 Lale Vartk Ave. 

Zu verlaufen: Ede, xb6, 
Store, Zimmerflat, Agimmer 
und Ae Frame, 4 und 4 Zimmer, großem 
Barn; alles für $7000, Keine deutfhe Rach 
baridhaft. Naczufranen 131 Kircle Ave., Ede 
Diron Eir., Foreit Karl. 

Xorftadtheim, 5esimmerbaus, 
biele Bäume ımdb Sträucher, auch 
Sühnerbaus; Rrei3 $380N, -$1250 
N Willert, Glen VBiew, Ill. 


Farmländereien. 
Feiertag-Erlurfion 
berläßt Chicago am 1. Juli mittags, Aurüd 
om 5., fpäteften3 6. Nuli. VBenußt die Feicre 
tage, um ohne biel Arbeitsverluſt die berühm— 
arobe deutfhe SNolonie Elberta au der 
Golftüfte zu leben, Steine Eommerbige tie 
im Norden, Weinernte im Gange, Alles ftebt 
großartig. Vin am Conntag, den 26. Quni, 
wilden 10 und 6 Ubr in meiner Nohimemng, 
2247 Purling ir, au fprehen. 2247 Yurs| 
ling, Ss in auf, ber Nordfeite, zwilchen | aufgebahrte Leiche wurde umtaı 't bon 
J 1 = ır fir „fr ” be » . Y J —* — 
füdlich dom Fullerion —* 3353 — und ſchreienden Frauen und 
Drudiaden frci. Eurt bon Lindt. | Madden, die ſich über die Leiche warfen, 
mit den Köpfen gegen die Wände rann— 
ten und ſich gegenſeitig die Haare aus— 
f ’ % Qer ft. 
ferfront am Eee, 7-Zimmer Farmbaus, Ihöner rauften nd Die Kleider vom Leibe vi]e 
Dbftgarten, groher Stall, 3 extra gute Wierde, | ICH, und daneben fand ‚ein <eftgelage 
——— 3 Kälber, 2 Schwei * >> Hübner, |londergleichen an langen Tafeln ſtatt 
eomnerie. Breis 98,500; Me] und ein Geſchmauſe und Bigarettens 
Stefan Trendbler 2944 Lincoln Abe, | ichmauchen, twie bei einem Freudenfefte. 
mi—fa 
Bargain! 63 — Tai 
rhfarm mit der Ernte, Ihönes Wohnbaus,? tale» | 
ment, Stall, laufendes Seller Duras Lond, |„%ber, Herr Dofto:, den Prozeß muß 
2 Xierde, 6 Hollftein Mnilchfübe, a Iber, eine 
Zudbtfau, 50 ** 1 Bagen, Purggy ine | ia doch gewinnen — ber ‚Qertrag ift 
Ircis $4500, wert *Gol 0, a. — 
Stejan Trendler, 2944 Lincoln Mbe, | ja fo tler wie tie Sonne „Aller— 
dm z mi—fa | dingd — aber ich mache Sie darauf 
N ; D 
Serlaufe 22° Mcre fhöne aufmerffam: menns zum Prozep| 


— Bisconfin Zairo 2 
arm, 260 Wieilen bon Gbicago, mabe Marfbs i x 5 z 

field, 1% tommt, ift3 mit der Klarheit gleich 
borbei!” 


Meilen zur Stadt: neues » Zimmer 
baus, 
— Gommertheater.— Der jugend» 


_frfafo | 
bebaut mit 


Brick⸗Cottage 


7 


Les 


große 


= 


Serfaufe 117 Ylcres Ihöne 


zu Datirt * 
farm mit der Ernte, 14 Aeile berrlide Sal» 


sconftn 


—[ 


— Ein aufrihtige: Adpofat. 


Verfauf 


Stell und Scbengcbäude, 1 Bierd, 7 
Chmeine, 40 Kübner, Bayer, | 
Buagdn und Malhinerie; Preis $4500; Ans 
sablung $2000, 

Etefan TZrendler, 2044 Lincoln Abe. 


mi—fa ! 
PBargain! 60 Acre Wiscons 


fin Dairbfarm, mit der Ernte, und 10 Ucre| — 
fhöncer Lafe, Wobnbaus, Etall, 2 PBierde, 12 


Stüd Nindvich, 6 Schweine, 40 Hühner, Ma- | Heldenvater. „Sind fchon viele Leute 
gen und Mafhinerie; Brei $4500; $2500 


a er. = ; : 
Sinsabluna. ba? „Vorläufig find wir nod in 
Stefan TZreudler, 2044 Lincoln be, ber Majorität!” 
mi—! a 

Clay Yoam Hoden, an auier Geh, — Heiratsantrag. — ‚Werden Sie 
vBaa: vreis die meine, Fräulein Goldberg, ich 

318.00 vper Acer. Abzohlungen. 2 , 
John Weber, \tann nicht ohre Sie leben!“ — „Aber 
Sie haben doch viele Jahre ohne mich 
gelebt!” — „Sa — aber e3 ift alles 
fo teuer geworben.“ 


2424 N. Aildare Avenue, 
£eofet die „Sonntaapeit”., 


2 
- 


Vorhbanaloh in den Zufchauerraum. 
„Ra, mie ift3?“ fragt ihn ber 


Verlaufe großen 


100 NAder 





Ebicano. 
26ma*Z 
Tie Farın Erhange Go. — ſernag ein⸗ 
gefäte 40 bi3 80 und 120 Mcres_ Sllinois. 
sSisconfin und Mibigan Pair Corn» ı:nd 
Beisen-Barına, mit Gebäude, ieh und Mas 
iSinsre, Prei3 den $35 s 0. Näs 
beres bei Etefan Xtenbler, 2044 Lincoln Wive 
Emai,mo,bi,mi,do,fc® 


Bugad, | 


frfa } 


Unter den Trans: | 


\lihe Liebhaber blinzelt dur da8| 


Anter Collkrant-Baudern! 


Wohlfeile, aber bedenklahe Zigarette 
Mexikos. 


Die nachſtehende Sorte Zigaretten 
'war lange fajt nur. bei den armen 
merifaniihen Peonen als Selbitbe- 
tänbungs-Genußmittel befannt und 
beliebt; aber in neuejter. Zeit faßt jie 
aud) bei Mınerifanern der Grenzitri« 
dye, Dejonders bei Soldaten, inımer 
mehr Boden, und der Genuß verbreis 
tet jid) allmäglidy) nad) dem Norden 
und dem mittleren Weiten. 

Es lohnt ſich, dieſes dämoniſche 
Fabrikat ein bißchen näher anzuſe- 
hen. Marichuana wird der Grund— 
ſtoff genannt, und es iſt einfach eine 
beſonders kräftige mexikaniſche 
Zweiggattung eines giftigen Unkrau— 
tes, im Weſten als Locd⸗Pflanze be⸗ 
rüchtigt. Sie kommt auch auf Vieh— 
weiden viel vor und ſoll ſchon häufig 
Vieh, das von ihr fraß, heftig frank 
gemadjyt haben. Biehzüdhter nennen 
ſie auch kurzweg „Tollkraut“. Dieſer 
ſchlechte Ruf tut der zunehmenden 
Beliebtheit der Pflanze als verführe⸗ 
riſches Rauchkraut aber keinen Ab⸗ 
bruch. 

Und Marihuana iſt wahrſcheinlich 
der billigſte Betäubungsſtoff der Welt 
geworden, trotzdem der geforderte 
Preis von 5 Cents für eine Zigarette 
— die beinahe koſtenlos geliefert 
werden kann verhältnismäßig 
nod) jehr teuer iit. Das Kraut wädjk 
überall, wo e3 vorfommt, üppig wild, 
wird aber außerdem in Gärten und 
Hinterhöfen vielfady angebaut! 

Ueber die Vorliebe der Soldaten 
fir Marihuana-Zigaretten fagte ein 
früherer Quartiermeijter der ameri« 
fanifchen YBundesarmee: „Die Leute 
rauden Marihuana, weil dies unter 
allen Betäaubundsmitteln heute in ths 
rem nädjiten Bereicd) liegt! Spirituos 
fen können fie jidy nicht mehr leijten, 
|da die Preife zu ho find, — aber 
aus 3 Gigaretten für 15 Cents fchla« 
gen jie foviel Vergnügen heraus, wie 
jie andernfall3 au3 einem Quart 
Whisfey zu 15 Dollar3 herauszus- 
Ihlagen oder herauszujhlürfen ver- 
möchten!“ Sndes find mande durd) 
Marihuana-Räufhe rafend geivorden, 
wie durch Haſchiſch-Rauſch. So ſagt 
die Polizei. 

Von Hauſe aus iſt das Locokraut 
eigentlich eine tropiſche Pflanze, aber 
ſie gedeiht auch im Südweſten Nord— 
amerikas nicht minder gut und iſt 
ein „zäher Kunde“, deſſen Ausrot⸗ 
tung jedenfalls eine lange Zeit er— 
fordern würde. Künſtlich gezogen, 
erreicht die Pflanze eine Höhe von 
3 bis 10 Fuß. 

Na; Eintritt der Reife im Herbſt 
rollen ji) die Samenhülfen zujam«» 
men, die Blätter — welde an Ei« 
henlaub erinnern — werden braun, 
und e3 ilt Zeit zum Schneiden und 
die Vorkehrungen für die Zigaretten, 
Nad) Befeitigung aller Feuchtigkeit 
werden Blätter, Samen, Stengel und 
andere Zeile zu Pulver zermahlen, 
und dieſes wird entweder durch Ein⸗ 
füllung in Maishülſen oder in be— 
ſonderes braunes Papier zu Zigar⸗ 
retten hergerichtet. 


| 
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Eine Räuberbaude am Falkenha⸗ 
gener See bei Berlin. 


_Die, Gegend am Falkenhagener 


beimaffneien Räuberbande unſicher 
gemacht. Erſt jetzt wird bekannt, 
daß ein Ueberfall auf die Behau—⸗ 
ſung des Kaufmanns Bethge in der 
Kolonie am Falkenhegener See 
verübt wurde. Bethge, der in 
Berlin ſein Geſchäft betreibt, mit 
ſeiner Familie aber draußen wohnt, 
verließ an einem Nachmittag ſeine 
Wohnung, um in der Nachbarſchaft 
Geſchäfte zu erledigen. Weil er bald 
wieder zurückkehren wollte, ſo ließ 
er, entgegen feiner ſonſtigen Ge— 
wohnheit, die Tür des eiwa3 ein» 
fam gelegenen Hauſes unverſchloſ- 
fen. Eeine Frau blieb . mit den 
Kindern im Wohnzimmer, : das 
Mäddien war in der Küche beidhäf- 
tigt. Ta trat plöglid ein fremder 
Mann ein. Ein zweiter folgte ihm, 
ein dritter blieb draußen ftehen. 
Zie Frau glaubte, daß die Frent« 
Iden ihren Dann in Geidhäften aufs 
fuchen wollten, und fragte. deshalb 
den erjten: „Sie wollen wohl 
meinen Wann  fpreden?“ Der 
|Fremde erwiderte: „Nein, Geld 
\wollen wir haben!“ und forderte 
Imehrere taufend Mark. Al3 Frau 
Bethge erklärte, daß fie nidt3 im 
Saufe habe, zogen die Räuber ihre 
Kevolver und bedrohten fie mit Er« 
hießen. Sekt holte die- Yrau ihre 
age de, nahm 100 Marf, die 
‚fie rg hatte, heraus und über« 
Igab fie den Rüubern. Al3 Bell 
| zurüdtehrte, waren alle drei 
los verſchwunden. Auch añ drei 
anderen Stellen in der Gegend 
| wurden Ueberfülle in diefer Weife 
|berübt, Tie drei Räuber find junge 
Seute von 20—25 Sahren, 


— ——— — 


Lehrer als Grubenarbeiter. 


Die Gattelner Lehrer, die im er— 
Id Dienitjahr ein Gehalt vön 6780 
Vlark beziehen, jind dazu Üübergegan« 
gen, fid) einen Rebenverdienjt auf der 
| gede zu juden. Sie find dort als 
| ungelernte Arbeiter täglich ſechs 
Stunden beſchäftigt. 

— —— — 


— Bein Zufammenfpiel. — Leh— 
ter: „a, Yhr Cohn madt ganz gute 
Hortfchiitte im Seigenfpiel — nur 
das Piano will nicht recht kommen. 
Se mehr ich „Leife!“ rufe, defto mehr 

| Fragt er. — „Lielleiht verfteht er 
| „Läufe ?!” 

— in jeßigen Zeiten. — „ft db 
die Wuhl zmwijcher deinen zwei DB 
ehrern nicht jchwer geworben?“ 

„Durhaus nicht -— ih nahm dem 
Mitwer mit voller Einrichtung u 
untünbbarer — ⸗ 


— 
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. Helft 


Vorſitzende: 
— der — 


American Welfare Asssciation for 
German Children 


(Deutiche Kinder⸗Wohlfahrt) 
Inkorporiert am 6. April 1920 


Unſere Wohlfahrtsſtelle iſt eine dauernde Einrichtung zur Unter⸗ 
ſtühung nokleidender deutſcher Kinder ohne Rückſicht auf Stand oder Kon⸗ 
feſſion. Wir ſandten Geld. Kleider. Nahrungsmittel und Verbandzeug an 
Bedürftige direkt ſowie an über 60 Kranken- und Erholungsheime für 
Kinder in allen Teilen Deutſchlands. Oeſterreichs und der Schweig. Wir 
haben laut Abrechnung bis Ende 1920 über 855.000.00 geſammelt und 
ohne jedweden Abzug abgeführt, da alle Arbeiten von und unentgeltliich 
verrichtet und aile Gefhäftsunkoften von unferen Freunden perlänfid be» 
ftrirten werden. 


Die Hot tit entießlich! 


wie Mugenzeugen bericten und täglich einlaufende, ergreifende Bittgejuche 
untviderleglich dartın. Nur unermüdliche, andauernde Hilfsbereitichaft u, 
Gebefrendigkeit fan den deutiden Nachtwuchs dor dem Untergang beiwahs 
ren, darum helft! Helft fehnelll Helft heute noch! Echickt das nachftehende 
Hormular ausgefüllt mit &urem Peitrag ein an: 


American Welfare Association for German Ghildren, 
Zimmer 5890 154 W. Randoiph Str., Chicago, Ill. 


Ach verpflicte mich zur Zahlung bon: 


ee — 


Hrau Karı Huch, Vorfig, 
Frau Emii tel, 2, Lorl, 
Win. V. Rehm, Schahm. 

Rich. Waſfermann, Selt. 


Einmalig ⸗- 


| 


| 
| 


i 


| 
| 
| 


ı 
| 
I 


| Zietmond 


IMkor.taomierh I8ard.... 7! 


ı Binalp-Yinaly 
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| Valtimore & Dbivr........... 341 


ı Amer. 
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Ye Mortyp Wups, dus gab. 
Keira Quaſ. Gllders' Moptiing, 
„In Bäfferı, 100 Bund... 
ehellad, wei ........ > 
do,, orengelarbreit .. 


Artienbörie. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäuſe 
an der hieſigen Altienbürſe: 
Allten 
Gertlnuun wu Ad Su 
Sbipbnilditg „ 30 06 66 66 
‚ Borzugsoltllei. 25 — 
Armour& Ko. Borz.. 50 
Armonr Yeatber .„....104 
do., Borzugsaltien.. 14 
Benaver Board 75 
Briscoe Motor 
Cudahy Comp. .. 25 
Commenwluh Ediſon 
Kortineniyg Motors, .425 


4.50 


3.50 
83.75 


2,90 


daß don dei in der Tſchecho⸗Slowa⸗ 
fei gezeichneten 8 Milliarden Hros 


ift allgemein befannt, dab die Deut: 
Ichen da8 wirtfhaftlichft ftärkjieVolt 
find. Sämtliche vier biöher von der 
tſchecho⸗ lowakiſchen Regierung auf⸗— 
gelegten Staatsanleihen ſcheiterten 


DS 58 
86 
12'% 


DS 
86 
121% 
83 
13 
v 
19 
108 


Su 
121% 
83 


gerten, ſie zu zeichnen, ſolange nicht 
aan. a 64*das Kriegsanleiheproblem zu ihrer 
zug | Qufriedengeit gelöfl worden ift. Aber 
ns auch das tfchechifche Volt fcheint tein 
ud Vertrauen zu den jeweiligen Regie: 
24% | rungen zu haben, mweil es fih aud; 
“ Imicht allzufehr zu den Zeichnungen 
drängt. Man kann aber überzeugt 
‚fein, de& eine Regierung, bie 
frei von Chausiniamus ift, auf 
den Plan tritt, Ddiefes äußerſt 
wichtige wirtſchaftliche Problem 


Hartman Cerp. 
vibby —Wevne. ..1720 
Matlan I Leniber „...I0N 
Feoples Has ..... 
Lit & Comp. „. 


ECHBÜC 2.2... 35 
D.., Boraltg ıftlen.. 25 
Suafer ats 17 
do,, "erzugsaftien.. 
Seors⸗Moefnu 
Shaw W 
<tewart-Nrarnet .....D 
ziwiit & Comp, ......6 
ewili Rutormatl .... 
<td, Bas, Worgtas.. 2 
Ibomplon 3. N... 
Zemior Korn „A”..150 
Union Gorbide & E.5840 
United ron Works... 20 
Wobı Comp. ....... 50 
Wrigley Comp, une. RU 
Yellow Kap Mfg... 13 
Bonde 
- Mbs, 58 XInno 
ı. Erilon IN >3.27000 
ı ee m Il & 
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macht, die beiden Volksſtümme ein— 
ander näher zu bringen. Und dann 
wäre auch ein raſcher wirtſchaftlicher 
*Nnfſchwung zu erwarten. Die natür 
lichen Bodenſchäße dieſes Landes, 
die ausgebildete Induſtrie und ganz 
7 beſonders die hohe Intelligenz des 

Die nachſtehenden Notierungen der deutſchen Volksſtammes laſſen dar— 
New Porter Börie in den wichtigſten an keinen 3weifel. Nicht unerwähnt 
Attien ſind heute: möchte bleiben, daß zur Zeit eine 
Abordnung der Sowietregierung in 
Prag weilt, um einen Handelsver 
trag abzuſchließen. Die Tſchecho— 
Slowakei braucht diefen Abjag mehr 
als alles andere, 
leberproduftion von Glas, Porzel- 


38 
2u 


c3 
’ Ri; 83 
17% 174 


Seute nadbın. Soluß 
welter 
24 
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fimrrican Can Ce... 
American Locomotive —— 
Amerſecan Smelting ......... 337 
Anaconda ... ....... 

Atchiſon ...... 

Valdiwin VYocomotide . 


Bethlehem Steel ...... 
Chicago, Wim, & 


Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 24. Juut 1921 
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| 


nen ſieben von der deutſchen Bevöl⸗des deutſchen Volkes nicht auf eine 
lerung gezeichnet wurden. Die fürch- zu harte Probe zu 
terlichſten Situationen und viel Un⸗ wäre ein Fehler der ſich vielleicht 
glüd hat diefes Spftem gezeitigt. &8 | furchtbar rächen mwürbe.” 


daran, daß die Deutichen fich meis 


löjen dürfte, indem fie den Berfud) , 


HDHauplgeſchäft 


weil fie an einer ſoll natürlich der ganzen Welt zu— 


Banbtierzudt ba 


—— nn Te 


„Sehrelär Boole.“ 


— — — 


möchten die Entente mwärnen, 68 
nicht zu weit zu kreiben, die Geduld 


ſtellen. Das 


Organiſierung der Kleinhändler an— 
geblich für ſelbſtiſche Zwecke. 


— — — 


— — — “ 


* 
id obenan? Unterfudhung begontien, 


Wird viclleidit die —— 
von Alasfa werden, 

Mod) nit volle dreißig 
jind verjlojien, dab Die 


‚tteber taniend Nleinhändler fol'ten Bei- 
yahre | träne bezahlen, — Spielpläte und 
erſten Baſfeballpläte werden in dicht bevbl 
Renntiere aus Sibirien nach Alaska terten Wards angelegt werden. 
importiert wurden, zu dem Behuf, 
den hungernden Eskimos aus der 
ärmſten Not ‚gu helfen. Tas war Mor 
der eriie Beginn einer Renutier- Unlerfu 
zucht auf dem uordauiterikauiſchen begann Heute tormittig die Unter- 
Kontinent, und viele, darunter auch ſuchung gegen Setretär Ruffel J. 


Kongrehmünner, hatten nur ſehr Hoble ünd' den Redisbeiſtand Robert 
geringes Vertranen auf den Erfolg — 5 


diefes Experiments au einem gauz S 
neuen Gebiete. 

Und heute? RNicht wenige Sach— 
verſſändige der amerikaniſchen Re— 
gierung werfen ganz ernſthaft die 
Frage anuf: „Wird das Ziehen von 
Reuntieren in naher Zukunft das 
bon Alaska ſein, 
jelbft nody wertvoller, als die Gold» 
ansbente Diefes Territoriums im 
den ſpäten neunziger Jahren, zu— 
mal legtere keine neuen Werte er— 
sengen fann, während eine große k ö Ä 
andinirticafts Induſtrie — geringere Preife zu fordern, zu einer 
icheinlich fort und fort den Na— Organiſation zufammei ſchliehe. die 
tionalreichtum vermehrt?“ . ausbrüdlichen Zived habe, bie 

Und das zu gewinnende Bleiich Kleinhändler zu beſchützen. Selbſt⸗ 
verſtändlich würden die letzteren ſich 
chleunigſt der Otganiſation anſchlie— 


dem Stadtratsausſchuß zur 
chung hoher Lebensmittelpreiſe 


huge der Kleinhändler 


ciatlon“ organifiert und 
Beamte gedient zu haben. Ald. Mar 


des Ausſchuſſes, 
gegen die beiden 
auseinander Er erklärte, der Aus— 
ſchuß könne nicht auf Erfolg rechnen, 
weitiı fein Sekretär bie Kleinhänd— 
ler, die gezwungen 


febte die Anklage 


geführt werden, ntindejtens der I 


| 
| 


.©. les, die besichtigt werden, zum | 
in dem | 
Auteau des Ausfchuffes im Rathauie | 
die „Allied Retail Merchants Alfo: ı 
ala defien | 


in kurzen Worten | 


werden jollten, | 


> m mn nn men nn nr ne te 


gr Zu Anlagezivcden empiehin: wie “WE 


7% Erfie Eypoiheken Gold Bonds 


auf Behautse Chitanoer Grundeigentum Am borsinliter Lane, Mir ba 
Konds it Mofchniiten bon $100, 5800 und $1,000 vorrätig. Yelhrelbung mit: 
ton guf Berlangen, 

Kiste Prllionen Boltars folder Hirt Mortanne Neal Eitate Bonds auf Ehica- 
aoet Grundeigentum wurden von uns ındernebradt, und no nie bat einer unferet 
unden eimert Gent daram verloren, ober auch nur eitien Tag auf die Bablung boır 
Kabital und Binfen au warten brauden, Samtliche Bonds wurben auf Heller und 
Pfennig puünttlich bezabhlt. 


V wir offerieten ſerner: W 
Deutsche Bonds 


| Nethöanteihen, Einatd-, Srädte- und Induftrieite Bonds, chenis Alice anderen and. 
fändilMen Yerivapiere und beförgen prampt und foulant 


| GELDSENDUNGFN 


| nad Dentitiiand, Ceiterreich, Ungarn und anderen Rändern Guropad ber del, Banl- 
anitran, Nudel oder Nadto, Erdffming don Austragenden Nonten in Europa und fons 
ftine euroritfhe Geichäfte durch unfere ditelien Verbindungen mit Dentf 
Dresdner Want, Tisconto Gefellfaft, Berlin, Wiener Banfverein, Wie, 
rag, Antam, Czernowig und Warfhauer Disconto Bank, Warſchau. 

| Man fende „Wartftratte*, „Monch Order“ oder „Certified Khed* mit denauen 

| Anfteiiltionen. Ümrehnung erfolgt aue Tanetrate bei Erhalt und Erledigung am lel⸗ 


ſolch⸗ 
Infird- 


de Vant, 
Bubapeit, 


ben Tane, — Iinfere Sirfilate,-fowte Austunft und Nat in Seldfaden jeder Art gralis 
und france. Man wende ih an uns brieflih ober perfönlic. 

Untere 3Gjährige Griahrung im enropällhen und ameritaniſchen Bantaeiäft, 
unfere Havitalstrait, vorgünlihen Terbindungen nnd groſen Umſätze ermöglihen beiit 
Vedienting zu niedriniren Preifen, Milz find das ältefte beutihe Banthaus in Chleago. 


WOLLENBERGER 8CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 


Adamo:vsti, der ehemalige Worfigene | 


ı — Die jchottiihen Stahlindu: | 
Iriellen find erboit, weil aufn eriten | 
Innal das indische Amt bei Amerika: | 
‚nern Stabladjen fiir die indiiche | 


Stoatebaßn befeli hat 108 Aschkar 


ichottiichen Angebote waren ut | 

dreißig Prozent zu bod), | 

| -M, T. Chapman, Präfident | 

je 755 W. NORTH AVENUE, 
der American Sell Worfs, Aurora, | Sheitter Haihen iz. ımeiles GiaE 
Ill. welche namentlich Pumpen für | B Televben: Lincoln 6164. q 


Heute bis 8 Ihr abends, 
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Central Ycatber Co..... 8 321% 
Grucible tel „200000000 u. 
General Wotord ....on0n0000. 

Anfviration Copver an... 
N 
Inerican Rolroleum arena 
HeW Dort GEBR. sonnonnnn 
Northern Rachſie.... 
Bo EEE sans 
rn. EEE 
Nepuls. Iron amd Zteel...... 
Sears Nocbud 

Studebafer ...: 
unse 
Tobacco Products .......... 
Union Pacific 

u. z 
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ne 


lan ımd Textilwaren Teidet. Viele | ganzen anterifantfdjen; es wird’ Ben, fagte er, ba fie wüßten, daß 
hunderte abrifen der Tertil- umd | 


2 der Zeri vielleicht zur Yöfung der groen Poole einer der Beamten fei, unb 
sı * | oder arbeiten nur mit ziemlich redıt- } Kfeiichfrage wirfiamer - beitragen, hefften, durch ihn dor dem Ausichuß 
‚184 | Metalivarenbrande ind geſchloſſen als irgend ein anderer Fattor. beſchützt zu werden. 
N zierten Silfefräften. Tas Verhält- ameritaniſche Erziehnngs - „Poole und Yles arbeiten meiner | 
nn, NS zu Deutſchland iſt ein ziemlich amt verzeichnet die hocherfreuliche Anſicht nach nicht mit ehtlichen Mo— 
22 freundſchaftliches und muß es ſein— Tatſache, — die noch viel mehr für tiven für den Ausfhuß“, erklärte | yäcıter und einem Speifewirt er= 
053, | Weil wir auf Deutſchland angemwic- die Zukunft verheißht —, daß ge- Adamowski, „und die Bewilligungen, ſcooffen. 
1, jfen Ind, weil wir aus Dentichland denwärtig mehr al® 200,000 lebene die die Etadt für diefe Yrkeiten | ; mal in den dB8 
‚nö |fef rg won aut > ‚de Nenntiere in lasfa eingelranen macht, werden zum größten Teil für | Napren des Veitchens der Umiverfi- 
say | Fa det Öabeifationdartifci des find; auherdem aber ſind ſchon die egoiſtiſchen Zwecke dieſer beiden — 
ja, | Sander dient, Ne Farben. Baſchi über hunderttauſend für Nahrungs: Hetten benuht, die ſogar ſo weit gin— Mödchen und junge Frauen, voll— Jugoſlavia 
—38 = . e- PR zen ‚ad  Steidungszwede geilactet gen, bie Bureaus im Rathaus für ihte gradige Diplome erbalten. Rolen 
130, yo dort bezogen. Würde Deutldı- iworden, jo lange das Ilnternehnten eigene Drganifation zu oebrauchen Univerſität erhielt in dieſem Jahre Preiſe ſind Aenderungen unter⸗ 
worfen. 
* san. 
Schiffsfarten 
nad) and von Hamburg, Bre 
men, Autwerpen, Kotterpam, 
Daunzig, Havre und Trieſt. 
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Vierteljährlich .......... 


| Tiefprumnen heritellt md einen | — 
10,600 öfter. Aronen, 522 


Weoltruf hat, iſt, 77 Sabre alt, ge | 


ſtorben. 
Ein junger, 18 Fuß langer 
Dentſchland 
Oeſterreich 


Walfiſch gelangte heute in den New J 
‚Morker Hafen, fonnte fi auf Staten | 
| 33land und wurde von einem Nacht: | 

Tſchechoſlowakia 

Ungarn 

Rumänien 


dalbiahrlich 
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— Zume 
Bitte, Cheds auszuftellen an WM. H. Redın, Schagmeijter. M. . Steel 

tab Copper 

u, Bonds, 

do., 44pro De 
do. 41,pros., 1942.. 


< 23 98.48 
. 91.28 
. 3.76 


Die 


seo» 0.74 * * 9 
eine F dm: I aeführt wi — iond de ——— udn „79 ir 
Südfrü 41 Der Aktienmarkt erholt fich fur ug ſeine Grenzen Pr fo fe un⸗ geführt wird. Sechzehntauſend der und die Sitzungen dort abzuhalten. 83,000,000 an Stiftungen 
u e. fanafaı Sterliug, ſchwach, bringt te dieſer Staat ſeine Mannfaktur geſchlachteten Tiere vom lebten Gorſchiedene Di toren d ae 1 u: en Fi 
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Chicano, den 24. Sum 1921 upfelfinen, Gatitormia, stille. 550 —6. DU Jingehen autele, aß 1e ereis| „ * * sin 2 . * necke, ein P lüge großhandler, Goldreſerven als Deckung für Ein— 
ago, den 24. Ju a ee ee ; > ; ämtliche Schuld Grund, Fid zu Dertichland auf |befonders nad) Zeattle imd Min- | unaa mM Varel 9 MM. Radfe, U. | a En 
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weisen Eeslup netten! a Yuafluß diefer merkwürdigen Weit: oe: ö * aus, der eigentliche 3weck ſei der ge- unterzeichnet 
Uli oe 1.31 = 1 Lit . tenverhältnis zu Frankreich ſteht Man erwartet beſtimmt, daß mern * zeichnet. 
3 bru |laor betrachtet. Der Meften alaubt, |, nn - = un; r i > wejen, die ;jiwifchenbandler, die in! _— 91 Meilen imeitlie ln 
* 12 ae —— bisher ſtandhaft geweigert, gegen nach weiteren zehn Jahren mehr creme Sdinia Fin Ai * | 21 Meilen weitlich von Elceve; 
dab Rennoids Recht habe. u grey u ey 5 Mmio "lebende Yennticre erſter Linie fire die hoben rBeife ver- | fand fuhr heute ein entaleiiter Gü— 
10 | Deutſchland ſcharf zu machen. In als eine Million lebender Renntiere mortlic feien, auszufchalten, |Heranen geaeın die Lofotflotibe eie N 
infolgedeſſen Dilliger einzukaufen Ines öftlich fahrenden Perfonenzuges 
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dur Mloria für Geilügelſender! — Nur 
helisine Tiere find bier verfünitich ) 
Rindfleiſch 


300 


ODel, Harz, Allohol. 
(Free vorn VPVaint, Oil and 
. . .9OU Yarlt_13. Straße.) 
Gnrbon Scadliabt, 175 Telt..$ 
Zerpentin, im Sat, Gallone. . 
Zcvatiwierter Mllobol 4.0. 

NRed Croiru Galolin, Gaͤllone. 
Zsiteröl, Buitlel garesonnunone. 
Koinlamenöl, rob, bis 4 Fafı. 
do,, aeloht, Ti 4 Fah..... 

Ran wtelweiß, in 100 Mid. 
Siiſern 

de nd . 

doa 98 Biuind.suesasscens 

bo, 12% Blund.oenesseose 


. M ð 

zugerichiet) 
grund 
2, 10; 
U - 
2, 20; 
2, 30c; 
3, fc; 


achtet. } 


id. 0:08 
18. 0.10 
Bid. 0.12 
...... 0,08 


it, 0.79 
MT. 
c. ür. 
inerd 
50 — 8 d. Gewich, 
70 80 AR ewian 
”—122 Fr. Gewicht, 
ehr fiiscre, das Bund 


i ni 
* br 


i. 
Kälber 


Barımd Giub, | 


0.1012 | 


1, Kauimann & Co 


State Bant. 
Ürrtpapiere, Geidiwrdnei und 
Eaiildtarten. 

114 N. LaSalle Sit. 
rtretung: VI58 Erchhange Aue 
19,000 Seſter. Kronen, 820 


— 


tet, ſo muß man wahrlich ſeinen 
Geiſt, ſein Genie und ſeine Tatkraft 
bewundern. 


Fehler, wenn man 
ORT EL | Volf nody mehr bedrüden und e& 
k chiflskarten aul allen Linien | bi8 zur Verzweiflung drangjalieren 

Erbihnften, Bollmachten, würde. Tas deutiche Wolf 


Dotumente. nicht an einen Revanchekrieg. 
Offen bis 6 ühr. 


Geldſendungen 4 
eine Spezinlität. 
—RX 


nidıt vollitändig auspliindern Taf 
fon an Land ind Leuten, Mir er: 
innern an das Abftimmungsetach- 
nis in Oberſchleſien und an die bru— 
tale Wegnahme eines Teild von 
Oſt. md Weftpreußers mit der al- 
ten Sandelähtadt Banzid. Wir 
—⸗ 


entziehen und es trotz allebem un. 
ermüdlich und mit Hochdruck arbei⸗ 


„Es wäre einer ber eminenteften im Sajlel, der Juhaber der befaunten 
das Deutſche Lokomotipfabrik Henſchel 


| 


denkt | nur zim Ban eines Wöchnerinitens u. 
Es | Entbindungsgeind verwandt werden 
will Ichen und fjhaffen, fi; aber | follen. 


Solshader George Reynolds zwölf 
Meilen von Gaht 
Mills auf deffen 
Frau Mills hier und 
Selbitmord, 


werden kann. 


Sei r @ 2 704 | — 
Stifete der a Bel 370,000 90 ift Bernicet 


‚Geh, Kommterzienrat Karl Senfcjel 
u. Sohn, 


jtiftere STV,UUV WM.. der Stadt Kalfel 
mit der Beitintnung, daß die Mittel 


forſchen, das geſtern nachmittag aus 
der Wohnung der Schweſter, Frau 
Ruth Peterſen, 4312 Evans Avenue, 
verſchwand. Frau Peterſen erklärte, 
ihr ſei keine Urſache vekannt, die ihre 
Schweſter hätte beſtiinmen können, 
ſich davonzumachen. Wiederholt hätte 
ſie jeosch den Wunſch ausgeſptochen, 


— in ein Kloſter in Desplaines einzu— 
Roſa, Kal. B. tieten, 


auch, verwundete bi 


EN | geek die „Bonntagpeit”, 


— — — 


Robiitreit erihoß -der 


— Am 


Die Boligei twurde heute erfucht, | Verlauf der Gatte feiner rau einen 
nach de. Verbleib des 15 Jahre alten | Stiefel an ben Kopf zu werfen ber 
Schulmädchens Bernice O'Grady zu| 


| 


Bermohner, das Ehepuar Louis und Die Propibition in Wisconfin, 
Mildred MeNamata, underſehrt vor. Hausbier verpönt, aber Haubſuchungen 
Die beiden Gatten foeben einen ehe | verboten. — Jeder Galgenftrid Ian 
lien Zmwift ausgefochten, in deifen] Schnüffler werden. 


en Juni. 9— Konfe⸗ 
renzausſchuß beider Häuſer hat ſi 
ſuchte. Er traf nicht, und ber Stier auf ein Meohibitionggefeh Kal 
fel ging durch die Fenfterfeibt, mas |das dem Volfteadgefeg nachgeahmn 
einen der Nachbarn glauben ließ, e3 |ift, das Haußbier verbietet, die Als 
fei ein Shuß gefallen, |ftellung als Prohibitionsbeamter on 
— — | nicht bon einer Zivilbienftprüfurg abs 
Totgeblißt, | jängig madht und ben Vefik eier 
— Deſtillerieeinrichtung als genügenden 
Schuldbeweis anerkennt. Haus⸗ 
ſuchungen find verboten, außer 543 
betreffende Gebäude ift ein Gemkir- 
[haben geworben. 


Leſet die „Sonntagpgie", | 


Mährend er damit befhhäftigt war, 
auf einem Zelegrapkenpfahi hinter 
der: Haufe 1828 Fulton Etr. Aus: 
kefferungen vorzunehmen, geriet der 
26 Sahre alie Chas. Jamroch zwi⸗ 
fen zmei mit Elektrizität geladene 
Drähte. Er imurbe jofort getötet, 
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STATE MADISON “== DEARBORN STS 


⸗ o⸗ ” v 
Mlünner-Sommeranzüge: Spar 
I \ 
Sommer-Anzüge für Männer, aus naturfarbigem Panama- 
Tuch, konſervative Moden, Patch-Taſchen, eingefaßte Arm— 
löcher, beſetzt mit Perlmutterknöpfen; ferner einzelne Partien 
von grauen Homeſpuns und Cool Cloths, Größen 34 bis 
44; gut 815.00 wert — ſpeziell 
morgen offeriert zu 
4 Anzüge für junge Männer und Fonfer 
vativ ſich Kleidende, aus reinwollenen 
Stoffen in popnlären Schattierungen, 
Werte bis $22, doc da fie in einzel- 
nen nen Partien und. und angebrocenen Grö⸗ 











tee für a in 
Dliver Twift und Tommy 
Tuer Moden, einfache Strei- 
fen ımd arbenfombinationen, 
fie 3—8-jährige, 

Sanıstag zu 


V 


Knabenanzüge für die Ferien, 
aus Olive, Drab und Khaki 
Drill, Röcke haben vier 2. 
Tafchen, Größen fie 7 bis 


92,63 AU 
Bade-Anzüge 


Bänder 
Putzwaren Gemiſchte wollene Badeanzüge für Männer — 
in einer Auswahl von Farben; 82. 97 


* 
Sport Hüte 
Sp v 8*5.00 Werte, morgen zu ... 


‚für Damen 
7 . Gemiſchte wollene Yadcan ü r 
und Miffes— tele züge für 
Sortiment von 


5 *S Damen, ſehr feines 
für Ausflüge = 
De 000 


BEER Farben, der re 
und Straßen— — — 
trachten, zu ei⸗— iſt 54.50, Samstag zu. 
Bade-Anzüge für Kinder, Größen 2 


nem ſtaunenswer— 
bis 6 Jahre — 97e 


ten niedrigen reis 
morgen Zu.. 


— Hüte aus Gros- 
Goofies 


grain Yand, in weiß, 
tofa, Alice. Nade etc., 

Mit Schokolade überzogene 
Naribnallow Cookies — 


elegant garniert mit 
Band; es ſind Hüte, für 

Schokolade Fingers und 
Puffs (nur 2 Pfund an 


die Ihr wenigſtens 83.45 
jeden 250 


zu bezahlen erwarten wür— 
— ſpeziell 
mähig 


det, fpezicller Wert zu 
Fund zu. 
o markiert 


$1.67 


Cub-Jleider Jür Jlädchen: 


Eine attraftive Auswahl 
mwajchbaren Stleidern für Müds 


bon 


chen zu einem ganz bejonders 
niedrigen Preife. Die Kleider 
werden jedem Mädchen auf den 
eriten Bid gefallen; fie find 
hubjch gemacht aus 

Organdy ı und weih punf- 


tiertem Swiß, in Verbin: 


dung mit farb, Organdy. 


Gefültelte und jbirred 
viele haben Organdy=: Schleifen, 
tiefe Cäume, Frill3 um Kra— 
gen und Manjchetten — (vier 
wie ab: gebildet) — Größen für 
65 bi3 14>jührige Mädchen — 
Werte aufwärts bis zu $4.00; 
ſp eziell offerier t zu 


Skiris, 


Hemden 
f.Männer 


Offerte 
extra 


Unterzeng 
Gerippte baumwoll. Union Suits für Damen, 
niedriger Hals, ohne Aermel, Cuff und 

loſes Knie, reg. Größen, Auswahl, 370 


ge Unterhemden für Män— 


von 

feiner 

Qualität 81.00 

bis 81.50 Negli— 

gee-Hemden für 
Männer, aus 
Rercale und be= 
drucktem Poplin — 
in einem Sortiment 
von netten geſtreif— 
en Muſtern — alle 
vrößen 14 bis 16 — 


ſehr ſpeziell für Sams— 


Eine ſpezielle 


70€  geitridte Union Zuits für Kinder, 
Drop Sitz, Cuff und loſes Knie, 
Größen 4 bis 16 
Jahre, zu nur 


Mänuerhüte 


83.00 Weit Indian Pananın« 
F or . hüte für Männer, eine gute 
tag Eure Mustwahl zu Auswahl von Kaffons — 


67c X 91.89 


55 Drlords hür Damen, 82.37 


GEintaufend Paar — Oxfords mit den neuen Riemen— 
Effekten, gemacht aus 
Tan Ruſſia Calf, Tan Kid, mattem Kid und Vici Kid 
mit hohen, niedrigen und mili— 
täriſchen Abſätzen, in allen ge— 
wünſchten Moden, alle Größen 
zur Auswahl; niedrige Schuhe 
im Werte von 85.00; Eure 
Auswahl am Samstag zu 


82.37 


— Grubenbefiter SKapt. Qamar, | Dollars. 


Zeophem befümpfen bie ihren erzicherifehen Wert. 


Höflichkeit. 
Von Dr. R. Krauß. 


$ ift doch etwas Schönes um 
—* Höflichkeit. Gewährt es nicht 
einen faſt äſthetiſchen Genuß, wenn 
man ſieht, wie in einem überfüllten 
Tramwagen ein ſchon cetwas klapp— 
riger Herr, dem das Stehen viel— 
leicht ſauer wird, ſich erhebt, um 
einer Frau aus dem Volke Platz zu 
machen? Während rings auf den 
Bänken die Jugend beiderlei Ge— 
ſchlechts herumlümmelt, ohne ſich 
auch nur im Traum ſo etwas ein— 
fallen zu laſſen! Altmodiſche Rit— 
terlichkeit, die uns ſogar mit ein 
wenig Donquijoterie behaftet er— 
ſcheint — und doch tut der ſeltene 
Anblick wohl in unſerem banauſen— 
haften Zeitalter. 

Nun aber das Gegenbeiſpiel. 
Eine in körperliche Fülle und Ele— 
ganz gehüllte Dame ſteigt ein. Man 
fühlt förmlich, wie ſie perſönlich ge— 
kränkt iſt, daß die Sitze alle ſchon 
vorweggenommen ſind. Heraus— 
fordernd ſchaut ſie ſich um, bis ſich 
endlich ein eingeſchüchtertes Laden— 
mädchen bereit findet, ihren Platz ab— 
zutreten. Die große Dame betrach— 
tet das offenbar als einen ihrer 
Kleiderbracht rechtmäßig zukommen— 
den Tribut, und ſie findet keine 
Silbe des Dankes, nicht einmal ein 
freundliches Kopfnicken. Ja, es iſt 
etwas Schönes um die Höflichkeit! 

Zehn gegen eins zu wetten, es 
war die Stammutter eines pluto— 

fratiihen Geichlecht?, das fpäteitens 
ınadı drei Generationen ins Dunkel 
Izurüdjinfen wird, Gewiß aber 
| feine chite Ariitofratin. Denn einer 
folhen Tiegt der Stolz im Blut, 
nicht3 zu nehmen, ohne etiwa8 da- 
negen zu acben. Wenn man eine 
Gefälligkeit nicht anders erwidern 
kann, zahlt man wenigſtens mit ar— 
tigem Dank. Höflichkeit um Höf— 
lichkeit! 

Höflich, das mittelhochdeutſche 
hovelich, bedeutet ja urſprünglich 
etwas, was auf hofgemäße Weiſe, 
nach Art eines Fürſtenhofes vor ſich 
geht. Höflichkeit iſt alſo das tadel- 
los feine Benehmen, wie es an Hö— 
fen üblich iſt oder doch von ſolchen 
erwartet werden ſollte. Bezeich— 
nend iſt dieſer Urſprung des Be— 
griffs für die Selbſtverſtändlichkeit 
des monarchiſchen Gedankens in 
—— Ebenſo verhält es ſich 
mit dem franzöſiſchen tourtoiſie“, 
je ia aud) in unjere Sprache für 
eine befondere Abart der Höflichkeit 
Igebraudyt wird. Nm alten Nom 
mit feiner repirslifaniihen Verfaſ— 
fung baftete umgefehrt der Begriff 
| der Feinen Eitte und des guten 
Ton3 an der fonveränen Stadig” 
meinde, der „Urb3”, md fo verjah 
dort die „urbanitas“ die Stelle der 
Höflichkeit. 

Im Laufe der Jahrhunderte an 
jden Höfen jelbit vielfady zur Etifette 
ı erjtarrt, zum Zeremoniell herabge⸗ 
| funfen, ift die Höflichkeit Tängft zum 

Semeingit aller Gebildeten gewor- 
| den und hat damit allmählich ihre 
| Bedeutung geivedhfelt. Sie ift zur 
| Vermittlerin des 
(Merfehrs im Saufe und auf der 
K. N, Weber 
die 


gen Leben geworden, 
erflärt in feinem „Demofritos“, 
| Söflichfeit fei das Fett, weldhes das 
Unangenchme des Neibens derMicn- 
idhen aneinander bermindere 
erleihtere. Ihr Miderfpicl, 
| Grobheit macht 
gungs zmöglichkeit 


den Garaus: 


wenn dir einer grob kommt, bleibt kulturgewohnten 


| Sir nichts 
gleichfalls 


übrig als es 
oder, wenn! 


anderes 
zu werden 


| dir dies nicht Tiegt, dich von dem an- | Terbheit oder gar 


deren loszulöien, und in beiden Fäl- 
Ten it der erfpricehlidhe Verfehr völ- 
lig abgeſchnitten. Denn zur SHöf- 
lichkeit gehören immer zwei. 
der Höflichſte verliert ſchließlich die 
Geduld, wenn alle ſeine Bemühun— 
gen auf keine Gegenliebe ſtoßen. 
| Zum Glüc aber hat die Höflichkeit 
ee Anſteckendes. 
jemand höflich, ſo zwingſt du 
dadurch, ſofern er halbwegs 


ihn 


zu ſein. 
An ſich iſt 
durchaus äußerliche 


die Höflichkeit 


die nicht aufgebracht werden 


bemmunaslofen ; fir die raube 


| 


Straße im öffentlichen und geſelli- 


| 
| 


” 


Auch! 


Biſt du gegen — ſein müſſe. 


gutar- u. 
‚tiger Natur ift, e$ aud gegen dich | eines Scuchlers 


eine grund des 
Eigenſchaft. drangs 
Sie dient als Erſatz für —— Freude 


nen ſo, daß wir von unſeren berech⸗ 
tigten und vollends unberechtigten 
Eigentümlichkeiten manches auf— 
opfern müffen, um uns als Glied! 
in die Kette der menschlichen Gefell- 
ihaft einzufügen, 

Sa nod) mehr. Wir haben Fein 
bejjeres Nusdrudsmittel, um unfe- 
ren Mitmenjchen die Achtung zu be- 
zeugen, die ihnen und ihrem Men- 
Ihentum gebührt. Unhöflichkeit 
muß ſchon darum verlegen, weil fie 
das Befühl abjihtliher Gering- 
Ihätung erregt. nd in der Tat 
wachſen Unhöflichkeit und Hochmut 
häufig auf einem Baume. Doppelt 
muß ſich der Höherſtehende, der 
Vorgefebte gegen den Niedrigeren, 
den Ilntergebenen, den Abhängigen 
der Höflichkeit befleißigen, um den 
foztalen Abjtand in Verfehr zu 
überbrüden und das alle umidlin- 
ende Band der Menichenwürde 
fichtbar zu maden,. nd er hat zu 
bedenfen, dab er durch Unhöflichkeit 
mehr noch ſich ſelbſt zu nahe tritt 
als dem Subjekt, an dem er ſie aus— 
übt. Der höfliche Vorgeſetzte wird 
überdies beſſeren Ergebniſſe erzie— 
len als der unhöfliche, denn er nö— 
tigt ſo ſeine Umgebung, ihre Pflich— 
ten zu erfüllen, während Grobheit 
ihnen den Vorwand liefert, ſich 
ihren Obliegenheiten ohne Gewiſ— 
ſensbiſſe möglichſt zu entziehen. 

Mag die Höflichkeit ihrem Ur— 
ſprung nach nichts als ſtilvolle 
Ueberlieferung, gute Angewöhnung, 
gefällige Aeußerlichkeit ſein, hinter 
der mehr äſthetiſche als ſeeliſche 
Werte ſtecken, ſo muß die forteſetzte 
Anwendung dieſer ſchönen Form 
ſchließlich doch das Innere in 
Schwingung feßen und zur Wered- 
fung des Gemitts beitragen. All 
mäblidy entitcht eine höhere, edlere 
Stufe der Höflichfeit. Goethe Tal 
in feinen „Wablverwandtichaften“ 
Dttilie in ihr Tagebud) den Eintrag 
maden: „E3 gibt fein äußeres Zei- 
hen der Höflichkeit, das nicht einen 
tiefen Sittlihen Grund hätte. Tie 
redhte Erziehung wäre, weldhe diejes 
Peihen und den Grund zugleich) 
überlieferte“. Und aleih darauf: 
„E83 gibt eine Höflichfeit des Her- 
zens; fie tft der Liebe verwandt. 
Aus ihr entipringat die beauemite 
Höflichkeit des äußeren Betragens“. 
Dieſe Höflichkeit des Herzens kann 
man aber nicht nach Belieben aus— 
und anziehen wie einen loſe ſitzen—- 
den Rock. Man kann ſich nicht mit 
ihr rüſten, wenn man in die Welt, 
in die Geſellſchaft geht, und ſich 
ihrer daheim in ſeinen vier Wän— 
den entäußern, wenn man es „nur“ 
mit Familie und Geſinde zu tun 
hat. »Man beſitzt ſie entweder im— 
mer oder nie. Die wahre Höflich— 
keit iſt Haut, nicht Hemd. 

Der häufige Mißbrauch der Höf—⸗ 
lichkeit hat ſie in einen gewiſſen 
Verruf gebracht. Sie iſt ja eine be— 
queme Maske, hinter der ſich ver— 
bergen läßt, was ſich im Innern 
abſpielt. Sie iſt der Panzer, den 
man ſich anlegt, um an ihm alle 
läſtigen Anforderungen abprallen 
zu laſſen. Sie iſt die ſüße Hülle 
Schale der Zurück—- 
weiſung, des Neinſagens. Für den 
Naturmenſchen, der von der Nat— 
wendigkeit eines geſelligen Kitts 
nichts weiß, kann ſie den Inbegriff 
alles Unwahren und Unechten be— 
deuten. In dieſem Sinn hat J. G. 


oder | Zceume in feinem befannten Gedicht 
die) „Der Wilde” das 
jeder VBerjtandi- | von 


acfliigelte Wort 
übertünchter Höf— 
Aber auch in dem 
Europäer kann 
die nichtsſagende Glätte übertiebe— 

Göflichkeit den Wunſch nach 
nach Grobheit 
auslöſen — die Mörikeſche Theorie 
des „herzhaften Rettichs“ nach all 
dem „ſüßen Zeug ohne Saft und 
Kraft“! 

Im Widerſpruch zu ſolcher fal— 
ſchen Höflichkeit bilden ſich allzu 
viele ein, daß Tugend notwendig in 
das härene Gewand der Grobheit 
Sie ſetzen 
lieber dem Ruf eines Grobians 

als daß ſie in den Verdacht 
kommen möchten. 
Gar oft iſt aber der letzte Beweg— 
fanatiſchen Wahrheits— 
nichts anderes als 
daran, ſeinen Nebenmen— 


„Europens 
lichkeit“ geprägt. 


kann, ſchen Unannehmlichkeiten ſagen und 


weil entweder das Herz dazu über- | womögl id; aud) bereiten zu fünnen. 


haupt nicht vorhanden ift oder deh „Im 


nicht gegen die Perſonen, mit er 
Inen man ec gerade zu tum bat. 
der Haſt des Alltagsgetriebes 
man ja in der Regel auch gar keine 
Zeit, ſich um das Herz zu kümmern. 
| Renn einer im Rerfchr fleine Miits | 


|mand danadh, ob er audı 


bat, calaureus 


|: 


I 


\3e flott veransgabt, jo fragt nie— be utſchen Epigramms, 


Deutſchen lügt 
man höflich iſt,“ 
„Fauſt“ (2. Teil, 


man, wenn 


der Grobheit erwidern. Und vor 
ihm hat ſchon der bage alte Wernicke 
Thrar, einer ſtehenden Figur 


WBanknoten oder ein Scheckbuch in |Tichfeit beftehe in Grobheit. Tiejes 


Non 
nur: 


|der Brufttaiche trägt. 
| Menfchen, mit deinen wir 
ı oberflächliche, zufällige, 


| aehende, nicht aejellige 
| fühlsmäßiae Berührung 


oder 


| iene den mgang erleichternde Söf- 
| lichkeit. 
beeamen, des Trambahnſchaffners, 
des Auskunft erteilenden 
manns vorgeht, iſt uns höchſt gleich— 


aültig— wenn er nur artigen Beſcheid nen, auch die verſchiedenen Zeitalter Vertreter oder wenigſtens wehrloſe 


auf rg find mehr oder weniger empfäng-| Nertreterinnen cherem bevorredte- 
Co gehen tie bei) j;c fiir Söflichfeit. 
leiten Yeiltungen ja aud tmmer | oder 


laibt und die Sache 
nei erledigt. 


allen üblen* 
in ja noch bis auf den heutiger 
borüber- | erwehren. 


Leumunds müſſen wir 


Auf einem 


gewiſſen Rauheit Rettung ſucht — 


Was im Innern des Poſt- dieſe braucht noch lange nicht in In. 


höflichkeit oder Grobheit aus 


Schutz⸗ arten. 


Nicht bloß die einzelnen Natio— 


Ihren 


dem höflichen Geſchäftsmann oder als eine Art von Barometer des je— 


Verkäufer vor dem kurzangebunde 
nen den Vorzug. 

Und doch hat dieſe unter geſitte— 
ten Menſchen hergebräachte Gefällig— 
| Feit des äußeren Benehmens aud) 
Anden 


Hero York, hinterließ den Univerfitä- |Nniverfitäten den Beſitzanſpruch der wir bon ım® felbit und andere von 
ten Harvard, Kahn Hopkins und Co- Tochter auf des Vaters beide Jad)- | m& verlangen, dak wir fie ad) da 


lumbia für ihre heilmiffenihaftliden |ten. 
Yohteilungen fünfzehn, feiner einzigen 
Tochter, Frl, Alice, zehn — ſeſet die „Sonntasyoſt. 


beobadıten, wo uns der innere An-| ge Strieg, hat aud) in diefer Sinficht| Machs 


trieb dazıı fehlt, werden wir in der 
Selbſtbeherrſchuug geübt. Wir Ier- 


weiligen Kulturniveaus betrachten. 
Verrohung der Gemüter, wie ſie 


lange äußere und innere Kriege und Söflichfe‘t ergeht eS wie allen irdi— 
wirkt ſchen Gutern: wir 
auch auf den Verkehrston und die Wert erſt 


Kämpfe im Gefolge haben, 


Umgangsformen ungünſtig ein. Die 
unſelige Periode unſerer vaterlän— 
diſchen Geſchichte, der Dreißigiöhri— 


die deutſche Geſittung um viele 
Jahrzehute zurückgeworfen. 


| 


„lat Goethe im) 
Aft) den Pac | 


auf M Icphiftos Vorwurf) umübertroffene epigrammatiiche Sit- 


| Teutiher, auf den wir 
des noch heute ſtolz ſind. 
das Wort in!s 
große den Mund gelegt, die deutſche Höf-| meffer für den Kulturzuftand eines 
18 
* 

und | bende Geſchlecht vor den düſterſten 
1 zag| ; 
andere "| micht mehr allzuviel voraus haben. 
ge- | Matte jicht ce, wenn einer, der ih! Mir haben in der Fähigkeit, 
fommen, | nicht don feinem 


a weichen Herzen gegenseitig ohne ein Wort der Ent-| m 
erivarten wir weiter nidhtS al3 eben | übermannnen laſſen mill 


‚in einer ſchuldigung auf 


Sod)-|ter Etände auzüben. 
Tiefitand darf man immerhin | j jenem Affen 


| feit angezonenen oder loder gelajic- 


00000004 < Samötogftunden 8:30 bis 6 nam. 090099994 Doppelte ZA, Stans bis Mittag — 


Goperall © ein 3? 
1,7 WIEBOLDT — co. 


Viele Mufter und Faf- 
:. MILWAUKEE — — ". 
2 ‚STORES 


ons. Standard Stoff. Mit 
— —— Aura 87 —2 eh Eis 


4 


Binding Braid befekt. $1 


und $1.25 Wer: 590 


Ein —— Kleider : Verkauf wie in 
früheren Seiten — Beachtet die Preiſe! 


Ein Verkanf von handgeſchneiderten Auzügen für Männer und junge Männer, der alle anderen Anzug⸗ 
Verkäufe in Chicago im wirklichen Wertegeben in den Schatten ſtellt; in konſervativen, Form-Fitting- und doppel⸗ 
knöpfigen Moden; in all den neuen Geweben, Worſteds, Caſſimeres, Cheviots, Serges, Miſchungen, Pencil-Streifen. 


Von den beſten Fabrikauten in der Stadt gemacht, die aber ihren Namen nicht genannt 
haben wollen, weil ſo viele Läden dieſe Anzüge für faſt den doppelten Preis verkaufen, 
den wir dafür verlangen. Wir empfehlen, frühzeitig zu kanfen, zwecks beſter Auswahl. 


Werte bis Werte bis u zu 840, zu 
240 blaue Denim Over: | Die berühmten Head:| 2.25 SKhafi Holen 


Kling Made Balın Beadj u. Kool 
all3 und Jadets, Größen | liaht und Lee union. | für Männer, aus jtar« 


Cloth ) Anzüge, einfach), Doppelbrüftig 
und Sport-Modelle, alle die neuen | bi$ 50, Union Made, requl. | alls, reguläre $3.75| fen Till, Größen 
31.19: ſpeziell Werte — 30 bis 


— veü. $14.65 zu nur zu nur .. 62.69 zu nur * ‚Sl. 39 
Außerordentliche Werte in Kleidern für Rnaben mx. 


Kuiehoſen-Anzüge 


299006009606669666660000% 


* 


* 


für Knaben, Seide⸗ 
Palm Beay und Kool 
hefle und dunfle Scattie- 


Pleated 


81.50 Kappen für Knaben, 
Miſchungen, 
Cloth; 
rungen; 
Moden 


81.39 Bluſen und Hemden 
für Knaben, Sport und mit 
angenähtem Kragen; Per— 
cales, Corded Madras und 
Chambray; asle ale 
Größen........ 
95e Playall3 für. Kinder, blane 
und geitreifte; nett beſetzt; Grö 
Ben 2 bis 8, 
für 


Hüblche Orzandie Kleidet 


aus dunklen dauerhaften Stoffen; 
blau, braun, grau, Miſchungen und 


—— RROM Streifen; Größen 7 83. 55 
bi5 17; reguläre $5.45 Werte, zu 
NAnichofen-Anzüge mit zwei Paar Holen, Pleated, 


nie 
Gürtel rundherum Mode; in reinwollenen Miſchun⸗ 
gen; Alpaca-Futter und gut gemacht; Größen 7 


bis 17; reguläre 8312.95 Werte 
87.85 


Waſchbare Anzüge für Knaben, Oliver Twiſt, Middy 
und Tommy Tucker, Linene, Repp und Jerſey-Zeug; als 
wajicheht garantiert; Größen 21% bis 8; Werte bis 
zu $3.95; 


51.85 & 52.79 


Strumpfwaren 


Tamenftrüm. 
Sohlen, Raht 
in Ihn vara, 


4 


a 


Ganz nahtloie reinicidene 
pfe, bob geipleißte doppelte 
hinten, Lisle Garter Tops, 
Kordovan und filbergrau; 
$1.50, fpesiell au 

Ganz „Faihtoned“” nahtlofe reinfeidene 


Tamenftrümpie, bad geſpleißten doppelte 
Garter Zope, 282 


Sohlen, merceril, 
Ganz nahtlofe reinfeidene Männerftrünt- 
pfe hoch geſpleißte dopelte Sohlen, ver— 


ſpeziell für Samstag 
u Fr . di t 
Halstra ) en weiß und Gordovan, ives. Au. 
ftärfte Serfen und Schen; in fchmwars, 


Venice Spitzen - und Organdy- 
Cordovan, * BR und wen; s 75e 


Kragen — in | weiß, und A5e 
fpegiell au.. 


Barzains in Schuhwerk 


O x forbs 
und Etrap= 
Slipper für 

J Damen, aus 

MPatentleder, 
braunem od. 
ſchwarzem 
Kid, franzö— 
ſiſche, mili— 

täriſche oder Yaby Lois Abfäge; geivendete, Welt oder bienfame genähte Soh⸗ 

len, Werte bis zu $9.00, in zwei großen Partien, zu $4.95 und 

Ankle Strap Zlippers für Mifics u. Kinder, Patentleder, ſchwarz oder braun; ni 

guten, dauerhaften LXederiohlen; Größen von 83% bis 2. T 


E. & 9. Stamps bis mittag, beide Laden. Zu 


Aus Net, mit Spiten beiekt — 
weis und Ercant, mit ragen — 


für Nleider und Suits; 39e 


Zu 


oa», 


2 dd 
Fu 


Re 


A 


on 


— — 
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Aus permanent finifhed Organdie gemadt, Griip und 
Sheer, fünjtlerifch entivorfen — 





prachtvoll hohlgeſäumt und mit Spitzen beſetzt — 


S .. ame Sohlen — . —— 
Vatentleder Ankle Strap Kinderſlippers, —* weich bieaf te Zunic, brayierte unb — — 


und Vedge Abfäke; Größen 4 bis 5; Doppelte ©. 
bi3 mittag, beide Läden; fpeziell das Raar zu 


Spiel » Oxfords und Barfuh- Sandalen für Knaben 
den — mit Eltifin Cherteilen und genähten Leder: 
in Srößen von 81% bi8 zu 2 vorhanden — 

ipezichl dns Paar zu 


Paſtel Scattierungen, jolche twie Kade, Matze, Ochid, roja 


und hellblau. 


Fraditvolle Sommer: 
kleider, in Faſſons, welche 
allen ſich gut Kleidenden 
gefallen werden, ſpeziell 
markiert für Samstag zu 

Andere Gruppen, Figurierte Voile 
von einheimiſchen Kleider, in verſchie— 
Organdies, in ſchö⸗ den drapierten und 
nen Faſſons und | Tunic Modellen 
entzückenden —A und offe— 
ben — 89 95 zu 85. 95 

l 


zu nur nur 


und Müd- 
Sohlen — 


Sportſchuhe für Knaben — mit ſchweren 
Gummi-Sohlen, Leder Seiten Patch und 
Trimming — Größen von 11% bis zu 6, 
gemacht, um für 83.00 zu ver— 81 95 
kaufen; Samstag zu ⸗ 

Schwarze und weiße Tennis Oxfords für 
Anaben — mit ſchweren Gummi-Sohlen — 


in Größen von 11% bis zu 6 — 89e _— 


ipeziell zu nur 


Linene . Kleider, 
in Eailor Faffong, 
Größen für Miffes 
je3 und Kinder — 
blau, weiß, rofa; 


Ipeiell 9. 89 


au 
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aufleben laffen wollen. Die. Menfd- 
lichkeit verhüllt ihr Haupt, . wenn 
jte in ihrem Mintel vernimmt, ma3 
Menihen in ihrem Wahn fi ge- 
genfeitig antaten. Möchte fie doch 
aus ihrer Trauer heraus endlich 
das erlöfende Wort findenz. „Let 
us forgive and forget.“ dl 
— — 
Nitaraguakanal⸗Bau. 
Koſtarika tritt den Ver. Staaten Lanb⸗ 
gebiete am San Juan ab. 


San oje, Koftarita, 24. uni. 
Ein Protofoll als vorläufiger Der: 
tragentmurf ijt von den Ber. Staaten 
die mit Koſtarika vereinbart worden, wd⸗ 
nach die Ver. Staaten einen Kanal 
über Nitaragua bauen lönnen. Land 
längs des San Juanfluſſes geht in 
ihren Beſitz über. 


„Höflichkeit verlor den Rock, Falſch— | ef fen nicht zur Slüffigfeit uni Ge: |Seutfchen „Zazarettichiffe”, die auf 
heit hat ibn angezogen, ſchmeidig? eit gedeihen. dieſen Breiten angetroffen wurden, 
Hat darinnen viel geäfft, hat manch — — angreifen. Sie gingen aber nicht 
Biederherz betrogen.“ | Deutſchland, wie es iſt. ſo weit, ſondern ſchrieben eine be— 

So klagt Friedrich v. Logau der ſtimmteFahrtrinne für dieſe Schiffe 
vor und daß dieſe Schiffe der deut— 
ſchen Regierung notifiziert wurden. 
Die Engländer taten das aber nicht, 
ſetzten ſich über das Haager Ab— 
tommen hinweg (das ſie aber, wen:t 
es ihnen paßte, für bindend erachte— 
ten) und erklärten jede Hinwegſet— 
zung, wie z. B. Beſchlagnahmung 
der Poſt neutraler Länder auf 
heber Sce ala „Eine Anpafiung an 
die Berbältnifje.“ 

Mit diefer „Anpaffung an 
Berhältniffe” Hat England für jid 
das Riditige gewählt — Deutſch— 
fand war dazu nie gejchineidig ge: 
Ing. Sonjt wäre Amerifa nicht in 
den Krieg eingetreten — jonit ‚wäre | — —— 
ſie habe Beweife genug, daß Eng. es wohl überhaupt nicht zu jenem) — Aus Herzmeh folgte in Et. 
(and, wenn nit Vetrug mit der Striege gefomrien. Man kann An- | Paul, Minn., geftern nachmittag dem 
Roten Kreuz Flagge, fo dodh unlan- | Paflung an die Verhältniffe auch mit | Leichenzug eines „unbefannten Sol: 
tere Sefchäite damit getrieben habe. | „Eorriger la fortune“ überſetze ndaten“ und erkannte, als ber Sarg⸗ 
Engliſche und franzöſiſche Völker- oder mit „Confidence game“ — | dedel geöffnet wurde, daß es ihr 
recht3lchrer Icgen feit, dab; ein La: | der Sim bleibt derjelbe. Inu je George ſei, ber i im Streit mit 
zarettſchiff nicht willkürlich dazu ge⸗Politik muß man ſolche Opfer zu ſeiner früheren Gattin der Mutter 
madıt werden dürfe — die „Dover | bringen veritehen und fann doch | Heim am 1. Xuni verlaffen und unter 
Gaitle” war im Verzeichnis der eng- | noch mit fcheinbar weiber Wejte ein- | dem Namen Peterfon duch die Ame: 
liſchen Lazarettſchifſe als ſolches nicht herſchreiten. rican Legion Stellung erhalten hatte, 
angeführt — weil es ſonſt, auf ei— Aber irgend jemand müßte doch von ſeinem Motorrad geſtürzt und 


ner Fährt rein militäriſchen Zwek- letzten Endes angeklagt werden für | getötet worden var. » 
fen dienen fünne. Im Mittelmeer | all das Unglüt zu Land ımd Sce! — Infolge Waldbrandes ind) 
fonnte c8 jid) damals nicht um Sce- | Alfo Taffet. uns anflagen all bie, das Torf Ray, inı Hinterland von 

bie hüben und drüben die bewuhten | Duchef, und ficben Meilen Schwel- 
NRationalbige 


Ihladhten handeln, denn nur bei fol- 
hen Verwundete dürfen Lazarett- | Berhältniffe fchufen ımd die aroße|len der Fanadifhen | 
Schaar jener, die ſie heute wieder zerſtört worden. 


(Fortſetzung von der 4. Seite.) 
tenſchilderer jener Epoche und eine, 
nit Recht 
Und menn 


Die Höflichkeit wirklich einen Grad— 


rrecht hat ſeine Satzungen, die ſich 
ſo ſchön leſen, wie die des Bhuddis— 
mus, des Katholizismus, des Ju— 
dentums oder des Strafgeſetzbuches, 
die aber im Kriege ebenſowenig, wie 
dieſe, befolgt werden. Von Eng— 
land in dieſem Falle nicht, als es 
ein Schiff, das zwar Krankenſchiff 
war und mit Kranken belegt war, 
als Munitionsſchiff verwandte, von 
Deutſchland nicht, als es den Befehl 
gab, jedes Rote-Kreuzſchiff zu tor— 
pedieren, wenn es auch nur um eine 
Seemeile außerhalb der vorgeſchrie— 
benen Fahrtrinne angetroffen wur— 
de. Die deutſche Regierung ſagte, 


olkes abgibt, dann wird das le— 


eiten des 17. Jahrhundert bald 


uns 


die Hühneraugen 
zu treten, höchſt bemerkenswerte 
Fortſchritte gemacht. Und immer 
häaufiger ſtoßen wir auf Bedienten— 
ſeelen, die mit wahrer Wolluſt ihr 
neuerworbenes Herrerecht gegen 


Sie gleichen 
in Hauffs Märchen, 
defien Mnihenähnlidhfeit von einer 
ron Salsbinde abhängt. Much ver 
willen ihren 
da aebührend zu fchäen. 
wo bir fie entichren- müljen. Denn 

um an einen ®ergleid) Schopen⸗ 
hauers anzırfnüpfer — wie das 
ohne Wärm. nicht weich 
n.ird, fo fan. der Verfehr der Men. 


fen udereinander ohne höfliches * aufnehmen; alſo konnten die 





